___Wichtige Mitteilungen! 
Richtig bestellen! 


Die Samenaufträge bitte ich auf die rosa, die Pflanzenaufträge auf die grünen Bestellisten zu 
‚schreiben. Keinesfalls, bitte ich, die Stellen der liste zu beschreiben, die als „wird von mir ausgefüllt“ 
kenntlich gemacht sind. Die Beachtung dieser Anweisung ist für mich die Voraussetzung einer schnellen 


und reibungslosen Auftragserledigung. 


Wee casch bestellt — auch feüh echält! 


Erteilen Sie Ihre Aufträge sofortnach Erhaltmeines Kataloges. Siesichernsich damit rechtzeitigen Erhalt des Aus- 
saatgutes und heiten die Arbeitsanforderungen an meine Gefolgschaftund Betriebseinrichtungen zu erleichtern. 


Viele meiner Kunden haben bereits Bestellungen erteilt, die nach Reihenfolge ihres Einganges erledigt 


werden. — Ich bitte, keinesfalls Aufträge zu wiederholen, um Doppel-lieferungen und Arbeitsüberlastung 
meines Betriebes zu vermeiden. 


Zur Vereinfachung des Geschäftsbetriebes habe ich sämtliche Preise in vorliegendem Hauptkatalog auf 
I Kilo, 10 Kilo bzw. 100 Kilo umgestellt. 


Portofrei Verzögerungen 

liefere ich innerhalb Deutschlands und nach den Ländern, deren Infolge größten Personalmangels und anderer durch den Krieg 
Portosätze den deutschen gleichkommen, Gemüse- und Blumensamen hervorgerufenen Schwierigkeiten sind Verzögerungen in der Er- 
im Werte von RM. 10.—, soferne sie in einer Sendung und in Men- ledigung der erteilten Aufträge sowie Änderungen, Kürzungen, 


gen abgegeben werden, die nach dem Brutto-1-Kilo-Preis oder Streichungen usw, mit dem besten Willen nicit zu vermeiden. 
nach darunterliegenden Preisen zu berechnen sind. Bedingung ist 


Nachnahme-Lieferung. Sondergebühren wie Nachnahme-, Eilboten-, Anmehnungen, Änderungen, Rückfragen 


Expreßgebühr usw, gehen zu Lasten des Bestellers. 5 RE ; 
usw, können nach erfolgter Bestätigung des Auftrages nicht mehr 
Nachnahme-Sendung berücksichtigt werden. 


Die Zeitverhältnisse zwingen zu größter Arbeits- und Betriebsver- ® song. 30 . 

einfachung, ich werde in Zukunft in verstärktem Umfange Liefe- Keine Füllsäcke einsenden 

rungen gegen Nachnahme durchführen. Ich liefere deshalb Auf- Stellung von Käufers Füllsäcken ist nur auf'mein besonderes Ver- 
träge bis zum Werte von RM. 50.— gegen Nachnahme. Ich bitte langen notwendig. Die Verpackung wird meinerseits zur Arbeits- 


insbesondere meine Abnehmer, die bisher auch kleine Beträge erleichterung und Geschäftsvereinfachung gegen Berechnung nie- 
auf Rechnung geliefert erhielten, diesen, den Zeitverhältnissen drigster Seibstkosten überlassen. . 
entsprechenden Maßnahmen Verständnis entgegenzubringen. 


' Pflanzens ngen 
Nachbestellungen = = en, '9 Fe ek 
Es ist nicht möglich, Nachbestellungen bereits vorliegenden Auf- “ „onnen, keine Darfensamereien oder andere Gartenbedarfsartike 
trägen beizufügen, sondern diese werden als Nevaufträge behan- beigefügt werden. Die getrennte Sendung der Pflanzen ist auch 


; 2 S . : ; häufig von der geeigneten Pflanzzeit abhängig: Zur Vermeidun 
.delt, Diese Maßnahme dient der Betriebsvereinfachung und damit i > 1 “ 
„einer rascheren Versandweise, die ebenfalls meinen Abnehmern UNliebsamer Verzögerungen werde ich Samen- und Pflanzenau 


nur wieder zugute kommt träge getrennt behandeln. Getrennte Bestell-Listen verwenden! 
: en, . : 
5 Verbilligte Sammelbestellungen Frostschadenzuschlag 

- Ich empfehle die Erteilung von Sammelaufträgen mehrerer Bestel- Laut Bekanntmachung der Hauptvereinigung der en} Garten- 

ler, da sich dadurch vor allem die Bezugskosten, Porto und Ver- bauwirtschaft ist mit Genehmigung des Reichsministers Für Ernäh- 
packung, verbilligen. - rung und Landwirtschaft und des Reichskommissars für die Preis- 

Fe = bildung für sämtliche Baumschulerzeugnisse einschließlich Rosen- - 
Liefermöglichkeit pflanzen, Zierstauden, ausgenommen Forstpflanzen, Rhabarber, 


A : : 5 Sr = Spargel- und Erdbeerpflanzen, mit Wirkung ab 1, Oktober 1942 
muß ich mir, auch bei bereits bestätigten Aufträgen, vorbehalten. en Frostschadenzuschlag von 25 Prozent zu Verdrer: auch rück- 


R wirkend für bereits getätigte Kaufabschlüsse, soweit die Lieferung 
Ersatzlieferungen = nach dem 1. Oktober: 1942 ausgeführt wird, 
Für fehlende Sorten gebe ich, wenn dies der Besteller nicht aus- ; 


drücklich verbietet, jeweils gleichwertigen Ersatz, Wenn ich auch Pflanzkartsffein können nicht geliefert 
Sonderwünsche immer gerne berücksichtige, so bitte ich, weit- 


ge Sortenwahl mir zu überlassen, da sonst notwendiger werden! : 
chriftwechsel nur unnötige Belastung für den Beirieb bringt. Betriebsvereinfachung und damit angestrebte rasche Belieferung 


zwingen mich, in diesem Jahre den Versand von Pflanzkartoffeln 
Liefertermine einzustellen, Sobald es die Zeitverhältnisse erlauben, werde ich 
Vorgeschriebene Termine können nicht berücksichtigt werden. gerne wieder Lieferungen durchführen. R 


Sehr wichtig für den Bezug von Klee- und Grassaaten! 


Ich bemühe mich, die knappen Artikel an meine werte Kundschaft gerecht zu verteilen, damit jeder etwas bekommt. Sollten für 
die Verteilung der Klee- und Grassaaten neue amtliche Sonderregelungen getroffen werden, erfolgt meinerseits entsprechende 
Lieferweise. - Bestellen Sie vor allem nicht mehr, als Sie tatsächlich brauchen, da damit eine ordentliche Verteilung gefährdet 
und in Frage gestellt würde. Haben Sie Verständnis dafür, daß ich eine Anzahl von Sorten, besonders die Einfuhren aus dem 
Auslande, erst später liefern kann. 


© s 
Bitte Haupt-Katalog gut aufbewahren! 
In meinem Hauptkatalog finden Sie ein gutes Nachschlagebuc, das über die Bedürfnisse der Samen- 
beschaffung Auskunft gibt, also länger als für die Zeitdauer eines Jahres für den Gartenfreund und land- 
wirt wertvoll ist. - Da heute nicht zu übersehen ist, ob für die Aussaatzeit 1944 mein Hauptkatalog wieder 
erscheinen kann, bitte ich, diesen gut aufzubewahren. - Sollte mein Hauptkatalog für Sie ohne Interesse 
"sein, dann bitte ich, ihn an Gartenbesitzer und Landwirte weiterzugeben. - Um kurze entsprechende Nach- 
- richt zur Bereinigung meines Adressenmaterials und für Aufgabe neuer Adressen bin ich sehr dankbar. 


J.SCH 


SAMENZUCHT-SAMENHANDLUNG :GARTENBAUBETRIEB 
BAUMSCHULE 
MÜNCHEN 2  VIKTUALIENMARKTS5 


Hauptkontor und Laden: Viktualienmarkt 5 
Landwirtschaftliches Lagerhaus, Gartenbaubeirieb, Pflanzenversand: Schleißheimer Straße 193 
Samenbau und Baumschule: Gut Wagelsried bei Fürstenfeldbruck 


Fernsprecher Nr. 27341, 27342, 26352, 26388, 27454 - Drahtwort: Samenschmitz München » Postscheck: Amt München Nr. 2161 
Bankkonten: Bayerische Vereinsbank, München, Promenadestraße 14, Bayerische Hypotheken- und Wechselbank, München, Augustenstraße 61 
Dresdner Bank, Filiale München, Depositenkasse Marienplatz 


Mein Ladengeschäft und Konter, Viktuallenmarkt 5, sind bis auf weiteres täglich zwischen 12 und 2 Uhr geschlossen. 
Saumstäg durchgehend geöffnet. 


Geschäftshaus seit 1842 am Viktualienmarkt 5 


Mein Hauptkatalog enthält: 


Seite Seite 
1. Landwirtschaftliche Sämereien ....... re, 5. Manzen aller. Arb, un anne te nes 47 — 69 
2. Gemüsesämereien . .. 222 2200. 12 — 25 6. Schädlingsbekämpfungsmittel, Garten- 
3: Biımensamen , .... ner enormen 26 — 42 böcer, Teekrfäuter . .. „or... .....% 0-72 
4. Knollen und Zwiebeln . .. 222: 220% 43 — 46 7. Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 


{hintere Umschlagseite innen) 


DRUCK BRUCKMANN 


1 


Angegebene Saatmengen veritehen Jich bei Reinjaat je bayer. Tagwerf = ca. 4 ar. Informatoriiche Qualitätsbezeihnungen N = Keinbeit, 
x —= Keimfähigfeit. 


ROTKLEE rkrıroLıum PRATENSE. R. 96° 97%, K. 85%/—950,. 


Hin und wieder Tann man beobachten, daß Rotflee migrät. Die Urfachen find dann meilt in zu hbäufigem Anbau zu finden. &s entitehen vi 
jogenannte Kleemüdigfeit, Krantheiten, bejonders Stieefrebs u. a., welche den Rotfleebau ganz unmöglich machen fünnen. Durd) entfprehent 
Düngung, viel Kali und Kalt, vorübergehenden Anbau flahwurzeinder Kleearten, 3. B. Schwedenflee, Gelbtlee und Deißklee, in Bemengen mi 
Bräjern (Rleegrasgemenge Seite4) fann diefen Übelitänden entgegengetreten werden. Saatmenge 5 kg Reinjaat, 


Rotklee ungarischer, rumänisch-siebenbürgischer: 
kg und mehr 2.64, 25kg und mehr 2.52, 


1 kg und mehr 2.88, 


Rotklee nordfranzösisch, lettisch, jugoslawisch: 
1 kg und mehr 2.78, 


a kg und mehr 2.56, 


100 kg und mehr 240. M 


25 kg und mehr 2.40, 100 kg und mehr 230.— M 


Rotklee bayerischer und andere deutsche Herkünfte: 


1kg und mehr 2.94, 


kg und mehr 2.70, 


25 kg und, mehr 2.58, 100 kg und mehr 246.— M 


LUZERNE wmepicAco SATIVA. R. 96%, K.85 90°), 


Blaublühender, ewiger lee, Dionatsklee. Hält4 6 Jahre aus und liefert 3 —4 Schnitte, Näffe fürchtet fie, Vorherige Bodenunterfuchung auf Kalfgehal 
wird bei Luzerne dringend empfohlen, da fie nur auf jtarf Falthaltigen Böden volle Erträge liefert. Beimengung von Anaulgras, Mielenfchwingel 
Zimothee, Sranzöjiih Raigras fanın die Erträge erhöhen. Luzernegrasmifchungen Seite 4. Saatzeit April bis Juni; auf leichteren Böpden bis Anfang 


September. Saatmenge 10 kg Reinfaat. 


Luzerne ungarische: I kg u. mehr 4.56, 
Luzerne italienische: 1 kg u. mehr 4.20, 


Schwedenklee: Sehr knapp! 
Trifolium hybridum. Bajtardflee, life. Ausdauernd, Kommt fajt 
auf jeder Bodenart fort und ift wideritandsfähig. Auf trodenen Böden 
fommt fein Anbau nur bei entiprechenden Niederjhlägen in Frage. Im 
Gemenge mit Gräfern, bejonders Timothee, Wiejenjchwingel u. a. liefert 
er viel Futter. Auf Lehm- und Moorwiejen von Bedeutung. Saat- 
menge kg. R. 96%, R. 85%. 

Deutsche anerkannte Landsorten: ik 
Deutsche Saat: ik 
Ausländische Saat: ik 


g 3.30, 100 kg 276.— M. 
8 3.—, 100 kg 250. — M. 
g 3.—, 100 kg 250.— M. 


Weißklee 

Trifolium repens, weißblühender Wiejentlee, Lämmerklee, friechender 
Klee. Spielt eine wichtige Rolle für Dauerfutterflächen, insbefondere für 
Meiden. Wählt überall. Saatmenge -5 kg. R. 96%, R.85%. 
Deutsche anerkannte Landsorten: 1 kg 3.62, 100 kg 306.— M. 
Deutsche Saat: 1kg 3.40, 100 kg 286. — M. 
Ausländische Saat: i kg 3.48, 100 kg 286.— M. 


Gelbklee 


Medicag6 lupulina. Hopfentlee, HSopfenluzerne mehrjährig, Macht wenig 
Anfprüce an den Boden. Sein üppiger Wuchs ift jedoch von genügender 
Feuchtigkeit und Kalfgehalt im Boden abhängig. In Reinfaat im Rrüh- 
jahr in Wintergetreive gebaut, fommt ihm als maffewüdjfige Grünfutter- 
und Gründüngungspflanze Bedeutung zu. Saatmenge 7 kg. R. 96%, 
R. 80—-90%. 

Deutsche anerkannte Landsorten:; i kg 1.40, 100 kg 118.— M. 


Hornschotenklee 


Lotus corniculatus, Yusdauernd. St weder gegen raubhes Klima nod) 
gegen Dürre empfindlid, wächlt auf jedem Boden. Trodene Lagen zieht 
er vor. Er wird fowohl als Wiefen- wie als Weidepflanze gejhäßt. Saat» 
menge dkg. R. 96%, R. 80%. 


Ausländische Saat: 1kg 3.52, 100 kg 292.— M. 


Skg u. mehr 4.20, 
ökg u. mehr 3.86, 25 kg u. mehr 3.68, 


25 kg u. mehr 4.—, 100 kg u. mehr 380.— M. 


100 kg u. mehr 350.— M, 


Sumpfschotenklee 

Lotus uliginosus. Ausdauernd. Benorzugt feuchte und jumpfige lage 
und it deshalb auf naffen Wiefen befonders wertvoll, Saatmenge 4kg 
R. 95%, R.75— 90%. 
Ausländische Saat: 
Esparsette 
Onobrychis sativa asper. Türfifcher lee, rojablühend, ausdauernd 
Auf Talfhaltigem Boden bejonders gedeihend. Wo die Lage für Kuzern. 
au rauh, der Boden zu flahgründig und jteinig, da trittan Stelle der Luzerni 
die Ejparjette. Gegen Trodenheit widerjtandsfähig, dagegen für anıdan 
ernde feuchte Witterung und aud Näffe im Untergrund empfindlid, 
Eiparfette fann audy im Herbit (September) gejät werden. Saatmengt 
Saat in Hülfen 50 kg. Enthülfte Saat 30 kg. R. 95%, 8. 75-85 %, 
Saat in Hülsen: Ike -. EM. 100kg 80.-—- M 
Enthülste Saat: ikg 1.90 M. 100 kg 160,— M 


Wundklee: Sehr knapp! 

Anthyllis vulneraria. Zannentlee, mit Pfahlwurzel, für ganz leichten, 

etwas talfhaltigen Sandboden; im .Gemifh mit anderen Ktleearien oder 

mit Gräfern zu empfehlen. Saatmenge Ekg. R. 90%, 8. 85%. 
1kg1.22M. 100 kg 100.— M 


1 kg 4.86, 100 kg 400.— M 


Bokharaklee 

weißblühend, Melilotus albus altissimus, fibirijcher Niejenflee, wir) 
fehr body. Bei Reinbau nur für Gründüngung verwendbar. Borzügliche 
Bienenfutterpflanze. Saatmenge Tkg. R. 96%, R. 85%. 
Ausländische Saat: 1 kg 2.06, 100 kg 170.— M. 


Bockshornklee 

(Trigonella Foenum graecum) ähnlich dem Bofharaklee. Wegen feine: 
hohen Cumaringehaltes bejfonders als Bienenfutterpflanze geeignet, 
R. 96%, 8. 85%. ikg 2.06, 100 kg 170.— M 


Steinklee 


gelbblühend, Melilotus officinalis. Ühnlid den weikblühenden Bot 
haraflee, jedoch mit nod) geringerem AYutterwert. Preife auf Anfrage, 


'Inkarnatklee T:itotium incarnatum, 


totblühender Frühflee, Sommerflee, einjährig. Gedeiht am beiten auf milden Bönen, | 
wächlt aber aud) bei genügendem Humus- und Kaltgehalt in rauheren Lagen. 
Auf Moorböden nicht geeignet. Zur Einfaat in lüdenhafte Kleefelder jehr fhägenswert. Wird meiftens im Auguft;Sept. gefät,wobei er einen 


Schnitt im Frühjahr liefert. Beifaat von Winterwiden oder aucd) welihem Weidelgras bewährt fi gut. Saatmenge 10kg. (Bewährte Misch- 


saaten mit Inkarnatklee siehe Seite + und 8!) Ausländische Saat: R, 95%,8.82-—- 90%. 


1 kg1.20M. 100 kg 96.— M. | 


® 


Ich suche Zu kaufen und erbitte bemusterte Angebote mit Mengenangabe und Preisforderung! 


Alle Klee- und Grassaaten 

Wicken, Erbsen und deren Gemenge, Ackerbohnen 
Samen aller Öl- und Futterpflanzen 

Saaten- und Getreideabgänge für Vogelfutterzwecke 


>>> SAMENSCHMITZ : MÜNCHEN «««. 


&s gibt einiährige, 3 


geichloffenen Grasnarbe hat man bei Zufammenitellung einer Mifhung auf entiprechende be 
achten. Schlieplic werden ‚noch Dbergräfer und Untergräfer nad) der Muchshöhe eingeteilt. 


weifährige und ausdauernde Gräfer, außerdem untericheidet man horitbildende und ausläufertreibende rien. Zur Erzielung einer 
Mahl horiibildender und ausläufertreibender Grasarten ZU 


Die Saatmengen verftehen fich bei Neinjaat für ein 
bayeriiches Tagwert = ca. 34 ar. Informatorifhe Qualttätsbezeihnungen; R. = Reinheit, R. = SKeimfähigteit. 


Obergräser 


Wiesenschwingel -— Festuca pratensis. 


Musdanernd, horftbildend. Gedeiht auf allen friihhen Böden. Yeuchteres 
Klima, fogar Näffe erträgt er ziemlich gut. Er ilt jowohl ein ausgezeid)- 
netes Wlähe- als auch Weidegras, Saatmenge 10 kg. R. 96%, R. 92%. 
Steinacher Hochzucht — Tabertshausener Hochzucht: 

1 kg 2.42, 100 kg 206. — M. 
I kg 2.40, 100 kg 200. — M. 


Deutsche anerkannte Landsorten: 
1 kg 2.20, 100 kg 184. — M. 


Deutsche u. dänische Handelssaat: 


Timotheegras — Lieschgras — Phleum pratense. 


Yusdauernd, horjtbildend, Gegen Klima, Witterung und Auswintern un- 
mpfindlich. Gedeiht auf allen Bodenarten; beporzugt frifche Yehm- und 
Tonböden fowie entwällerte Moorböden. Zutterwert auf MWiejen und 
‚Beiden fehr gut, Als Einfaat in 3wei- und mehrjährige Kleegrasgemenge, 
m Gemifch mit Schweden- und NRotllee empfehlenswert. Saatmenge 
kg. RN. 97%, 8.85% - 
Deutsche anerkannte Landsorten: 1 kg 2.56, 100 kg 210.— M. 
Deutsche und ausländische Handelssaat:! 

1 kg 2.30, 100 kg 190. M. 


Knaulgras — Dactylis glomerata. 


Ausdauernd, horitbildend,. Gegen Trodenheit oder Winterfälte nicht emp- 
iindlich, wenngleich es feuchten Standort bevorzugt. Kür mehrjährigen 
Feldfutterbau und zur Nusfaat in fehattige Gärten jowie zwijchen ab- 
iterbende Lugerne und Cijparjette bejonders geeignet. Als Meidegras 
icheidet es aus. Saatmenge 10 kg. R. 92%, 8.85% 

Deutsche Hochzucht: 1 kg 1.80, 100 kg 150. — M. 
Deutsche Hochzucht biuttreihe Sorte: 1 kg 2.30, 100 kg 190.— DM. 
Deutsche anerkannte Saat: 1 kg 1.66, 100 kg 140. M. 
Deutsche u. dänische Handelssaat: t kg 1.56, 100 kg 130.— M. 


Franz. Raigras — Glatthafer — Avena elatior. 


Fromental, hoher MWiefenhafer, ausdauernd, horitbildend, VBerlangt zur 
üppigen Entwidlung quten, tiefgründigen, mehr trodenen Boden. Haupt: 
fächliche Verwendung für Wiefen oder auch im Yeldfutterbau, Für Weiden 
und Wafferwiejen ungeeignet. Saatmenge i5 — 15 kg. R. 35 %,R.75 %- 
Deutsche anerkannte Saat: 1 kg 3.64, 100 kg 304.— M. 
Deutsche u. ausländische Handeissaat: 1 kg 3.36, 100 kg 280. — MM. 


Wiesen-Fuchsschwanz — Alopecurus pratensis. 


Ausdauernd, horjtbildend. Das F .yte An javt ihm am meiften zu. 
Wählt auf mäpig feuchten, hummsreichern Cu ıd- tehm- und Zonboden. 
Beriejelung, aber feine ftauende ' 'äfle, verisäst er Sehr gut. Saatmenge 
1üke. NR.65%, 8.65% 
Finnische Saat: 


Goldhafer, echter — Avena flavesce: .. 

Husdauernd, horjtbildend. Befitt mittelhohen Wuds. Xiebt früchen 
Mergel: und Kaltboden, warnen, fruchtbazen Lehm- und Sandbopden, 
Futterwert jehr groß. Als Weidegras fehr [hägenswert, Saatmenge 16 kg. 
R. 65 %..8. 69%, 

Steinacher Hochzucht: 1 kg 7.70, 100 kg 640.— MM. 
Deutsche anerkannte Saat: 1 kg 7.44, 100 kg 620. — M. 
Deutsche Handelssaat: 1 kg 6.96, 100 kg 580. — M. 


Rohrglanzgras — Hanel-Mielit. Phalaris arundinacea. 
Ausdauernd, ausläufertreibend. Eignet fidy für Überfchwennmungswiejen, 
doc) fan es fehr gut aud) bei reichliher Düngung auf trodeneren Böden 
angebaut werden. Nechtzeitig gefchnitten, jehr gutes Btaffenfutter, Be- 
weiden verträgt es nicht. Saatmenge Skg. R. 95% , 8. 75%- 
Deutsche anerkannte Saat: 1 kg 8.40, 100 kg 700.— M. 


Italienisches Raigras — Welsches Weidelgras 


— Lolium italicum. Zweijährig, horitbildend. Auf loderem Boden ge- 
deiht es am beiten, liebt die Bewäljerung. Gegen Broft und längere 
Schneebededung empfindlih. Für Wiefen und Weiden wenig geeignet. 
Seine Bedeutung hegt im Aderfutterbau. Mit Erfolg tan Die Einjaat in 
lüdenhafte Aleefelvder erfolgen. (Landsberger Gemenge fiehe Seite 8.) 
Saatrienge 15 kg. R. 5%, K. I90%- 
Deutsche anerkannte Landsorten: 
Deutsche Handelssaat: 

Dänische Züchtersaat: 


Einjähriges Raigras — Westerwoldisches 


— Lolium Westerwoldicum. Einjähtia, boritbildend. Gibt fchon nad) 
3 Monaten nad) der Saat einen jehr ergiebigen Schnitt, 5—6 Wochen 
ipäter einen zweiten Schnitt und ift deshalb zur Einjaat in lüdenbhafte 
Aleefelder ganz bejonders zu enıpfehlen. Cignet fich nur für fjommer 
jährigen Futterbau. Saatmenge 15 kg. R. 95%, R. 88%. 

Deutsche anerkannte Saat: { kg 1.18, 100 kg 96. — M. 
Deutsche Handelssaat: x {i kg 1.12, 100 kg 90.— M. 


. —, 100 kg 500.— M. 


i kg 1.14, 100 kg 92. — m. 
1 kg 1.06, 100 kg 86.— M. 
{ kg 1.08, 100 kg 90.— M. 


Untergräser 


Ensl. Raisgras — Deutsches Weidelgras 


Lolium perenne. Nusdauernd, horjtbildend. Gegen das Klima nicht emp- 
findlich, Bevorzugt feuchte Lagen, [chwere, friiche und bindige Bodenarten. 
Sowohl für Wiefen, als aud) ganz befonders für Weiden geeignet. Saat- 
menge 10 kg. R. 95%, R. 88%- 
Deutsches Weidelgras Lembkes Hechzucht : 

1 kg 1.90, 100 kg 156. — M. 
Deutsches Weideigras, deutsche anerkannte Landsorte: 

1 kg 1.82, 100 kg 150. — M. 


Englisches Raigras, dänische Saat: 1 kg 1.66, 100 kg 138. — M. 


Wiesen-Rispengras — Poa pratensis. 


Ausdauernd, ausläufertreibend. Anjprüde an Klima, Kälte und Troden- 
heit find gering. Auf Moorböden mit gutem Erfolg gebaut. Für Wiejen 
und Meiden gleich wertvoll wegen feiner herpotragenden feinen Blatt- 
majje. Saatmenge 6kg. R.W%, R. 85%. 
Steinacher Hochzucht — Tabertshausener Hochzucht: 

1 kg 4.78, 100 kg 400.— M. 


Fruchtbare Rispe — Spätrispe — Pos fertilis. 


Ausdauernd, Heine, dichte Horjte bifdend, gedeiht auf allen Bodenarten, 

bevorzugt feuchtere Lagen und überiteht Überfchwermungen fehr gut. 

[ für Wiefen und Weiden geeignet. Saatmenge 6 kg. R. 90 %, 
35%. ; 


Deutsche anerkannte Landsorte: 1 kg 4.46, 100 kg 370.— M. 


Gemeines Rispengras — Poa trivialis. 


Husdauernd, ausläufertreibend. Gegen Kälte nicht empfindlich, bevorzugt 
feuchtes Alina, feuchten Boden. Als Weidegros, Befonders für naffe ge- 
ringere Bodenarten geeignet. Saatmenge 6 kg. R. 80—90%, K. 90%- 


Dänische Saat: 1 kg 2.90, 100 kg 240. M. 


Rotschwingel ausläufertreibender, breitblättriger 


Festuca rubra enrubra gennina planifolia. Treibt fehr jtarf Ausläufer 
und hat breites Blatt. Zt widerftandsfähig gegen Näffe. Cigriet jich auch 
gut für Moorböden. Wie alle Kulturpflanzen die etwas leijten, verlangt er 
entfprechende Bopdenfultur und fahgemäße Düngung. Saatmenge 8 kg. 
R. 92%, R. 85%. 
Steinacher HKochzucht — Tabertshausener Hochzucht: 

1 kg 4.40, 100 kg 370.— M. 
1 kg 4.30, 100 kg 360. — M. 
1 kg 3.98, 100 kg 330. — M. 


Deutsche anerkannte Saat: 
Deutsche u. ausländische Saat: 


Straußgras, Fioringras. 


Agrostis alba stolonifera. Nusdauernd, ausläuferdildend. Gedeiht fait 

überall, bevorzugt jedod) einen feuchten Standort. Für Anlagenon Dauer- 

Fol: auf feuchten Boden fehr geeignet. Saatmenge 5kg. R. 0%, 
8800. 


Tabertshausener Hochzucht: 1 kg 5.90, 100 kg 490. — MR, 


Teeibt Geassamen-Vermehrungsbau ! Bei Interesse erbitte Anteagen. 


>>> DAS FÜHRENDE FACHGESCHAFT 


= le 


vsIgamen-un chungen 


Wichtig bei Aufträgen auf Wiefen:, Weiden: und Rleegrag: Mifchungen! 


Die in den Richtlinien angeführten Breife find informatoriig). Ebenfo muß ich mir bei Lieferungen die Anderung der verwendeten Sorten bam, Merger 
vorbehalten. Der Berehnung liegen jeweils die Preife zugrunde, wie fie den in den Mischungen enthaltenen Sorten entiprechen. Die Ausjantmenge 
fönnen im Duchichnitt bei Dauerwiefen- und Dauermeiden-Mifchungen mit 10 Kilo ie baner. Tagwerf (34 ar) angenommen werden. Sofern es ji un 
gröyere Dauer-Anlagen handelt oder extreme Bodenverhältniffe vorliegen, wollen Sie meine Unbau- und Koftenvoranichläge (Fragebogen) Me - 
Re RN ich RENTEN ee gerne beitmöglich. 


rasjamen- ZIIIE 


Dauerwiefen-Mifhungen. | Dauerweiden-Mifhungen 


Richtlinien für 
Zufammenfekung 


De Sand tiefgründiger Moorboden # 4 lehmiger Gand 5 guter, fief> Moorboden 
fandiger lehm auterlehm erfwäffert 2 fandiger Cehm gründiger Yehm | enmwpäffert 


50kg I Menge | 50kg 


Menge | 59kg $} Menge | 50kg 4 Menge | 50kg I Menge | 50kg | Menge 


je enf- ie enf- ie ent» je enif- ie ent» je enf- 
bayer. | halten } baver. } balten $ Bayer. | halfen $ bayer: | baffen | bayer. | balfen | buyer. | balten 
Tank. bier> Zgmt. | bier» Tg. bier--$ Tgmwf. | bier« Tare. bier- | Ian. bier- 

=34ar| nah: [=34ar) nah: [=34ar| nach: I =3d4ar| nach: I=34ar| nach: |=34ar| nad: 


Gramm | Gramm } Gramm } Gramm # Gramm f Gramm # Gramm | Gramm # Gramm | Gramm | Gramm | Gramm 


ScmunE a 


ee N Ile 250 1250 250 | 1250 
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Wiefenepe .......200..000.0:- | 56 5 1000 | 5000 | 1000 | 000 | 1000 5000 o | 1000 | 5000] 

| Sruchtbare Rilpe......... 50 | 1250 | = 250 | 1550| 250 | 1 250 | 250 | 1250] 

Gemeine RÜPE ...202.000....- East, - 1 - 4 500 | 2500] 
re = 250 | 250 250 250 | 1250 | 250 | 1250| 


10000 50000 


10000 } 50000 3 10000 ] 50000 10000 50000 


10000 | 50000 


Gejamtinenge 


| 10000 30000 


a [50 kg u. mehr 250. M. 278. — M. - MM, 248. — M. 218. M. 258. — |M. 

J ® |25kg u. mehr 262. M. 290. M. 284. M. 260. |M. 260. M. 270. M. 

un | 5kg u. mehr 2.75M. 3.05M. 3.— M. 2.72M. 2.72M. 2.3AM, 

1 | iIkg u. mehr ER 3.30M. 3.20M. 3, Mm, 3. M. . 
Richtlinien für | 5 bie 6 jährige Einjährige Mehrjährige £ugernegrag: FuraRieegras 
Zufammen: Wechfelwieje Miihungen Miihungen Miihungen Miihung | 

5 Gaafmenge je bayer. Tgivf. # Gaatmenge je bayer. Tamm, Nr.14 | Nr. 15 us 16 nr 
re Be raude Lage mi 
fegung von Menge | 50kg | Rr.8 | Nr.9 | Mr.1of Min | Me.12 | Mr. 13 N giipeere| fehrme: ee 
j ent» für gufen} für leich- für für guten | für leich- für Biden er frodenen Boden: 
Kleegras: balten $ Mittel: | te, Elee- | fehwere # Müttel- | fe, Elee- | (chivere ü Böden berbältniffen 
i boden au Böden boden Jumfichere | Böden 2 Gaafmenge 
R Böden Boden je Bayer. Kagıvert 
Miihungen Gramm Gramm } Gramm Gramm Gramm | Gramm Gramm | Gramm a i 
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500 ee. 
Wiefenfchwingel ....... 75 500 1500 
_ Raigras Tranzöfifdh .... - F 
DeutihesWeidelgras ... 
Goldhafer............. 
Rotjchwingel N 


Gejfantmenge 


je 100%g en mehr 187. 0. 
\25kg u. mehr 196. M. 
| She u. mehr 210M. 


je 'Iikg 


2.20M. 


1kg u. mehr 


Miichfaaten mit Snfarnaffiee Zur Frühjehrsiaat: Landsberger Gemenge Zur Sommer- und Herbitfaat: 
Nr. 17 M. Nr. 18 ' m, 


Sintarnatflee 6 Kilo 2% .„ JS50kgu.mehr 100.— # Snfarnatflee 8 Kilo a {50kgu. mehr 95.— 
Melfches Weidelgras je Touke \25kgu. mehr 105.— # Winterwiden Bley je 100 kg ) 25ke u. mehr 100. — 
oder wejterwoldi- ee f Skgu. mehr 1.10 8 Weliches Weidelgras oder ee je) dh } 5kgu.mehr 1.05 
Iches NRaigras >; ikgu.mehr 1.20 $ weiterwoldilches Ratgras 20 Kilo |} & ikgu.mebr 1.15 


Hunfelrüben-Samen find in Diefem Jahre beionders fnapp. I bitte Deshalb nur den dringenden Bedarf 
3u beftellen. Kürzung der Dienge, insbejondere Erfah für fehlende Sorten muß ich mir vorbehalten, 
wenn Dies nicht ausdrüdlich bei Beftellung verbeten wird. 


YAnbaumenge je Tagwerk: Heihenfant 2 kg, Breitiant 3,5 kg. Feldmäßige Standweite 50x25 cm. 


Preise für Hochzuchten Fir fehlende 
In Mengen unter 1/2 kg M. 0.20 je 100 8 . 
In Mengen von "2 is nn N. ke n 2 je ; x Sorten gebe ich 
In Me 5 25 M. 1.52 1 u: PR 
a en von 25 bis einfhl. 50k8 M. er 1e1 ke | möglidjt gleid)- 
Berfand erfolgt zu den vom Reichsnähritand feitgelegten | wertigen Erjaß! 
Bedingungen. 


$orten, die mehr aus dem Boden wachsen: 
Gehaltsrübe Kirsches Ideal 


wird bevorzugt, weil bei langer Haltbarkeit und großen Wiaffenerträgen ihr Nähritoffgehalt 50% höher ift 
als bei anderen wafjerreihen Sorten. Rorm: walzenförmig. Sarbe: gelbfleifchig. 


Gehaltsrübe Friedrichswerther Zuckerwalze 


ift eine maffenwüchfige Yutterrunfel von unerreihter Güte. Im Zudergehalt, Ertrag und in Maffen 
wiichfigfeit it fie hervorragend. Form: waenförmig. Yarbe: gelbfleifchig. 


Massenrübe Eckendorfer gelb und rot 


Der hohe Trodenfubitaragehalt bedingt eine lange Haltbarfeit. Außerordentlich Hoch ift au; ihr Nährftoff- 
gehalt und ihre Ertragsfähigteit. Yorm: walzenförmig. Yarbe: gelb- und rotfleifchig. 


Massenrübe Peragis rote 


Die Veragis-Runtelrübe ift eine walzenförmige, etwas in den Boden gehende Nübe non roter Karbe, Das 
Zudtziel ift die Bewinnung höchfter Trodenfubjtanz. Form: walzenförmig. Tarbe: rotfleifchig. 


Massenrübe Criewener gelbe 


Füchtungsziele find: 1. Höchlter Maffenertrag, 2. Wurzelreinheit, 3. Anjpruchslofigleit an den Boden und 
Mideritandsfähigkeit gegen Dürre. Yorm: walzenförmig. Yarbe: gelbfleifchig. 


Massenrübe Oberndorfer gelbe (Kugelform) 


Eine für fchwere Böden empfehlenswerte Sorte, die fih Durch Haltbarkeit und gute Erträge auszeichnet 
Huf der Unterfeite abgeplattet, wurzelt die Nübe fehr flach und ilt deshalb leicht abzuerntent. 


Massenrübe Kirsches Koloß 


Geitredte Kugelform, gelbe bis goldgelbe Karbe. Sie bringt fehr große Mlaffenerträge und erreicht durch ihren 
relativ hohen Zuder- und Trodenfubitanzgehalt hohe Nährftoffmengen je ha. 


Sorten, die mehr in den Boden wachsen: 


Bom Berpflanzen (Anzucht im Beet) muß abgeraten werben, Aljo Anbau in Drillfaat dirett aufs Feld! 


Runkelrüben weiße Zuckerfutter 


‚Inter diefe Bezeichnung fallen Sorten, die neben gutem Rübenertrag hohen FJuder- und Trodenfubftanz- 
jehalt aufweilen. 


Lanker 
eike, grüntöpfige Rübe von gleihmäßiger, geitredt ovaler Korm. Hoher Nährwert und gute Haltbarkeit 
Ovana - 


Mittelgroge Rübe mit hohem Trodenfubjtanzgehalt. Gleichmäßige, glatte Dliwenform mit grünem Ropf, 
täftigen Kaub, halb aus der Erde wadhfend, gut haltbar. TBeihfleifchig. 


Runkelrüben olivenförmige 


Dänische Barres 
Olinenförmige, glatte Maffenrübe mit mittilerem Trodenfubitanzgehalt, kräftigen Blatt und mittlerer bis 
yuter Haltbarkeit. Orangefarbig. 
Deutsche Barres (Teutonia) 
Mittellange, rotorange, olivenförmige Gehaltstübe mit ftarfer Belaubung, gutem Trodenfubitanzertrag 
ind guter Haltbarkeit. - 


Massenrübe Remlinger 


Fine bayeriiche Züchtung mit Maffenerträgen, hohem Judergehalt und Nährwert. Bedeihen in jeder Boden- 
rt und haben große Haltbarkeit. Karbe: gelbfleifchig. 


Zuckerrüben 


shr Wert liegt nicht allein im Anbau für die Zuderfabrifation, vielmehr bietet die Juderrübe aud) als Kutter- 
hittel unfchäßbare Dienjte. Sie wählt am beiten auf milden, Humojen und tiefgründigen Lehm- und fan 
igen Lehmböden in guter Dungkraft und duchläffigernn Untergrund, die Tieffultur zulaffen. Sie wird in 
Drilllaat in einer Entfernung von etwa 40 Bis 50 cm von Reihe zu Reihe und 20 bis 25 cm in der Reihe gejät. 


Deutsche Hochzucht, N = Rübe = Normale 

Sie ilt eine günftige Vereinigung von Rübenertrag und Zudergehalt. Geeignet für fpätere Beftellung und 
ür Falten und nalfen Boden. 

00 80.15, 1kg1.40, 5 kg 6.20, 20 kg und mehr 100.— M. je 100 kg ohne Sad, ausihlieflih Voriradht 
ıb Süchterftation. 


Edendorfer gelbe 


Zanfer 


Deutiche Barres 


=. 


Futtermöhren 


Stellen an den Boden viel geringere Anfnrüche als De Runfel Ausjaat möglich]t frühzeitig, im Februar wird dus Land abgeeggt, leidyt üben 
gewalzt und der Samen auf 30-4dcm Kreihen eınung jo Had) wie möglich gedrillt. Zu tiefes Drillen gibt feslechten Nufgang des Samens 
Saatmenge % Kilo auf das bayeriiche Tugwerf, 


riübe 


Lobbericher soldgelbe stuinpfe. 
Helb-gelborange, lang=mittellange, abgeitumpite, walzenfürmige Möhn 
mit grünlihem Kopf, faft ganz im Baden bleibend. Grobes Laub, 


Rheinische gelblichorange. 
Zange, zplindrifche, jiumpffpige, nur wenig aus dem Boden wadlen 
mit grünem Kopf. 


Lange weiße, 
Weiße, lange, fait teilförmig, [pi zulaufende und beinahe ganz im Boden 
bleibende Möhre mit feinem oder nur jehr leicht grünem Kopf. Laub grob 


Lange weiße grünköpfige. 
Sehr lange, jpig zulaufende, bis zur Hälfte aus dem Boden wadyjend, 
Möhre, mit großem grünem Kopf. Yaub grob, 


Die Berbrauiherfeitpreije für alle Sorten Juttermöhren betragen be 
Abnahme von mindeitens 


netto __10 kg ‚Skg 1 kg 100 8 108, 

Hohaudt 8.— ickge 84A0jekg 8.80 jekg 1.20 ° 0,20 M 

; ; : 5 SE : Handelsfaat 6.60 ickg 7.—jekg 740jekg 1.- 0.20 M 
Futtermöhren, links „Lobbericher gelbe‘“, rechts „Lange weiße‘ Weitere Sorten, insbefondere für Speifezwede, fiehe Seite 18. 


Diohn und Dein als Überfrucht von Möhren. 
| Der Anbau von Möhren unter Mohn und Lein hat lich gut bewährt, fo daß ic} auf Dieje rationelle Anbauweife befonders hinweije, Mohn und 
A 


tein find im Striege als Ölfrüchte, Lein befonders auc, zur Fafergewinnung in weitgehendem Umfange zu erzeugen. Der Anbau erfolgt am 
beiten bei einer Neihenentfernung von 4U cm. Nad Aberntung des Mohnes und des Leines entwickeln fi) die Möhren nod) gut, fo dak für 
beide Krüchte VBoll-Ernten erwartet werden fünnen. Ausjaat-Mengen: Mohn 1—1% kg, Lein 40 kg, Möhren 34 kg je bayer. Tagwerf. Saat- 
mohn und Saatlein fiehe Seite 10. 


Dotschen oder Kohlrüben 


Wruken, Steckrüben, Unterkohlrabi 
Rohlrüben wechlen überall. Sie fönnen gedrillt werden (1 Kilo bei 60— 70cm Reibhenentfernung je bayerifh Taqmwerf). Die Hauptanbaumeile ilt abe 
das Pflanzen. Zu diefem Zmwede werden die Pflanzen auf Gartenbeeten gezogen. Die Ausfaat erfolgt meiffens mit der Hand in der zweiten Aprilhälftı 
bis Ende Mai, Etwa 5-6 Wochen mad) der Ausjaat find die Pflanzen groß genug zum Steden. In günftigeren Lagen werden Rohlrüben mit bejten 
Erfolg noch nad Win tergerjte ausgepflangt, in ungünftigen und Höhenlagen nach) Landsbergergemenge, Winterwiden-Noggengemenge, Autterraps 1 
ögl. Kohlrüben müffen gehadt werden. Ernte wird awedmnäßig möglichit jpät norgenommen. 
Hochzucht Endreß ‚„Frankenstolz“. Mißernte! MWeißfleifdig, mit grünvivlettem Kopf und mittelitarter aufrechter Belaubung 


Hochzucht v. Arnims-Criewener, gelb- und weißfleischige. Diefe beiden Züchtungen find hinfichtlid) ihrer Bodenanfprüdii 


und Erträge ziemlid) gleichwertig. Meitere Sorten, insbeiondere für Speilezwede, fiehe Seite 15. 
Die Berbrauderfeftpreife für alle Sorten Rohlrüben betragen bei Xbnahme von mindeitens 
netip iüke Se %»keg 1008 _108 
Hohaudt 3.20 je kg 3.50 je kg 3.80 je kg 2.15 0.50 0.10 M, 
Handelsfant 2.70 je kg 2.80 je kg 3.— jekg 1.80 0.45 0.10M. 


Herbst- oder Stoppelrüben 


Sie find ein gutes Futter und finden die feineren Sorten aud) in der Küche und zur Bereitung von 
Rübenfraut Berwendung. Sie find gegen Froft widerjtandsfähig. Daher eignen fie fich fehr gut als 
Stoppelfaat! Saatmenge: Drillfaat it/akg, Breitfaat 2kg je ban. Tag. 


Chiemgauer runde, weiße, rotköpfige 
| $Stammsaat Schmitz aus: 


verpflanzten, zweijährig gebauten Rüben liefern Höchsterträge! 
1080.20, 100g 0.80, 1kg 5.20, 5kg 21.70, 100 kg 320. M. 


einjährig gezogene, Sedrillte Saat 
1080.15, 1008050, 1kg3.60, 5kg 14.35, 100 kg 227.— M. 


>» 


Herbstrüben lange, weiße, rotköpfige 
Herbstrüben Ulmer Ochsenhörner lange, weiße, rotköpfige 
1080.15, 10080.50, ikg 3.60, 5kg 14.35, 100 kg 227.—M. 


Meitere Sorten, insbejondere für Speifezweike, Fiehe Seite 18. 


Herbstrübe, Chiemgauer Stammsaat Schmitz 


Bildader-Dflanzen 


Topinambur Helianthus tuberosus. Topinambur tt felbft auf geringiten Böden ein danfbares Bieh-, Schweine- und nor allem MWildfutter 
; ger e a Ben 

gewäd)s. Blätter, befonders aber Kıtollen, dienen der Yütterung. Troft und Kälte [haden den Knollen nicht, weshalb diefelben über Winter im Boden 

bleiben fünnen. Topinambur wädhjt jahrelang auf ein und demfelben Boden. Saatmenge 500 ke. 5 kg 0.80, 100 kg 12.-—, 500 kg 56.— M. 


Edel:Comfren Symphytum asperrimum. Comfrey ijt ausdauernd u. gedeiht in jedem Boden und Klima. Die Triebe fönnen, wenn Git 
etwa ä0cm erreicht haben während Des Sommers 4—5 mal gefchnitten werben und dienen als Bieh- und Geflügelfutter, Bon den Murzelftöden 
werden immer nur 3 Stüd etwa 5cm tief unter die Erde gebracht und 40cm im Berband in Reihen gelegt. Vflanzgutbedarf I00qam {1ar) 800 


Stedlinge. 10 St. 0.40, 100 ©t. 3.20, 1000 St. 25.— M. 
Echter Sakdalin:Rndterich Polygonum sachalinense. Wählt auf jevem Boden ohne Kultur und Bonenbearbeitung. Zur Anlage 
von Mildremifen vorzüglich geeignet. 10 St. 1.50, 100 St: 11.—, 1000 &:. 80. — M 


m 


Z 


WÄREN: 


Suche zu kaufen! 


Wicken-Gemenge (Erbswicken) 


tellen ein Gemenge von Widen und Crbien Dar, Das 
gemein beliebt ift. Als Stüßfruct it die Beilaat von Hafer 
ind Aderbohnen empfehlenswert. Saatmenge 40—50 kg. 


jugelaifene Handelsfaat. 5 kg 2.20, 100 kg 40. M. 


Sommerwicke, schwarzgraue 


uf mitteljehweren bis | hweren Böden ilt die Jutterwide 
ine verbreitete Yutterpflanze, die fait nur in Gemenglaat 
nit Getreide gebaut wird. Saatmenge 40—50 ke. 


Sommerwide, anerk. deutfhe Hohzudt. 100 kg 43.— M. 
Zugelaffene Handelsfant. 5 kg 2.20, 100 kg 40, M. 


Speise- und Futtererbsen 
Nur für Saatzwede! 
yelderbien, große, gelbe Biltoria, deutihe Hodzudht. 
100 kg 62.— M.* 
Yelderbien, große, gelbe Biltoria, Handelsjaat. 
\ 100 kg 58.— M.* 
Telderbien, Kleine, gelbe, Handelsfaat. 100 kg 56.— M.* 


Felderbien, große, grüne Biktoria, Handelsjaat. 
100 kg 62. M.* 


Felderbfen, grüne Folger, Handelsiaat. 100 kg 60.— M.* 
‘telderbien, Kleine, grüne, Handelsjaat. 100 kg 56.— M.* 
Zuttererbfen, Hohenheimer, rojablühend, Hodazudt. 


100 kg 49.— M.* 
Suttererbien, Hohenheimer rojablühend, anerlannter 
Nadbau 100 kg 46.50 M.* 


Zuttererbjen, Hohenheimer, rojablühend, Handelsfaat. 
100 kg 42. M.* 
Mintererbien. Siehe Seite 8 


Peluschken 


gedeihen vor allem auf weniger ichweren Böden und in weniger feuch- 
ten Lagen, Saatmenge 50-60 kg. Zugelajfene Handelsfaat. 


Sehr fnapp! 


Die deutsche Süßlupine 


Die Süglupine kann zur Grünfutter- und Kömergewinnung ange 
baut werden. Der hohe Eiweihgehalt macht die Sühlupine zu einem 
hochwertigen, betömmlichen und tationellen wirtfchaftseigenen Autter- 
| mittel. Die Körner find alfaloidfrei (ohne Bitteritoff) und fünnen 
daher ohne Entbitterung unbedentlid) verfüttert werden. Der Anbau 
der Süßlupine ähnelt vollfommen dem ber gewöhnlichen bitteren 
Supine, Saatmenge ca. 50EB. 
 Hochzuht Süpkuptnen gelbblühende für Talfsrme Böden 


| Preise: 


Hohzucht- ‚Süßlupine‘’ 


100 kg 56.— M. 
anerfannter Rahbau 


ei AA,— 2) 


Handelsjaatgut SE en 
. Kleinmengenzuidläge: 
bei Mengen bis 24,9 kg 8% 
„ bon 25 bis 49,9 kg 3% 
PB „. von 50 bis 74,9 kg 2% 


ohne Verpadung ab Züchterlager. Entitandene Bor: 
fradhten werden geiondert in Rechnung geitellt. 
Se ee el 2 


Jede Sorte und Menge selbsterzeugter Hülsenfrüchte und sonstiger Feld- 
saaten. Übermitteln Sie mir Ihre bemusterten Angebote. 


5 kg 2.20, 100 kg 41.— MR. 


Massewüchsiges Grün- und Silagefutter durch Gemengesaat Wicken, Erbsen, 
Ackerbohnen und Mais 


Ackerbohnen — Pferdebohnen 


Als Erfag für ausländifches eiweißreiches Kraftfutter fan der Anbaut von 
Aderbohnen zur Körnergewinnung fehr empfohlen werden. 
Saatımenge 50-60 Kg. 


Madiads Heine Thüringer Hodhzudt, mittelfrühreifend, 
mittelhoher Wuchs, Heinförnig, ertragreid). 

Frands Hohenloher, Hohzudt. Spätreifend, Eleinförnig, 
beionders für Süddeutichland geeignet. 

Herz Freya, Hohzudt. Mittelipät- bis Ipätreifend, Tehr 
Hleinförnig, ertragreich, mittelhoher Wuchs. 


Breife für Hodhzudten: 
bis 24,9 kg 45.30, bis 49,9 kg 44.10, bis 74,Ykg 483.20, 

über 75 kg 42.— WM. je 100 kg 
Entitandene Vorfrachten werden getrennt in Redmung | 


geltellt. 


Aderbohnen, zugel. Handelsjaat. 100 kg 36. M. 


z Mi ir ‚ Lupinus luteus. Die für die Be- 
Gelbe Bitter Lupinen mugung des Samdbobens wichtige 


Pflanze, die auch auf Mittelböder mit Erfolg gebaut werben tann, wird 
vorwiegend zur Gründängung herangezogen. Bet Fusternugung iit eine 
Entbitterung angebrad)t, da der in ben Blatimaffen und Rörmern häufig 
enthaltene Bitterjtoff die Frepluft der Tiere oft unginitig beeinflußt. Die 
Körner finden meit audı als Yilchfutter (Rarpfen) Verwendung. Yusjaat 
50 ke. 00 kg 30. M. 

} ‘ it ‚Inn? Lupinus angustifolius. Stellt im 
Blaue Bitter Lupinen allgemeinen  Diefelben Anfpuüce 
wie die geldblühende Sorte. Ihr Unbau it auf Ichwereren Bodenarten 
ficherer. +00. kg 30. M. 


Flachlupinen weißkörnige. 

Diefe Sorte wurde in Den banerifdhen Anbaugebieten von mir ein- 
geführt und bat fiy nach den. vorliegenden Berihten befonders für 
Sründüngungszwede ausgezeichnet bewährt. Bejonders wird ihre Ralch- 
und Maflewüchligfeit bereorgehoben. Die Klachlupine wächlt nicht mur 
auf leichten Sandböden, fondern auch auf jchweresen Bodenarten. 
Wreife waren bei Drüdlegung dieles Verzeichnilfes noch nicht Dbefannt. 
Diefeiben werden in Höhe der Notierungen für gewöhnliche Bitter- 
lupinen Hegen. 


Perennierende Lupinen ausdauernd 


Tür fchlechte, jteinige Böden eignet fie fid) vor allem. Meilt dient je aud) 
zur Anlage von Wildgehegen Ausjaat 40 kg tke280,5ke ii. - M. 


Linsen, Heine banerifche zur Saat. 5 kg 3.— , 100 ke 52.— M. 
Sojabohnen, fiehe Ölfaater, Seite 10. 


| * Preise 


verstehen sich ohne Vorfracht ab Erzeuger- bzw. Einfuhrstation. 
Mengen unter 50 Kilo werden mit üblichen Kleinmengenzuschlägen berechnet. 


Landsberger Gemenge. Stand Mitte Mai, im Herbst gesät 


LANDSBERGER GEMENGE 


Es liefert frühzeitig im Mat eiweikreiches Yutter, das nicht nur grün 
gefüttert, fondern befonders zur Gewinnung von Silofutter in feinem 
Betrieb fehlen follte, In rauben Lagen fan der Anteil von SInfarnatflee 
durd; Winterwide amd TRelfches Weidelgras oder Winterroggen erjegt 
werden, 


Zufammenitellung je bayer. Tagwerf zirfa 34 ar 

6 Kilo Winterwiden blau- oder weihblühende. 

8 Kilo Infarnatflee (Seite 2). 

6 Kilo Welfhes Weidelgras (Stal. Raigras) (©. 3). 
20 Kilogramm, Gejamtpreis zirka 20. M. 

Der Anbau it auf allen in guter Kultur befindlichen, auch trodenen 
Böpen möglih. Düngtna: Vor der Yusfaat neben Stallmift, 75 Kilo 
Kalt, 100 Kilo Thomasniehl, 50 Kilo Stiefteffdünger mögihit zu Minter- 
ausgeng. Kalflarme Böden ausgiebig kalte! Ausfaatzeit Mitte Nuguft bis 
Mitte September in Reihen 12—18.cm nicht breitwürfig. Bet früher 
Saat ift Bornugung im Herbit möglich, wobei hoher Stoppelfchnitt mit 
folgender fchwerer Walze zu empfehlen. Der Hauptertrag wird im Yrüh- 
jahr Anfang bis Mitte Mai gewonnen. Wo Anbau neuer Frucht (Mais, 
Runkelrüben, Kohblrüben, Martitammtohl, jpäte Kartoffel) nicht beab- 
lichtiat, fan Samengewinmung (Bermehrungs-Bertrag!) des im Ge- 
menge enthaltenen weljchen Weidelgras beitens empfohlen werden, 
Bejondere Bearbeitung der abgeernteten Fläche. entfällt. Das MWeidelgras 
treibt rafch Durch, geht in Samen und wird Ihen nad) zirfa 6—8 Wochen 
geerntet. Nahfrucht Rohlrüben, Marfftammefohl, 


Hülsenfrüchte 


Winterwicken 


Zottelmide, Sandwide,. Sie kann fait auf allen Bodenarten mit Erfol 
zum Anbau fommen und verträgt aud) Feiten der Dürre. Häufig wir 
fie mit einer Stübpflangze, Winterruggen, gefät. Die Saat erfolgt gemähn 
lich im Zuli-Auguft, fo daß bei günjtigen Bedingungen nod) im Herbit ei, 
Schnitt und im Frühjahr der Hauptertrag genommen werden fann. Saat 
menge: Cinzeljant 30kg. Miengfaat: 15 kg MWinterwiden und 35 kı 
Roggen. Landsberger bemenge: $kg Intarnatflee, 6 kg Welfches IBeidel 
gras (Raigras italien.), 6 kg Winterwiden. 


Winterwiden, blaublühend, Vicia villosa, zugelaffen 
Handelsjaat. kg 4.20, 100 kg 72.— Mi 


Winterwiden, Hodzudt Pörnbadher, weihblühend. 
5 kg 4.50, 100 kg 76.— Mi 


Winterwiden, weißblühend, Vicia pannonica, zugelaffen 
Handelsfaat. 5kg 4.20, 100 kg 72.— Wi 


* ausschließlich VBorfradht ab Erzeugeritation. 


Wintererbsen 


für Grünfutterbau, werden im Herbit gebaut und Kiefern zeitig im Früh 
jahr reichliches Grünfutter, Mengjaaten, beitehend aus etwa 25 kt 
Wintererbfen, 15 kg Minterwiden und 20 kg Minterroggen, haben fic, 
jelbjt in ftrengen Wintern, als ausdauernd bewiejen. Saatmenge etwı 
50 kg. Bei Herbitjaat Breife neuer Ernte ab Auguft. 

5kg 3.—, 100 kg 52.—- M 


Ich suche 
Vermehrungsstellen für: 


Hochzucht Futtererbsen Hohenheimer rosa- 
blühende, Peragis Felderbse gelbe, Sommer- 
wicken schwarzgraue, Ackerbohnen, Gelb- 


senf,Rotklee, Gelbklee, Weißklee, Schweden- 
klee und Grassaaten 
Vermehrungsverträge sichern Abnahmegarantie 
bei höchsten Erzeugerpreisen. 
Auskünfte und fachliche Beratung erteile ich auf 
Anfragen gerne unverbindlich und kostenfrei. 


* 1 Liter reicht für 50qm Fläche, 
1 Liter 2.90, 5 Liter 13.75 M. 
un! 


| Osodygl - Kun! Für leere Räume anwendbar. Kornkäfermittel. | 


Saat-Mais 


Die Ausjaat foll richt vor Anfang Mai erfolgen. Weitere Nachjaaten in entiprechenden Zeitabftänden fönnen bis Ende Juni borgenpnimern werden, 


Saatmenge auf das bayeriihe Tagwert: Breitjaat 40-50 


kg. Drilljaat 30-35 cm Reihenentfernung 35 — 40 kg. 


ausdrücklich der Besteller verbietet. 


Soweit der Bedarfan Grünfutter- und Sılage-Mais 
nicht gedeckt werden kann, wird der Anbau von 


9 Trotz erweiterter Anbauflächen wird der Bedarf in Grünfutter-, Silo- und Körner- 
Z, ur Beachtung * Mais aus deutscher Erzeugung nicht gedeckt werden. Es ist Vorsorge getroffen, daß 


SAATMAIS AUSLÄNDISCH 


in guter Qualität zur Verfügung gestellt wird. Voraussichtlich erfolgt die Lieferung von Pferdezahnmais, der 
sich schon in den Vorjahren besonders wegen seiner Massenwüchsigkeit bei uns bestens bewährt hat. Ich 
liefere auf Wunsch, bzw. bei Fehlen von deutschen Maissorten ausländischen Saatmais, wenn dies nicht 


Saathirse 


eine massenwüchsige und ertragreiche Futterpflanze. Siehe Seite 9. 


Dreife für Saatmais Hohzudtiantgut je 100 kg ohne Verpadung ab Erzeugeritation. 100 kg und mehr 46.— M. 


empfohlen. Bei frühzeitiger Aussaat, 
April— Mai, bewährte sich Hirse als 


Mengen von 25 kg bis unter 100 K& 47.30M. Mengen unter Kg 1950M. Entitehende Fradtloften werden in 


Rechnung geftellt. PBreife veränderlih! 
Mittelfrühreifende Gruppe: 


Gelber badischer Landmais Fittelhoher Wuchs, er- 


tragreich, jowohl zum 
Rörner- wie Silvanbau geeignet. Als Rörnermais nur augelaffen in 
Baden, Mürtternberg, Bayern, Heffen-Naffau, Saar-Pfalg, Rheinland, 
Schlejien, Thüringen und Sadjfen-Anhalt. Ms Grün und Gärfutter- 
mais im ganzen Reid. 


, Aajsg Fine bayeriihe Züchtung für Grünfutter- 
Pautzfelder Mais und Silozwede Rofhwüchlig liefert er auc 


in rauheren und höheren Zagen hohe Erträge. 
Spätreifende Grunne: 
Rottaler Silomais Hoher Wuchs, viel GSrünmalfe, für Gär 


und Grünfutterzwede geeignet. Zugelafjen 
im ganzen Reid) außer Baden. 


8 


ig Unter beutfchen Berhältniffen nur als Här- und 
E ettender Mais Grünfuttermais geeignet. Zugelaffen im 
ganzen Reid) außer Baden. 


Srühreifende Gruppe: 


. > - Niedriger Wuchs, ertragstreu, 
Chiemgauer Körnermais bei richtiger Anbauweile 
(engere Standweite) gute Erträge, teift überall,auch in weniger günjtigen 
Lagen noch aus. Augelaflen nur aur Sörnergewinnung für das ganze 
Reichsgebiet außer Baden. 


Pfarrkirchner früher Körnermajis eoriger Wuds, 


geringer Stroh 
erirag, reift auch in weniger günjtigen Lagen oc aus, ertragstreu, Zus 
gelafjen als Rörnermais für das ganze Reichsgebiet außer Baden. 


Helianthus annuus. Sie werden für 
Sonnenblumen Silogwede und als Grünfutier ge- 
baut. Wegen ihres rafhen Wachstums fönnen fie aucd, als Zwilchenjaat 
füdenhafter Mais- und Pferdebohnenbeftände verwendet werden. Saat- 
zeit bis Anfang Auauft. Saatnıenge 30 kg. 
PBreije veränderli. 1kg 0.50, 5kg 3.—, 100 kg 410.— WM. 


N Sinapis alba, gelber, liefert ein gutes Grünfutter und wird 
en aud; zum Awede der Gründüngung jehr häufig angebaut; 
jeiner fchnellen Vegetation wegen Tann die Nusfaat bis in Den Spät 
jommer ausgedehnt werden. Senf wädjlt fo ziemlich auf jedem Boden. 
egen jeiner Ralhwüdligkeit it Nörmmergewinnung leicht möglich. Ic 
ichliege Bermehrungsverträge auf Saatfenf ab und erbitte Anfragen von 
Interefienten. Saatmenge 3 kg. Preije ohne Borfraht ab Züchterjtation. 


Hodhzudht-Saatqut 100 kg 8.— M. 
Deutiche anerkannte Landiorten 100 kg 86.— MM. 
Deutliche und ausländ. Hand. Saat 100 kg 81.— M. 


Rleinmengenzufchläge: Unter 50 kg5 %, unter25 kg 10 %, unter 5kg20%. 


“ Polygonum tagopyrum. Wähjt bejonbers 
Buchweizen gut auf trodenem Boden, gedeiht aber 
auch nod; auf Movorboden, nicht aber auf bindigen, faltreihen Böden. 
Miden und Buchweizen gemilcht geben eines der beiten Milchfutter. 
Ausfaat von Dlitte Mai bis Ende Juli, Saatmenge 60 — 70 Kg. 

Breife veränderlidh! ikg 0.60, 100 kg AU M. 


® 

Hirse (Panicum). Die Hirfe bevorzugt bejonders trodenes Klima. 

Die Husfaat erfolgt anfangs Mai. Wegen der Vorfrudt ift fie nicht 

wäbhleriich, Tte verlangt nur möglichit untrauifreien Boden. Sie liefert 

reichliches Srünfutter oder auch Aörmer, Ahr Unbau erfolgt zwed- 

mäßigerweife in Drillfaat auf etwa 15 cm. Saatgutbedarf auf 1 Tagwerf 

. etwa 1 kg. Rifpenbirfe Deutliche 

5 kg und mehr 58.—, 25 kg und mehr 55.—, 
50 kg und mehr 52.—M.* je 100 kg. 


Sommerraps Siee Seite 10 
. Spergula arvensis, zur Grünfütterung und 
Ackerspörgel Sründüngung, fann fchon nad acdyt Wo- 
j 


hen gefchnitten werden. Der Spörgel ift nicht wählerifch. Am beiten ge- 
deiht er auf frifchem, humslem wie aud) auf lehmigem Sandboden, fommt 
aber auch auf trodenem, leicdytem Sandboden fort. Saoatmenge 9 — 10 ke. 
Breile veränderlich! ikg 0.75, 100 kg 60. M. 


. r Spergula arvensis, maxima. Eine höher, 
Riesenspörgel üppiger wachjende Forın als der Ader- 


fpörgel, Saatmenge 10 Kg. 
Breije veränderli! 1kg 0.75, 100 kg 60.— M. 


ift eine einjährige 
Lampes Futtermalve 1, 
als Haupt- wie als Jwifchenfrudht und als leßtere in Stoppel- oder als 
Unterlaat angebaut werden. Die Saatmenge betrügt bei einer Reihen- 
entfernung von 40--50 cm ca. Ikg je baner. Tagwert. Die Saat darf 
nur 1 cm tief untergebradt, leicht eingeeggt und angewalzt werden. Jur 
Erleichterung der Nuslaat empfiehlt ich, den Samen mit Sand oder mit 
geeignetem Stidftoffdinger (ausgenommen Kaltftiditoff) zu permifchen. 
Sch Tiefere nur behandeltes Sanigut, da Dasfelbe rafcher feimt und 
ficheren Anbau gewährleiftet, 

Yuttermalve frausblättrige 


100 8 1, Ikg8.—, 5 kg 37.—, 10 kg 70. M. 


, Ornithopus sativus, Vogelfußtlee, einjährig, auf 
Serradella lehrmigen Sanbhöden liefert in furzer Zeit 
lohnende Erträge nahrhaften Grünfutters und fehr fräftiges Heu. Nlird 
Serradella auf einem Boden zum eritenmal gebaut, fo ift Smpfung am 
Plot. (Anıpfitoff beforge ih auf Wunid.) Zu Stoppelftuchtbau it die 
Bflanze wegen ihrer fehr langiamen Jugendentwidlung nicht geeignet. 
Un Stelle von Einbau in Getreide wird aud; Gemeng-Saat mit Senf, 
Spörgel, Buchweizen, VBhacelia ausgeführt. Saatmenge 14 kg. 


Sehr Tnapp! 1 kg 1.10, 100 kg 90.—N.* 
Phacelia tanacetifola ! Sl 


und neuerdings auch für Grünfutter und Gründüngung empfohlen. 
Rhacelia mit Sertadella zufammengebaut, verhindert das Lagern von 
Serradella, da fich diefe an Phacelia emporranft. Einzelfaet 3 —4 kg. 


100 8 0.50, I kg 4.40, 10 kg 409.—M. 
Mockit 
Arbeitsgang mit der Beize zusammen 
unter das Saatgut bringen. Für einen 


Zentner Saatgut wird 100 g Morkit benötigt. 
4 Faltschachtel {200 g) 0.94, 1kg 3.25, 5 kg 15.50 M. 


das neuartige, trocken anzuwendende, 
ungiftige Krähenabwehrmittel. In einem 


Preise veränderlich. 


Bei Drudlegung dieles Berzeihnilles lagen die endgültigen Preife nod nicht für 
alle Sorten vor. Jch berechne in jedem Falle äußerite Tagespreiie! 


ternber. gebaut anfangs August 


auf meinem (Gutsbeirieb WW apeismied 


. Raphanus oleiterus, wird als Spmmerfrucht auf leichte- 
Ölrettich rem Lehmboden und felbit auf Moor- und Brichland 
angebaut. Werträgt |päte Ausfaat bis Mitte Auguft. Bewährte Bienen: 
weidepflanze. Empfehlenswerte Wifchlaat: 2 kg Dlretticd, 30 kg Saat- 
wichen je bay. Tagwerf. Einzeljaat 10 ke. 


1kg 2.20, 5kg 9.50, 100 kg 170. M. 


Achillea millefolium. Bei Anlage von Wiefen und 
Schafgarbe Meiden auf Ioderen, nicht zu nalen Böden zu emp- 


100 8 2.50, 1kg 1.— M. 


31 Carum carvi. Als Beigabe in Grasfamen-WMiihungen 
Kümmel in mäßigen Diengen beliebt, Saatmenge 8—9 kg, 


100 8 0.30, 1 kg 2.40.M. 


Talterkohl 


Zur Herbitnußung: 

Geeignet als Grünfutter für Herbit und 
Markstammkohl Frühminter duch Abblatten der Blätter. 
Der faftige Stamm fann jpäter mit den Blättern gejchnitten (gehädjelt) 
verfüttert werden. Ausjaat von anfangs Mai bis Ende Diai in Reihen- 
abitand von 50cm, Bereinzelung in der Reihe 30 — 40 cm. Man fann aud 
im Saatbeete ausfäen und fpäter auspflanzen. Saatmenge 1-2 kg. 


fehlen. 


Nur zur Saat 


Markstammkohl grüner. Sehr Tnapp! 
10 g 0.20, 100 8 1.30, 1kg 9.—, 5 kg 42.50 M. 
Markstammkohl blauer. Sehr fnapp 
10 g 0.25, 100 g 1.60, 1 kg 13.50 M. 
Kuhkohl grüner. Wükernte. 


| Zur Frühjahrsnußung! 


u. ift eine aus unferer bewährten jüd- 
Sprengelrübsen deutschen Landforte herausgebild, 
Rübfenform mit Rapseinichhlag. Liefert früheftes Frühlahrs-Grünfutter, ift 
früher als Raps. Unbedingt winterfejt und gedeiht bis in hohe Bebirgsiao. 
Er gedeiht auf allen gefunden Rulturböden, mit Ausnahme von leichtem 
Sandboden. Stauende Nälfe verträgt er nicht, 

Ausjaatzeii Anfang Auguit bis Anfang September, Ausfaatmenge je 
bayer. Tagwerf 2 Kilo, bei Drillfeat Reihenentfernung 30 em. 


100 8 0.25, 1kg 2.—, 5kg 9.50, 10 kg 18.— M. 


Ra ko Name gei.gejch. Eine neue Yutterpflanze, Die zeitig im | 
pP Frühjahr vom Yelbe weg grün verfüttert werben farn. 

Der Geihmadift ausgelprochen JüR wie bei ohl, während die jtarfe Blatt: & 
bildung und der marfgejäftigte Stengel ähnlih wie Baumfoh! it. An 
Boden und Nährftoffgehalt ftellt er Hohe Anfprüche. Die Ausfaat erfolgt 
möglihft Mitte Juli bis Mitte Auguft mit einer NReihenentfernung von 


etwe 30 cm. Saatmıenge 2 kg. ; 
1 kg 3.10, 2'/2 kg 7.20, 5 kg 14.10, 10 kg 27.40 mM.“ | 


pn 


Bei den mit * veriehenen Preifen wird bei Mengen von 25 kg aufwärts Die 
Borfraht ab deutiher Erzeuger- bzw. Einfuhritation gefondert in Nechnung geitellt, 


Sachgemäße Flachsernte sichert Höchsterträge! 


Ölsaaten 


Baut mehr Öl- und Faserpflanzen! 


2 Dem Anbau diefer Yafer- und Körmergewinnung 
Saatlein. dienenden Pflanze muß in weitern Umfang gerade 
zur Unterjtüßung des nationalen Mirtfchaftsprogrammes grökte Bead)- 
tung gejchenft werden. Die aufbearbeitete Bflanzenfaler liefert befannt- 
ih den zur Leinenweberei notwendigen Fladys. Zur Ölgewinnung und 
für die Viehzucht wertvolles Yuttermittel erhalten wir in den Körnern. 
Der Leinfamen bildet in gejchrotetem und gefocdhtern Zuftand ein unfchäß- 
bares Yuttermittel für die Rälberaufzucht, für frante Tiere ein vorzüg- 
liches Heil- und Kräftigungsmittel. Bon den Bodenarten find milde Kehme 
und lehmige Sandböden für den Leinbau am geeignetiten. Eine Haupts 
bedingung für das guie Gedeihen ift die Bodenbeichaffenheit und tft jorg- 
fältige, möglihft unfrautfreie Herricdhtung des Saatbeetes notwendig. 
Die Saat fann entweder jhon früh im März, Mpril oder als Spätfaat 
von Juni bis Juli vorgenommen werden. Allerdings ift die Frühfaat 
wegen der Nusnüßung der Winterfeuchtigfeit im allgemeinen vorzuziehen. 
Drillfaat mit einer Reihenentfernung von etwa 10 cm ift wegen des 
leichteren Sätens der Breitjfaat vorzuziehen. Saatmerge auf das bayerifche 
Tagwerft 40— 50 kg. E 


Um zu höchiter Blad)squalität au fommen und den Anbau jo ficher wie möglich zu geitalten, wird von der Zandesbauernihaft Bayern joweit als möglich 
nur der Anbau anerf. Hochaucht bzw. anerfannter Saatıware von Sein augelajfen. Nur in Nusnahmefällen wird deutfche, zugel. Hanhelsware geliefert. 


Für die bayerifchen Unbauverhältnifie find befonders zu empfehlen: 


Saatlein Daros II $ mitteljpätreifend mit hohem Strohertrag und guter Faferbejchaffenheit. 
Edendorfer Frühflachs, frühreifend, mittellang, jtandfeit, mit guter Kaferbeichaffenheit und hohem Samenertrag. 


PREISE für Leinjaat inländiicher Erzeugung ab Bollbahnitation des Erzeugers oder des von der Saatgutitelle beftimmten Lagers ausjchließlic) Sad. 


Hohzudhtjaat anerfannt 
Anerfanıtte Saatware, zugelaffener Sorten 
Deutscher Saatlein, Handelsware 


ne 


Winterraps « Sommerraps + Winterrübsen + Sommerrübsen 


Sommerraps u. Sommerrübsen, deutsche Hochzucht 


{ 100 kg 103.—- M. ab Erzeugerstation 
| Sommerraps u, Sommerrübsen, deutsche Handelssaat 


| 100 kg 79.— M. ab Erzeugerstation 


Ken 


Mohn zur Saat. 


Der Anbau erfolgt ebenfalls vorwiegend zur Ölgewinnung aus Samen, 
Zeilweije finden die feinen, wohlihmedenden Samen für Badzwede 
Verwendung. Mohn kann nur in Eimatifch wärmeren Gegenden und 
beitgepflegtem, unfrautfreiem Boden mit Erfolg zur Sumengewinnung 
gebaut werden. Saatmenge 2 kg. 


Beragis Weihenftephaner Shliegmohn Hochzut. 

Dreife ohne Worfracht ab Züchteritation: 100 kg 170.— M. 
Handelsjaut 100 kg 132.— M. 
Rleinmengenzufchläge: unter 50 kg 5%, unter 25 kg 10%, unter 5kg 20%. 


Sojabohnen 


Diefe in China und Japan in großen Mengen, befonders ihrer eiweiß- 
und ölhaltigen Samen wegen gebaute Pflanze ift leider bei uns nicht 
immer ganz ficher in Erträgen. Berjuche, auch ein für unfere Himatifchen 
Derhältniffe brauchbares Saatgut zu züchten, find in jüngiter Zeit auf- 
genommen, Saatmenge 30 —40 kg. 
Diedmanns grüngelbe Hochzucht 
mittelfrühreifend, mittelgroßförnig, grüngelb, ertragreich. 
Diechnanns [hwarze Hochzudht 
mittelfrühreifend, großförnig, Schwarzglänzend, hoher Rörnerertrag. 
100 kg 110. — M., ab 15 kg 1.15 M. je kg 

ab5 kg 1,25 M., ab i kg 1.35 M., unter 1 kg 1.55 M. je kg 

PBreile ohne Borfraht ab Ziüchteritation. 


Ölkürbis schalenloser (<amnentömer ohne Söate) 


Der Hltürbis entwidelt eine Yrucht ähnlicd) den bei uns einheimifchen 
Kürbiffen. Der linterfchted bejteht darin, daß die Kerne des Ölfürbijfes 
jehr ölhaltig find und eine Ausbeute bis zu 50 % Ölergeben. Das Hleilc) 
der Kürbiffe karın roh an Die Schweine verfüttert werden. 
Der Anbau pon Ölkürbis wird in gärtnertiichen Betrieben und vor allem 
auch) in Siebleritellen in Yrage fommen. Keldmäßig ift vor allem der An- 
bau als linter- und Zwilchenfaat bei Mais, teilweile auch unter Rüben 
und Nartoffeln zu empfehlen. Bet Unterbau beträgt die Saatgutmenge 
etwa 3 Kilo je Heftar. Bei Reinanjaat ift diefe Menge nıindeitens zu ver- 
doppeln. Die Reihenentfernung beträgt bei Reinfant 1,5 m, während in 
"der Reihe die Entfernung 1,75 m beträgt. Wichtig ift, Dad Die Kerne in 
feuchtem Sägmeh! oder in Kließpapier fpikenvorgefeimt werden. Am 
Dreiectverband werden mit dem Spaten etwa 20 cm tiefe Gruben aus- 
gehoben. An diefe fommt unten gut verrotteter Gtallmilt, darauf eine 
dünne Schicht Erbe. Auf diefe Erde werden je Koch etwa 8 Kerne geitreut, 
die mit Erde leicht zu bededen find. Die oberjte Erdichicht muß jehr Ioder 
jein und darf nicht feftgetreten werden. Die Kürbistanfen werden dann 
hurz nach dem Auflauf je Pflanzitelle auf 3 vereinzelt, Die Ranten follen 
möalichft weit mit Erde bevedt werben, weil dies für Die Musbildung der 
Kürbille von großem Vorteil ift. Der Kürbis it eine Hadfrudt und mus 
ftets jauber von Unkraut gehalten werden, 
108 0.12, 


100 80.75, 1k8540M. 


je 100 Kilo 67.— M. 
je 100 Ailo 62. -- M. 
je 100 Kilo 52, — M. 


Bei Mengen: unter 50 kg 5%, Zuschlag, unter 25 kg 10% Zuschlag, unter 5 kg 20%, Zuschlag. 


Kleinmengenzulchläge: 
Bis 25 Kilo je 100 Kilo 3.— M. 
bis 100 Kilo je 100 Kilo 2.— M. 


| 


Winterraps u. Winterrübsen, deutsche Hochzucht 

100 kg 85.— M. ab Erzeugerstation 
Winterraps u. Winterrübsen, deutsche Handelssaat 

100 kg 66.— M. ab Erzeugerstation 


Hanf zur Saat. 


Derjelbe wird zur Yajergewinnung gebaut. Er verlangt Timatifch ge- 
Ichüßte Yagen mit tiefgründigemn, guigedüngtem Boden, vor allem aber 
wächjt er auf Zultivierten Moorböden, In Gegenfag zu Lein gedeiht Hanf 
in trodenem Klima und verträgt fogar Dürre. Wegen feiner Froft- 
empfindlichfeit erfolgt die Ausjaat erjt Ende April Bis Ende Mai. Wus- 
laat in Reihen, wobei der Reihenabitand zur Erzeugung von Spinnhanf 
etwa 20 cm, von Samenhanf 60— 80 cm beträgt. Saatmenge für Spinn« 
banf 40 kg, für Samenhanf 20 kg. Breife auf Anfrage und zu Neidys- 
Rähritands-Bedingungen. 


Senf jiehe $utterfräuter Seite 9, 
Sonnenblumen jiehe Futterlräuter Seite 9. 
Ölrettich fiehe Futterfräuter Seite 9. 


Alte Saatbeizmittel Seite 71! 


Gartenrasen-Mischungen 


Grasfamen-SHifchungen | für Garten und Dart 


Der Rasen Ihres Gartens wird schön sein, wenn drei Bedingungen erfüllt 
sind: Richtige Anlage, richtiges Saatgut und richtige Pfiege. Die Saat ge- 
schieht zweckmäßig im Spätfrühling oder wi ährend des Sommers in gut 
durchrearbeitetem, unkrautfreiem Boden, der eine kräftige Vorratdüngung 
erhalten hat. Die Saat selbst wird an einem windstillen Tag möglichst 
gleichmäßig mit der Hand vorgenommen. Nach der Aussaat hackt man 
den Samen mit einem Rechen leicht ein, übe rsiebt kleine Flächen auch 
wohl 1 em hoch mit Erde und walzt oder tritt dann fest. Zuletzt feuchtet 
man vorsichtig und gleichmäßig mit feiner Brause an. Wenn der junge 
Rasen etwa 3 cm hoch geworden ist, wird er leicht gewalzt; wenig später, 
hei einer Höhe von d-—-6 cm, muß er zum erstenmal mit der Sic 
schnitten werden. Auch der zweite Schnitt geschieht noch mit der Sichel 
oder Sense, erst dann darf die Rasenmähmaschine an die Reihe kommen. 
Saatmenge je Quadratmeter 40—50 8. 


Fäifhung für größere Grünflächen 
(früher Parkrasen, Münchner T heresien- a 
100 kg 210.—, 5 kg 12 1 kg 2.60 M. 


ilhung für Tleinere Zierrafenflähen 


(früher Münchner Promenade-Mischung). 
100 kg 220.—, 5kg 13.—, 1kg3.—M. 


Mifhyung für fihattige ae 


(früher Schattenrasen-Misch.). 100 kg 260.—, 5 kg 15.—, 1 kg 3.40 M. 


Sportplag- Mifhung 


100 kg 230. 5kg 13.—, 1kg3.—-M. 


Böthungs Mifhung 


zum Begrünen von Dämmen und Erdanschüttungen 
mit Klee 100 kg 180.—, 5 ke 10.— 1 kg 2.20 M. 


Gewöhnliche Gras- und reif 


für landwirtschaftliche Nutzung ungeeignet. Sc 
100 kg 180.—, 5 kg 10.—, 1 kg 2.20 M. 0 


| ge- 


Fra en 


Sehölz: Samen, Obflferne und Beerenfamen 


1. Saubhölger: Pike | "ke | II. Radeihölger: Pike ] 
Bergahorn ACER pseudoplatanus | 199 ! Stieleiche QUERCUS pedunculata | 0.70 | Weißtanne ABIES pectinata 3,50 
Roterle ALNUS glutinosa De | Noteiche rubra 0.90 | europ. Lärche LARIX europaea 65.30 
Meißerle ALNUS incana | 6.— | Traubeneidhe sessiliflora 0.80 | Fichte PICEA excelsa 11.— 
Sandbirfe BETULA verrucosa | 9.— | Alazie ROBINIA pseudacacia 2.50 | Schwargzfiefer PINUS austriaca 10, — 
Seainduche CARPINUS betulus 1.80 | Beienginiter SPARTIUM scoparium | 5.30 | Srummbholzfiefer montana 18. — 
Morbuche FAGUS silvatica | 1.20 | Sommerlinde TILIA grandifolia 2,40 | Riefer (Yöhre) silvestris DD. 
Eiche FRAXINUS excelsior | 1.20 | Winterlinde parvifolia ! 2.50 | Wenmouihstiefer strobus 10.— 
| Stadhelginfter ULEX europaeus | PSEUDOTSUGA 
| oder Stechginiter ı 24.— | grüne Douglafie douglasii viridis 40, — 
MeikeMtaulbeerr MORUS alba an | 
III. Obflterne und Beerenfamen 
kg | 1008 108 1 %r. 1 kg | 1008 10 8 1 Br. 
I MU _M, Mm | M Pirus (Fortsetzung) Mm; M | M mM, 
Fragaria vesca, großfrüchtige Erdbeere 5.10.75 | 0,20| —  Birnenferne von veredeltem Dbft 116.— | 2.40 | 0.35 | 
_— Walderbbeere Ä | Fans 0.60 | 0.15 Crataegus monogyna, Weikdorn , 2.40 | 0.55 | 0.10 
ST, En | | Sorbus aucuparia, Ebereiche 0.80 | 0.25 | 0.10 
+ >, 4 ws 3 Ä n e ; 1 | % irg dr yy 5 j rn 
Unterlagen gebend 5,50 | 0,70 170.20 | ar N Wacholder 9.50 1.45 | 0.25 | 0.10 
u un Ynfelferne von peredeltem Obft 41.221.065 | 0.25 | ibes grossu a Stachelbeere 2.— | 0.30 | 0.15 
Pirus communis silvestris, echte Solz- | | == rubrum, rote Johannisbeere ' 1.20 | 0.20 | 0,10 
birnferne, von urwilden Bäumen, daher | I ! Rubus idaeus, gemeine Sinibeere | 1.50 | 0.25 | 0.10 | 
beite nn en 19.50 | 3.20 | 0.25 | | m fruticosus, Brombeere | 1.50 | 0.25 | 0.10 
H = Honigpflanzen, B= Vollenpflanzen 2409 Epilobium angustifolium. 9, R, Papaver (Fortsetzung) 
2402 Anchusa italica. 5. 1082.90, 1 Priie0.30M. 4599 = somniferum. Schlafmohn. P. 
1080.69, 1 Prife 0.15 M. 1474 Helianthus annuus, Sonnenblume. 1080.35, 1 Vrife 0.10M. 
56: ; i ti. & 5, P 0.35, 1 Brije 0.10M. 
562 Borrago oincinalis, Borretich. S 9,8. 1080.35, 1 Prijed.10 M 3418 Pliatelia- tanacetifolla, Baldiel 
N 1080.20, 1 Vrife 0.10M, 9411 Heracleum Sphondylium, Serfu- ichön. $5., B. Siehe Seite 9. 
i 1341 Gentaurea Cyanus, Kornblume. 9., lestraut, Bärenflau. 9., B. i kg 4.40, 100 80.50, 1080.25 M. 
| DB, = 1080.40, 1 Brife0.1I5M, 1080.40, 1 Brije0.15M. Si Pol E ; : ig 
j 2404 Cerinthe major, MWadysblume. 9., 2413 Leontodon Taraxacum, Krühlings- 2420 £ 5 ee Een a es 
i B. 1080.60, 1 PBrife 8.20M, löwenzahn. R. 1008 23,20 M. raut 9.,®%. 1080.50, 1 Drile DI5EM. 
\ 2087 Cheiranthus Allioni, Goldlad. 9., 1080.50, 1 Briie0.15M. 1629 Reseda odorata. 5,%. : 
| Bw. 1080.50, 1 Brile0.15M. 2416 Melitotus albus altissimus, Rie- 1080.35, 1 Briie 0 IOM. 
| 2405 Cirsium pulcherrimum, Strab- fenhonigflee. 9., ®. . 242] Salvia Herminum. 5, %. 
| diltel. 9.,B. 1081.20, 1 Brile 0.25 M. 1080.25, 1 Priie 0 IHM. 1080.46, 1 Briie 0. IOM. 
gr r 9N0 r s stris ‚Ber: e K j > 
| 2406 Drneaeephulum meldavicum, 2209 ren alpestris coerulea, Ver 1663 Scablosa atrepurpurea.. Stahlbfe. 
j Drachenfopf. 9. gigmeinnicht. 9. Fe‘ 1080.70, 1 ie 02OM 
1080.40, 1 Brife0.15M. 1081.30, 1 Priie 0.25 M. ; “ sh 
407 Echino hae alus, a 2956 P di i = ty TE 
2407 Bchinopssphaerocennalun Aungl 2250 Papaver munien Nina: | Bis Milhung der been einjänrigen 
ee een Be ” N ae ee 500 £5.50M. 
2408 Echium cereticum, Nlatternfopf. 9., 2259 == orientale, Türfenmohn. ®. 10081.60, 1080.35, 1 Prife 0.15 M 
IB. 1081.10, 1 Vriie0.25M. 1082.—, I Priie0.25M. Meer ee une Men Naar 


Auch viele Iandwirtihaftlige Nutpflanzen Hefern eine wertnolie Bienenweide. Ic empfehle befonders: Bofharaflee, Eiparjfette, 
Buchwelzen, Bhacelta, Die meilten Kleearten n. a. 


een ee ne en nn Tree eier 


Zür 


Die Gemüsesamenbestände sind für alle ausreichend, wenn ein jeder bei der Deckung seines 
Bedarfes sich jener eisernen Disziplin unterwirft, die die Kriegszeit auf diesem wichtigen Er- 
nährungsgebiet von jedem einzelnen fordert. Bisher wurde mit Gemüsesämereien, insbeson- 
dere in Klein- und Hausgärten Verschwendung getrieben. In der gegenwärtigen Zeit kann dies 
nicht mehr verantwortet werden. Es ist eine Erfahrung der Praxis, daß dichte Aussaaten nicht 
immer mit höheren Erträgen gleichbedeutend sind. _ Soweit aus früheren Bezügen noch Rest- 
bestände vorhanden sind, müssen diese zuerst Verwendung finden. Die Keimfähigkeit bei den 
meisten Gemüsesämereien hält 2—3 Jahre und länger. Es ist im allgemeinen Interesse ge- 
legen, wenn die gegebenen Anordnungen weitgehend beachtet werden. 


Vorschriften für den Vertrieb von Gemüsesämereien einschließlich Gewürz- 
Sämereien 1942/43. 


Nach Drucklegung meines Hauptpreisverzeichnisses sind seitens der Hauptvereinigung der deutschen Garten- 
bauwirtschaft neue Vertriebsvorschriften für Gemüse- und Gewürzkräuter-Sämereien angeordnet worden, die 
ich nachstehend zusammenfassend bekanntgebe. 

Infolge der kriegsbedingten Betriebsverhältnisse bin ich nicht in der Lage, Sonderwünsche zu beachten. Ich muß 
mir deshalb vorbehalten, Bestellungen, die nicht nach den geltenden Vorschriften erteilt werden, ohne vorherige 
Benachrichtigung zu ändern und so auszuführen, wie es den Anordnungen entspricht. 


Keine Abgabe offener Gemüse-Sämereien in Gewichtsteilen! 


Samenverbraucher des Selbstversorger-Gartenbaues, das sind Kleingärtner, Haus- und Grundbesit- 
zer, Siedler, Besitze: von bäuerlichen Hausgärten u.ä. dürfen nur mit Verbraucher-Kleinpackungen 
beliefert werden, d.h., daß keine offenen Sämereien in Gewichtsteilen zur Abgabe kommen können. 
Der Inhalt der Verbraucher-Kleinpackungen reicht zur Deckung des Gemüsebedarfes einer 4 bis 
5 köpfigen Familie aus. 


Keine Lieferung von Kohlarten, Porree und Knoliensellerie! 


Nach den Anordnungen dürfen Kleinverbraucher mit Sämereien nachbenannter Arten nicht beliefert 


werden. 
Blätterkohl Rosenkohl Wirsinskohl Kohlrabi Porree 


Blumenkohl Weißkohi Rotkohl Knollen- Sellerie 


Der Bedarf an Kohlpflanzen kann beim Erwerbsgartenbau bzw. bei den mit der Heranzucht von 
Jungpflanzen beauftragten Betrieben bezogen werden. Ich liefere auch bei Selbstabholung ab meinem 
Gartenbaubetrieb, Schleißheimer Straße 193, ab Mai Gemüse-Jungpflanzen. Versand ist in keinem 
Falle möglich. 

Zwiebelsamen darf (mit Ausnahme von weißen Sorten) nur nach den Weisungen der Hauptvereini- 
gung Gartenbau zur Lieferung kommen. Bis auf weiteres ist die Lieferung an Kleinverbraucher ge- 
sperrt. Zwiebelpflanzen sind in den Frühjahrs- Monaten beim erwerbsmäßigen Anbau zu beziehen. 


Majoran- und Thymiansamen dürfen nicht frei in den Verkehr Sebracht werden. 


Steckzwiebeln können: je nach Vorratslage zur Lieferung kommen. Die verfügbaren Mengen sind 
sehr klein. 


Rechnunssstellung an Erwerbsanbau und Handel 


Nach den vorliegenden Anordnungen bin ich verpflichtet, die Bestellungen und Verpflichtungsscheine des 
Erwerbsanbaus und Handels in meinem Besitz zu behalten und aufzubewahren, um sie für etwaige Nachkontrollen 
zur Verfügung zu haben. Ich kann deshalb bei meinen Lieferungen nur eine Quittung über den Gesamt-Waren- 
bezug ausfertigen. Soweit seitens des Bestellers Einzelberechnung gewünscht wird, bitte ich den Auftrag in 
doppelter Ausfertigung einzureichen, damit ich ein Stück davon bei Lieferung zurücksenden kann. 


12 ; 


2. Eewerbsanban 


Samen-Verbraucher des erwerbsmäßigen Anbaues, das sind Gartenbau, Feldgemüsebau, Anstaltsbetriebe, Werk- 
küchen, Krankenhäuser u. ä. — dem Erwerbsanbau gleichzustellende Verbraucher. 


Ohne Anbau-Verpflichtungsschein keine Lieferung! 


EEE TEREIEENEEEEEEEENESEEERSEEESESESEESEEERENIEIEEELERINGE TBB SSEBENEREEIREEBIERTUSSEURREINTESSSERDELPREGBNEER SERIEN. 
Diese Gruppe, die kurz als erwerbsmäßiger Gemüsebau bezeichnet werden kann, muß bei Abgabe ihrer Bestellung 
einen Anbau-Verpflichtungsschein folgenden Inhaltes ausgefüllt und unterzeichnet beifügen. 


Verpflichtungsschein für den Erwerbsanbauer 


1. Die in der anliegenden Bestelliste aufgeführten Gemüsesämereien habe ich heute bei der Firma J. Schmitz in München in Auftrag gegeben. 

Ich versichere, daß ich diese Menge unter Zugrundelegung meines für 1943 vorgesehenen Änbauplanes und unter Berücksichtigung des durch Anord- 
nung Nr. 32/42 vom 14. Dezember 1942 (RNVbI. S. 540) de Hauptvereinigung der deutschen Gartenbauwirtschaft als zulässige Höchstmenge 
bekanntgegebenen Samenbedarfes berechnet habe; 2 

9, dabei meine eigenen noch vorhandenen Samenvorräte berücksichtigt habe; 

3. keine Doppelbestellungen vorgenommen habe; 

4. die von mir vorgesehenen Flächen mit dem bestellten Samen bebauen werde. Sollte mir dies aus irgendwelchen Gründen nicht möglich sein, so 
verpflichte ich mich, dies unter Angabe der Gründe und der nicht verwendbaren Samenarten und -mengen dem zuständigen Gartenbauwirtschafts- 
verband mitzuteilen. 

Ich bin mir bewußt, daß ich mich durch wahrheitswidrige Angaben einer Bestrafung gegebenenfalls nach der Verbraucherregelung-Strafverordnung 
aussetze. 


(Ort) (Straße) (Datum) (Unterschrift des Erzeugers) 


Ansabe der Aussaatflächen neben gewünschten Mengen und Sorten! 


EEE ET ET TLEETEEENIEITETETEER ET EEE EREELEEETEEEETETELTLNSTEERLENTTETETETENTETLTLESERCTEEETEEETETRETETESETEENEEETE TER TEEN ERBE FEREEUEE TRETEN RUUTBLDRUETESURBETSCEUCEREUENTSERSERTREN AN ER AERBSENEREZUN 

Bei Bestellungen sind neben dergewünschten Menge u. Sorte die Aussaatflächen, errechnet auf Grund der nachfolg. Höchstmengen-Tabelle, anzugeben. 

a) Der Erwerber darf je 4, ha bzw. je 100 qm der Fläche, die er mit Gemüsesamen bebauen will, nur 
folgende Höchstmengen der einzelnen Arten von Gemüse-Arten bestellen,erwerben und verwenden. 


Zulässige Höchstmengen je 4 ha je 100 qm Zulässige Höchstmengen je 4 ha je 100 qm 
Bohnen, Busch- (Stufensaat) ... 20 kg 800 eg Petersilie, Schnitt-, einfache... i kg 408 
Bohnen, Stangen- ............ 12,5 kg 500 € krause..... 25 kg 100 8 
Bohnen, Prunk- .............. 12,5 kg 500 g Petersilie, Wurzel- ........... 1 kg 40 g 
Bohnen, Puff- ...............: 37,5 kg 1500 g POrbee teren 0,375 kg 158g 
Feldsalat, feinblätteriger........ 15 kg 300 8 Radies, Aussaat unter Glas ..... 12,5 kg 500 8 
breitblätteriger....... 5 kg 200 8 Freilandaussaat ........ 6,25 kg 250g 
Erbsen (Mark-, Schal-, Zucker-) 50 kg 2000 8 Rettich.!.....:u-u Re Niue 2,9 ı kg 100 8 
Gurken, Land- .............. 1 kg 408 Rüben, Mal-! ul case nee 1 kg 40 g 
Kohl, Blätter- (Grünkohl) ..... 0,200 kg 88 Rüben, Speise- (Teltower) ..... 1:8 - Kg 608 
Kohl, Blumen- Aussaat unt. Glas 0,100 kg 4g Rüben, Rote (Rannen) ......... 3 kg 120 g 
Freilandaussaat. 0,200 kg 8g Rübstiel (Stielmus) ...:.....--- 8,75 kg 1508 
Kohl, Rosen-, Aussaat unter Glas 0,100 kg 4g Salat, Kopf- (Driilsaat)......... 0,300 kg 20 8 
Kohl, Rot-, Aussaat unter Glas . 0,100 kg ; 4g Salat, Kopf- (unter Glas) ...... 75 4 58 

Kohl, Weiß-, Aussaat unter Glas 0,125 kg Bg Salat, Pflück- und Schnitt- 

Freilandaussaat.... 0,200 kg 8g Aussaat unter Glas....... 5 kg > 200 8 
Kohl, Wirsing-, Aussaat unt.Glas 0,125 kg Dg Freilandaussaat ......-..- 1 kg 40 g 
Freilandaussaat 0,200 kg 8g Schwarzwurzein ............. 3 kg 120 & 
Kohlrabi, Frühsorten Sellerie, Knollen-..........-.- 12% 8 wg 
Aussaat unter Glas ... 0,300 kg 12 g Sellerie, Schnitt- ............. 20 g ig 
Spätsorten Spinat, Wurzel- .............- 6,25 kg 250 g 
Freilandaussaat ...... 0,200 kg Sg Spinat, Blatt- .............-.- 12,5 kg 500g 
Rresben. a Be are 100 kg 4000 8 Tomaten (Paradeiser) .......... 75 g 38 
BULDIS, Ser 0,250 kg 108 Winterendivien..............-. 0,375 kg 158g 
Mangold ....0:00 1. 3 kg 120 g MRIOFraN. : „eneet daare 2 kg Dg 
Melden een > 75 kg 300 g ERVIIAN kg 608 
Möhren, Pariser Markt......... 1,5 ke 60 8 Zwiebeln. 2.2: u. 00er 3 kg 120 8 
Möhren, halblange Sorten ...... 1 kg 408g Bohnenkraut ...........-..... 1,5: kg 608 


Möhren, lange späte Sorten..... 0,750 kg 308 


b) Der Erwerber darf für die Anzucht von je 10000 Jung pflanzen nur folgende Höchstmengen der 
einzelnen Arten von Gemüsesamen bestellen, erwerben und verwenden: 


Arten bei Aussaat unter Glas im Freiland Arten bei Aussaat unter Glass im Freiland 
g g g 4 
Kohl, Blätter- (Grünkohl) .......... Über, — 200 Porree (T-auch). ; 2.1. aut ec Aue anne 60 == 
Kohl Bnmentr ee aan 100 200 Salat) Kopfes .. „ns Perle een 15 30 
Kohl, Rosen- (Aussaat im Frühbeet) .... 100 _— Sellerie, Knellen- .. 1.7.23: ul agedee 12.5 — 
Kohl, Rot- (Aussaat im Frühbeet) ......- 100 - Tomate neue ee ee Aa Aa el 75 —— 
KoblsWeiße .. voll te re: 125 290 Tyaebeltin is ana ee ee 100 - 
BON WESINg- 022... a een 125 200 IMalaran I ee ae ae er a 8 = 
Konto ee ee 10 200 hRyHNan ee EI ea 6 _ 
c) Beim Bezug von Gemüsesamen muß der Erw rber von der nach dem zuständigen Gartenbauwirtschaftsverband schriftlich mittei- 
Abs. a) oder b) errechneten Menge seine Vorr .ve an Gemüsesamen len. 
absetzen. e) Der Erwerber muß eine Erklärung nach Maßgabe des Verpflichtungs- 
d) Der Erwerber, der nach dem Inkrafttreten dieser Anordnung Gemüse- scheines s. oben abgeben und den Verpflichtungsschein — ausgefüllt 
samen bezogen hat, muß die von ihm vorgesehene Gemüseanbau- und mit Vor- und Zunamen unterschrieben — beim Bezug des Ge- 
fläche mit Gemüse bebauen und hierzu den erworbenen Samen, so- müsesamens zusammen mit dem Bestellschein dem Lieferbetrieb aus- 
weit erforderlich, verwenden. Ist der Erwerber nicht in der Lage, händigen. Der Erwerber ist ferner verpflichtet, eine Nachprüfung der 
dieser Verpflichtung nachzukommen, so muß er dies unter Angabe Richtigkeit seiner Angaben im Verpflichtungsschein sowie der Ver- 
der Gründe und der nicht verwendeten Samenarten und -mengen wendung des Gemüsesamens durch die zuständigen Stellen zu dulden. 


Deingende Bitte oa alle Bestellee! Ich bitte wiederholt dringend, die gestellten Auf- 

® Jagen bei Ihren Aufträgen zu erfüllen, danur dann 
eine reibungslose und schnelle Belieferung gewährleistet ist. Weitere Ausführungen bitte ich, soweit es 
noch notwendig ist, anzufordern. Trotz der schon vorgeschrittenen Jahreszeit sind noch nicht alle Samen- 


arten greifbar. Es ist unmöglich, alle Kunden zuerst und auf einmal zu beliefern. Ich bitte deshalb um 
Geduld. Von zeitraubenden Mahnbriefen, persönlichen Besuchen, sowie Ferngesprächen ist abzusehen. 


Einmal von mir abgeschriebene und gekürzteArtikel bitte ich nicht erneut zu bestellen. Ich mache jede An- 
strengung, den Anforderungen in gewohnter Weise bestmöglichst nachzukommen. 


Heil Hitler! Samen-Schmitz 


Blumenkohl, Kohlrabi 


Für fehlende Sorten gebe ich auf Grund meiner Erfahrungen stets Seeigneten Ersatz, wenn 
das der Besteller nicht ausdrücklich verbietet. 


Es werden berechnet: 
a) bei Erbsen, Bohnen, Spinat, Kohlrüben, Herbstrüben, 
Mengen unter 50 Gramm zum 10-Gramm-Preis 


50 Gramm und mehr zum 100-Gramm-Preis 


250 Gramm und mehr zum i-Kilo-Preis 
4%, Kilo und mehr zum 10-Kilo-Preis 
49% Kilo und mehr zum 100-Kilo-Preis 
300 Kilo und mehr zum i000-Kilo-Preis 


b) bei allen anderen Gemüsesamenarten 


Mengen unter 50 Gramm zum 10-Gramm-Preis 
50 Gramm und mehr zum 100-Gramm-Preis 
250 Gramm und mehr zum {-Kilo-Preis 
43, Kilo und mehr zum 10-Kilo-Preis 
25 Kilo und mehr zum 100-Kilo-Preis 
300 Kilo und mehr zum {\00-Kilo-Preis 


Andere Preise dürfen der Berechnung nicht zugrunde gelegt werden, 


'BLUMENKOHL oder KARFIO 


Frühe Sorten: 
So Erfurter allerfrühester Zwerg. Liefert nicht nur als erster im 
Mistbeet, sondern auch im Freiland ausgezeichnete Ernten. Die 
Bi Köpfe sind groß, fest und blendend weiß. 
4a) Ia Marktgärtnersaat. 


i kg 138.—, 100g 18.60, 10g 2.70, 1 Prise 0.50M. 
4b) Beste Handelssaat. 
i kg 77.40, 100g 11.20, 10g 1.70, 1 Prise 0.30 M. 


6 Frühester Sechswochen. Sehr früh, kurzlaubig, zum Treiben 
wie fürs Freiland, besonders auch für den Gemüseblock geeignet. 
100g 19.—, 10g 2.70, 1 Prise 0.30 M. 

2 Münchner Land. Freilandfrühsorte für hiesige Verhältnisse, 
® B ertragreich, gesund, wenig empfindlich gegen Hitze und Trocken- 


SCHMEE 


heit. Wird die Aussaat in 6 wöchigen Abständen wiederholt, so 
& kann man bis zum November ernten. 
100g 14.—, 


PMittelfrühe Sorten: 

5 Dippes Erfolg. Ertragreichste Sorte fürs Freiland mit sehr 
großen, reinweißen Blumen ; geeignet zur Frühjahrs- und Herbst- 
aussaat. 100g 28.—, 1084.20, 1 Prise 0.40 M. 
Originalsaat. 

16 Mittelfrüher Lecerf. Schöne, große, weiße Köpfe, unemp- 
findlich gegen Trockenperioden, beste Herbstsorte. 
100 g 14.40, 10'g 2.20, 1 Prise 0.30 M. 


10g 2.106, 1Prise 0.30 M. 


Späte Sorten: 

420 Italienischer Riesen - Non plus ultra. Bekannte, zuverlässige 
Sorte mit riesengroßen, schneeweißen Köpfen. Im März gesät 
und weit gepflanzt, liefert sie auf kräftigem Boden und bei ge- 
nügender Bewässerung im Herbst wunderschönen Blumenkohl. 

tkg 20.—, 100g 3.—, 1080.45, 5 g 0.23M. 


ER h 
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27. Münchner blaßblauer Treib. 10g 0.50, 1 Prise 0.25 M, 


BERITETIT 


Treibforten 

27 Münchner blaßblauer Treib. Ein prachtvoller Kohlrabi mit 

5 wunderschönen, feinschaligen und feinfleischigen Knollen von 

pi hervorragendem Wohlgeschmack. Das Laub ist kurz und klein. 

4 Eine der besten Block- und Treibsorten. Stammsaat Schmitz. 

ikg 28.80, 100g 4.20, i0g 08.50, 1Prise 0.25M. 

25 Dvorskys weißer Treib. Raschwüchsige Treibsorte mit flach- 

runden, weißen, feinschaligen Knollen, die nur wenig Blätter 

entwickeln. Originalsaat. 

100 g 30.—, 108g 3.30, 1 Prise 0.40 M. 

31 Weißer Vierwochen. Unerreicht früh, zart und wohlschmek- 
 kend; hervorragend für den Gemüseblock. 

R: Stammsaat Schmitz. 

Bi 100g 12.—, 100g 1.70, 1Prise 0.35 M. 

26 Prager weißer Treib. Sehr frühe, ausgezeichnete T'reibsorte. 

100g 14.50, 10g 2.10, 1Prise 0.40 M. 

29 Triumph von Quedlinburg. Tiefblauer Treibkohlrabi, vorzüg- 
liche Marktgärtnersorte. 

1008 30.—, 10g 3.30 


Frühe und mittelfrühe Sorten 


33 Früher blaßblauer Münchner. Ein früher Freilandkohlrabi, 
nur wenig derber als meine Nummer 27. Das Laub ist kurz und 


1 Prise 0.40 M. 


EB fein im Ansatz. Eignet sich vorzüglich für Blocks und für den 
M ersten Satz ins Freiland. Stammsaat Schmitz. 
ı1kg 28.60, 100g 420, 10g 056, 58 0.25M. 

32 Roggli’s Freiland. Liefert weiße plattrunde bis fi cm große 
Knollen mit kleinem Laub. Er ist äußerst widerstandsfähig und 
geht nicht in Samen, selbst wenn er von Spätfrösten überrascht 
wird Kann Anfang März, sobald die Erde frostfrei ist, ins Freie 
gepfianzt werden, Pfianzweite 25 - 25 cm. Originalsaat. 
100g 36.—, 10g 4.20, i Prise 0.50 M. 


Kleinverbraucher 


Grund neuer Anordnungen keine offenen Gemüsesamen, sondern 


nur Kleinpackungen. 
Blumenkohl, Blätterkohl, Rotkohl, Weißkohl, Wirsingkohl, Rosenkohl, Kohlrabi, Porree, Knollensellerie, Majoran, Thymian, 
Zwiebeln (mit Ausnahme der weißen Sorten) i 
dürfen an Kleinverbraucher nicht geliefert werden. Siehe Ausführungen, Seite rz u. 13. 


Kohlrabi (Fortsetzung } 


38 Optimus blau. Originalsaat, sehr frühe sowohl für 
Mistbeet und Freiland sichere Sorte. 


100g 16.80, 108g 2—, 1Pr.0.40M. 

+34 Früher weißer Münchner Glas. Für den kalten 

Kasten wie fürs Freiland 'gleich empfehlenswert. 

ikg 21.80, 100g 3.20, 10g 0.45, 5g 0.23M. 

x35 Früher blauer Münchner Glas, wie Nr. 34, jedoch 
blauschalig. 

i kg 21.80, 1008 3.20, 10g 0.45, 5g 0.23 M 


97 Früher Dreienbrunnen. Weiß, feinlaubig, sehr 
zart und wohlschmeckend, ausgezeichnet zum Trei- 
ben und fürs freie Land. 
ikg 21.80, 100g 3.20, 1080.45, 5g 0.23 M 

40 Früher weißer Delikateß. Vorzüglich fürs Mist- 

beet wie fürs Freiland, feinschalig, wohlschmeckend, 

mit hochstehendem Laub. 

1 kg 27.40, 1002 &—, 10g 0.50, 5g 0.25 M. 

Früher blauer Delikateß. Der weißen Sorte voll- 

kommen gleich. 


4 


Dur 


I kg 28.60, 100g 4.20, 10g 0.50, 5g 0.25M. 
x46 Mittelfrüher weißer Münchner. Wie der fol- 
gende, jedoch weiß. Stammsaat Schmitz. 
ıkg 25.-—-, 100g 3.75, 10g 0.45, 5g 0.23M. 


Mitteifrüher blauer Münchner. Ein besonders 

empfehlenswerter, raschwüchsiger Freilandkohlrabi 

mit großen Knollen. Stammsaat Schmitz. 
ikg 25.—, 108g 045, 5g 023M. 


Späte Sorten 
50 Später Blauer Speck. Eine Verbesserung des blauen Goliath, 
ebenso groß wie dieser, nur sehr viel feiner. 


= 


%4 


100 8 3.75, 


{ke 28.80, 100g 4.20, 10g 0.50, 58 0.25 M. 

x54 Später verbesserter weißer Goliath. 
ikg 14.—, 100g 2—, 10g 0.30 M. 

%*55 Später verbesserter blauer Goliath. 
ikg 21.80, 100g 3.20, 108 0.45, 5g 0.23M. 


Später blauer Münchner Riesen. Eine massenwüchsige, tief- 
dunkelblaue Spätsorte ersten Ranges. Die Knollen werden bis 
#1 2 kg schwer und sind dabei glattschalig; feinfleischig und ausge- 
& zeichnet zum Einwintern. Stammsaat Schmitz. 
Ike 25.—, 10g 0.45, 5g 0.23M. 


DOTSCHEN ODER KOHLRUBEN 


#69 Gelbe Apfel, runde, schöne, kurzlaubige Kohlrübe. 
Bkg 14.—, Iikg 3.—, % kg 1.80, 1008 0.45, 10 g 0,10 M. 
64 Hoffmanns gelbe, ovalrunde, etwas zugespitzte, glatte, gelb- 
fleischige Rübe mit grünlich violettem Kopf. Für Futter- und 
Speisezwecke geeignet. 
Bkg 14.—, 1 kg 3.—, % kg 1.80, 100 g 0.45, 10 g 0.10 M. 


Weitere Kohlrübensorten Seite 6. 


Treib- und frühe Sorten 
68 Frühester Münchner Treib. Frühsorte, für Treiberei, Block 
und Freiland gleichermaßen zu empfehlen. 
Stammsaat Schmitz. 
1008 8.—, 10g 1.30, 1Prise 0.30 M. 
Wunderburger Treib. Eine ausgezeichnete Frühsorte, die 
schon &$ Wochen nach dem Auspflanzen schöne, feste Köpfe 
liefert. {kg 11.—, 100g 1.706, 10g 0.30, 1 Prise 0.15 M. 
67 Frühester Advent. Im August gesät und mit leichter Bedeckung 
überwintert, liefert diese vorzügliche Sorte im nächsten Sommer 
schöne, feste und dabei ziemlich große Köpfe. Auch für die erste 
Aussaat im Frühjahr sehr gut/zu gebrauchen, 
{kg 14.60, 100g 2.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.20 M. 
70 Verbote allerfrühester geibgrüner. Ungemein schnellwüch- 
siger Wirsing. Originalsaat. 
100g 12.—, 10g 1.60, 1 Prise 0.30 M. 
%*79 Früher Eisenkopf. Dunkelgrim, innen gelblich, plattrund, kurz- 


strunkig, sehr groß und fest und frün. 
{kg 11.80, 100g 1.806, 10g 0.30, i Prise 0.15 M. 


Mittelfrühe Sorten 


83 Mittelfrüher Ulmer. Groß, plattrund, fest; ausgezeichnet zum 
Überwintern. 
ikg 11.60, 100g 1.80, 10g 0.30, 1 Prise 0.15M. 
84 Aubervilliers. Größter mittelfrüher Wirsing mit hellgrünen, 
Ä festen und haltbaren Köpfen von seltener Ausgeglichenheit. 
Rund, kraus, niedrig. ikg 12.80, 100g 2—M. 
: i0g 0.35, 1 Prise 0.20 M. 


100 8 3.75 


z 


> 


Gesunde, kräftige Setzlinge 


Kohlrabi, Dotschen, Wirsing, Blaukraut 


1 Prise 0.40 M 


112. Rotkohl Dith-Dauerrot 
Wirsing (Fortsetzung) 


Späte Sorten 


98 Später Friedberger. Dunkelgrün, groß, fest, feingekraust, be- 
sonders haltbar. Ausgezeichneter Dauerwirsing von bester Lager- 


.: 
R: fähigkeit. Mißernte! Stammsaat Schmitz. 
= 100g 2.40, 10g 0.40. 5g 0.20 M. 
%* 93 Später Vertus. Empfehlenswerte Spätsorte. Marktfertige Köpfe 


wiegen 1—1,3 kg. Plattrund, gekraust, dunkelgrün überlaufen. 
{kg 12.20, 100g 1.80, i0g 0.30, 1 Prise 0.15 M. 
Später Münchner blaugrüner Winter. Die Hauptsorte für 
den feldmäßigen Anbau, runde, feste, dunkelgrüneKöpfe von an- 
| sehnlicher Größe bildend. Bei entsprechender Lagerung bleiben 
die Köpfe bis zum Mai verkaufsfähig. Nur geringe Ernte! 
Stammsaat Schmitz. 100 g 2.20, 10g 0.35, 5g 0.20 M. 
Original Langendijker Dauerwirsing. Eine ausgezeichnete 
Dauersorte zum Einwintern. 
ikg 128.—, 100g 17.20, 10g 2.20, 1 Prise 0.40 M. 
100 Dith-Herbstwirsing. Gibt für die Herbstmonate einen guten 
festen Kopf zur Belieferung des Frischmarktes. 
100 g 13.40, 10 g 1.60, 1 Prise 0.40 M. 


. .BLAUKRAUT ODER ROTKOHL 
Frühe Sorten 


104 Frühes Haco, zukünftige Neubezeichnung „Dithmarscher“, 


[2] 


Rn 
schätze} 


co 
so 


4 runden, feinrippigen Köpfen von dunkelroter Farbe. 

M Originalsaat. 100g 5.40, 10g 0.80, 5g 0.40 M. 

+105 Frühes Kopenhagener, zukünftige Neubezeichnung „Dith- 
marscher“. Groß, rund, feinrippig, dunkelrot. 


100g 4—, 108 0.50, 
Fittelfrühe Sorten 


106 Mittelfrühes Zenit. 
1 kg 21.60, 


Späte Sorten 


108 Spätes Münchner. Eine ausgezeichnete Dauersorte mit beson- 
ders großen, festen, dunkelroten Köpfen. 
1kg 21.60, 100g 3.20, 10g 0.40, 5g 0.20M. 
109 Original Langendijker Dauer-Rotkohl. Halbhoch strunkige, 
außergewöhnlich haltbare Sorte mit mittelgroßen, hochgewölb- 
ten, sehr festen Köpfen. 
{kg 128.—, 100g 17.20, i0g 2.20, 1Prise 0.40 M. 
%* 110 Spätes Holländer (Holländisches Export). Groß, kugelrund, 
blutrot. Vorzügliche Dauersorte, im Ertrag unübertroffen. 
{kg 41.80, 100g 5.80, 108 0.70, 5g 0.35 M, 
111 Dänischer Steinkopf. Hervorragende Dauersorte mit riesen- 
großen, feinrippigen, tiefschwarzen Köpfen. 
1kg 21.60, 100g 3.20, i0g 0.40, 58 0.20M. 
113 Westfalia. Kugelrund, sehr fest, feinrippig und tiefdunkelrot. 
Ausgezeichnete Dauersorte. Originalsaat. 
100g 13.—, 10g 1.80, 1 Prise 0.40 M. 
{12 Dith-Dauerrot. Außerordentlich ertragreicher Dauerkohl, eine 
ausgesprochene, für den Winter bestimmte Dauerware liefernd 
ikg 130.—, 100g 14, 10g 1.60, t Prise 8.40 M' 


5g 0.25M. 


feinrippig, dunkelrot. 


Mittelgroß, fest, 
10g 0.40, 5g 0.20M. 


100g 3.20, 


Höheren Ernteertrag garantiert 


Elhardts Wurzelschuitz 


Das zuverlässigste Bekämpfungsmittel der Kohlhernie-Kropfkrankheit und Schwarzbeinigkeit wie aller Wurzelkrankheiten 
und Wurzelschädlinge bei Gemüsepflanzen. — Mit 1 Kilo können ca. 250 Pflanzen behandelt werden. 


Gebrauchsanweisung liegt jeder Packung bei. 


5-Kilo-Packung 3.— M. 


143. Weißkohl Dith- Dauerwweiß. 1 Prise 0.40 M. 


Treib- und frühe Sorten 


} 115 Frühester Dithmarscher Treib. Kurzstrunkig, feinrippig, 
#3 rundköpfig, fürs Mistbeet wie fürs Freiland gleichermaßen zu 
$4 empfehlen. 1 kg18.40, 10082.70, 1080.40, 520.28 M. 

* 120 Dithmarscher Früher. Die beste Frühsorte für den feldmäßigen 
Anbauu. für den Garten, mit feinrippigen, runden, festen Köpfen. 

i kg 12.60, 100g 1.90, i0g 0.35, 1 Prise 0.15 M. 

121 Golden Acker. Prachtvolles Frühkraut; die Köpfe sind fest, fein- 
rippig und zart. {kg 20.—, 100g 3.—, 1090.40, 5g 0.20 M. 


a er 1 a 015 M 
1 Chinefifcher Kohl 


Raschwüchsige Kohlrasse mit länglichen Köpfen. Man sät | 


3 Ende Juli -- ja nicht früher, da die Pflanzen sonst schießen 

4 — an Ort und Stelle und verzieht auf 40--45cm. Nach 
8--10 Wochen sind die Köpfe fertig und können dann wie 

! Wirsing als Gemüse oder wie Salat zubereitet werden. 

| ikg 11.40, 100 g 1.80, 10 g 0.30, 1 Prise 0.15 M. 


198 Böttners Treib. Vorzüglicher Treibsalat mit großen, festen, 
gelblichen Köpfen von ausgezeichnetem Geschmack. 

ikg 13.60, 100g 2—, 10g 0.35, 1 Prise 0.15M. 

204 Maikönig-Treib. Dieser famose Abkömmling des bewährten 

„Maikönig“ ist 20 bis 24 Tage nach dem Auspflanzen ins Mist- 

beet marktfertig. Originalsaat. 

1 kg 19.20, 100g 2.80, itg 0.40, 5g 0.20 M. 

201 Viktoria-Treib. Großer, gelbgrüner Kopf mit gewelltem Blatt. 

1 kg 28.—, 1008 3.—, 102-—.40, 1 Prise 0.28 M. 


Frühforten 


Maikönig-Freiland. Vorzügliche Frühsorte mit gelbgrünen, 
ei mittelgroßen, sehr festen und doch zarten Köpfen. ‚„Maikönig“ 
eignet sich für den kalten Kasten, für den Gemüsesalat. 

x 230 Ia Marktgärtensaat. 

ikg 12, 


Sommerforten 
205 Attraktion. Früh, mittelgroß, glatt hellweißlichgrün. Wider- 
standsfähige Hauptmarktsorte für Früh-, Sommer- und Herbst- 
anbau (Folgesorte von Maikönig-Freiland). 
1kg 19.—, 100g 2.80, 10g 0.40, i Prise 0.20 M. 
238 Fürchtenichts. Früh. mittelgroß, gelblichgrün, zart, für Früh- 
sommeranbau bestens geeignet. 
ikg 12.80, 100g 1.80, 10g 0.30, 1 Prise 9.15M. 
240 Brauner T'rotzkopf. Mittelfrüh, mittelgroß, Blatt zart, stark 
blasig. Ikg 12, 100g 1.80, i0g 0.30, i Prise 0.15 M. 
215 Stuttgarter Sommer. Mittelfrüh, groß, glänzend frischgrün. 
ikg 12.80, 100g 180, i0g 0.30, 1 Prise 0.15 M. 


100g 1.80, 109g 0.30, 1 Prise 0.15 M. 


» 


Weißkohl und verschiedene Kohle, Kopfsalat 


Weißkohl (Fortsetzung) 
x 131 Mittelfrühker Kopenhasener Markt, mit großen, fe en, runden, 
etwas abgeplatteten Köpfen, die bis zu 10 Pfund schwer werden, 


1 kg 12.68, 100g 2.9, 10 g 0.35, 1 Prise RI5 M. 


Späte Sorten 


1 kg 12.40, 100 9 3.90, 10g 0.35, 1 Prise 0.15 M. 


+ 134 Später Braunschweiger. Plattrund, außerordentlich haltbar. 
ikg 11.20, 100g 1.78, Iüg 6.30 M. 1Prise 8.10 M. 
138 Spätes Filderkraut, spitzköpfig, fest und zart. 

ikg 14,60, 100g 2.20, 1080.35, 1 Prise D.15 M, 
140 Spätes Münchner. Die beste Dausrsorte für den Großanbau. 
Die Köpfe sind sehr fest, riesengroß, plattrund, fein rippig u. von 
ausgezeichnetem Geschmack. 
i kg 16.20, i00üg 2.45, 108 0.35, 1 Prise 0.15 MM, 
141 Original Langendijker Dauer- Weißkohl. Halbhoch strunkig, 
mit schönen, runden, äußerst haltbaren Köpfen von grüner Farbe. 
Vorzüglich zum Einschneiden und zum Überwintern in der Kohl- 
heune. iIkg 96.—, 100 & 14.48, 10 g 2.268, 1 Prise 08.40 M, 
142 Dith- nlatter- Dänen. Gibt freirippige, schwere Köpfe, als 

Dauersorte für die Konservenindustrie besonders geeignet, 
i kg 94, 1002 10.40, 108 3.20, 1 Prise O48 M. 
143 Dith-Dauerweiß, fürden Winter bestimmte Dauerwarehiefernd 
I kg 106.—-, 100g 11.80, 100g 1.40, 


1 Prise 8,40 1, 


154 Fest und Viel. Der Stamm ist ungefähr ®% m hoch und gleich- 
mäßig dicht besetzt. 
I kg 84.60 1005 2.26, 105 0.35, 
153 Herkules. Mittelhoch, von kei’örmigem Wuchs. 
I kg 1456, 1008 2.208, iüg 0,35, 1 Prise 15 M. 
!52 Voorburger (Rotnerf). Holländische Marktgärtnersarte, die 


ı Prise 0,15 M, 


Rosen sind rnittelgroß und äußerst stark besetzt, und daher für 
den Massenanbau sehr zu empfehlen. 
1008 2.30, 10x 0.35, 


ikg 15.80, i Prise 0.15 M. 


Minterfohl 
* 159 Niedriger grüner krauser. 
I kg 6.40, 1002 0.90, 108 0.20 M. 
1560 Hoher grüner. ikg 8.40, 100g 1.26, 102 0.20M. 
161 Lerchenzungen. Die Hauptsorte, halbhoch, mit langen, fein- 
gekrausten Blättern. ı kg 8.40, 1002 1.20, i0g 0.8 M. 


Schnittfohl 
163 Grüner Schnittkohl. Ende März, Anfang April in Reihen mit 
15 bis 20 cm Zwischenraum gesät, kann er wie Spinat geschnitten 
und genutzt werden. i kg 4&—, 100g 0.60, 108 0.15 M. 


Marktstammkohl siehe Seite 10, 


206 Bautzener Dauer. Mittelspät, glatt, milchig, blaßgrün, wider- 
standsfähig. I kg 19.—, 100 & 2.80, 10 g 0.40, 1 Prise 0.20 M. 
214 Rhenania. Spät, groß, gelblichgrün, Unterseite rötlich. 
ikg 19. 1008 2.80, 10g 0.40, 1Prise 0.20 M. 
208 Wunder von Stuttgart. Spät, groß, lebhaft grün, breitwachsend. 
Für Anbau im Ilochsommer geeignet. 
ik 15.80, 100g 2.30, 10g 0.36, 1 Prise 0.15M. 
228 Laibacher Eis. Späteste Sommersalatsorte, sehr groß und ver- 
sandfest, gekrauste hellgrüne braungeränderte Blätter. 
{kg 19.60, 1008 2.80, 102 0.40, 1 Prise 0.20 M. 


PDinterforten 


233 Maiwunder. Ein früher, großer, widerstandsfähiger Salat, dermit 

Vorteil im Herbst gesät wird und dann sehr frühe und gute Ernten 

liefert. w {kg 12.860, 100g 1.80, 10g 0.30, 4 Prise 0.15 M. 

255 Altenburger, bisher Rotplattiger Münchner Winter, Die 

beste Sorte fürs kalte Frühbeet und für den ersten Freilandsatz. 

i kg 12.88, 1005 1.90, 108 8.39, 1Prise 8.15 M. 

* 253 Butterkopf. Gelblichgrün, zart und fest, auch der schlechtesten 

Witterung standhaltend; kann im September an Ort und Stelle 
gepflanzt werden. 


i kg 12.86, ji Prise 8.15 M. 


190 8 1.908, 10g 9.30, 


BRASSICOL 


Zur Entseuchung der Flächen für Salat- und Zwiebelkulturen. 
Die Brassicol-Behandlung wird in der Weise durchgeführt, daß 
man etwa 30 g Brassicol fein verteilt ausstreut und mit der 
Hacke etwa 5 cm tief unterbringt. 


äkg 9%, 1kg 2.38 M. 


x 266 Eskariol grüner. Breitblättrig, gelbgrün, vollherzig, außerge- 
R }ı wöhnlich widerstandsfähig. 1.äßt sich gut bis ins Frühjahr hinein 


aufbewahren. 


} ikg 11.40, 100g 1.70, 10g 0.30, 1 Prise 8.15 M. 
‚9265 Eskarlol gelber. 
ikg 11.40, 100g 1.70, 10g 0.30, i Prise 0.15 M. 
68 Grüne große krause. 
ikg 13.46, 100g 1.90, 160g 0.30, 1Prise 0.15 M. 


Cihhorienfalat 
373 Buntblättriger Forellen. Goldgelb mit rötlichen Flecken; sehr 


zart u.wohlschmeckend. I kg &—, 100g 0.9, 1i0g 0.20 M. 
274 Brüsseler Witloof. Besonders vollherzig und ergiebig, die be- 


kannteste Sorte. 1 kg 8, 100g 1.20, 10g 0.25 M. 
Schnittfalat 

282 = Krauser gelber. 1kg 6.40, 100g 0.90, 10g 0.20 M. 

4.283 = Gelber runder. {kg 6.40, 100g 0.90, i0g 0.20 M. 


Pilüdfalat 


& 297 == Amerikanischer brauner. Gelbgrün mit braunen Kanten. 


1kg 16.—, 100g 2.30, 10g 0.35M. 
298 u Australischer gelber. Zart und wohlschmeckend. 
1ikg 16. —, 100g 2.30, 10g 0.35 M. 


Bindfalat (Sommerendivien) 
* 293 Kaiser Seibstschluß. Gelb, selbstschließend, sehr zu empfehlen. 


ikg 12.40, 100g 1.90, 10g 0.30, 1Prise 0.15 M. 
Brunnentreffe } 
303 Brunnen- oder Wasserkresse. Wächst nur im fließenden 


Wasser, ikg 26. —, 


Bartenfreffe 


x+304 Gewöhnliche grüne einfache, die beste zur Kultur unter Glas. 
100 kg 136.—, 10 kg 17.40, {kg 2.40, 100g 0.40, 10g 0.10M. 

305 Gefüllte krausblättrige. 
100 kg 136.——, 10 kg 17.40, 1 kg 2.40, 100g 0.40, 10g 0.10M. 
307 Amerikanische Winterkresse. Geschmack Brunnenkresse- 
ähnlich, ausdauernd. ikg 820, 100g 1.20, 10g 0.20 M. 


FELDSALAT, NISSEL ODER RAPUNZEL. 


312 Holländischer breitblättriger, die Hauptsorte, besonders 
ergiebig und zart, dabei sehr widerstandsfähig gegen die Unbilden 
4 der Witterung. 
a 10kg 87.—, ıkg 10.70, 100g 1.65, 10g 09.30 M. 


Infolge Mißernte sind nachstehende Sorten nicht lieferbar: 
Deutscher gewöhnlicher, Doppelpalm, Dunkelgrüner brei- 
ter voliherziger, Etampes, Löffelblättriger Coblenzer und 
Louviers. 


100 8 3.80, 10g 0.80 5g 0.30 M. 


e77%9:7133 


Runde Sorten 


328 Saxa Treib. Feurig scharlachrot, rund, kurzlaubig, sehr früh. 
Da Eismet sich zum Treiben wie für das freie Land. 
Ri 10 kg 50.80, 


ikg 6.—, 100g 0.90, 10g 0.20M. 
330 Haubners Frühwunder. Hochzucht. Auffallend kurzlaubiges, 
rundes Radies von leuchtend roter Farbe für die Trreiberei. Ge- 
eignet auch für Aussaat im Freiland während des ganzen Som- 


mers. 10kg 80.—, 1 kg 9.—, 100 g 1.30, 10g 0.20 M. 


318 Dreienbrunnen. Rund, scharlachrot. 
10kg 46.49, 1 kg 5.60, 100g 0.80, i0g 0.15M., 
x 317 Non plus ultra. Leuchtend scharlachrot, rund, raschwachsend, 
feinlaubig, sehr zart und wohlschmeckend; ausgezeichnete Treib- 
sorte. 10 kg 50.80, ikg 6.—, 100g 0.90, 10g 0.20M. 
Riesenbutter. Rund, sehr groß, scharlachrot, außergewöhnlich 
ua zart und wohlschmeckend. 


10 kg 50.380, ikg 6. —, 100g 9.90, 10g 0.20M. 
Rundes halb rot - halb weiß, 
10 kg 46.40, {kg 5.60, 100g 0.80, 100g 0.15M. 


>% 327 Rundes rotes mit weißer Spitze. Gute Treib- und Freiland- 
sorte. 10 kg 46.40, 1kg 5.60, 100g 0.80, 10g 0.15M. 


Ovale Sorten 


319 Ovales rotes. Festfleischig, wohlschmeckend; eine Liebhaber- 
sorte, die ich sehr empfehlen kann. 

10kg 46.40, kg 5.60, 100g 0.80, 10g 0.15 M. 

320 Ovales rotes mit weißer Spitze. Ausgezeichnete Treib- u. Frei- 

landsorte. 10kg 46.40, 1 kg 5.60, 100g 0.80, 10g 0.15 M. 


Lange Sorten 
x 325 Eiszapfen. 10—12 cm lang, durchsichtig weiß, wohlschmeckend; 
früh, raschwachsend, haltbar. 

10kg 46.40, {kg 5.60, 100g 0.806, 10g 0.15M. 

329 Langes rotes. Vorzügliches, langes Radieschen von äußerst 

appetitlichem Aussehen und hervorragendem Wohlgeschmack, 
leuchtendrot, festfleischig. 

10 kg 46.40, 1 kg 5.60, 


100g 0.80, 10g 0.15M. 


>>> DAS FÜHRENDE 


Verschiedene Salate, Radies, Rettich 


EhtMündiner Bierradi 


363 (Frühwinterrettich Weißer Münchner) 


Stammsaat Schmitz, zweijährig gezogen 
ikg 12.—, 100g 2.40, 10g 6.40, 1 Prise 0.20 M. 


Fünf-MWocenrettih-Balbrettich 


#346 Ostergruß halblanger rosa. Halblang, zart fleischrosa, in dun- 

kelrosa übergehend, feinlaubig, äußerst wohlschmeckend. Die 

r Knollen bleiben lange zart, ohne pelzig zu werden. Sehr gut zum 

4 Treiben. 10kg 54.40; 1kg 6.40, 100g 0.9, 1i0g 0.20 M. 

% 347 Östergruß ovaler weißer. Schneeweiß, zurn Treiben wie fürs 
Freiland ausgezeichnet. Nach 4—5 Wochen gebrauchsfertig, 

10 kg 54.40, ikg 6.40, 100g 0.9, i0g 0.20M. 


SCHMITZ 


x 340 Runder weißer. Kurzlaubig, festfleischig, schnellwachsend; eine 
100 g 0.60, 


feine Delikateßsorte 1kg 4-—, 10g 0.15 M. 


Treib- und Sebrettih (Nur geringe Erate) 


351 Schmitz’ früher weißer Treib- und Setzrettich. Als Erfolg 
GB langjähriger Zuchtarbeit bringe ich mit meiner Stammsaat einen 
3 Treibrettich, der außerordentlich raschwüchsig, in seiner Form 
A besonders ausgeglichen ist und damit als erster den Markt be- 
herrscht. zweijährig gezogen. 100g 3.—., 10 g 0.50, 5g 0.25 M. 
Schmitz’ mittelfrüher weißer Treib- und Setzrettich 
350 Bisher: Münchner großer weißer. Eine ausgezeichnete Lokal- 
DaE3 sorte, die in gutem Boden und bei richtiger Kultur schöne, große, 
delikate Rettiche von typischem Wohlgeschmack liefert. Rasch- 
34 wüchsig und lange zartbleibend, vorzüglicher Setzrettich. 
Stammsaat Schmitz. 


Zwesjährig gezogen. 
5g 0.25M. 


100g 3.—, 10g 0.58, 


Sommerrettich 


1 Halblanger weißer (früher: Gärtnerstolz). Groß, weiß, zart 
3 und dabei sehr widerstandsfähig; eine ausgezeichnete schnell- 
M wachsende und äußerst schmackhafte Lokalsorte. 
a) Zweijährig gezogene Stammsaat Schmitz. 
{kg 1L—, 100g. 2.—, 10g 0.40, 

354 b) Handelssaat, einjährig gezogen. 

10 kg 34.40, ikg 4.20, 100g 9.70, 10g 0.15M. 
357 Bobenheimer. Form halblang, schlank. Farbe dunkelgraubraun 


genetzt. Entwicklungszeit etwa 9—10 Wochen. 
1kg 4.80, 100g 0.70, 


Derbft- oder Frühminterrettich 


run 363 Münchner Bierrettich. 
3 Stammsäaat Schmitz, zweijährig gezogen. 


1 Prise 0.20 M. 


{0g 0.15M. 


£ {kg 12.—, 100g 2.40, 10g 0.40, 1 Prise 0.20 M. 
% 365 Ziandelssaat, einjährig gezogen. 
10 kg 37.40, ikg 4.606, 100g 0.70, 10g ®.15M. 


Minterrettich . 


377 a) Münchner Bier, ‘die Hauptsorte für den hiesigen Markt. Ein 
Rettich von äußerster Widerstandsfähigkeit und hervorragendem 
Wohlgeschmack. Zweijährig gezogen, Stammsaat Schmitz. 


1 kgi1l.—, 100 8 2.—, 1080.40, 1Prise 0.20 M. 
377 b) Handelssaat, einjährig gezogen. 
. 10 kg 37.40, 1 kg4.60, 100 80.70, 10 g0.15M. 


378 Runder schwarzer, sehr fest und haltbar. 
10 kg 37.40, 1 kg 4.60, 100 808.70, 1080.15 M. 


380 Langer schwarzer, Wohlschmeckend und trotz der dunklen Far- 
be gar nicht scharf. Wird zum Ansetzen des Rettichsaftes verwen- 
det. 10 kg 39.76, 1kg5-—, 10080.80, 1080.15 M. 


FACHGESCHAFT «= 


I 


Karotten, Möhren, Rannen, Rüben, verschiedene Wurzeln 


Rurze Speifetarotten 


387 Duwicker. Eine bekannte und bewährte, kurze, dicke Freiland- 
u. Treibsorte. ıkg 20.40, 100g 3.—, 180g 8.48, Ag 0.26M. 
384 Pariser Markt. Bekannte runde Treib- und Freilandsorte, fein- 
schalig, raschwachsend, besonders zum Ganzeinmachen zu 
empfehlen. ikg 36.80, 100g 5.—, ig 0.60, 58 030M. 


Dalblange Speifetarotten 


385 Amsterdamer Treib. Halblang, kurzkrautig, lebhaft rot und fast 
ohne Herz. 
ikg 24.—, 100g 3.40, 10g 0.45, 1 Prise 0.20 M. 
383 Erstling (Verteu). Halblange, fast zylindrische Karotte, glatt 
und ohne Herz, lebhaft rot gefärbt, feinlaubig und frühreif. 
I kg 20.40, 100 & 3.—, 10g 040, 58 020M. 
392 Gonsenheimer Treib. Mittellang, spitz, dunkelrot, zum Treiben 
wie fürs Freiland geeignet. Stammsaat. 
ikg 20.40, 1008 3.—, 10g 0.40, 5g 0.20 M. 
389 Marktgärtner. Eine verfeinerte Nantaise mit leicht abgeflachtem 
Kopf und fast gleichfarbigem Herzen; die Form ist rein zylin- 
drisch; wertvolle Treib- und Freilandsorte. 
ikg 18.60, 100g 2.80, 10g 0.40, 5g 0.20M. 
| Nantaise. Halblang, stumpf, lebhaft rot, ohne Herz, angenehm 
3 süß; frühe Reife und große Fruchtbarkeit machen „Nantaise‘“ zu 
4 einer der wertvollsten Karotten, besonders für den Marktgärtner. 
Ia Marktgärtnersaat. 
1ke 15.—, 100g 2.20, 108g 0.35, 1 Prise 0.15M. 
391 Rotherz (Chantenay, Londoner Markt). Groß, dick, sehr 
süß, sehr frühreifend und dabei lange haltbar. 
1 kg 9.40, 100g 1.40, 10g 0.25, 


1 Prise 0.18 M. 


Zur Beachtung! 
Sorten mit X bezeichnet sind auch in ‚„‚Bunten Düten‘ zum Preise von 
0.10 bzw. 0.15, 0.20, 0.25 und 0.30 M. lieferbar. 


Beachten Sie die beigefügte Sonderbestelliste für bunte Gemüse- und 
Blumensamenpackungen. 


423. Matrüben, Plattrunde weiße rotköpfige. 10 g 0.15 M. 


Speife- oder Mairüben 


421 Mailänder runde weiße, rotköpfig, sehr früh u. wohlschmek- 

kend. 1 kg 5.46, 100g 0.80, 10g 0.15M 

x 423 Plattrunde weiße rotköpfige (früher Münchner Treib). 

Di Weiß, plattrund, rotköpfig, zart. Erste Aussaat im Februar oder 

R: März in einen halbwarmen Kasten. An trockenen Tagen Heißig 

Fl lüften. Stammsaat Schmitz. 

10 kg 47.%, 1 kg 5.60, 100 8 0.88, ie & 0.15M., 

429 Teltower kleine Märkische. Klein, langgestreckt, sehr früh. 
Ausgezeichnete Einmachrübe. 

ikg 49, 100% 0.86, 


Derbft- oder Stoppelrüben 


5 Chiemgauer. Für den feldmäßigen Anbau, sehr groß, rund, 
3 weiß mit roter Platte, im Ertrag alien anderen Sorten überlegen. 


10 g 0.15 M. 


% 431 a) Zweijährig gezogene bayerische Saat. Stammsaat Schmitz. 


10kg 43.48, ikg 5.28, 100g 0.380M. 
109g 0.20, 1 Prise 0.10 M. 
431 b) Einjährig gezogene gedrilite Saat, 

10 kg 34,406, ikg 4.16, i00g 0.56, 10g 0.15M. 

Runde weiße rotköpfige 
10 kg 34.40, ikg 4.10, 100g 0.56, 10g 8.15M. 

Lange weiße rotköpfige 
10 kg 34.40, 1kg 4.10, 109g 0.56, 190g 0.15M. 


Ochsenhörner, lange weiße rotköpfige 


10 kg 34.46, 1kg 4.10, 100g 0.56, i0g 0.15 M. 


Saat- und Pflanztabelie am Schluß des Gemüsesamenteils 
Seite 23, 


III 
ISIS 


KAROTTEN UND MOHREN 


Äange Speifemöhren 
«00 Lange rote stumpfe ohne Herz, Lang, walzenförmig, nach 
unten schmäler werdend, mit kleinem, gleichfarbigem Herzen; 
Freilandsorte, gut zum Überwintern. 
i kg 15.60, 100g 2.306, 106g %35, 1 Prise 2.15 M 
398 Rote Riesen (Flakkeer). Diese prachtvelle Möhre ist schr lang, 
dabei stumpf, glatt, rothäutig und bringt Erträge bis zu 300 Ztr. je 
Tagwerk. Für den Erwerbsgärtner und Gemüsebauer von größ. 
tem Werte, da sie sich besonders gut überwintern Hßt. 
1kg15,60, 100g 2.36, 10g 8.35, 1 Prise 0.15M 
3397 Sudenburger (Braunschweiger). Groß, lang, dick und rot, 
vorzüglich für den feldmäßigen Anbau und zum Aufbewahren 
während der Wintermonate; auch als Futtermöhre zu empfehlen, 


ikg 9.80, 100g 146, 10g 0.25M 
Futtermöhren 


404 Lange weiße (Hochzucht). Weiße, sehr lange, spitz zulaufende, 
1/a—1/3 aus dem Boden wachsende Möhre mit großem, grünem 
Kopf und grobem Laub. 
5kg42.—, 1kg8.80, % ke 5.30, 100g 1.20, 10 g 0.26 M. 
401 Lobbericher (Hochzucht). Gelb, bis goldorange gefärbte, lange 
bis mittellange, abgestumpfte, walzenförmige Möhre mit grün- 
lichgelbem Kopf, fast ganz im Boden bleibend. 
5 kg 42.—, 1kg8.80, %, kg 5.30, iN0e 1.20, 10 g 0.20 M. 
Weitere Sorten siehe landwirtschaftlicher Teil Seite 7. 


bestens. 31. 10. 42. Gutsverwaltung Sch. bei Starnberg. 
Im Voraus muß und kann ich nur sagen. daß ich keinen besseren 

Erfolg hatte, als durch Schmitz’sche Samen. Ich muß Ihnen meine 

vollste Zufriedenheit aussprechen und könnte mir keinen Garten noch | 

Feld ohne Schmitz’schen Samen vorstellen. 
IT, TI, 48: 


K.H. Sonderheim. 


MDurzelzichorie 
463 Magdeburger spitzköpfige Riesen; wird Anfang bis Mitte 
April in Reihen mit 15—25 cm Zwischenraum gesät und Mitte 
Mai auf 15—30 cm Abstand ausgedünnt. 


ikg 5.60, 100g 0.80, 
Spargelfamen 


474 Schneekopf. Gelblichgrün, sehr wohlschmeckend, mit mittel- 
großen Stangen; wird in Bayern bevorzugt; früh. 
ikg 30.—, 100g 4.50, 10g 0.60, 5g 0.30M. 
476 Ruhm von Braunschweig. Weißköpfig, spitz, fest, mit weißem 
Fleisch. Zur Zeit die meistgebaute Sorte; mittelfrüh bis spät. 
1kg 5.20, 100g 0.80, 10g 0.20, 1 Prise 0.10 M. 


RANNEN -ROTE RÜUBEN 


ge Ägyptische plattrunde. Dunkelrot, glatthäutig, mit dunkel- 

ä rotem Laub; delikate Ranne für Garten und Feld, haltbar und 
= ertragreich. 

408a) Stammsaat Schmitz. 

10 kg 60.—, 1ke 6.80, 100g 1.10, 10g 0.25M, 

%408b) Handelssaat. 10 kg 35.40, | kg 4.40, 100 & 0.70, 10g 0.15 M. 
Halblange rote. Schwarzrot mit rotem Fleisch, sehr schmack- 
haft und haltbar; eine ausgezeichnete Sorte für den feldmäßigen 
Anbau. 
409 a) Stammsaat Schmitz. 


10g 0.20M. 


10 kg 66.-—, ikg 6.80, 100g 1.10, 10g 0.25M. 
%409b) Handelssast. 
10 kg 32,40, ikg 3.80, 100g 0.60, 108g 0.15M, 


411 Bote Kugel, Schöne, kugelrunde Ranne mit dunkelrotem Fleisch 
und feinem Laub; sehr empfehlenswert. Originalsaat. 
10 kg 84.26, ikg 9.46, 100g 1.40, 108 0.25M. 


Schwarzwurzeln 
* 457 Russische Riesen. Groß, lang und dick. Möglichst früh an- 
säen. ikg 17.60, 100g 2.60, 10g 8.40, 5 g 0.20 M. 
459 Einjährige Riesen. Die beste Tafelsorte; frühzeitig gesät bringt 
sie bis zum Herbst brauchbare, schöne glatte Wurzeln. 
ikg 20.—, 100g 2.90, 10g 9.45, 5 g 0.2,M. 


Kerbeirübe 


462 Große, verbesserte. Kerbelrüben werden im September bis 
Oktober in guten, milden, nicht frisch gedüngten Boden gesät. 
100g 4&—, 1088.50, 5 g0.25M. 


Daftinat 


* 477 Großer, langer, mit Wurzeln von 40 cm Länge. Aussaat zeitig 
im Frühjahr, auch wohl im Sommer oder im Herbst. Die Reihen 
erhalten 20--25 cm Zwischenraum, in den Reihen dünnt man 

10 g 0.10M. 


-20 cm aus. 


_ _PETERSILIE 
Durzelpeterfilie cuiscne) 


480 Lange glatte, bis 20 cm lang und 5 cm dick, mit glatten Blättern. 
100 g 0.70, 10g 0.15 M. 
481 Kurze dicke, der vorigen ähnlich, nur kürzer und früher reifend. 


Ikg 2.60, 100g 6.40, 


auf 15 


100 8 0.70, 10g 0.15 M. 
Schnittpeterfilie senr knapp) 
484 Mooskrause, die beste Sorte zum Garnieren. 
1 kg 4.40, 100g 0.70, 10g 0.15 M. 
485 Wuschelkopf. Schr niedrig und fein gekraust. 
ikg 5.60, 100g 0.80, 10g 0.15M. 
487 Einfache Schnitt {kg 3.80, 100g 0.50, 10g 0.15 M. 


Inollenfellerie neuer schr knapp) 


507 Alabaster. Eine Hauptsorte mit großen, kurzlaubigen Knollen 
und blendend weißem, sehr zartem Fleisch; völlig rostfrei. 
100 8 2.60, 10g 0.40, 5g 0.20M. 
498 Apfel. Früh, fast kugelrund, festfleischig, zart und wohlschmek- 
kend. Feinlaubig. 100g 2.50, 10g 0.40, 5g 0.20 M. 
504 Imperator. Groß, weißfleischig, raschwachsend und gesund. 
100 8 2.60, 10g 0.40, 5g 0.20M. 
5038 Magdeburger Markt. Knolle mittelgroß bis groß, abgerundet, 
nach oben meist schmäler werdend. Großblättrig, sehr ertrag- 
reich und empfehlenswert. 100g 2.60, 10g 0.40, 5g 0.20M. 


Bespritzung mit einer 1% Lösung von gutem Erfolg. Pak. 2kg1.90 M. 
Kupfervitriol kristallinisch, zur Herstellung von Kupferkalkbrühe 
(ikg Kalk, 1 kg Vitriol auf 100 1 Wasser. tkgl.—,5kg450M. | 


Kupferkalk Wacker. Bewährtes Mittel geg. Sellerierost. Eine öftere | 


Nur gegen Bezugsschein! (erhältlich beim Pflanzenschutzamt 
der zuständigen Kreisbauernschaft). 


9 hnittfell ELIE (sehr knapp) 


Bildet keine Knollen, wird vielmehr des Krautes wegen gebaut, das als 
Suppengrün und zum Garnieren Verwendung findet. 
506 Gefüllter Schnittsellerie. Fein gekraust, würzig. 
100 & 2.20, 
100 g 1.90, 


102 0.30 M. 


* 5062) Einfacher Schnittsellerie. 10g 0.30 M. 


Bleichfellerie 


494 Goldgelber Pariser mit weißem Schein, frühreifend, schmack- 
haft. 1008 5.—, 108g 0.70, 5g 0.35 M. 
495 White Plume, niedrig, Blattstiele und Herzblätter sind von 
Natur weiß. 100g 2.20, 10g 0.35, 1Prise 0.20 M. 


Schnittlaud 


538 Echter deutscher, wird im April in den kalten Kasten gesät, 
im Mai ausgepflanzt und im darauffolgenden Jahr geschnitten; 
feinröhrige. kg 33.—, 100g 4.70, 10g 0.60, 5g 0.30 M. 


Schnittlauchpflanzen Seite 69. 
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Sellerie, Porree, Steckzwiebeln 
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514. Porree Elefant. 5g 0.20 M. 


PORREE 


512 Brabanter, widerstandsfähig, stämmig, dunkellaubig. 


100 g 2.20, 10g 0.35, 1Prise 0.15 M. 


513 Carentan, sehr groß und dick, rasch wachsend. 
100g 2.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.15 M. 
514 Elefant. Die Schäfte sind gleichmäßig rund, ohne Wulst und 
sehr schmackhaft. 100g 2.80, 10g 0.40, 5g 0.20 M. 
509 Früher Sommer 100g 2.40, 10g 0.35, 1 Prise 0.15M 


| ZWIEBELN = 


522 Birnförmige gelbe, ertragreich, haltbar, von mildem, süßem 
Geschmack. i kg 16.—, 100g 2.20, 10 g 0.30 M 
523 Braunschweiger dunkelblutrote, plattrund, glattschalig, hart. 


ikg 16&.—, 100g 2.20, i0g 0.30, 1Prise 0.15 M. 
520 Bronzekugel, rundlich, dunkelgelb, fest und haltbar. 

ikg 16.—, 100g 2.40, 10g 0.35, 1 Prise 0.15M. 
519 Eisenkopf, plattrund, dunkelgelb, haltbar. 

{kg 16.—, 100g 2.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.15 M. 
521 Holländische plattrunde strohgelbe, von besonders heller 

Farbe, feinschalig‘und haltbar. * 
ikg 16.—, 100g 2.20,. 10g 0.30, 1 Prise 0.15 M 


bronzegelb mit schlohweißem 
Anerkannte Stammsaat. 
1 kg 14.80, 100g 2.20, i0g 0.30, 1 Prise 0.15 M. 
527 Stuttgarter Riesen. Dunkelgelb, flachrund, festfleischig und 
sehr groß. 1 kg 19.20, 100g 2.80, i0g 0.40, 5g 0.20M 
533 Zittauer gelbe. Hochrund, festfleischig, feinschalig. 
ikg 16.—, 100g 2.20, 10g 0.30, 1Prise 0.15 M. 
x 543 Weiße Frühlinsszwiebel. Im Juli bis August gesät, mit 15 cm 
allseitigem Abstand ausgepflanzt und während des Winters mit 
Tannenreisig bedeckt, liefert diese Zwiebel im Frühjahr die 
ersten Zwiebelröhrchen und bis zum Mai fertige Zwiebeln. 
1kg 22.50, 100g 3.25, 10g 0.45, 5g 0.23M. 
% 537 Schnitt- oder Winterzwiebel. Ausdauernd, völlig winterhart. 
Man sät breitwürfig im April und pflanzt im Juni mit 15 cm all- 
seitigem Abstand aus. Schon im Februar liefert die Winterhecke- 
zwiebel das erste Grün für Suppen und Salat. 
1 kg 7.40, 100 g 0.90, 


5247 Liegnitzer. 
Fleisch. 


Plattrund, groß, 


10 80.25 M. 


Gegen Zwiebelbrandbekämpfung: 


BRASSICOL. {kg 2.38 M. 


Siehe auch Seite 16. 


STECKZWIEBELN 


Pflanzung im Frühjahr reihenweise mit 20 cm Zwischenraum von Reihe zu 
Reihe und 10 cm Abstand. Die Zwiebelchen werden halb in den Boden ge- 
9 drückt; Pflanzen, die vorzeitig in Samen gehen wollen, entfernt man. 


Runde gelbe, trockene, gesunde, handverleseneWare, klein und darum sehr ergiebig. 


10kg 14.—, 1kg 1.60, 100g 0.20 M. 


Die Preise der Steckzwiebeln sind veränderlich, da die Ware im 
Frühjahr mehrmals verlesen werden muß und dabei viel Abfall gibt. 


| Die Ausführung der diesjährigen Samenbestellung bei Ihnen, hat mich angenehm 
berührt; obwohl das vorige Jahr eine Mißernte brachte. Die Samen gehen alle gut 
an und auf. Ich sage Ihnen meinen besten Dank. 
42. R ©. F. Otter fing. 
Mit Ihrer Lieferung von Rosen und Samen in diesem Frühjahr war ich recht zu- 
frieden; so daß ich auch für Herbst eine Bestellung aufgeben möchte. 
28.9. 42. 
Gleichzeitig bitte ich Sie höflich, die nicht vorhandenen Samen durch andere, 
nach Ihrer Wahl zu ersetzen, da ich his jetzt mit Ihrer Samensendung zufrieden war. 
227 F0:7.42: 


P. H, Mosbach. 


Th. Sch. Schzvientochlowitz. 
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Küchen- und Würzkräuter, Rauchtabaksamen 


Alanı (vorne) und Liebstöckel Bohnen- oder Pfefferkraut 


= KUÜCHEN- UND W 


> 
ER y 
as ne? 


Borreisch Estragon 


Sorten, die mit F bezeichnet sind, können von Ende März an ins Freiland gesät werden, wenn ein M beigefügt ist, hat die Aussaat ins Mistbeet 
geschehen. © bedeutet annuell oder einjährig, ©) biannuell oder zweijährig, 2 perennierend oder ausdauernd. 


550 a F Alant, Inula Helenium, - 584 ) M Majeran, Majorana hortensis. 1 Prise 0.20 
100g 4.60, t0g 0.60, {Prise O40M. ;se’C) F Melde, gelbe. (Spinatgemüse.) 
552 CO) F Angelika, Engelwurz, Archangelica offieinalis. ikg 3.80, 100g 0.60, 10g 0.15, 1 Prise 0.10 


1002 4.60, i0g 0.686, i Prise 0.16M. 587 CD) F Melde, blutrote. (Spinatgemüse.) 
653 CO) F Anis, Pimpinella anisum, echter Thüringer. kkg. :8:B0, 100g "0.00, 7 10 270:20,.7 4. Prise DE 
ikg 5.406, 100g 0.75, i0g 0.15, 1Prise 0.10M. 590 2 F Krauseminze, Mentha crisp.. 1g 4&—, 1Prise 0.40 
554 ()M Basilikum, Ocimum basilicum, großes Basilienkraut. 391 2 F Pfefferminze, Mentha piperita. 1g 5.—, 1Prise 0.40 
100g 1.30, 10g 0.26, 1 Prise 0.10 M. 595 gi E Pimpinelle, Poterium sanguisorba var. polygama, feiı 
Salatgewürz. 
t kg 460, 100g 0.70, 10g 0.15, 1Prise 0,10 
597 ) F Grüner Portulak, Portulaca oleracea. 


556 © M == Ocimum basilicum minimum, feines grünes . krauses 
Basilienkraut. 100g 150, 108g 0.25, 1 Prise 0.10 M. 


557 ‘)| M Beifuß, Artemisia vulgaris. Ike Dris 
’ N g 14.—, 100g 2.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.10 
‚80, .65, Prise 0.10 M. 
1008 480, 108 0.65. 1Prise OIOM. „u, CO) F Goldgelber Portulak. 
* 558 )| F Bohnenkraut, Pfefferkraut od. Kölle, Satureja hortensis. ikg 14.—, 100g 2.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.10 
ee 1 kg 6.40, 100g 0.90, 108 0.20, 1Prise 0.10M. 600 a8 F Rhabarber, Rheum, Roter Viktoria. 
560 ©) F Winterbohnenkraut, Satureja montana. 1ikg 8.80, 100g 1.30, 108g 0.20, 1 Prise 8.10 
100g 4.20, 10g 0.50, 1Prise 0.10 M. 603 | M Rosmarin, Rosmarinus officinalis. Rosmarin ist bei uns ı 
562 () F Borretsch, Borrago officinalis. Vorzügliches Salatgewürz. an ganz geschützten Stellen winterhart. ; 
x 2 {kg 8.20, 100g 1.20, 10g 0.20, 1Prise 0.10M. 5 100g 6.—, 10g 0.90, 1 Prise 0.20 
Z ’ 2 605 ". L F Salbei, Salvia officinalıs. 
x. 566 ©) F Dil oder a Anethum graveolens. Bekannt . ikg 9%, 100g 130, 10g 0.25, 1 Prise 0.10 
als Zusatz zu Essiggurken. € \ ; 
1kg 4.20, 100g 0.60, 10g 0.15, 1 Prise 8.10 M. 607 28 F Sauerampfer, Rumex acetosa, feiner französischer. 
3 % x ikg 4 10% 0.60, 0.15, 1 Prise 0.1 
568 ©) F Eiskraut, Mesembrianthemum cristallinum. kg ei 108 er: 
100g 2.60, 10g 0.50, 1 Prise 0.10M. Thymian, Thymus vulgaris. 
570 )| M Estragon, Artemisia dracunculus, mattgrüner russischer 609 @) F = Französischer Gartenthymian, T'hymus vulgaris. 
100g 11.—, 10g 1.60, 1 Prise 0.20 M. E i Prise 0.15 
611 | F — Deutscher Winterthymian it Prise 0.15 


5710) F Fenchel, Foeniculum officinale, gewöhnlicher Fenchel. 3 
{ kg 4.40, 100g 0.70, 10g 0.15, 1Prise 0.10M. g12°)| M Tripmadam, Mauerpfeffer, Sedum reflexum. 


5712) («) F Florentiner Fenchel, Foeniculum dulce, ? 1 g 1.50, 1 Prise 0.40 
100g 1.80, 10g 0.30, 1Prise 8.10 M. 613 Si) F Waldmeister, Asperula odorata. Waldmeistersamen kei 


- ” ; 5 frühestens nach 200 Tagen. 
x 574 © F Kerbel, Körbelkraut oder Kräutl, Anthriscus cerefolium, 100g 10.60, 108 2—, ig 0.20 


gewöhnlicher, glattblättriger. z - 
10 kg 20.80, 1kg 2.40, 100g 0.455, 108g 0.15M. 615 )| M Weinraute, Ruta graveolens. 


576 ©) F == moosartig gekrauster. Es empfiehlt sich, mehrmals R ge. g Fe 108 0.30, 1 Prise 0.19 
zu säen, während des Sommers in Halbschatten. 617 a1 F Wermut, Artemisia Absynthium. e 
{0 kg 20.80, 1kg2.40, 100g 0.45, 10g 0.15M. 1008 2.—, 10g 0.30, 1 Prise 0.10 


} 1, : sulel: i : .10M. 588 )| F Zitronenmelisse, Melissa officinalis. 
577 ©) F Kümmel, Carum carvi, großer sächsischer. 1 Prise 0.10 M 1008 4.60, 108 0.70, 1 Prise 0.10 


578 | M Lavendel, Lavendula. 819 Alle Sorten Küchenkräuter gemischt 
= 100g 6.40, 10g 1, 2g 0.20 M. ikg 12.—, 100g 1.80, 108g 0.30, 1Prise 0.15 
580 2 F Liebstock, Levisticum officinale, ausgezeichnetes Sup- 10 Sorten Küchenkräuter 1. 


pengewürz. 100g 6.30, 10g 1.-, 2g 0.20 M. 20 Sorten Küchenkräuter 2.20 
u N 


für Pfeifen: Brasil, Havanna 

für Zigaretten: Virginia 

für Zigarren: Gemischte südamerikanische und in- 
dische Sorten. 

1 Päckchen (enthält etwa 2500 Samen) 0.48 M. 

Kurze Anleitung für Aussaat, Anbau und Bereitung 0.40 M. 


Ziertabaksamen siehe Seite 34. 


Lesen Sie bitte! 


DIE KNEIPP-KRÄUTERKUR 


Praktischer Wegweiser für die Kräuterheilkunde 
Von Prof. Dr. F. Eckstein, Dr. med. S. Flamm. Kart. 0.998 M. 


Fenchel Weinraute 


>»3>»>3> SAMENSCHMITZ- MÜNCHEN ««« 
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. \ U Zen 
Dunkelgerün, raschwachsend und ertragreich, T 


Universal } 
itzem Blatt, für Herbstaussaat und Überwin- 


mittelerofem, s 


terung 


0.30 M 


100 kg 2.40, 1258 


; Matader. Für Frühjahrs- und Herbstaussaat gleichgut geeignet, 
ıd, ziemlich spätschießend. Das Blatt ıst 


tukg 18:—, Ike 


winterfest, raschwacl 
fleischig und sehr groß 

{00ke 171... 10kg 22, ikg 280, 1258 0.35 M. 
Scharfsamiger breitblättriger. Für Herbsternte; Blatt groß. 
ziemlich spitz. 

{oke 156. tüke 18. Ike 2.40, 1258 0.30 M. 
Viktoria. Für Frühjahrsaussaat, schwachwüchsig, sehr spät- 
schießend. Das Blatt ist dunkelgrün, blasig und ziemlich groß 

{00 ke 185. 23.406, ike 3. 123g 0.38 M 
Mette’s Fortschritt Ist früh, frohwüchsig, in 
hohem Maße wintertest 

100 ke 187. „ I0keg 21.60, ikg 2.90, 125g 0.37 M. 

636 Viroflay. Für zeitige Frühjahrs- und spätere Nachsommer-AÄus- 
saat, schnellwachsend, Blatt spitz, schwach gelappt. 

tooke 156.-—, 10ke 18., Ike 2.40, 125 g 9.30 M. 


0 ke 


Hochzucht. 


König von Dänemark. Die wichtigste Sorte für Frühjahrsaus- 
saat, langsam wachsend, spät schießend, mit lanerundem, großem, 
hellgrünem Blatt. 


100 ke 185. 125 & 0.38 M. 


ke 23.40, ıke >» 


Neuseeländer Spinat (Tietragonia expansa). Ein ausgezeichneter 
Ersatz für echten Spinat. Man kann die jungen 'Triebspitzen, 
manchmal auch die Blätter von Ende Juli bis Anfang Oktober 


immer wieder schneiden 
10ke 735.—, ig 9 


MANGOLD 
* 620 Grüner Schnitt. Groß, breitblättrig. 


100 kg 249. tn kg 32.70, tkg d-—, 100g 0.60 M. 


Lukullus. Gelblicherün mit gelben Rippen und mooskrauser 


Belaubung, beliebte Speisesorte. 
In ke 37.10, Ike 4:60, 100g 0.70, 10g 0.15M. 


523 Glatter Silber. Dunkelgrün mit breiten, weißen Rippen 
ikg 37.10, (kg 4.606, 1008 9.606, 10er 0.15M, 


-SPEISEKURBIS 


Freilandsaat ist nur in sehr geschützter Lage und nicht vor Mitte 
Mai zu empfehlen. 


125g 1.13, 1 Prise 0.20 M. 


er 
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681 Gococelle von Tripelis. Lang, grün oder gestreift mit schönem, 
gelbem Fleisch 100 8 2.10, 10 0.35, 1 Prise 0.15 M 
685 Großer gelber Zentner. (jenetzt, bis 50 kg schwer. 

100g 1.50, 10g 0.20, 1 Prise 0.10 M. 


686 Großer grüner Zentner. 
00 g 1.40, 10g 0.20, 1 Prise 0.10 M. 
6388 Großer Zentner gemischt. 


00 2 1.40, 10g 0.20, ! Prise 0.10 M 
694 Riesen Mammut. Cienetzt, gelb, sehr gut; bis 50 kg schwer 


100 & 3.60, 110g 0.50, 1 Prise 0.20 M. 


698 Vegetable Marrow, gelber Schmer. \Walzenförmig, wohlschmek- 
kend, ertragreich. {00 2.40, 10g 0.35, 1 Prise 0.15 M 


x 700 Viele Sorten gemischt, 


100g 2.10, 10g 0.35, 1 Prise 0.15 M. 
x 701 Futterkürbis. 


{ke 4.20, 1002 0.70 


70% Ananas. Klein, genetzt, dunkelgrün mit rotem Fleisch. 
i kg 28. {005 4.20, 10 g 0.65, 1 Prise 0.25 M. 


10 eg 0.15, } Prise 0.10 M 


703 Italienische Zucker. Oval, rotfleischig, sehr süß und aromatisch. 
1008 2.60, 108 0.46, I Prise 0.28 M. 


Schwachrippig, schon im 
108g 0.50, i Prise 0.20 M. 


710 Amerikanische Freilandmelene. 
August reitend. 100 2 3.29, 


711 Pariser Markt. Orangerot, früh. 


i00 x 2.60, 10g 0.46, I Prise 0.20 M. 


kelgrün. 


0.15 M. 


x 718 Wassermeione. Groß, rund, in der Reife völlig du 
100g 210, i10g 0.35, 1 Prise 


720 Viele Sorten gemischt. 


100 8 2.60, 10 g 0.46, 1 Prise 8.20 M. 


57 x we \ 

| Zur Beachtung! Sorten mit X bezeichnet sind auch ın „‚Bunten | 
Düten‘“ zum Preise von 0.10 bzw. 0.15, 0.20, 0.25 und 0.30M | 
lieferbar. _ Beachten Sie die beigefügte Sonderbestelliste für | 
bunte Gemüse- und Blumensamenpackungen. | 
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DAS FÜHRENDE FACHGESCHÄAFT 


Spinat, Mangold, Tomaten 


668. Tomate Lukullus. 10 g 1.60, 1 Prise 0.30 M. 


669 Rheinlands Ruhm. Hervorragende neue Tomate von erstaun- 
lich raschem Wachstum und großer Fruchtbarkeit. Die leuchtend 
Ri scharlachroten, gleichmäßig runden, rlatten Früchte hängen in 
riesigen Trauben an der Pflanze, die sich durch Härte und (ie- 

10 g 1.60, 1 Prise 0,50 M 
leuchtendrote, gleichmäßige 
wohlausgebildete 


sundheit auszeichnet. 


Lukullus. Mittelgroße, runde, 
Früchte; die Trauben bringen bis zu 14 
Früchte. Hoch, starkwüchsig. widerstandsfähig. 
100g 11.40, 10g 1.60, 1 Prise 0,30 M 
671 Bonner Beste. Rund, glatt, fest und’ widerstandsfähig, 
ähnlich der bekannten Lukullus, nur wesentlich früher. Auch für 
'Treiberei. 100g 11.40, 10g 1.60, 1 Prise 0.36 M 


666 Kondine Red. Flach, ziemlich rot, mit hellem, weinsäuerlichem 
Fleisch. 100 11.40, 10g 1.60, 1 Prise 0.30 M 


672 Immun. Mittelhoher braucht weder gestützt noch ge- 
schnitten zu werden. Die Frucht ist mittelgroß, hochrund, glatt- 
schalie und rotfleischig. 100g 28. „10 g 4.48, 1 Prise 0.30 M 

667 Große Fleischtemate. Glattschalig, feinfleischig, wenig Samen. 

1008 28.--, 10g 440, 1! Prise 0.30 M 

675 Geldkönigin. Hat große, goldgelbe, glatte Früchte von ausge- 
zeichnetem Wohlgeschmack. 

100 g 11.40, 10 g 1.60, 1 Prise 0.20 M. 
Rote und gelbe kleinfrüchtige Zuckertomate. Die neue 
kleinfruchtige Zuckertomate ist vielfach verwendbar: zum Roh 
essen und zur Bereitung von Kompott, Gelee, Marmeladen und 
Frochtsäften. Ebenso wirkt sie sehr dekoratıvr zum Garnieren 
kalter Platten, Mavonnaisen und Salaten { Prise 0.40 M 


% 
& 
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wel: 
 & 


Wuchs, 


Tomatenpflanzen siehe Seite 69. 


Zur Bekämpfung der Braunfleckenkrankheit der Tomaten : 
BULBOSAN-STAUB 


! Die Behandlung der T'omatenpflanzen mit Bulbosan-Staub soll 
möglichst vor dem Auftreten der Krankheit einsetzen, spätestens 
| jedoch bei Sichtbarwerden der ersten Flecken. Diese erscheinen 
| gewöhnlich im Mai. Der Bulbosan-Staub wird mit Hilfe eines 
1 
| 


Schwefelzerstäubers mindestens einmal wöchentlich so zwischen 
die Pflanze verstäubt, daß die Blätter allseitig mit einem dünnen 


Staubüberzug bedeckt sind. Packung zus kg 14.20 M. 


Artifchoden 


639a) Große violette Artischocke. 
100g 4.60, 105g 8.60, | Prise 0.30 M. 


640 Artischocke von Laon. Groß und sehr ergiebig, mit breitem, 
dicken, fleischigern Blütenboden. Grün. 


Ike 64.-—, 1008 8, -10g 1.20, 
Cardp 


644 Vollrippige stachellose spanische, mit vollen, dicken Blatt- 
stielen. 100€ 3.—, 10g 0.40, 1 Prise 0.20 M. 


Eierfrucht (Aubergine) 


1 Prise 0.30 M. 


649 Cardinal. Rot. 1008 4—, 10g 0.50, 5g 8.25 M. 
650 Schwarze Riesen. Rund. 100g 4—, i0g 0.50, 5g 0.25 M. 
553 Viele Sorten gemischt. 100 g 4. 108 0.50 ge 0.25M. 


Spanifcher Bfeffer oder Paprita 


657 Elefantenrüssel. Rot, bis 10 cm lang, gestreckt. 
100 & 4.26, 10g 0.65, 1 Prise 0.30 M. 


658 Expreß. Scharlachrot. 100g 5.80, 105g 0.90, | Prise 0.30 M. 
659 Goldgelber Riesen. 100 g 2.60, 10 g 0.40.71 Prise 0.20 M. 
663 Viele Sorten gemischt. 100g 2.60, 109g 9.40, | Prise 0.20 M 
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Gurken 


Treibgurten für Däufer 


Beste von Allen. 


Altbekannte und stark begehrte Treibhausgurke, für die Trei- 
Ei berei vom Märzan bis zum Herbst. Die Frucht durchschnitt. 
4 lich 50 cm lang und 5 cm dick, ist im ganzen glatt. leicht ge. 
furcht, walzenförmig und dunkelgrün gefärbt; der Hals verjüngt 
sich schwach, ist also nur angedeutet. 


726a Originalsaat, 100 Korn 7.60, 10 Korn 0.88 M, 
726b Nachbau. 100 g 62.—, 10g 9.—, 1 Prise 0.45 M, 
727 Devise. Eine lange „Spotresisting‘ ohne Hals und ohne Ein- 


schnürung, anhaltend fruchtbar und kerngesund. Die Früchte 
werden 45—50 cm lang und wachsen bei einer Temperatur von 
etwa 180C. freudig. Originalsaat. 

100 Korn 9.—, 10 Korn 1.— M, 


728 Spotresisting Typ Wiesmoor; früh, außerordentlich wider- 
standsfähig gegen Befall. Eine der besten T’reibhausgurken für 
den Marktgärtner. 100 Korn 7.60, 10 Korn 0.80 M. 


Treibgurten für Räften 


724 Reform. 40 cm lang, gerade und stark gewachsen, vollfleischig. 
By Der Behang ist dicht, die Farbe dunkelgrün, der Geschmack 
Ri: sehr fein. Stellt geringe Ansprüche an die Treibhauswärme, an 

3 Frühreife übertrifft sie alle anderen Sorten. Originalsaat, 
100 Korn 5.35, 10 Korn 0.65 M. 

734 Noas Treibgurke. Groß, dunkelgrün, wüchsig und $ehr frucht- 

bar; besonders für kalte Kästen zu empfehlen, gibt aber auch im 
Freiland gute Erträge. 100g 28.—, 10 g 3.60, 1 Prise 0.35 M. 
735 Vollireffer. Eine Kreuzung zwischen der „Besten von Allen“ 
und „Sensation“, 40---50 cm lang, raschwüchsig und von ver- 
blüffender Fruchtbarkeit; vorzüglich als Senf- und Salatgurke. 


Originalsaat. 100 Korn 3.—, 10 Korn 0.40 M. 
f . - 736 Produkta. Eine Kastengurke, die sich zur Frühtreiberei für 
726a. Beste von Allen. 100 Korn 7.60, 10.Korn 0.80 M. warme und kalte Kästen gleich gut eignet. Die ertragreiche, 


widerstandsfähige, walzenförmige Frucht wird etwa 40 cm lang. 
Landgurfen SEHE: 50 Korn 2. —, 95 Korn 1.20 M. 
Sensation. Die beste zum Einlegen, als Kastengurke kaum über- 
troffen ; 2>—30 cm lang, glatt, weißlichgrün, walzenförmig; wider- 
standsfähig, langlebig und erstaunlich fruchtbar; in besonders 
geschützten Lagen bringt sie auch im Freiland höchste Erträge. 

100 & 20.—, 10 g 2.80, 1 Prise 0.25 M. 


I 
m 


*759 Chinesische Schlangengurke. Grünbleibend, lang, schlank, 
bis zum Frost tragend; ausgesprochene Salatgurke. 

i kg 20.20, 100g 3.-, 10g 0.50, 5g 0.25M. 

748b Delikateßgurke. Mittellange, gleichmäßig grüne, feinnarbige 

Gurke für alle Zwecke, fruchtbar und vollkommen immun gegen 

alle Krankheiten. Hauptsorte zum Einmachen. - — 2 


1kg 24.40, 100 g 3.50, 10 g 0.50M. Zum Ausräuchern von Gewächshäusern und Mistbeeten: 


‘48 Delikateß Robusta (Original) Mißernte. e ” 
1080.75, TABAKSTAUSB, rein gesiebt. 


i Prise 0.25 M. 

ER = - 4 0.20, 5kg 1, 50 ke 6.50M. 

58 Deutsche Schlangen. Universalsorte für den Kieingärtner, in la kg De 2 5 i 
14—15 cm Länge als Einlegegurke, etwas größer als Salatgurke, 
im Reifezustand als Senfgurke verwendbar 


SCHMITZ Bin 


Zur Meltaubekämpfung an Gurken und sonstigen Gemü- 


i kg 22.60, 100g 3.30, 10g 0.50, 5g 0.25M. an gen 
* 763 Deutsche Trauben, Mittelgroße T’raubengurke, halslos, an c 6) SAN — kolloidaler flüssiger Schwefel, 
beiden Enden breit abgestumpft, mit roßem Kernhaus; reich- 100 g auf 1001 Spritzbrühe. 
tragend, besonders zur Herstellung von Essiggurken geeignet. R Ar arte Es 
| kg 11.60, 100 g 1.70, 10g 0.30M. ee at 


750 Grochlitzer mittellange. Vorzügliche Ein- 
legegurke, die frühzeitig schlanke, feinge- 
narbte, feinschalige Früchte mit kleinem 
Kernhaus bringt. Zum Massenanbau ge- 
eignet. 1 kg 20.40, 100 g 3.— M. 

102 0.50, 5 g 0.25 M. 

749 Haynauer Schäl. Gut mittelgroße Walze 
mit festem, zur Senfgurken-Herstellung be- 
sonders geeignetem Fruchtfleisch. Grün- 
bleibend. Bester Ersatz für „Dänische Senf“. 

100 g 3.40, 10 g 0.50, 5 g 0.25M. 

x 751 Mittellange volltragende. Grün, groß, 
walzenförmig, ungeheuer fruchtbar, ohne 
Hals. ikg 16.—, 100g 2.40 M. 
10 g 0.40, 5g 0.20M. 
Riesen-Schälgurke. Grün, sehr große, 
schwere Gurke mit sehr starkem Frucht- 
fleisch und nur schwach entwickeltem Kern- 
haus; verlangt guten, humosen Boden und 
genügend Feuchtigkeit; nur zur Senfgurken- 
herstellung geeignet. ı kg 86,60 M. 
100 g 11.60, 10 g 1.40, 1 Prise 0.20 M. 


752 Sensation Freiland. Salatgurke mitschlan- 
ker, fast schlangenförmiger Frucht; grün- 
bleibend, wertvoll. 1 kg 33.40 M. 

100 g 4.80, 10 g 0.60, 5 & 0.30 M. 

764 Vorgebirgs -Trauben. Größte Trauben- 
gurkensorte, als Sterilisier- und Einmach- 
gurke, wie als Essiggurke verwendbar; 
schlank, fast halsios, moosgrün, früh und es 
reichtragend. ikg 18.20 M. ie r 

100 g 2.60, 10 g 0.40, 5g 0.20 M. 748 b. Delikateßgurke. 10 8 0.50 M. 


ES: 
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Sie haben meine diesjährige Samenbestellung zirklich nach bestem 
Vermögen ausgeführt. Erlauben Sie, daß ich Ihnen dafür meinen ver- 
bindlichsten Dank ausspreche. 

23,4. 42. H.W. Chieming. 


Wir bedunken uns auch für die schnelle Belieferung von den Gemü- 
| sesamen und wissen es in der heutigen Zeit sehr zu schätzen. 


26. 4.. 42% M. K. Leutkirch. 


Buschbohnen 


Grünhülfige Bufchbohnen o. F. 


809 Doppelte helländische Prinzeß. Hülse etwa 18 cm lang, oval, 
Korn weiß, mittelspät bis spät reifend, gute Konservenbohne. 
10 kg 32.—, tkg 3.80, 1258 0.48 M. 


Schreibers Granda — Hochzucht. Hochstaudiger Wuchs und 
trägt die Hülsen aufrecht über dem Erdboden, so daß sie beson- 
3 ders leicht gepflückt werden können; sehr früh. Der Nachbau 
a zum Zwecke der Saatgutgewinnung ist micht gestattet. 

10 kg 36. Tkg 4.40, 125g 0.55 M. 


814 Hinrichs Riesen weißgrundig. Zucker-Brech, fadenlos, dick- 
fleischig. 10 kg 2. tked, 1258 09.30M. 


811 Konserya mit welißgrundigen Bohnen. Vorzügliche 
Buschbohne mit geraden, dickfleischigen, frischgrünen und völlig 


& 
= 
co 


ScHmiTz 


fadenlösen Hülsen. 10 kg 32.—, 1kg 4-—, 1258 0.50 M. 
%817 Saxa. Fadenlos, früh, mit fleischigen, wohlschmeckenden 
4 Hülsen. 10kg 30.—, ıikg 3.80, 125g 0.48M. 


834 Zucker Perl Perfection. Fadenlos, sehr früh und außerordent- 
lich ertragreich. 10kg 36.—, tkg 420, 125g 8.53 M. 


816 Meuzüchtung. „Gebr. Dippes Herold« Hochzucht. Wuchs 
hochstaudig und straff, langhülsig, vollrund und fleischig, dunkel- 
grün. Das Korn ist rein weiß. 1 Portion 0.30 M. 


Grünhülfige Bufhbohnen m, F. 


820 Kaiser Wilhelm Riesen weiß. Schwertbohne, früh, reich- 
tragend, fleischig. 10 kg 28.—, 1kg 3.40, 125g 0.43 M. 


ı 318 Londoner Markt. Die beste Treibsorte fürs Mistbeet; üppig 
wachsend, mit mittellange, halbrunde, Nleischigen Hülsen. 
R 10kg 28.-, 1ikg 3.40, 125g 8.43M. 
807 Nordstern. Niedrig, breite Hülsen; ausgezeichnete, frühreife 
und volltragende Schwertbuschbohne. 

10 kg 30.—, ikg 3.80, 125g 0.48 M. 


810 Riesen Flageolet Mammuth. Flache, fleischige, langhülsige sehr 
ertragreiche Sorte. 10kg 30.—, 1kg 3.80, 125g 0.48 M. 


815 St. Andreas. Sehr frühe, reichtragende, unempfindliche Sorte. 
10 kg 28.—, ikg 3.40, 125g 0.43 M. 


Belbhülfige Bufhbohnen 


836 Wachs Beste von Allen o.F. (Wachs Brittle). Lange, dick- 
fleischige, sehr zarte und völlig fadenlose Hülsen. 
2 10kg 36.—, 1kg 4.40, 125g 08.55 M. 


837 Wachs Ideal m.F. Lang, zart, vollfleischig, ausgezeichnete ge- 
sunde Einmachbohne. 10 kg 32.—, 1kg4—, 125g 0.50M. 


Ffeuerbohnen - Bruntbohnen 


x776 Rotblühende Feuer- oder Prunkbohne. Allbekannte, wider- 

standsfähige und fruchtbare Bohne, die auch zur Berankung von 
Spalieren und Lauben viel Verwendung findet. 

10kg 24.—, ikg 3.—, 125g 0.38M. 


178 Weiße Riesen (weißblühende Preisgewinner). Fast fadenlose, 
Ri weißkernige, späte Sorte mit zarten, schmalen, fleischigen, wohl- 
R 3 schmeckenden Bohnen. 

: = 10kg 34.—, ikg 4—, 125g 0.50M. 
783 Preisgewinner. Rotblühend, mit schmalen, außerordentlich 
langen, fleischigen Hülsen, vorzügliche, späte Schnittbohne. 

10kg 34, Ikg4—, 125g 0.50M. 


Grünhülfige Sorten 


782 Blockperle m.F. Früh, reichtragend, lange Hülsen, halbhoher 
Wuchs für den Gemüseblock eignet. 
10 kg 43.—, ikg 5.40, 125g 0.68M. 


788 Imperator o.F. Hülse sehr lang und sehr breit, flach mit weißem 
Kern. 10 kg 47. 1kg 5.60, 125g 0.70M. 


786 Juli m. F. Niedrig wachsend, so daß siean kurzen Stangen oder 
an Reisig gezogen werden kann, frühreifend. 
{0kg 43.-—, 1kg 5.40, 125g 0.68M. 


787 Kapitän Weddigen o. F. Hochwachsend, Hülse mittellang, oval, 
mit weißem Kern. 10kg 46.—, ikg 5.60, 125g 0.70M. 


785 Meisterstück o. F. Wuchs sehr hoch, Hülse lang bis sehr lang, 
mittelbreit, flach, fleischig, mit weißem Kern ; mittelspätreifend. 
10kg 46.—, 1kg 5.60, 125g 0.70M. 


794 Mombacher Speck m.F. Widerstandsfähig, dickfleischig, mit- 
telbreite Hülsen. 10kg 43.—, ikg 5.40, 125g 0.68M. 


784 Mulstopper o.F. Wuchs sehr hoch, Hülse sehr lang, breit, 
fiach, in der Vollreife goldgelb. 
10 kg 46.—, 


{kg 5.60, 125g 0.70M. 


STANGENBOHNEN 


>>> DAS FÜHRENDE FACHGESCHAFT 


840. Schreibers Frühe Wachs o. F. Hochzucht. 125 g 0.95 M. 


838 Wachs Mont d’or o. F. Mittelspäte, goldgelbe Wachsbohne 
mit geraden, dickfleischigen Hülsen; sehr fruchtbar. 


10 kg 30.—, 1kg3.80, 125g 0.48 M. 

%839 Wachs-Flageolet m. violetten Bohnen m. F. Sehr früh, 

widerstandsfähig. 10kg 30.—, 1ikg3.80, 125g 0.48 M. 
Neuzüdtungen! 


842 Schreibers „Lange Brech“ a.F. Hochzucht, grünschotig, 
früh, fadenlos, zart, dickfleischig, wohlschmeckend; Hülsen 
20 cm lang. i 125 g 2.95 M. 
841 „Schreibers Saxagold‘ o. F. Hochzucht, eine hervor- 
ragende Neuzüchtung, die sich für unsere klimatischen Ver- 
hältnisse besonders gut eignet; gelbschotig, 125g 1.—M. 


840 „Schreibers Frühe Wachs‘ o. F. Hochzucht, flageolet- 
förmige Hülse. Länge von 16—18 cm, außerordentlich früh- 
reifend; gelbschotig. 1 Kilo 5.50, 125 g 0.95 M. 


4789 Phänomen m.F. Lange ovale Hülse und weißem Kern. 
10kg 43.—, ikg 5.40, 125g 0.68 M. 


790 Schlachtschwert m.F. Wuchs sehr hoch, Hülselang und breit, 


Kern weiß. 10 kg 46.—, ikg 5.60, 125g 0.70M. 
791 Ohnegleichen m. F., sehr früh und sehr reichtragend. 
10 kg 43.—, 1kg 5.40, 125g 0.68 M. 


792 Ruhm vom Vorgebirge. Früh, Hülse 26—30 cm, oval-rund, 
sehr reichtragend. 10 kg 43.—, 1ikg 5-40, 125g 0.68 M. 
793 Zucker Perl Prinzess o. F. Wuchs hoch, Hülse kurz, flach, 
perlschnurartig eingeschnürt; Korn weiß, mittelspätreifend. Für 


Konserven, Hausküche u. Marktverkauf. 
100 kg &80.—, 10kg 47.—, 1 kg 5.60, 


Belbhülfige Sorten 


*803 Wachs Flageolet mit roten Bohnen m.F. Wuchs bis hoch, 
Hülse mittellang, flach, Kern dunkelrot; spätreifend. 
10 kg 43.—, 1kg5.—, 125g 0.63M. 


806 Wachs Goldbohne o.F. Wuchs mittelhoch bis hoch, Hülse 
kurz bis mittellang, ovalrund, Kern gelblichweiß; spätreifend. 
10 kg 47.—, 1kg 5.60, 125g 0.70M. 


304 Wachs Goldkrone o.F. Wuchs mittelhoch bis hoch, Hülse 
mittellang bis lang, oval, Kern weiß; mittelfrüh bis mittelspät. 
10 kg 47.—, 1kg 5.60, 125g 0.70M. 


:PUFFBOHNEN 


771 Hangdown. Grünbleibend. Langschotige, hängende, grüne Puff- 
bohne. 10 kg 18.60, 1 kg 2.26, 125g 0.28M. 
770 Große Erfurter Markt. Wohlschmeckend, ertragreich, sehr zu- 
verlässig. i0kg 12.—, ikg 1.40, 1258 0.18M. 


768 Windsor. Eine alte englische Sorte mit mittellangen, breiten 
Hülsen. 10kg 15.20, ikg 1.80, 125g 9.23M. 


125 g 0.70 M. 


Erbsen 


: Bei den Zuckererbsen ist die ganze Schote ver- 

Zudererbfen wendbar, die mühsame Entkernung spart man 
Der Geschmack, ist sehr fein und süß. 

844 Frühe niedrige volltragen’de. Weißkörnig, Früh, 30-40 cm 

hoch. 10kg 22.58, Iikg 286 1252 0.35 M. 

845 Frühe Heinrich. Früh, wei Bkörse, sehr fruchibar, 60 cm hoch. 


0kz 2280 Ike 28, 195 g 835 M. 
%* 851 Riesensäbel. Früh, breitt ‚ülsze, Sruchtbar, 180-—-150 cm hoch. 
10 ke EEE, Ike 2, 1255830 M. 


848 ,Schweizer Riesen. Hüls entlang, Neischig u.@ick; äußerstffrucht- 


bar, spät, 130 cm. ke E30, Ike 280, 1958 10.30 M. 
Dflüderbfen auch Kn eilel-, Pahl- od. Schalerbses genannt 


870 Allerfrüheste Mai. H ülse 'kmrz bis mittellung mit gerader Spitze. 

Mittelgroß bis kleinke mig, pelbsamig, wahr frühreifend. 70cm. 

Org 118.—, Ike 2.40, 198030 M. 

862 Buchsbaum frühe. Wacksssehr niedrig. Hülse kurz bis mittel- 

lang, mit gerader bisg: schmwungener Spitze ;mittelgroß, gelbsamig, 

frühr. 30 cm. ie 18.—, Alk 2.40, 19:8 0.30 M, 

863 Konservenkönigin., Elise lang mit sühräger Spitze und 'hoher 
Körnerzahl; kleinker:nijg, jgrünsamig, ‚spätreifend. 130 :om. 

HOkg 18.—, tkg 2.4, 5 030 M. 

%* 872 Saxa. Hülse mittell.ang mit schnabelförm. Spitze, mittelgroß ‚gelb- 

samig, frühr. 80 cra. HO.kg W8.—, 'kg 2.40, 1258 0.30 M. 

87 Schnabel, großhiüksige mit geärücktem Korn. Hülse lang 

mit schnabelförmrigerr ‘Spitze, 'kleinkernig, gelbsamig. Mittelspät- 

reifend. 140 cm. #0kg 18.—, 1'kg 2.40, 125;g 0.30 M. 

865 Überreich. Hülse <lunkelgrün, mittellang bis lang mutigeschwun- 

gener Spitze; groß'zernig,:grünsamig, früh :bis mittelfrühreifend. 

80 cm. 10.kg 38.—, 'ikg 2.40, 195:g 0.30 M. 

873 Vorbote. Hülse anittel, ‚gerade Spitze, mittelgroßkernig, grün- 

samig, frühreifemd. 75 cm. 
10 kg 18.—, 


1 kg 2.40, 125g 0.30 M. 


Zur Beachteng! Sorten mit x 'bezeichnet sind auch in „‚Bunten 
Dirten‘‘ zum Preise von 0.10:bzw. 0.15, 0.20 u.0.30 M. lieferbar. 
Beachten Sie die'beigefügte Senderbestelliste für bunte Gemüse- | 

| und Bhemensamen-Packungen. 


Das befte 
MDühlmausbefämpfungsmittel 


Marterbfen 


879 Aldermann. Dunkellaubig, lang, breite Hülsen. Grünsam ig, 
spätreifend. 120 cm. 10kg 23.20, 1 kg 2.80, 1258 0.35 18, 

888 Delikateß. Mittellange bis lange Hülse; Kern bläuliche: un: 
mittelspät. SO cm. 10 kg 23.20, ikg 2.80, 125g 8.55 MM. 

* 882 Gradus. Hülse mittellang, breit mit geschwungener ‘Spitze. 
80 cm. 10 kg 23.20, Ikg 2.80, 1252 U.I5M, 

878 Laxtons Progreß. Sehr niedrig, Hülse lang, breit mit geschwun- 
gener Spitze; 40cm. 10 kg 23.20, Ikg 2.80, iB5e 6.35 M 

880 Lincein, Niedrig, Hülse lang mit schnabelförmiger Sp itze, IMit- 
telgroßkernig, grünlich-rötlichgelbsamig, mittelspät bis Spät- 
reifend. 50 cm. 10kg 23.20, iku 280, 125.8 935 M 


Salzmünder Edelperie, V/uchs mittelhoch bis h« »ch, Hülse | 
mittellang bis lang mit schryabelförmiger Spitze; d’as Korn ist 
mittelgroß und gelb; mitte'ispätreifend. Edelperle diürfte z.Zt. ı 
die beste Markerbse überhaupt sein; bei allen Anbauver- | 
suchen stand sie im Ert ra'g überden anderen Sorten. Nachbau : 
zum Zwecke der Saat gutgewinnung ist ver boten! 

10 ke 23.20, 1 ke 2,8%, 125820.35M. 


887 Senator. Hülse lang rait schnabelförmiger Spitze. Mittelgroß- 
kernig, bläulich-grüns: ımig,, wwitteErühreitend. 30 cm. 
10 ke 2338, ike 280, 125g 035 M, 


| NRenzühtung! 

| „Schreibers Delisav -_ Sockzucktszatgut. Eine Kreuzung der 
Sorten „Saxa“ und „De ikaeß“, Sehr früh und unempfindlich. Die 

| Pflanze wird etwa 40- 50cm heck und ist dicht "besetzt mit meist 

| paarweise getragenen Sichnzbelbülsen. I kg 8:80, 125 e 0.60 M. 


833 Wunder von Kelveden. Sehr niedrig, Hülse lang mitigeschwun- 
gener Spitze , tmittigroßkörnig, tunkel-olivgrünsamig, mittel- 
spätreifend. 50 cm. 10 kg 23.28, ikg 2.80, 125g 8.35 M. 

885 Wunder von Witkam. Sahr niedrig, Hülse.lang, gerade, Körner 
mitteigreß, weißgelb; müttelfrüh ieis mittelspät. 35 cm. 

10kg 23.28, 1Ikp 2.80, 125g 8.35 M. 


Kein Sazıtgut darf ungebeizt in den Boden 
kommen! 

| © ERESA N-U Ni VER SAL-TROCKENBE 12 E 
| Sonderpackung für Gemüsesamen Inh. 50 g für 1 kg Saargut 0:68 M, 
CHRESAN-NASSBEIZE, Sonderpackung für Gemüsesamen 
Imhatı 5 Röhrchen mitjei g0.58M. Weitere Beizmitiels. Seite 71. 
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862. Palerbse Buxbaum. 125 £0.30.M. 


ist und bleibt die tausendfach bewährte, von vielen Obstbaufach- 
leuten glänzend begutachtete 


Duühlmausfalle 
Spftem Attentofer mit dem Stellholz 


1 Falle mit 1 Stellholz 0.70 M. 
5 Fallen mit 1 Stellholz 2.70 M- 
Gebrauchsanweisung wird jeder Falle beigegeben. 


Saat- und Pflan ztabelle für Gemüse 


SAAT- UND PFLANZTABELLE FÜR GEMÜSE 


Für:den Hausgarten genügt der Inhalt einer Prise bzw. bunten Däte, wie sie im Katalog für die Hauptsorten zur Lieferung kommen. 


Samenbedarf für 


Verpflans Pflanz- 
Germüseart 1 Tagw. | Aussaatzeit Aussaatort Ne weite Kulturwinke 
200 ga 3400.qm monat em 
| Blumenkohl früh 48 1208 Februar Mistbeet April | 40x50 | Gutgedüngtes Land durchdring. Bewässerung ; 
spät g 100g | bis Mai Freiland auf Mai-Juli 50x60 | bei Rosenbildg. Blätter nach innen einknicken. 
R Saatbeete Späte Sorten v. Mitte April an in Freil. aussäen. 
| Koklrabi früh 108 250g | Februar siehe März 30x40 | Gedeiht auch auf geringen Boden, ist aber geg. 
spät 108 2508 | bis Juni Blumenkohl April-Juli 40x50 | schroffen Temperaturwechsel sehrempfindlich. 
[Rotkohl früh 5g | 190g | Februar | siehe April 40 + 50 
; spät Ig 100g bis Mai Blumenkohl Mai-Juni 60x75 
i a = = E i 5 DER Kohlarten gedeihen auf jedem einigermaßen 
weißkohl q & a | ee ne Hals en Er > es; guten Boden, welcher genügend feucht, tief ge- 
j ne Te Din ya EN | 0779 1 Tockert und gut gedüngt ist. Kohl verlarigt viel 
Wirsing früh 8 130g | Febmar | siehe April düxs0 | EL en ger Enge u 
; RR ES Aärz-Mai 1 Mefuni 60x75 | Phosphorsäure. Für den ersten Satz im Früh- 
Be Se be #8 ! "08 ine ee 2 Aus er Jahr sät man im August-September und über- 
| Rosenkohl 4g 120g | April bis ins Freie Juni bis wintert auf dem Saatbeet od. im kalten Kasten. 
Mai auf Saatbeet Juli 50x60 | Im März folgen die frühen Sorten. die späten 
I a ? Be & ee Ende April und Mai 
! Bäätterkohl ag 130g | Mai bis siehe Jum bis 
Juni Rosenkohl Juli BD x 70 
Kohlrüben oder 10g | 2008 | April bis | auf Saatbeete | Juni/Juli 30x40 | Wachsen überall. Sie können gedrillt werden. 
Beotschen Drills. | Dralis. Die Hauptanbauweise ist aber das Pflanzen. 
508g 1000 8 Mai Ort u. Stelle == — Werden auf Saatbeeten herangezogen. 
Kopfsalat Treib- | ee a . - 
a Be . opfsalat liebt humosen, lockeren, nahrhaften 
u.früh. 58 2008 en Mistbeet März bis 20x Boden von mäßiger, aber gleichbleibender 
‚Freiland Fi 200g April bis Freiland auf ig 2 Feuchtigkeit, der gut und tief bearbeitet ist, 
Augeukt Siirkeet 20x95 und warme, sonnige Lage. 
Endiviensalat ig 3 r 2008 Mai bis Freiland Juni bis Bevorzugt lockeren, kräftigen, altgedüngten 
Juni auf Saatbeete Juli 30x40 | Boden und warme, geschützte, sonnige Lage. 
Feldsalat Feen 2008 65008 August- Aussaat an - Feldsalat gedeiht überall. Aussaat breitwürfig 
Oktober Ort u. Stelle oder in 15 cm Reihenentfernung. 
Karotten 40g | 10008 R . Aussaat Karotten und Möhren stellen an den Boden 
März bis in Reihen v_ keine Ansprüche. Tiefe Lockerung, reichlicher | 
| Möhren 30g 700g | Mai an Ort und Vorrat an Nährstoffen sichern gutes Gedeihen. 
Stelle — Frische Düngung mit Stallmist ist zu vermeid. 
 Radies air 3 Er "508 2000 E - Febr. bis» a Mistbeet od. An Ort und Stelle dünn aussäen. — Kein frisch- 
| Sept. auf Saatbeete — == gedüngtes Land. 
N Rettich Treib- Februar Mistbeet März 25x25 | Nach Aufgang der Saat bei zu dichtem Stand 
Sommer- 508g | 2000g | Mai Freiland _— — verziehen, Boden kräftig, aber nicht frisch 
Winter- Juli an -Ort u. Stelle = - düngen. 
Rote Rüben Rn 1208 : 3 500g | April bis Rillen an Ort Nach Aufgang der Saat bei zu dichtem Stand { 
Mai u. Stelle oder _ _ verziehen. Rannen lieben tiefbearbeiteten, nicht ! 
Vorkultur auf frischgedüngten Boden. 
Saatbeet Jun 20 730 
Petersilie — 508 20008 | März bis Rillen an Ort Nach Aufgang der Saat bei zu dichtem Stand 
April umd Stelle, | = — verziehen, tiefgründigen Boden, gut bewässern. 
Schwarzwurzel 3008 8.0008 | März bis Rillenan Ort Lohnt nur auf tiefgründigem, nährstoffreichen 
April und Stelle — — Boden. 
Porree 208 500g | März | 'Saatbeet Verlangt feuchten, tief bearbeiteten und mit 
‚oder Freiland | Mai-Juni 230 x 20 Stallmist reichlich gedüngten Boden. 


Februar . Mistbeet 


Sellerie BE: 508 Verliangt nährstoffreichen, feuchten Boden. 


März Mai 10 x 40 
wiebeln ze Te | 20008 | April Saatbeet oder Mai bis 20x20 | Liebt warmen trockenen Boden, Frischdüng. 
Rillen an Ort Juni u ist zu vermeiden, geeignet ist die zweite Stall- 
und Stelle ınisttracht. j 
Spinat | 10008 | 300008 | März bis |‘ Rillenan Ort > N n 
Mae und steile Spinat gedeiht auf jedem guten, nahrhaften 
Aug. bis Dekenneit SE az Gartenboden, wenn er gut gedüngt und gut 
Oktober 30 cm feucht ist. \ 
Mangold 5008 | 150008 | April bis Rillenan Ort Mangold wächst aufjedem Boden der genügend 
Mai und Stelle Nährstoffe enthält. Aussaat im März, im Rei- 
Reihenentfer- = — henabstand von 25 bis 40 cm. 
nung 30 cm ö 
Tomaten dg 150g | Februar Kasten oder Mai ?5 - 100) Tomaten verlangen nahrhaften durchlässigen 
März Mistbeet Boden, warme, sonnige Lage. Reichl. Düngen. 
Landgurken 20 1000g | April Vorkultur im - Gurken benötigen sonnige, geschützte, warme 
Mistbeet Mai 50100 | Lage und durchlässigen humusreichen Boden. 
Mai Freiland an | 
Ort u. Stelle | 
Buschbohnen 15008 |40000g | Mai bis in Reihen | Der Boden soll feucht sein, da die Bohnen in 
Juni 30 » 40 cm | ig — trockenem Erdreich oft wochenlang nicht auf- 
an Örtu. Stelle laufen. 

Stangenbohnen in Reihen | Um jede Stange kreisförmig 6 Kerne legen und 
kleinkörnig 006g | 200008 | Mai bis 50 x 60 cm = — | das einzelne Korn etwa 5 cm tief. Saatmenge 
großkörnig _ 20008 |50000g | Juni an Ortu. Stelle ! für 20 Stangen etwa 125 8. 

Erbsen 20008 |50000g | März bis Rillen an O.u. | Kein frisch gedüngtes Land. Die hohen Sorten 


Mai St., 40 em Abst. _ — 


läßt man an Reisig oder Maschendraht ranken. 
v. Reihez.Reihe 
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 _ BLUMENSAMEN 


Schnittblumen-iifhung © 
„Shmüde Garten und Beim” 


Der abgebildete Strauß kann nur einen unvollkommenen 
Eindruck vermitteln von der Reichhaltigkeit und Schönheit 
der neuen Einjahrsblumen-Mischung. Ihr ununterbroche- 
nes Blühen erstreckt sich über die ganzen Sommermonate 
bis in den Herbst hinein. Zu jeder Zeit hat man den Ein- 
druck, daß gerade alle Pflanzen in Blüte stehen, und doch 
gesellen sich immer wieder neue hinzu. Willst du dir die 


Auswahl 


und Aussaat von Einzelsorten ersparen, wähle 


diese Schnittblumen -Mischung, schmücke auch du Garten 
und Heim mit diesen anmutigen Blumenkindern, welche 
dir Freude in den Alltag tragen. Aussaat im April-Mai mit 
oder ohne Verpflanzen. 1 Portion Samen auf 2 Quadrat- 
meter Fläche. 


10 Portionen 3,60, i Portion 0.40 M. 


Vielfachen Anregungen und Wünschen entsprechend habe ich mich entschlossen, meinem Blumensortiment eine kurzgefaßte 


K 1. 


K3. 
K 4 
K 5 
K 6 


K 10. 


K 1l. 


K 12. 
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Anleitung zur Behandlung von Blumensamen 


vorauszuschicken. Auf dem engen Raum, dermir zur Verfügung steht, konnte ich nur das Notwendigste und das in kurzer Form bringen. Wem 
die nachstehenden Angaben nicht genügen, dem empfehle ich die Anschaffung eines Gartenbuches, wie sie im rückwärtigen Teil des Kataloges 
angeboten werden. 


Bei jeder einzelnen Gattung, Art oder Sorte des Blumensamenteiles finden Sie die Nummer der in 
Frage kommenden Kulturanweisung angegeben. 


Aussaat in den Monaten März bis Juni breitwürfig oder in Reihen 
an Ort und Stelle ins freie Land; bei zu dichtem Stand wird nach 
dem Aufgehen ausgedünnt. 


. Aussaat von Februar bis April ins Mistbeet, in Töpfe oder Samen- 


schalen, die mit guter Mistbeeterde gefüllt sind, möglichst dünn; 
nach dem Aufgehen muß fleißig gelüftet werden. Von Ende April 
an kann ins Freiland gepflanzt werden. 


Aussaat vom März an in ein mäßig warmes Frühbeet, in Töpfe 
oder Schalen, die mit einer Mischung guter Gartenerde, Mist- 
beeterde und Sand gefüllt sind; mäßig warm und feucht halten, 
reichlich lüften, Mitte Mai pflanzt man ins Freiland aus. 


. Aussaat von März bis Mai ins Mistbeet, in Schalen oder Töpfe, 


die mit nahrhafter, aber lockerer Erde gefüllt sind. Warm halten, 
später möglichst weit in schwereren Boden pikieren und Mitte 
Mai in recht sonnige Lage auspflanzen. 


Aussaat in den Monaten Februar bis April in Töpfe oder Schalen, 
die mit einer Mischung aus je einem Teil Kompost, Mistbeeterde, 
Heideerde und Sand gefüllt sind. Samen leicht andrücken, allen- 
falls in Korndicke bedecken, recht warm halten. Die Sämlinge 
werden bald in die gleiche Erdmischung pikiert, langsam abge- 
härtet und von Mitte Mai an ausgepflanzt. 


. Aussaat in den Monaten September— Oktober ins Freiland auf 


ein gut vorbereitetes Beet breitwürfig oder in Reihen. Stehen die 
Sämlinge zu dicht, so ist rechtzeitig zu verziehen, damit sich die 
Pflanzen gut entwickeln können. 


Aussaat von Februar bis April in Schalen oder Töpfe, in eine 
Mischung aus Heide- und Mistbeeterde mit reichlich Sand bald- 
möglich pikieren, Mitte Mai auspflanzen. 


« Aussaat in den Monaten März— April dünn ins Mistbeet oder in 


Schalen, die mit guter, sandiger Komposterde gefüllt sind ; gleich- 
mäßig feucht halten, nach dem Aufgehen fleißig lüften, von Mitte 
Mai an ins Freie oder in T'öpfe pflanzen. 


. Aussaat möglichst im September— Oktober an Ort und Stelle 


auf gut vorbereitetes Land. 5—6 cm tiefe Rillen ziehen, säen, 
andrücken, dann das Beet wieder abziehen. Auch zeitige Freiland- 
saat im Frühjahr ist möglich. 


Aussaat im Mai—Juni dünn in den Kasten oder in eine Samen- 
schale, in gute sandvermischte Mistbeeterde. Sobald sich die 
Sämlinge greifen lassen, werden sie einzeln in kleine Töpfe 
pikiert. Im August— September pflanzt man an Ort und Stelle 
aus. 


Aussaat im März oder April in Schalen oder Töpfe, die eine Mi- 
schung von sandiger Mistbeeterde und Komposterde enthalten. 
Mäßig warm halten. Die Sämlinge werden bald einzeln in kleine 
Töpfe pikiert, abgehärtet und von Mitte Mai an ausgepflanzt. 


Aussaat in den Monaten Mai bis Juni in den Kasten, in Töpfe 
oder Samenschalen, die mit einer Mischung aus Mistbeeterde, 
Komposterde und Sand gefüllt sind. Mäßig feucht und leicht 
schattig halten. Die Sämlinge werden bald nach dem Aufgehen 
pikiert. Von August bis Oktober pflanzt man an Ort und Stelle 
aus. 

Viele Arten liegen lang und keimen unregelmäßig, worauf hier 
nachdrücklich hingewiesen sei. 


K 13, 


>>> SAMENSCHMITZ- MÜNCHEN «««_ 


Aussaat für Frühjahrsflor von Juli bis September, für Herbstflor 
von Februar bis April ins Freiland, in den Kasten oder in Töpfe. 
Sommer- und Frühjahrsaussaaten ins freie Land sind bei trocke- 
nem, sonnigem Wetter feucht und schattig zu halten. Von August 
bis Oktober oflanzt man an Ort und Stelle aus. 


. Aussaat im Sommer oder Herbst in Töpfe oder Schalen, die mit 


einer Mischung von Mistbeeterde und Heideerde mit etwas Sand 
gefüllt sind. Die Samen liegen sehr lang — bis zu einem Jahr — 
ehe sie keimen. Wenn sich in den Samengefäßen Moos bildet, 
streut man eine dünne Erdschicht darüber, ohne das Moos zu 
entfernen. 


Aussaat von Januar bis April in Töpfe oder Schalen, die mit. einer 
Mischung von Heideerde, Mistbeeterde und Sand gefüllt sind. 
Gut angießen, leicht bedecken und in der Folge mäßig feucht 
halten. Sobald sich die Sämlinge greifen lassen, pikiert man in 
die gleiche Erdmischung. Später kommen die Pflanzen einzeln 
in kleine Töpfe. 


. Aussaat im Mai bis Juli in Schalen oder Töpfe, die eine Mischung 


von Heideerde, Mistbeeterde und Sand enthalten. Dünn säen, 
leicht andrücken, gut anfeuchten und bis zum Erscheinen der 
Keime dunkel halten. Nach dem Aufgehen werden die Sämlinge 
dünn mit der gleichen Erdmischung, in der sie stehen, übersiebt 
und später pikiert. Im Herbst kommen die Pflanzen einzeln in 
kleine Töpfe, den Winter über hält man sie in einem kühlen, 
hellen Raum. 


. Aussaat sofort nach Lieferung in Schalen oder Töpfe. Meist 


liegen die Samen sehr lange, es empfiehlt sich deshalb, sie zur 
Beschleunigung des Keimprozesses in warmem Wasser quellen 
zu lassen. Gesät wird in eine Mischung von %, Heideerde und % 
Mistbeeterde, der reichlich Sand zugesetzt ist. Die Samen werden 
angedrückt und in Kornstärke bedeckt. Dann stellt man die Saat- 
gefäße dunkel und hält sie bis zum Keimen feucht und warm. 
Bald nach dem Aufgehen wird einzeln und ziemlich tief in kleine 
Töpfe gepflanzt. 


. Aussaat im Juli möglichst dünn in Schalen oder Töpfe, die mit 


einer Mischung von Heideerde, Mistbeeterde, Komposterde und 
Sand gefüllt sind. Leicht andrücken, schwach bedecken, kühl 
und schattig aufstellen. Die Sämlinge werden sobald als möglich 
in die gleiche Erdmischung wie oben angegeben pikiert und später 
in Töpfe von 7 bis 8 cm Durchmesser ausgepflanzt. 


« Aussaat von März bis Mai in Töpfe oder Schalen, die gute Scher- 


benunterlage haben und darüber mit einer Mischung von Laub- 
erde, Heideerde und Sand gefüllt sind. Leicht andrücken, schwach 
bedecken, reichlich anfeuchten und warm stellen. 14 Tage bis 
3 Wochen nach dem Äufgehen werden die Sämlinge in die gleiche 
Erdmischung pikiert. Später pflanzt man einzeln in kleine Töpfe. 


Aussaat von Januar bis März in Töpfe oder Schalen, die eine 
Mischung von % Heideerde und %, Mistbeeterde mit Sand und 
Torfmuli enthalten. Leicht andrücken, gut befeuchten, gleich- 
mäßig warm und feucht halten. Die Sämlinge werden baldmöglich 
pikiert und später unter Verwendung der oben angegebenen Erd- 
mischung einzeln in kleine Töpfe gepflanzt. 


. Aussaat von Februar bis April warm in Töpfe oder Schalen, die 


mit einer Mischung von Heideerde, Mistbeeterde und Sand ge- 
füllt sind. Fest andrücken, dann leicht bedecken und gut angießen. 
Das Aufgehen erfolgt namentlich bei Fuchsien sehr unregelmäßig 
und dauert zwischen 4 und 12 Wochen. Die Sämlinge pikiert man 
bald in gleiche Erdmischung und pflanzt sie später einzeln in kleine. 
Töpfe. 


Ds Ar 


Antirrhinum majus nanum maximum ‚„Fanal“‘. 


| Antirrhinum majus nanum magi- 
| mum „Fanal”, Preubeit 1943 


| Unter den halbhohen riesenblumigen Sorten 
fehlte bislang die reinscharlachrote Farbe. Diese 
ji Neuheit wird diese Lücke ausfüllen. Fanal ist 
halbhoch, riesenblumig, und die Blütenfarbe 
| ist ein reines Scharlachrot. 


 Betunia hpbrida pendula 
Allgefüllte Balfonpetunia in wirt, 
famer Mifchung 


Entwickelt bei reichlicher Verzweigung gute 
dünne Ranken, wie sie zur Bepflanzung ven 
Balkon- und Fensterkästen zweckmäßig sind. 
Vom Frühsommer bis Herbst ergeben sie einen 
reichen Flor mittelgroßer Blumen (7—9 cm 
Durchmesser), welche sämtlich durch Tuffs 
von 4—$ Blütenblättern inmitten der Blumen- 
krone graziöse Füllungen aufweisen. In der 
Mischung sind die Hauptfarben weiß, purpur, 
rosa und gefleckte in gutem Verhältnis vertreten, 
so daß eine wirkungsvolle Kästenbepflanzung 
gewährleistet ist. 1 Portion 1.20 M. 


Petunia fimbriata nana ‚Blauer Falter‘. 


Betunia fimbr. nana ‚Blauer Falter” 


Als ein vortrefflich kontrastreiches Gegenstück 
zur gefransten Zwerg-Petunie Spitzenschleier 
bedeutet diese Neuheit eine wertvolle Ergän- 
zung der Farbenskala in der Petunia-fimbriata - 
nana-Klasse. Die Blumen leuchten in einem 
warmen gesättigten Dunkelsamtblau (11,5 ra). 
Ihr Rand ist zierlich gefranst und gekraust, 
wodurch die Blüten einen gefälligen Charakter 
erhalten, 1 Portion 1.—- M. 


1 Portion 0.80 M. & 


Tagetes erect. nana fl.pl. ,‚Aulifonne” 


Blüht bereits Anfang Juli. Über die zirka 40 bis 
50 em hohen, breitausladenden Pflanzenbüsche 
legt sich eine weithin leuchtende Decke orangen- 
goldener Blumen. Die einzelnen Blüten sind 
groß, rund gebaut und zeigen gefüllte, edie 
Nelkenform. 1 Prise 0.86 M. 


Begonia tuberhybrida multiflora ‚‚Heimat‘“. 


Begonia tuberhpbr.multifl.,, Beimat” 


Die 6—7 cm großen, einfachen Blumen dieser 
Neuzüchtung sind auffallend schön gefärbt. 
Leuchtend lachsorange stehen sie, von straffen 
Stielen getragen, in großer Zahl frei in zo cm 
Höhe, über dem schmalen dunkeigrünen dicht. 
Laub. Als Beetsbepflanzung als auch als Topf- 
pflanze warm zu empfehlen. 1 Prise 1L.—M. 


> ae es 

& = 2 en 2 x 
Delphinium elatum hybridum fl. pleno „Pacific“. 
Delphinium elat.hpbr.fl.pl. ,‚Bacific” 


Bemerkenswerte Neuzüchtungen eines kalifor- 


nischen Gärtners. Ihre Blumen stehen in 
schöner, dichter Anordnung auf drahtigen, 
schlanken Stielen zu prächtigen Blütenrispen 
von !/ga bis $/a m Länge vereinigt. Die Farben 
sind ausgeprägt und vielfältig. Eine der auf- 
fallends en Einzeisorten seines interessanten 
Sortiments hat 6—8 cm große Blüten von bien- 
dend reinemWeiß. Ein erstaunlicher Fortschritt. 


Pacific Reinweiß 1 Portion 1.20 M. 
Pacific Prachtmischung 1 Portion 1.— M. 


_>>>>>_ DAS FÜHRENDE FACHGESCHAFT «u «= 


Nizzaer Levkoje „„Lebenslust‘‘. N cuh eiti 943 


i stände hinweisen, 


| ten Blumen von frischer karminrosa Farbe. Das | 


Melone ‚„Bierländer Nebh”. Aeu O 


Neuheiten 


-NEUHEITEN 


Neuheiten 1943 und früherer Jahre 


Nizzaer Levfoje „Acbensiuft” 


Ihr Name ‚‚Lebenslust‘‘ willauf das sprühende 
Farbenleuchten der prächtigen, riesigen Blüten- 
welches eine Atmosphäre 
früher Lebensbejahung verbreitet. Die kolben- 
artige Mittelrispe ebenso wie die zahlreichen 
Seitenrispen sind dicht besetzt mit wohlgeform- 


grünlichgelbe Auge am Grunde der gut ge- 
füllten Blumen verleiht dem Farbton Lebhaf- 
tigkeit u. warmes Leuchten. 1 Portion 1.— M. 


Ihre Vorteilesind außerordentliche Vegetations- 
zeit, bedeutende Fruchtbarkeit, runde Größe 
bis zu 6 kg Gewicht, Dickfleischigkeit und Ge- 
halt der Früchte. In kaltem Sommer habe ich 
innerhalb 11 Wochen, von der Aussaat an ge- 
rechnet, reife Früchte erzielt. Das Fleisch ist 
dicker als bei anderen Sorten, fleischfarben- 
orange und sehr aroMatisch. 

10 Portionen 4.50, 1 Portion 0.50 M. 


Beutfche fFrühblühende refiftente 
Schnittafter „Frühtreffer” 


Diese Neuheit ist in Mischung lieferbar, die 
meist rosa und weiß, sowie hellblaue Farben 
enthält. Nachbau verboten. 1 Portion 0.70 M. 


Chrysanthemum carinatum „Frohe Mischung“. 


Chrpfanthemum carinatum 


„Frohe aifhung” 


Diese Einjahrs-Chrysanthemum-Mischung ist 
farbenfroh und prächtig in Orangenscharlach, 
Kupfer, Karmin und Altrosa, Hell- u. Goldgelb, 
und Weiß mit Ringen und Bändern in dunkel- 
purpurnen, braunen, roten, orangefarbenen od. 
gelben Tönen. Um die dunkle Mittelscheibe 
mit den gelben Staubgefäßen reihen sich die 
breiten Zungenblüten, oft drei- bis vierfarbig 
gebändert. 1 Prise 8.50 M. 
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Sortimente, Astern 


Blumenf ae Sortimente und a hungen 


in Prisen, aus den schönsten und bewährtesten Arten zusammengestellt. 


Blütenmeer 


„Blütenmeer” 


Schönster Schmuck für Balkons und Fenster. Pflanzen in 


je: 


3 Töpfen oder Schalen heranzuziehen und Ende Mai in die Kistchen 
24 zu verpflanzen, doch kann auch gleich an Ort und Stelle gesät 
werden. Blütenmeer enthält sowohl rankende als auch niedrig wachsende 
und hängende Sorten, ausreichend für Kästen von 
2 m Länge 8,60, 4m Lounge 1.10, 6 m Länge 1.60, 8 m Länge 1.95 M. 


| 10 0 Sorten Bauerngarten- Blumen 0. ).90 M. | 


Gemifchter Blumenfamen — Sommerblumen 


Eine aufs sorgfältigste zusammengestellte Einjahrsblumen-Mi- 
#3 schung, die an Ort und Stelle ins Freiland gesät werden kann und 
& den ganzen Sommer über Schnittblumen in Hülle u. Fülle liefert. 

939 Hohe Sorten 100 g 1.20, 10 g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 
1000 Niedrige Sorten 100 g 1.80, 10 g 0.45, 1 Prise 0,15 M. 


10002 ‚„Bartenzauber” 


Eine Auswahl raschwüchsiger, farbenfroher und langblühender Ein- 
Jahrsblumen, für Beete und Rabatten besonders zu empfehlen. Der 
Same kann an Ort und Stelle ins Freiland gesät werden, besser ist es, die 
jungen Pflanzen auf dem Saatbeet heranzuziehen und zu verstupfen, so- 
bald sie groß genug geworden sind. 10 Sorten 1.60, 5 Sorten 0.90 M. 


= = re = - 
| Rindergärtcdhen-Sortiment „Neu © | 
| die reizende | 

0,75 M. 


besteht aus 6 einfach zu ziehenden Sommerblumen, 
| Sträuße für den Geburtstagstisch abgeben. 


1 Prise 0.15 M. 
1 Prise 8.15 M. 
1 Prise 0.20 M. 
1 Prise 0.20 M. 


Bienenfufter-Mischung 10g 0.45, 
Schlingpflanzen-Mischung 109g 0.45, 
Strohblumen-Immoertellen-Mischung 105g 0.70, 
Ziergräser-Mischung 10 g 0.60, 


Baperifhe Wiefenblumen: Mifchung 


Die Bauernwiese um Pfingsten ist ein wahres Blumenparadies und das 
Entzücken eines jeden Naturfreundes. Sie künstlich zu erzeugen, sollen 


sie versuchen durch meine Bayerische Wiesenblumen-Mischung. 
100g 1.20, 10g 0.30 M. 


100 g 1.60, 


Japanifher Blumenrafen 


Eine Mischung verschiedener Einjahrsblumen und Ziergräser, die 
Anfang Mai an Ort und Stelle ins Freiland gesät werden können. Er darf, 
was ich besonders betonen möchte, nicht geschnitten werden. 


500g 4.80, 100g 1.40, 1 Paket 0.35 1 Prise 0.15 M. 
Aftern-Sortimente 
Sortiment von 5 Sorten hoher ÄAstern in Farben 1.—M. 
Sortiment von 5 Sorten halbhoher Astern in Farben 1.28 M. 
Sortiment von 5 Sorten niedriger Ästern in Farben 1.40 M. 
Sortiment von 5 Sorten welkefreier Astern ın Farben 1.40 M. 


| Bunte Süefems für Steingärten und Balton ©) 


Für den im Sommer meist blütenarmen Steingarten kann Mesembrianthemum nicht warm genug empfohlen werden. Die leuchtenden zahl- 


reichen Blumen in Weiß, Creme bis Orange, Zartrosa, 


Blau bis Violett und Blutrot verleihen ihm einen besonderen Glanz. 


Dabei ist die 


| Kultur so leicht, daß sich der Laie ohne weiteres die Pflanze in Töpfen heranziehen kann. Die vorliegende Mischung dankbarster Arten, die 


| an sich nicht mehr neu ist, hat im vergangenen Jahre so großen Anklang gefunden, 


| hervorzuheben und zu empfehlen. 


daß ich mich veranlaßt sehe, sie noch einmal besonders 
10 Portionen 3.50, 1 Portion 0.40 M. 


ASTERN 


Dohe Sorten, 65 cm aufwärts, Ky 
Ameritanifche Bufy-After, 70-—-80 cm, spätblühend. 


1001 a) reinweiß, b) hellgelb, c) helirosa, d)lachsrosa, e) kar- 
mesin, f) scharlach, g) dunkeipurpur, h) lavendelblau, 
i) fliederblau, k) dunkelblau 

Vorstehende Farben je 10 g 1.—, 

2 Prachtmischung. 10 g 0.80, 


E Großblumige Schönheits-After, so cm. 


1003 a) reinweiß, b) zartrosa, c) Pfirsichblüte, 
e) lavendelblau, f) violett, g) leuchtendrosa. 
Vorstehende Farben je 10 g 2.20, 
1004 Prachtmischung. 10 g 1.90, 


Sada-Yatto 
1006 Japanische Aster. 
zügliche Schnittsorte. 


1 Prise 8.20 M. 
1 Prise 0.20 M. 


d) karmesin, 


1 Prise 0.30 M. 
i Prise 0.25M. 


Fleischfarbe, großblumig, sehr spät, vor- 


10 g 1.80, i Prise 0.25 M. 


Ri: BE tomier Riefen-After, so—90 cm, 


locker gewellte Form. 

a) reinweiß, b) karminrosa, e) Pfirsichblüte, d) hellblau. 
e) dunkelblau. Vorsteh. Farben je 10g 4&—, 1Prise 0.35 M. 
1008 Prachtmischung. 10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


: SCHmiTz 


ASP- 
Si 
S 


Baltfoenifäe Überrtefenafter ‚ei 


24 spätblühend. 
1007 f) Karminrosarote überr iesengroße Äster. 10 g 5.60, 1 Prise 0.40 M. 


Päonien- Derfettions-After, 65 cm, Balıform. 


1009 a) reinweiß, b) rosa mit weiß, c) feurigrosa, d) karmesin, 
e) feurigscharlach, f) dunkelblutrot, g) hellblau, h) schwe- 
felgelb, i) dunkelblau, k) amethyst. 

Vorstehende Farben je 10 g 3.20, 


1010 Prachtmischung. 10 g 2.80, 


3 Riefen- Bohenzollern-After, 70 cm. Die riesengroß,, 
leicht gelockten Blumen gleichen Chrysanthemen. 


1011 a) weiß, b)schwefeigeib, c) rosa, d) Pfirsichblüte, e) lachs- 
rosa, f) karmesin, g) zinnoberkarmin, h) hellblau, 
ı) dunkelblau, k) silberlila je10g 2.20, 1 Prise 0.30 M. 


1012 Prachtmischung. 108g 2—, 1Prise 0.25M. 


nee 70 cm. 


4 Aster mit langzungigen, gelockten Blumen. 


1 Prise 0.30 M. 
1 Prise 68.30 M. 


I SCHMarz 


a) weiß, b) heilgelb, c) rosa, d) karmesin, e) dunkel- 
scharlach, f) hellblau, g) dunkelblau 
je. 10 g 1.60, 1Prise 0.25 M. 


1014 Prachtmischung. 10g 1.40, iPrise 0.25 M. 


Dalbhohe Sorten, von 40-60 cm. 
Leuchtfeuer-After 


1017 Eine auffallend prächtige, 50 cm hohe Aster mit leuchtend dunkel- 
scharlachroten Blumen. iüg 3.26, 1 Prise 6.39 M. 


Rönigin.der-Ballen-After, 40 cm. Frühblühend, kugelförm, 

1027 a) weiß, b) rosa, c) karmesin, d) scharlachrot, e} Beil- 
blau, f) dunkelblau. 

s Vorstehende Farber je 10 g 1.20, 

1028 Prachtmischung. 100g 5.80, 109g 1.18, 


1 RiefenRomet-After, 60 cm. 


1029 a) Königin von Spanien, zartgelb, im Verblühen Rleischfarbig, 
b) reinweiß, c) rosa, d) karmesin, e) scharlachret, f) heil- 


blau, g) dunkelvioiett. 
Vorstehende Farben je 10g 1.90, 1Prise 0.25 M. 
1 Prise 0.25 M. 


1030 Prachtmischung. 10g 1.60, 
Sonmenfhein-After, 60 cm. 


Langstielig; zungenförmige Außenblüten umschließen gleich einem 
Strahlenkranz die hellgelben kurzen Röhrenblüten der Mitte. 
10932 Prachtmischung. 10g 1.40, 1Prise 0.25 M. 


Strahlen-After, so cm. 
Die schönen großen Blumen haben langgeröhrte Blütenblätter. 
1033 a) weiß, b) leuchtendrosa, c) amarantrot, d) feurig- 
dunkelrot, e) hellblau, f) dunkelblau. 
Vorstehende Farben je 10 g 3.20, 
1034 Prachtmischung. 10 g 2.80, 


Biftoria-After, 50 cm. 


Zinnienartig, hochgewölbt, vorzüglich für Gruppen und Topfkultur. 
1035 a) weiß, b) weiß, später rosa, c) hellgelb, d) Pfirsichblüte, 
e) karminrosa, f) karmesin, g) dunkelschariach, h) hell- 
blau, i) violett. Vorsteh. Farben je 10 g 3.—, 1 Prise 0.30 M. 
t036 Prachtmischung. 10 g 2.89, 1 Prise 0.30 M. 


After Dr. h. © Pürr, 60 cm. Hellgelb. 
{039 Rein hellgelb. 10 g 3.70, 


Rofen-After „Pagend”, 60 cm hoeh. 


(041 Inkarnatrosa mit chamois und' lachs. 108-8. 
Niedrige Hortett, bis 35 cm. 
Boltes Zwerg ButettsAfter, 25 cm. 


Kleinblumig, für Einfassungen,. Gruppen: und Topfkultur. 
1047 a) weiß, b) rosa: mit weiß, c) karminrosa, d) scharlachrot, 


e) hellblau, £) dunkelblau. 
Vorstehende Farben je 1.Prise 0.35 M. 
10 g 4.60, 1 Prise 0.35 M. 


{ Prise 0.25 M. 
t Prise 0.20 M. 


i Prise 0.30 M. 
1 Prise 0.30 M. 


{ Prise 0.30 M. 


t Prise 0:45 M, 


1048 Prachtmischung. 


Frühwunder-After, 35 cm 


"049 a) frischrosa, b) lavendelblau je 10 g 4.60, 
c) weiß 10 g 3.206, i Prise 0. 


30 
d);, „Apfetblüte‘’, weiß mit rosa 10g 4.66, 1Prise 0.40 M. 
1050 Prachtmischung. 10g &—. Prise 0.35 


Zwerg-Triumph-After, 25 cm. 
; Die beste Zwergsorte, paeonienblütig,seizend für Töpfe und Einfassungen. 
‚ 105 a) weiß, b) resa, c) karmesin, d)dunkelscharlach, e) hell-. 
blau, f) dunkelblau, g} purpurviolett, h} &unkelscharlach 
mait weiß. Vorstehende Farben je # Prise 0.35 Mt. 
1052 Prachtmischung. 10 g 3.26, + Prise 0.30 M. 


Zwerg-Allerheiligen-After, 25 cm. 
N Kugelförmig und geschlossen wachsend, große, gut gefüllte 
3 Blumen. Wertvolle, späte Gruppen- und Topfaster. 


1053 a) rosa, b) hellblau, c) karmesin, d) dunkelblau, e) weiß, 
f) heligelb. 1 Prise 0.40 M, 


1054 Prachtmischung. 1 Prise 9.40 M. 


Zwerg-Chrpfanthemum-After, 30 em. 


Große, lockergeformte Blumen. Für Gruppen- und Topfkultur. 

{055 a) weiß, b) hellgelb, c) Pfirsickblüte, d) brillantrosa, 
e) karmin, f) feurigscharlach, g) heliblau, h) dunkelblanı, 
i) purpurviolett. Vorsteh. Farb. je 10 g 3.20, i Prise 8.30 M. 
Prachtmischung. 10g 3.—, 1Prise 0,30 M. 


1 Zwerg-Diftoria.After, 35 cm. 
da Eine der besten Beet- und Topfsorten. 
a) weiß, b) rosa, c) karminrot, d) dunkelscharlach, e) hell- 
blau, f) dunkelblau. Vorstehende Farben je 1 Prise 0.35 M. 
(058 Prachtmischung. 10 g 3.70, 1 Prise 0.35 M. 


108 6, 


Heftchen aus der Lehrmeister-Bücherei | 


„Monatskalender für den Blumengarten“ 
Nr. 79. Stück 035M. | 


>>>>>> DAS FÜHRENDE 


Astern, Balsamınen 


1014. Straußfeder-Aster, Praeltmaschung. I! Priee &25 M. 


MWeltefreie Aftern, X 3. 


Auf Widerstandäfähigkeit gegem Welkekrankheit: durchgezüchtet. 
MWelkefreie Ameritanifce Bufhafter 


1060 a) reinweiß), b) rose, c) seharlachrot, dr dunkellylau, 
e) hellblau; f) laclasresa. je 190g &—, 1Prise 0.25M. 
1061 Feine Mischung 108g 380, 1Prise 0.25 M. 


Deltefreie verbeffer.te Straußenfeder 
1062 a) lasurblau, b), tiefrosa, c) Pfirsichblüte, d’, dunkelblau. 
£ Vor.stehende Farben je 10 g 2.60, j Prise 0.30 M. 
1068 Mischung verschiedener Farben 10g 2.20, 1 Prise 0.30 M. 
Welkefreie werbeifferte Riefentomet. 
1064 a). reinweiß., b) rosa, c) karmesin, d) dunkelblau. 
Na Vorstehende Farbenje 10 g 2.20, 1 Prise 0.30 M. 
1065 Schöae Mischung aller Farben ig 2-—, 1 Prise 8.25 M. 
Meitefreie grroßblumige Schönheits-After 


1066; Herzbl' ut, tiefblutrot, 10 g-2.80;5 1 Prise 0.30 M. 
1987 Misch ung aller Sorten (welkefrei) 10 g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 


Einfahrt: (Margareten) After, so m. 
1069 a) weiß, b) leuchtendrosa, c) brillantkarmin; d) hellblau, 


x e}; dunkelblau, je 10g 0.70, 1 Prise 0.20 M, 
1070 P rachtmischung. 10g 0.60, 1Prise 9.15 M. 


Einfriche Briginal-China-After, 70 cm. 


Großb’|jumig, spätblühend, vorzügliche Schnittblumen liefernd. 
1072 Prachtmischung. 10g 0.60, 1 Prise 0.15 M. 


Aft ern, Mifchungen 


10‘'30 Hohe Sorten gemischt. 100 g 5.60, 10g 1.10, 1 Prise 0.20 M. 
10,82 Halbhohe Sorten gem. 100g 7.80, 10g 1.40, i Prise 0.25 M. 
1 084 Niedrige Sorten gemischt. 10g 2.20, 1 Prise 0.25 M. 
1086 Alle Schnittsort. gem. 100 g 6.80, 10 g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 
1088 Schnittastern, Elitem. 100 g 9.40, 10g 1.80, 1 Prise 0.25 M. 


BALSAMINEN «ı 


Rofenbalfamine, 70 cm. 


Großblumig, dicht gefüllt, schön, sehr zu empfehlen. 
1091 a) weiß, b) blaßgelb, c) rosa, d) scharlachrot, e) karme- 

sin, f) violett. 
Vorstehende Farben je 10 g 8.60, 


1 Prise 0.15 M. 
1092 Prachtmischung. 100g 2.20, 10g 0.50, 1Prise 0.15 M. 


Derbeiferte Kamellien.Balfamine, s0 cm, K ıv. 
Sehr großblumig, dicht gefüllt, die beliebteste Klasse. 
1093 a) reinweiß c) rosa gefleckt e) karmesin 
b) heilgelb d) scharlachrot f) violett gefleckt 
Vorstehende Farben je 10 g 0.90, 1 Prise 8.20 M. 
1094 Prachtmischung 100 8 &—, 10g 0.70, 1Prise 0.20 M. 
1096 a) Balsamine „Blühender Busch‘. Niedrige, außergewöhnl. 
reichblühende Balsamine. Mischung. 10 g 1.90, 1 Prise 0.25 M. 
1096 b) Balsaminen, gute Mischung, 
100 g 2.20, 


FACHGESCHÄFT «== « 


10 g 0.50, i Prise 0.15 M. 
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Levkojen, Goldlack, Nelken 


1180. Riesen-Chabaud-Nelke. 1 Prise 0.50 M. 
LEVKOJEN 


Sommer-Levtojen, & ı6. 


Aussaat Ende Februar— April. Blütezeit vom Juni an. 


Bismard-Sommer-Levfojen, 70-80 cm, spätblühend. 
1102 Prachtmischung. 10g 3.70, 1 Prise 0.35 M. 


Dresdener immerblühende Sommer-Leufojen, 60 cm. 
Schlanker Wuchs. 


1103 a) weiß, b) Apfelblüte, c) kanariengelb, d) purpurkarmin, 
e) dunkelblutrot, f) hellblau. 10g &—, 1Prise 0.35 M. 


1104 Prachtmischung. 10 g 3.20, 1Prise 0.30 M. 


Großblumige Sommer-Levtojen, 35 cm, langblühend. 


1105 a) weiß, b) kanariengelb, c) Apfelblüte, d) brillantrosa, 
e) purpurkarmin, f) hellblau, g) purpurviolett, h) pur- 
purbraun. Vorstehende Farben je 10g 4—, 1Prise 0.35 M. 

1106 Prachtmischung. 10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


Treib-Sommer-Levfoje „„Schneeflode” 


Aussaat Dezember bis Februar für Frühblüte. 


1107 Blendend weiß, mit glänzend dunkelgrünem Laub, sog. Lackblatt. 
10g 9.60, 1 Prise 0.50 M. 


Riefen-Bomben-Levfojen, 75 cm. 


€ 


1111 a) weiß, b) kanariengelb, c) fleischfarben, d) rosa; 

= e) karmesin, f) hellblau, g) dunkelblau, 
je 10g 5.60, 1 Prise 0.40 M. 
{112 Prachtmischung 109g 5.—, 1Prise 0.35 M. 


1115 Sommer-Levkojen in guter Mischung. 
10g 2.60, 1Prise 0.25 M. 


Derbft-Levfojen, 40 cm, x ı6. 


Man sät und behandelt sie ebenso wie Sommer-Levkojen, kultiviert aber 
fast stets im Topf, um sie dann im Herbst oder zu Anfang des Winters 
im Zimmer oder im Kalthaus zur Blüte zu bringen. 40 cm hoch. 


1120 Prachtmischung. 108g 9.60, 1 Prise 0.45 M. 


MDinter-Lenfojen, x ıs. 
Aussaat im Mai; frostfrei zu überwintern; Blütezeit Frühjahr. 


Minter-Levtoje, Höhe 50-60 cm j 
1122 Prachtmischung. 10g 7.20, 1 Prise 0,40 M. 


Broßblumige, frühbl. Mizzaer Winter-Levfoje 


60--75 cm hoch, gutgefüllte große Blumen. Winter-Levkojen 
R: 


E Die beste Rasse fürs Freiland, bis 75 cm. 
£ 


können auch als Sommer-Levkojen kultiviert werden. 
1142 Prachtmischung. i0g 3.70, 1 Prise 0.35 M. 


Gefülltblühender Goldlad, x ıs 


Gefüllter einjähr. Boldlad „Frühwunder” 


Sämlinge blühen nach 4—5 Monaten bei Märzaussaat ab August: bei 
Aussaat im Juni bis September im Herbst und Winter im Kalthaus. 
Höhe 50—60 cm. 

108g 5:.—, 


SCH 


1143 Prachtmischung. 1 Prise 0.35 M. 
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Befüllter hoher Stangenlad, 60-70 cm. 
1152 Prachtmischung. 10 g 7.28, 


Befüllter Zwerg-Bufchlad, 25—30 cm. 
{158 Prachtmischung. 108 9.60, 1Prise 0.45 M. 


| 1160 Gefüllter Goldlack, alle Sorten gemischt. | 


1 Prise 0.40 M. 


| 10g 6—, 1Prise 0.40 M, 


Einfahblühender Boldlad 


Aussaat geschieht wie beim gefüllten Goldlack, im Juli pflanzt man mit 
30—35 cm allseitigem Abstand aus. Einfacher Goldlack überwintert 
unter leichter Decke im Freien. 


1166 Dresdener schwarzbrauner Treiblack, echt, vorzüglich; 

50 cm, 10g 0.60, i Prise 0.15 M, 
1167 Goliath. Der schönste einfache Goldlack, vorzüglich für Topf- 
| kultur; die wüchsigen Pflanzen verzweigen sich gut und bringen 
erstaunlich große, braunrote, goldig geaderte Blumen: wertvoll; 


a 60 cm, 10 g 0.70, i Prise 0.20 M, 
1168 Goliath-Fortschritt, purpurviolett, großblumig; 50 cm. 
10g 3.70, 1 Prise 0.35 M. 


1169 Königsberger Treiblack, dunkelbraun, von kräftig gedrunge- 
nem Wuchs, besonders großblumig; 50 cm. 

10 g 0.60, 1 Prise 0.15 M; 

1170 Pariser hellbrauner; im März gesät, blüht diese Sorte schon 

nach 10 Wochen und unter Glas den ganzen Sommer durch; 


30 cm. 10g 0.60, 1Prise 0.15M. 
1176 Einfachblühender Goldlack, alle Sorten gemischt. 
1008 3.—, 10g 0.60, 1Prise 0,15 M, 


| Iimmerblühende Riefen-Chabaud-Nelke, 50 cm, K 21. 


Die Aussaat geschieht im Februar—März ins Mistbeet oder in Töpfe. 
Die Sämlinge werden bald pikiert und Ende Mai ausgepflanzt. 


1179 a) Riesen- weiß, 10g 8.46, 1Prise 0,50 M. 
b) Riesen-reingelb, 10g 3.40, 1 Prise 0,50 M. 
c) Riesen-zartrosa Schöne. 10g 8.40, 1Prise 0.50 M. 


d) Riesen-Feuerkönig, scharl.-rot. 10 g 8.40, 
e) Magenta, rötlichlila, 10g 8.40, 1Prise 0.50 M. 
f) Nero, dunkelirot, schön. 10 g 8.40, 1Prise 0.50 M. 
g) Phantasie, gerandete, gestrichelte und geflammte. 
108g 9.60, 1 Prise 0.50 M. 
1180 Riesen-Chabaudnelken, Mustermischung, von extra großen 
Blumen geerntet. 10g 8.40, 1 Prise 0,50 M. 
1180 a) Sehr gute Mischung. 10g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


Sroßblumige Margareten.Nelke, 4050 cm. 


Die Kultur ist die der Chabaudnelke. Margaretennelken bringen 4—5 
Monate nach der Aussaat die ersten Blumen. 


1181 a) weiß, b) reingelb, c) hellrosa, 


1 Prise 0.50 M. 


d) leuchtendrot, 


e) purpurrot, f) violett. je 10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
1182 Prachtmischung. 10 g 2.80, 1 Prise 0.25M. 
1182 a) Sehr Sute Mischung. 10g 1.30, 1 Prise 0.20 M. 


1183 Riesen-Margareten- (Malmaison-) Nelken, Pracht- 
mischung, von Musterblumen geerntet; herrliches Farbenspiel. 
1 Prise 0,35 M. 
Remontantnelte „Nizzaer Rind’ 
Kurzstielig, aber stärker als die der Chabaudnelken, die Blumen größer 
runder und edler. 
1184 a) weiß, b) rosa, c) rot 100 Korn 1.20, 1 Prise 0.40 M. 
1184 d) Prachtmischg. ig 2.40, 100 Korn 0.90, 1Prise 0,35 M. 
1184 e) Remontantnelke „Meisterwerk, Eine wunderbare Mi- 
schung aller nur denkbaren Farbentönungen, einfarbig, mar- 
moriert, gestreifte, gestrichelte, Nammige Nuancen. Blüten- 
durchmesser 8 cm. 1 Portion 0.60 M. 


Gefüllte Garten- und Land-Nelten "3; 


Man sät im Mai bis Juni in ein kaltes Mistbeet, in Töpfe unter Glas 
oder auf ein geschütztes Beet im Freien. im Spätsommer pflanzt man 
mit 20 cm allseitigem Abstand an Ort und Stelle aus. 


Gefüllte großblumige Landnelten, 60 cm. 


1185a Edelmischung, sehr fein. 1 Prise 0.35 M. 
1186 Sehr gute, bunte Mischung, bringt einen hohen Prozentsatz 

gefüllter Blumen. 10g 3.20, i Prise 0.30 M. 
1191 Tausendschön, atlasrosa, schön. 1 Prise 0.30 M. 


Diener frühefte Zwergnelten, 35 cm. 
Dicht gefüllte, schöne Landnelken, sehr frühblühend. 


1197 Morgenröte, rosa. 1 Prise 0.30 M. 
1198 Professor Malmgreen, ziegelrot, hervorrag. 1 Prise 0.35 M. 
1199 Schneeweiß, 1 Prise 0.30 M. 
1196 Prachtmischung aller Farben 10 g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 


Granat- (Brenadin-) Nelken, 50 cm. 


Bekannte, schöne Schnittnelke mit früher Blüte (Ende Juni). 


1203 Granat niedrig (Grenadin), glühend scharlachrot, 35 cm. 
10 g 4.60, 1 Prise 0.35 M. 
1204 Granat halbhoch (Grenadin), scharlachrot, die schönste, 
fr. Landnelke; 50 cm. 10 g 4.60, 1Prise 0.35 M. 
1205 Mohrenkönig, dunkelrot, sehr schön; 50cm. 1 Prise 0.30 M. 
1206 Montblanc, die feinste, weiße Schnittnelke, 


10 g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 


INJAHRS- ODER SOMMERBLUMEN 


Einjahitsbigmen 


Anleitung zur Behandlung von Blumensamen siehe Seite 28. 


Antirchinum, Löwenmaul 


— majus grandiflorum, 
hohes großblumiges Löwenmaul, 
60-—80 cm hoch. K 2 


1262 Pracktmischung. 
10g 0.80, 


100g 4.40 M. 
1 Prise 0.20 M. 


- marimum, hohes, viefenblumiges 
Aöwenmaul, 70—80 cm hach. 


1265 a) Apfeibläte, zartrosa mit weiß. 
108g 2—, 1Prise 0.25M. 


b) Feuerkönig, kupferrosa, hellorange 
bis zitronengelb mit weißem Schlund. 
10g 1.80, 1Prise 0.23M 


c) Fliederstrauß, purpurlila mit gel- 
ber Mitte, sehr hübsch. 

108 2 —, 1Prise 0.25 M. 
d) Goldkönigin, goldgelb mit lilarosa 
Schlund. 10g 1.80, 1Prise 0.25 M. 
e) Gotelind, hellkupferfarben mit alt- 
rosa Schlund. 

10g 2.—, 1Prise 0.25 M. 


f) Purpurkönig, samtig dunkelpurpur- 
rot. 108g 2.-——, 1Prise 0.25 M. 


g) Schneeflocke, reinweiß. 
160g 2—, 1Prise 0.253M. 
1266 Prachtmischung. 
108 1.20, 


1 Prise 0.25 M, 


n 1268 Halbhohe Potpourri-Mi- 

h schung. Diese herrliche Mischung 

E enthält alle Farben desÄntirrhinum 
maximum-Sortiments, ist aber halbhoch 
und deshalb besonders wertvoll für große 
Beete. 100 g 12.60, 10 g 2.56, 
1 Prise 0.30 M. 


— majus nanıum praecoz, 
halbhohes frühblühendes Treib- 
löwenmaul, 40 cm. 


1270 Prachtmischung. 
10 g 1.50, 1 Prise 0.25 M. 


1274 - majus nanum Albino-Misch. Ein 
halbhohes Löwenmaul von besonders 
feiner, zarter Tönung; sehr empfehlens- 
H wert. 100 g 5.80 M. 

i0g 1.10, 1 Prise 0.25M. 


— majus nanum grandiflorum, 
halbhohes großblumiges Löwen- 
manul, 50 cm. 


1277 a) aureum (Goldkönigin), gold- 

gelb, sehr schön. 

10g 1.20, 1Prise 0.25 M. 
b) Abendglut, dunkellachsrosa mit 
orangerot und rosa. 

10g 1.806, 1 Prise 0.25 M. 
ce) Exquisit, zartrosa, Lippe schwefel- 
gelb, Schlund weiß. 

10g 1.20, 1Prise 0.25M. 
d) Fortschritt, scharlachorange mit 
weißem Schlund. 


10g 1.46, 1Prise 0.25 M. 
e) Gold Monarch, goldgelb. 
10g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 


f)} Karminkönigin, leuchtend karmin- 


rot. 10g 1.80, 1Prise 0.25 M. 
g) Climax, orangegelb. 
10g 1.30, 1Prise 0.25 M. 


h) Primadonna, terrakotta mit rosa 
und gelb, 10g 1.40, 1Prise 0.25 M. 


i) Roter Kaiser, tiefscharlachrot. 


160g 1.40, 1Prise 0.25 M. 
k) Weißes Wunder, reinweiß. 
10g 1.40, 1Prise 6.25 M. 
1278 Prachtmischung. 
10 g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 


— majus pummHlum, Zwerglöwen- 


maul, 20—25 cm hoch. 
Für Beete und Einfassungen. 
1281 a) album, reinweiß. 
10 g 2.60, 1Prise 0.30 M. 
b) Brillant, karminpurpur mit weißem 


Schlund. 10g 2.80, i Prise 0.30 M. 
c) Brillantrosa. 
10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 


d) Bronzekönig, bronzefarben auf gei- 
bem Grund.10 g 2.90, 1 Prise 0.30 M. 
e) Crescia, dunkelrot mit tiefviolettem 
Schlund. 10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
f) Feuerfliege, feuerrot mit weißem 
Schlund. 10g 2.80, 1Prise 0.30 M. 
g) Orange, hellgelb, Schlund rotgrau. 

10g 3.—, 1Prise 0.30 M. 
h) Wilde Rose, rosa, Schlund weiß. 


10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
1282 Prachtmischung. 
10g 2.50. {Prise 0.30 M. 


1284 Antirrhinum hybridum—Steingar- 
ten-Löwenmaul. Bildet 20 cm hohe, 
halbkugelige Büsche. 
Prachtmischung. 


108 2.50, 1 Prise 0.30 M. 


ASCHMiTT 


Adonis, Adonisröschen 
1231 aestivalis, Soemmeradonisröschen ; blut- 
rot; 30cm. K 1 und 6. 
10g 0.35, 1 Prise 6.10 M. 
k Ageratum mericanum, 
B icherbalfam, x :. 
1235 — mexicanum 'blau; 60 cm. 
10g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
124] —  —— pumilum imperiale, tiefblau; 
15 cm. 


10 @ 8.70, 1 Prise 0.20 M. 


1242 u mu u imperiale album, wie vo- 
riges, jedoch weiß. 
i0g 0.70, 1 Prise 0.20 M, 
1237 — u om Blausternchen, 10cm, mit 
hellblauen Blumen überschüttet. 
10g 2.90, 1 Prise 0.30 M. 
1238 mu u u Blaue Kugel, dunkelblau, ge- 
füllt, großblumig; 15 cm. 
10g 1.10, iPrise 0.25 M. 
1245 Agrostemma coeli-rosa, Himmels- 
röschen; reinrosa; 30 cm. K1. 
10 g 0.35, 1 Prise 0.106M. 
1248 Alyssum Benthamii compactum, 
Steinkraut; weiß, wohlriechend, ausge- 
zeichnet für Einfassungen und Stein- 


gärten; 12 cm. KR 3. \ 
1080.60, 1 Prise 0.15 M. 
1249 — u = Klein Dorrit. Reinweiß, dich- 
te, niedrige Blütenpolster bildend; 


10cm.K 3. 10g 0.70, 1Prise 0.20 M. 


Amarantus, Fuhsihwanz, K ı 


1250 == caudatus, roter, hängender Fuchs- 
schwanz mit grüner Belaubung; 75cm. 
10g 0.35, 1Prise 0.10 M. 


1251 — melancholicus ruber, dunkelrot 
belaubt; 100 cm, 
10g 0.40, 1Prise 0.15 M. 
1252 — salicifolius, weidenblättriger 
Fuchsschwanz. Das Laub ist grün mit 
bronzefarbener Schattierung und blut- 
roten Spitzen; 75 cm. 


10g 0.60, 1Prise 0.15 M. 
1255 Mischung vieler Sorten. 
10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


1287 Asperula azurea setosa, blaublühen- 
der Waldmeister; 30 cm, reizend. K | 
und &. 108 0. 35, 1Prise 0.10M. 


Die Blumen der heurigen Bestellung haben sich 


BEL DWA2 


Mit Ihrer Lieferung von Samen in Viola und Bellis bin ich sehr zufrieden und danke Ihnen für prompte Lieferung. 


EYE Az 


wunderbar entwickelt und haben allgemeine Bewunderung hervorgerufen. 
A.K. Hundham. 


M. $. Glatz. 


Heute möchte ich Ihnen meine Freude und meinen Dank aussprechen für die einzig schönen Petunien mit Ihren herrlichen, riesengroßen Blüten: 
Es ist eine Pracht, ganz besonders die gefüllten vielfarbigen Blumen zu sehen. 
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6 H. Mittelberg. 


1278 Antirrhinum majus nanum grafl. 
1 Prise 0.25 M. 


1237. Ageratum mex, pumilum. Blausternchen. 
1 Prise 0.30 M. 


1252. Amarantus salieifoltius. 
1 Prise 0.15 M. 


>>>>> DAS FÜHRENDE FACHGESCHAFT ««« 


| 
| 


Einjahrsblumen 


1369. Clarkia Scharlachkönigin. 
1 Pr 15 0, 15 M. 


Lalendula officinalis fl, pl. 
Ringelblume. 30 cm, Juti—Okt., K 1 


1295 Meteor, orangerot, gelb gestreift. 
10g 0.35, 1Prise 0.40M. 


1296 Orangekönig, dunkelorange, gefüllt. 
(0 g 0.35, 1 Prise 0.10 M, 
1292 Struwelpeter, tieforange mit hellerer 
Mitte. 10g 0.35, 1 Prise 0.10 M, 
1298 Radio, tieforangegelb, kugelig, mit 
halbgeröhrten Blumenblättern. 
10g 0.40, 1Prise 0.15 M, 


1299 Aprikose, aprikosenfarben mit dunk- 
lerer Mitte. 10 g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 


{300 Sensation, orangegelb mit scharlach- 
rotem Schein, gefüllt. 


10g 0.50, 1Prise 0.15 M. 
1301 Supreme, hellorange mit dunkler 
Mitte. 10g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 


1308 Modefarben. Die Mischung enthält 
zart rahmgelbe, aprikosenfarb., orange- 
gelbe und zweifarbige Töne in allen er- 
denklichen Abstufungen. Neu, 


10g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 
1310 Prachtmischung. 
10g 0.35, 1Prise 0.10 M. 


Talliopfis (Coreopfis), Schöngeficht 
K3 


1311 — bicolor, gelb mit braun, 100 cm. 
10 8 0.35, 1 Prise 0,10 M. 


1312 == bicolor nana radiata, braun, ge- 
röhrt, 15cm. 10 g 0.70, 1 Prise 0.20 M, 


1313 = bicolor nana radiata Feuerstrahl, 
granatbraun, geröhrt, 15 cm. 
108 0.70, 1 Prise 0.20 M. 


1314 — bicolor nana radiata Goldstrahl, 
leuchtend goldgelb mit purpurbraunem 
Grund, 15 cm. 


108 0.70, 1 Prise 0.20 M. 
1320 — hohe Sorten gemischt. 
10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


Lelofia criftata nana, echter 
Dahnenfamm, große Kämme bild.,K4. 
1326 Sehr gute Mischung, niedr., 30 cm. 

10g 1.20, 1Prise 0.25 M., 
Celofia criftata, hoher Bahnen- 
Tamm, 45 cm. 


327 Feuerflamme, neu, leuchtend feuerrot. 


- 100g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
1323 Prachtmischung, hoher. 45 cmı. 
10 g 0.60, 1Prise 0.15 M, 
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zana, werbefferter Federbufg- 
BDaksenfamm 


13317 b> Zwer® „Goldfeder“, i0:cm. Dun- 
Kelgoldgell. 20 g 3.70, 1 Prise &35 M. 
1334 Prachimsisehung hoher Sorten, 88 cm. 
10 8 0.70, (Prise &20 M. 


Eentaures, Flodenbiiume, 
Bornblame, x ı. 


{341 — cyamus azurea (Kaiser Wilhelm), 
leuchtend kornblumenkisu,schön 30) cm. 
108g 8.40, 1020.80, $ Prise 0.20 M. 

1342 = eyanus azurea &.pl. himmelblau, 
halbgefülit, vorzüglich; ®% cm. 

10 8 8.78, 1 Prise 06.20 M. 

1343 = cyanus rosea ft. pl., reinrosa, halb- 
gefüllt, 90 cm. 10 28.78, 1 Prise 0.20 M. 

1344 = cyanus fl. pl, halbgefüllte Korn- 
blumen in schöner Mischung. 

10g 8.50, | Prise 0.15M, 
1345 == cyanus, schöne Mischung. 
102g 2.40, 1 Prise 0,1&M. 

{346 = imperialis Prachtmischung. 

10 g 0.50. ı Prise 15 M. 


Ihrpfanthemum, 
MPucerblume, x 1 und 2. 


1352 == carinatum atrococeineum, dun- 
kelkupferrot mit gelbem Ring, 50 cm. 

10g 0.60, 1 Prise 0.15 M. 

1353 = carinatum Dunetti hybridum fl. 
pl. Prachtmischung gefüllt blühender 
Sorten, 10g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 


1354 = carinatum Nordstern, weiß mit 

lichtgelber Mitte und schwarzer Scheibe, 

50 cm. 10 g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 

1358 — inodorum fl. pl. Brautkleid, rein- 

weiße, dichtgefüllte, rundliche Blumen; 

60 cm. 10g 2—, 1Prise 0.25 M. 

1359 — segetum Morgenstern, schwefel- 
gelb mit goldgelber Mitte; 50 cm. 

10g 0.80, 1 Prise 0.20 M, 

1360 = segetum Stern des Orients, hell- 

gelb mit dunkler Mitte; 50 cm. 

10g 0.50, i Prise 0.15 M. 

1362 == schöne Mischung einfacher Sorten. 

100 g 2.20 M. 

i Prise 0.15 M, 


10g 0.40, 


Llarfia elegans fl.,pl.,x ı. 


60 cm. Blütezeit: Juli—September. 


1366 Brillant, leuchtend lachsscharlachrot, 


früh. 10g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 
1368 Lachskönigin, lachsrosa. 
108g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 


1369 Scharlachkönigin, leuchtend schar- 
lachorange mit lachsrosa Schein. 

10g 0.60, 1Prise 0.15 M, 

1370 Prachtmischung dichtgefüllter Clar- 

kien in schönstem Farbenspiel. 

10g 0.60, 1 Prise 0.15M. 

Clarkia puichelia fl. pl., gemischt, 

1 30 cm. Die Pulchella-Sorten blühen bei 

Herbstsaat herrlich im Juni. 

g 10g 0.60 M. 1Prise 0.15M. 

1379 Gonvolvulus tricolor, niedrige Win- 

de; alle schönen Sorten gemischt; 

30cm.K1.10g 0.35, 1Prise 8.10M. 


Cosmea, Schmudförbdhen, x >. 


1382 == bipinnata praecox, schöne Mi- 
schung weißer, roter u. rosenroter Sort.; 
80 cm. 10g 08.50, 1Prise 0.15 M., 
1383 — bipinnata praecox fi. pl., gefüllt- 
Ä blühend. 10g 3:—, 1Prise 0.46 M. 


1355 —— hybrida „Orangeschein“. Neu! 
10g 0.70, Prise 0.20 M. 


1386 „Sensation‘. Einzelblumen 10-——12 cm 
groß, Prachtmischung. 
10g 0.70, 1 Port, 0.20 M. 


1387 Cynoglossum amabile, Hundszunge 
vergißmeinnichtähnlich, königsblau; 
Bienenfutterpflanze, 60cm. Ki1wu.2. 

10g 0.50, 1 Prise 0.15M. 


>>> SAMENSCHMITZ : MÜNCHEN ««« 


1382. Cosmea bipinnata Praecax. 
I Prise 0.15 M, 


Dahlia variabilis, Dahlie, x , 


1391 u u einfachblühend in schönster 
Mischung. 10g 0.70, 1Prise 0.20 M, 


1392 = == gefülltblühend in schönster 
Mischung. 108g 3.—-, 1Prise 0.30 M, 


Deiphinium ajacis fl. pl., 50 cm. 


Niedriger, gefüllter Hyazinthen-Rittersporn. 


1397 a) weiß, b) chamois, c) rosa, | 


d) lila, e) ziegeirot, f) hellblau, 
g) dunkelblau, 
je 10 g 0.60, 


1398 Prachtmischung, 
10 g 0.50, 


1 Prise 0.15 M. 


100g 2.20 M. 
1 Prise 0.15 M. 


Delphinium confolida fl. pi. 
Gefüllter Levkojen-Rittersporn; 100 cm. 


1401 a) weiß, b) fleischfarbig, 
d) lila, e) violett, f) blau 


je 10g 0.50, 1Prise 0,15M, 


1401 g) „Rosamunde“, Gefüllter, 
rosaroter Levkojen-Rittersporn. 


c) rosa, 


rein- 
Neu! 


10 g 0.9, 1FPrise 0.25 M. 
h) „Zart porzellanblau“. Neu | 
10 g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 


i) „Rotdorn“. Neuheit! Atlasrot, ge- 
füllt, 1 Prise 0.50 M. 


1402 Prachtmischung. 
10 g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 


Deiphinium imperiale fi. pl. Ki. Kaiser- 
Rittersporn; 60 cm hoch. 


1404 Prachtmischung, 


10g 0.50, i Prise 0.15 M. 


Dianthus, Sommernelte, za. 


1407 — Heddewigii, Prachtmischung ein- 
facher Heddewigsnelken; 30 cm. | 
10g 1.20, 1 Prise 0.25M. 


1408 == Heddewigli albus Königin von. 
Holland, einfach reinweiß; 30 cm. | 
10g 1.30, 1 Prise 0.25 M., 


1410 = Heddewigii atropurpureus fl. pl. 
kirschrot, gefüllt, großblumig; 30 er 
10g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 


1411 == Heddewigii diadematus fi. Di. 
Diademnelke, prachtvolles Farbenspiel; 
30cm. 108 1.36, 1Prise 0.25 M, 


1415 — Heddewigii laciniatus, 
mischung, einfachblühend, 
30 cm. 10 g 0.80, 


Pracht- 
gefranst. E 
1 Prise 0.20M. 


E 
F 


1411. Dianthus Heddewigti diadematus fl. pl. 
I Prise 0.25 M. 


Dianthus (Fortsetzung) 


{416 = Heddewigii lacinilatus fl. pl. 
Schneeball; reinweiß mit großen, 
dichtgefüllten, tief geschlitzten Blumen; 
wunderhübsche Schnittblume; 30 cm. 

10g 1.60, 1Prise 0.25 M. 
141$a = Heddewigii-Chabaud, rote Hy- 
briden. Die kräftigen, buschigen, 40 bis 
50cm hohen Pflanzen tragen auf straffen 
Stielen große, dichtgefüllte, fast kugelige 
Nelken, unverkennbar den Einschlag 

von Chabaud-Nelken verratend. 


1 Portion 0.80 M. 


1417 = imperlalis fl. pl., gefüllte Kaiser- 
nelke in Prachtmischung; 20 cm. 
10g 1, 1Prise 0.20M. 


1418 Dianthus sinensis fl. pl., gefüllte 
Chinesernelke in schöner Mischung. 
| 
| | 


100g 4.—, 10g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 


Dimorphotheca 
1431 = aurantiaca, afrikanische Gold- 
blume; leuchtend goldorange, reich- 
blühend; 30 cm. K3. 
10 g 1.20, 1 Prise 0.25 M. 


Eihiholsia, Boldnohn, Ki. 


1435 = californica, gelb mit orange; 40 cm. 
10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 
1437 m californica Mandarin, orange, 
außen dunkler. 
10g 8.60, 1 Prise 0.15 M. 
1435 = californica Geisha, zinnober, Be- 
cher orangerot. 
10g 1.20, 1Prise 0.25 M. 
{442 == californica, einfachblühende Sorten 
gemischt. 10 g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 
1443 = californica fl. pl., gefülltblühende 
Sorten gemischt. 
10g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


Öatllardia, Kotardenblume, 
Malerblume, x a. 


1445 = ambiyoden, blutrot, 60 cm, sehr 
schön. i0g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 
1446 = picta (pulchella), einfachblühende 
gemischt; 50 cm. 
10g 0.70, 1 Prise 08.20 M. 
1448 = picta Lorenziana fl. pl., gefüllt. 
alle Farben gemischt; eine der schön- 
sten Sommerblumen; 50 cm. 
10g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
1452 Gilia tricolor nana compacta, weiß 


und hellblau mit gelb und violettem- 


Hauch; 20 cm. K 1. 
10g 0.50, 1Prise 0.15M. 


Godetia Atlasblume, 
Morgenglanz, & ı. 


1454 — Blitzstrahl, leuchtend dunkelrot, 
niedrig, neu; 30 cm. 
i0g 2.—, 1Prise 0.25 M. 


(zudetia (Fortsetzung) 


1455 — Die Braut, weiß mit karmin, sehr 
schön; 60 cm. 
10g 0.506, 1Prise 08.15 M. 
1458 — grandifiora Cattleya, hellila mit 
weißem Grund; 40 cm. 
10g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 
1459 u u fl, pi. Herzlieb, rosenrot mit 
zartrosa Grund; ausgezeichnet für den 
Schnitt; 40 cm. 
10g 1.80, 1Prise 0.25 M. 
1465 = Prachtmischung halbhober, 
ieuchtender Gruppensorten. 
10g 0.60, 1 Prise 0.15 M. 
1466 — Prachtmischung gefülliter 
Schnittsorten. 
10g 0.70, 1Prise 0.20 M. 


Gppfophila, Schleierfraut 


1467 — elegans, reinweiß, vorzüglich für 
den Schnitt; 50 cm. K1. 
10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 
a) = m carminea, karminrosa blü- 
hende Form des beliebten Schleier- 
krautes, 40 cm hoch, wertvoll für Bin- 
dereien und als Bienenfutter. K {. 
10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


Delianthus, Kı. 
Sonnenblume 


1468 — annuus globosus fistulosus fl. pl., 
riesenblumig, chromgelb; 200 cm. 
10 g 0.50, i Prise 0.15 M. 
1469 — annuus intermedius sanguineus, 
blutrote Sonnenblume; 200 cm. 
10g 6.60, 1 Prise 0.15 M. 
1470 = annuus purpureus, rote Sonnen- 
blume. Schöne Spielarten in dunkel- 
braun und braunrot; 200 cm. 
10 g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
147] == chrysanthemiflorus fl. pl., groß- 
blumig, gefüllt, goldgelb; die Zungen- 
blüten sind geschlitzt; 300 cm. 
10g 9.50, 1 Prise 0.15 M. 
1476 = cucumerifolius nanus (Perkeo), 
goldgelb; 60 cm, schön. 
10g 0.60, 1 Prise 0.15 M. 
1473 = cucumerifolius gemischt, 150 cm. 
10g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 
1474 = macrophyllus giganteus, die 
größte einfachblühende Sorte mit rie- 
sigen Blumen; 400 cm. 100g 1.40 M. 
i0g 0.35, 1Prise 0.10 M. 
1475 = alle Sorten gemischt. 
i10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


Sberis, Schleifenbiume, x ı. 


1480 == amara, weiß, 25 cm. 
10g 0.35, i Prise 0.10 M. 


1451 = corenaria imperialis (Kaiserin), 
reinweiß mit großen Rispen, ausgezeich- 
net für Einfassung und für den Schnitt; 
30 cm. 10 g 9.60, 1Prise 0.15 M. 

1483 — Prachtmischung in lila, weißen und 
rosa Tönen. 

i0g 0.50, 1 Prise 8.15 M. 

1484 Kochia Childsii, Laub bleibt frisch 

grün. 10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


1485 Kechia trichophylia, Sommerzy- 
presse, wertvolle Hecken- und Grup- 
penpflanze für sonnige Lage, in kurzer 
Zeit prachtvolle Büsche bildend; das 
feine Laub färbt sich im Herbst feuer- 
rot. SO cm. K 3. 

10g 0.35, 1: Prise 0.10 M. 


E 
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Aavatera, Sommerpappelrofe, 
1486 — trimestris, amarantrosa; 60 cm. 

10 g 0.35, 1 Prise 6.10 M. 

1488 Lathyrus nanus Cupido, wohlrie- 

chende Zwergwicken in reicher Mi- 

schung. Ki. 10g 0.40, 1Prise 0.15 M. 

{489 Linaria maroccana hybrida Excel- 

sior-Mischung, Leinkraut, reizende 

Beet-, Toopf- und Schnittblumen; 30 cm. 

Ki. 10 g 0,60, 1 Prise 8.15 M. 

1490 Linum grandiflorum rubrum, roter 

Prachtlein, großblumig schön; 40 cm. 

Ki. 10 g 0.35, 1Prise 0.106 M. 

{491 Matthiola, bicornis, Gemshorn, 

rosiglavendel. Die Blüten verbreiten 

abends einen wundervollen Duft. 
10 g 0.40, 1Prise 0.15M. 


Einjahrsblumen 


1459. Godetia fl. pl. Herzlieb. 
1 Prise 0.25 M. 


Aobelia erinus 


* Lobelia erinus ist eine der besten Som- 
R merblumen für Einfassungen, Teeppich- 
294 beeteund Topfkultur, L. erinus pendula 
sei nachdrücklichst für Ampeln, Balkon- 
und Fensterkästen empfohlen. K5. 
1493 == erinus compacta Firmament, 
reinblau; 10 cm. 
10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
1494 = erinus compacta Kristailpalast, 
tiefultramarinblau mit dunklem Laub, 
gedrungen: 10 cm 
10g 2.86, 1 Prise 0.30 M 
1495 = erinus compacta Kaiser Wilhelm, 
enzianblau, hellaubig; 10 cm. 
10 g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
1496 = erinus compacta pumila spien- 
dens Schwabenmädchen, dunkel 
marineblau mit weißem Auge; 40 cm. 
10g 2.80, 1Prise 0.30 M. 
1498 = erinus compacta Weiße Dame, 
reinweiß, großblumig. 
10g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 
1504 = erinus pendula Sapbir, tiefblau 
mit reinweißem Auge, besonders wert- 
voll, häng. 10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


Aupinus, Wolfsbohne, & ı. 


1507 — Cruikshanksii, dunkelblau mit 
gelb;120 cm. 10 g 0.35, 1 Prise 0.15M. 
1509 a) = Hartwegii albus, weiß; 60 cm. 
b) = Hartwegii blau; 60 cm. 
c) = Hartwegii roseus, rosa; 60 cm. 
je 10g 0.40, 1 Prise-0.15 M. 
1514 == hybridus atrococcineus, weiß mit 
rot, wohlriechend; 60 cm. 
i0g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
1516 = hybridus nigrescens, dunkel- 
violett, wohlriechend, großblumig; 
60 cm. 10g 6.50, 1Prise 0.15 M. 
1520 — Iuteus Romulus, gelb, großblumig; 
30 cm. 10g 0.60, 1Prise 0.20 M. 
1521 = Prachtmischung hoher Sorten 
10g 0.35, 1iPrise 0.15 M. 


1524 Malope grandifiora, Trichtermaive, 
gemischt; 100 cm. K 1. 
10g 0.35, 1Prise 0.10M. 
1525 -— srandiflora praecox purpurea, 
rot; 60 cm. Ki. 
i10g 0.48, 1Prise 0.15 M. 


PMatricarta, Alutterfraut, x a. 


1528 = capensis eximia nana fl. pl. Gold- 
g ball, großblumig, goldgelb, gefüllt, 
MR: reizend für Beete und Topf; 30 cm. 
5 108g 4&—, 1Prise 0.35 M. 
1530 = capensis eximia $randiflora fl. 
pl., weiß; 60 cm. 
10g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 
1532 Mesembrianthemum chrystalli- 
num, Eiskraut; f. Steingärten. 20 cm, 
K3. 10g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
1534 Mimulus luteus tigrinus, getigerte 
Gauklerblume; 30 cm. 
Prachtmischung. K5. 
108g 3.—, 1Prise 0.30 M. 


BSCHBITZ 


Einjahrsblumen 


1540 Mirabilis jalapa, Wunderblume, 
reizende Annuelie mit schönen, duften- 
den Blumen; 60 cm. K4. 
10g 8.35, 1Prise 0.10 M. 
1544 Nemesia strumosa grandifiora 
# (Suttonii), Prachtmischung vieler Far- 
ben; 30 cm. K3. 2 
108g 3.26, Ni Prise 0.30 M. 
1546 Nemesia strumosa nana compacta, 
schön gemischt; 20 cm. 
10g 2.80, 1 Prise 8.30 M. 


Premophila, Bainblume, x ı. 


1550 == insignis, himmelblau; 15 em. 


10 g 8.35, 1 Prise 0.10 M, 
1552 «= maculata, weiß mit dunkelvioletten 
Flecken; 15 cm. 
108g 0.35, 1Prise 0.10 M. 
1553 = Prachtmischung. 
10g 0.35, 1Prise 0.10 M. 


Nicotiana, Ziertabaf, x a. 

1556 -— affınis, weiß, großblumig, 
riechend; 80 cm. 

10g 0.60, 1Prise 0.15M. 

1557 a affınis hybrida, Prachtmischung. 


wohl- 


Wohlriechende, neue Hybriden im 
schönen Farbenspiel; 80 cm. 
10g 0.60, i Prise 0.15 M. 


1559 = Sanderae rot, reichblühende. 
10g 0.80, i Prise 0.20 M. 
1560 = Sanderae hybrida, Prachtmischung; 
75 cm. 10 g 08.70, 1Prise 0.20 M. 


Rauchtabak siehe Seite 20. 


1562 Nigella damascena fi. pl. Greti im 
Busch, Jungfer im Grünen; blaubl., 


45 cm. 10g 8.35, 1Prise 08.10 M. 
1562a — damase. fl. pl. Alt-Preußen; 
Indigoblau. 
10g 0.35, 1Prise 0.15 M. 


563 = damascena fi. pl. Miß Jekyll, 
icht gefüllt, himmelblau, 45 cm. Ki. 
10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


Dapaver, Bartenmohn 


1565 Papaver glaucum, Tulpenmohn; 
leuchtend scharlachrot mit schwarzen 
Flecken; 50cm. Kiu.6. 


10g 0.70, 1 Prise 0.20 M, 

Papaver paeoniflorum fü. pl. gefüllter 
hoher Paeonienmohn, 90 cm, Ki. 

1568 Prachtmischung der schönsten Far- 

ben. 10g 0.40, 1 Prise 0,15 M. 


Papaver rhoeas, einfachblühender Seiden- 
oder Shirleymohn;, 50 cm, K 1. 


1572 Prachtmischung vieler feiner Far- 
ben. 10g 0.40, 1 Prise 8.15 M. 


Papaver rhoeas fl. pl., gefüllter Ranunkel- 
mohn, 60 cm, Ki. 


1576 Prachtmischung,. 
10g 08.50, 1Prise 08.15 M. 

| Dapaver fomniferum, 

einfacher Bartenmohn, 

90 cm, K1. 


1581 a) Admiral, weiß mit breitem, schar- 
lachrotern Saum, ganzrandig. 
10g 0.40, 1Prise 0.15 M. 
b) Danebrog, scharlachrot mit weißer 
Mitte, gefranst. 


® 


JS: SCHMITZ 


10g 0.46, 1 Prise 0.15 M. 

1582 Einfachblühender Gartenmohn in 
Prachtmischung. 

10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 


Dapaver fomniferum fl. pl., 
gefüllter Bartenmohn, 
90cm, Ki. 


1585 a) weiß, b) hellgelb, c) rosa, d) pur- 
purrot, e)dunkellila, f) stahlblau m. Zin- 
nober je10g 0.50, 1Prise 6.15 M. 


1586 Prachtmischung,. 
10 g 0.40, 


1589 Perilla nankinensis, 
Laub schwarzrot. K &. 
i0g 0.46, 1 Prise 0.15 M., 


1 Prise 0.15 M. 
60 cm hoch; 


34 


DPetunfa bpbrida, einfachblih. 
vielblumige DBetunie, 45 cm. 
Vorzüglich für Beete und Fensterschmuck. 


1591 a) Adonis, purpurrosa mit 
Schlund, reizend. 


weißem 


10g 1.408, 1Prise 0.25 M. 
b) alba, reinweiß. 

10g 1.40, {Prise 0.25 M. 
ce) rosea, prachtvoll tiefrosa. 

10g 2.40, 1 Prise 0.30 M. 


d) kermesina, leuchtend karminrosa- 
rot, sehr schön. 

10g 1.40, 1 Prise 0.25 M. 

e) venosa, lila mit dunklerer Aderung. 

10g 1.30, 1Prise 0.25 M. 

f) blauer Liebling, neu, rein hellblau. 


10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
1592 Prachtmischung. 
10g 1,10, 1Prise 0.25 M. 


Detunta hpbrida comparta nana, 
Zwergpetunie 


Vorzüglich für Farbenbeete, Einfassungen und 
Topfkultur. 


1593 a) Gloria, magentarosa mit weiß. Schl. 
10g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 
b) Himmelsröschen, leuchtend rosa, 
von ausgezeichneter Fernwirkung. 
%g 1.60, 1Prise 0.40 M. 
c) Ratsherr, dunkelviolett. 
190g 5.—, 1Prise 0.35 M. 
d) Schneeball, reinweiß, schön. 
108g 3.—, 1Prise 0.30 M. 
e) Senator, tiefblau m. weiß. Schlund. 
108g &—, 1Prise 0.35 M. 
f} „Marienkäfer“. Neu! Leuchtend 
karminrot mitscharlachroterAuflage, 
rundblütig, von niedrigem, buschi- 
gem Wuchs. 1 Portion 0.60 M. 
1594 Neue Sondermischung. 
10g 2.49, 1Prise 0.25M. 


Detunia hpbrida grandiflora nana, 
einfache, großblumige Petunie 


Gleich gut für Gruppen, Balkonschmuck und 
Topfkultur. 


1595 a) alba, die beste reinweiße Petunie, 
[3 sehr großbl. und kräftig wachsend. 
g 3.40, 1Prise 0.40 M. 
b) brillantrosa, feine lebhafte Farbe 
1a g 3.40, °1 Prise 0.40 M. 

c} purpurea, samtig purpurrot. 
%g 3.40, 1Prise 0.40 M. 
d) violacea, samtig dunkelblau, die 
beliebteste Sorte für Balkonkästen. 


SSCHMITZ 


Rathauspetunie. 
ag 3.40, 1 Prise 0.40 M. 
e) Marktkönigin, tiefkarminrot mit 


scharlachrot. Hauch; 50-60 cm hoch. 
1 g 5.80, i Portion 0.60 M. 


>>> SAMENSCHMITZ: MÜNCHEN ««« 


Petunia Aybr. grdfi. nana i Fortsetzung) 
1595 f Weiße Wolke, Reinweiß, gedrungene, 
30 cm hobe. 
ng 4.40, 
1596 Prachtmischung. Gedrungen wach. 
send, 25 cm, vorzüglich. 


1 Prise 0.50 M, 


%g 3.60, 1 Prise 0.40 M 


Detunia hpbrida grandiflern 

fimbriata, einfache, gefranfte, 

großblumige 

Eine reizende Kiasse, der eigenartig schönen, 

edlen Blumen wegen besonders zu empfehlen. 
1597 a) alba, reinweiß. 


%g 3.40, 1Prise 0.40 M. 
b) brillantrosa, prächtig. 

ng 3.40, 1 Prise 0.40 M, 
‚ venosa, auf hellem Grund purpur 

geadert; sehr schön. 
ag 3.40, 1 Prise 0.40 M 
1598 Prachtmischung. 
1» g 3.20, i Prise 0.40 M 


1603 Abendsonne bildet 30 cm hohe 

gedrungene Büsche, gefranste brillant. 

rosarote Blüten von 8 cm Durchmesser 

%g 5.20, 1 Prise 0.50 M 

1604 == Gottfried Michaelis. Leuchtent 

purpurrot mit dunklem Schlund, zierlich 

gefranst. 30 cm. 

ng 5.20, 1 Prise 0.50 M 

1605 = Spitzenschleier. Reinweiße Pracht 
petunie, für Beet- und Topfkultur. 

%85.20, 1Prise 0.50 M 


Detunia hpbrida grandiflora 
fuperbiffima, Riefenpetunie 
mit gewellten Blumen und großem, getigerten 
Schlund. 
1599 a) alba, reinweiß mit gelbem Schlund 
%g 6.40, 1 Prise 0.60 M 
b) Deutsche Kaiserin, bläulichweil 
mit veilchenblauer Aderung un 
dunkeiblauem Schlund, sehr schön 
ag 6.40, 1Prise 0,60 M 
c) kupferrot, eine neue, herrliche Farbe‘ 
%g 6.40, 1Prise 0.60 M 
d) Prinzessin von Württemberjf 
zartrosa mit purpurner Äderung. 
1%, g 6.40, 1 Prise 0.69 M 
e) Erika, silberrosa mit Purpurblau 
geadert. Neu. 1 Prise 0. 
1600 Prachtmischung. 


%g 5.80, 1 Prise 0.50 M 
* Petunia hpbrida penduls 
hängende Balfon,Petuni 
Stark rankend, unübertroffen für Balkon- un! 
Fensterkästen. 
1601 a) alba, reinweiß. 

%g 1.20, 

b) rosea, rosa, 
1%, g 1.20, 1Prise 0.35 M 
c) violacea, tiefsamtblau, Rathaus 
petunie, 4 g 1.20, 1 Prise 0.35 M 


3: SCHMITZ 


1 Prise 0.35 M 


a 
1610, Petunia hybrida grandiflore fl. pl. 
1 Prise 0.60 M. 


Petunia hybr. pendula (Fortsetzung) 


1601 d) Blauwunder. Eine wesentliche Ver- 
besserung der bekannten ‚Karlsruher 
Rathauspetunie‘‘ von besonders klarem 
und leuchtendem Blau. 


%g 1.80, 1Prise 0.40 M. 
1602 Prachtmischung. 
%g 1.20, 1Prise 0.30 M. 


Befulltblühende Betunien 


1608 Petunia hybrida fl. pl., kleinblumige 


gefülltblühende gefleckte Petunie in 
schöner Mischung. 
1, g 4.20, 1 Prise 0.50 M. 


1610 = hybrida grandiflora fl. pl., groß- 
blumige, gefülltblühende Petunie in 
Prachtmischung; liefert etwa 25—-30% 
gefüllte Blumen, 

%g14—, 1Prise 0.60 M. 

1611 — hybrida grandiflora fimbriata fl. 
pi, Meisterwerk, zartrosa, dunkelrosa 
geadert, bringt 100% gefüllte, ba}lför- 
mige Blumen. 1 Prise 0.80 M. 

1612 — hybrida Srandiflora fimbriata fi. 
pl., großblumige, gefüllte und ge- 
franste Petunie in Prachtmischung; 
liefert 30—35% gefüllte Blumen. 

%g13.—, 1Prise 0.60 M. 

16122 = hybrida nana comp. multifl. fl. 
pl.,aligefüllte Topf-Petunia „Gärtner- 
stolz“. Eine ganz kompakt u. buschig 
wachsende Topfsorte, übersät mit gut- 
gefüllten Blüten. Die Farbe ist ein 
leuchtendes Bengalisch-Rosa. 

Neuheit. 1 Portion 1.25 M. 


Petunia hybrida grandifl.superbiss. 


1614 a) = hybrida „Feuerwolke*“, 
scharlachkrapprote Rathauspetunie. 
1 Prise 0.90 M. 

b) == hybrida „Inntalperle«, 
lachskrapproter Himmelsröschentyp. 
1 Prise 0.70 M. 
c) Petunia comp. nana Rot Edle 
„Roter König‘, ein Farbenwunder 
von unbestreitbarer Leuchtkraft und 


edlen Blumenformen. 
1 Prise 1.20 M. 


| Petunien-Pflanzen siehe $S. 69 | 


[3 


BR: Phlor, Flammenblume 
Diyloz Brummondii grandiflora 
2, 


1615 a) alba, reinweiß, prachtvoll. 
10g 1.80, 1 Prise 0.25 M. 
b) Brillant, tiefrosa mit dunklem Auge. 
10 g 1.80, 1 Prise 0.25 M. 


CHMITZ 


c) chamoisrosa mit karminrot. Auge, 


reizend. 10g 1.80, 1Prise 0.25 M. 
d) isabellina oculata, gelb mit dunk- 
lem Auge. 10 g 1.80, 1 Prise 0.25 M. 


1646. Salpiglossis variabilis grandiflora. 
1 Prise 0.25 M. 


Phlox Drumm. grdfl. (Fortsetzung) 


e) stellata splendens, leuchtend kar- 
mesinrot mit weißem Auge. 

10g 1.80, 1 Prise 0.25M. 
f) striata coerulea, blau mit weiß ge- 


streift. 10g 1.80. 1Prise 0.25M. 
1616 Prachtmischung. 
10g 1.60, 1Prise 0.25M. 


E Phlor Drummondii nana 
Ja compacta, Zwergphlor 
15 cm hoch, von geschlossenem Wuchs. K 2, 


1618 Prachtmischung. 
10 g 3.20, 


1 Prise 0.30 M. 


Portulaca, Portulafröschhen 


1624 = grandiflora, einfachblühendes 
Portulakröschen in Prachtmischung. 
K3. 10g 0.60, 1 Prise 015 M. 
1626 — grandiflora fi. pl. gefülltblü- 
hendes Portulakröschen in Pracht- 
mischung. 10 g 3.—, 1 Prise 0.30 M, 


DPprethrum, Goldfamile 


1627 == parthenifolium aureum; bekannte 
Einfassungspflanze mit goldgelben Blät- 
tern; 30 cm. K2. 


10 0.60, 1 Prise 0.15 M. 


3 Refeda, Befede, K ı. 
—— Srandifiora, großblumig, 
40 cm. 1 Prise 0.15 M. 
1631 — — grandiflora Bismarck, ver- 
besserte Machet, großblumig, schön, 
ausgezeichnet für Töpfe und zum 
Treiben; 30 cm. 1 Prise 0.25 M. 
1633 == Machet, bekannte Topfresede, 
gedrungen wachsend, mit großen, röt- 
lichen Rispen; 40 cm. 
10g 0.80, 1Prise 0.20 M. 
1635 = odorata grandfl. rubra spictata 
„Rotkäppchen“. Neuheit! Pfeilför- 
mige, spitz auslaufende rote Blüten- 
stände. 1 Portion 8.70 M. 


Ricinus, Wunderbaum 


1639 = communis, gemischt. K 5. 
i0g 0.40, 1Prise 8.20 M. 


Rudbedia, Sonnenhut 


1643 = bicolor superba, goldgelb mit 
dunklen Flecken, schöne Schnittblume; 

60 cm hoch, K 2. 
10 g 0.76, 


Salvta, Salbei 


1650 == coccinea, scharlachroter; 80 cm. 
K 2. 10g 2.70, 1Prise 0.20 M. 
Salvia splendens siehe unter Topfpflanzen 


1650 2) = horminium, gutes Bienenfutter. 
10 g 0.35, 1 Prise 0.10 M 


i Prise 0.20 M. 


>>> DAS FÜHRENDE FACHGESCHAF 


Einjahrsblumen 


1662. Scabiosa atropurpurea grandiflora 
fl.pl. 1 Prise 0.15 M. 


Salpigloffis, 
Ei Trompetenzunge 
Wunderhübsche Einjahrsblume, farbenreich, 
prächtig gezeichnet; 80 cm. K 2. 


1646 — variabilis Srandifiora Pracht- 
mischung. 10g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 


Sanvitalia, x a. 
Für Einfassungen in vollsonniger Lage. 
1653 — procumbens, gelb mit schw. Mitte: 
12 cm. 10g 1.20, i Prise 0.25 M. 
1654 —.ı procumbens fl. pl., goldgelb, ge- 
füllt; 12 cm. 10 g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 


Saponaria, Seifenfraut, x ı. 
Schöne Gruppen- u. Einfassungspflanze; 25 cm. 


1655 = multiflora, tiefrosa, 

1Dg 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
1657 = multiflora, Scharlachkönigin. 

10 g 0.50, 1Prise 0.15M. 


Scabiofa, Stabiofe 


= atropurpurea grandiflora fi. pl., hohe 
gefüllte Gartenskabiose /90cm. 
1662 Prachtmischung. 
10g 0.60, 1 Prise 0.15 M. 
== atropurpurea nana fl. pl., halbhohbe, 
gefüllte Gartenskabiose; 60 cm. K 2. 
1664 Prachtmischung, 
10 g 0.50, 


Silene, Leinfraut 


Für niedrige Beete, Einfassungen, Steingärten 
und Topfkultur. K 1 und 6. Samen kann auch 
im Herbst ins Freiland gesät werden. 
1675 —— pendula, rosa; 25 cm. 
10g 0.35, 1Prise 0.16 M. 
1676 — pendula fl. pl., purpurrosa, reizend, 
gef.; 25 cm. 10 g 0.60, 1 Prise 0.15 M, 
1679 == pendula compacta ruberrims R. 
pl. (Triumph), karminrot, gefüllt. 


1 Prise 6.15M. 


“ 


10g 0.70, 1Prise 0.20 M. 
7 Tagetes, Samtblume, 
FE Studentenblume 


 erecta fl. pl., hohes großblumiges Ta- 
getes. K 4. 70 cm hoch. 
1685 a) fistulosa aurea, goldgeib, geröhrt; 


75 cm. 10g 0.80, 1 Prise 0.20 M, 
b) pallida, hellgelb; 75 cm. 
10 g 9.80, 1 Prise 06.20 M. 


c) Orangeprinz, leuchtend orange- 
gelb, dichtgefüllt, sehr schön; 60 cm. 


10g 1.20; 1 Prise 0.25 M. 
1686 Prachtmischung. 
10 g 0.80, 1 Prise 0.20M. 


Nreltenblütiges Tagetes, x ı. 


1687a) Goldlicht. Blumen gleichen ameri- 
kanischen Nelken. 70 cm hoch. 
10g 8.90, 1 Prise 0.28 M. 
b) Silberlicht. Locker gefüllte, nelken- 
förmige Blüten, Gelb; 60 cm. 
10 g 0.90, 1 Prise 9.20 M, 


Einjahrsblumen, Stiefmütterchen 


Tagetes patula fl. pl, &«. 
T. patula verzweigt sich stärker als T'. erecra 
und bringt mehr, aber kleinere Blumen. 


1690 =—— patula fl. pl., gestreifte schetti- 
sche; 75 cm. 


10g 2—, 1Prise 8.25 M. 

1696 = patula fi. pl, Prachtmischung 
aller Sorten; 75 cm. 

10 g 0.70, 1Prise 0.20 M. 


Tagetes patula nana fl. pl, 
30 cm. K4 
1697 a) Robert Beist, dunkelrotbraun . mit 
schmalem, gelbem Rand. 
10g 1.10, 1Prise 0.25 M. 
b) striata, braun und gelb gestreift. 
i0g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 


c) Farbenflang, 30 cm. 

Das schönste, effektvoliste Tagetes. 
Neues Tagetes mit etwa 5 cm breiten, ge- 
füllten Blumen, deren goldgelbe Mitte von 


einer braunroten Krause umgeben ist. 40 cm 
hoch. 10g 1.10, 1Prise 0.25 M. 


1698 Prachtmischung. . 
10 g 0.70, 1Prise 6.15M. 


Tagetes patula nana bicolor, 
KA. 
Einfachblühende, zweifarbige Studentenblume, 
hervorrag. für Beete, Rabatten u. Einfassungen. 
1699 Ehrenkreuz, gelb mit Braun, bekannt 
und beliebt; 20 cm. 
1008 3:—, i0g 6.60, 


EA STIEFMU 


Mifhungen 


1725 Viola tricolor maxima Triumph der 
Riesen, Prachtmischung lebhafter Far- 


1 Prise 0.15 M. 


ben. 10g 3.80, 1Prise 0.35 M. 
1726 Viola tricolor maxima, Sonder- 
mischung I.Rang; feinste, groß- 


blumige Sorten in reichem Farbenspiel. 
10g 2.20, 1Prise 0.25 M. 


1727 Viola tricoloer maxima, gute Mi- 
schung. 10g 1.26, 1 Prise 2.20 M. 


1728 Riesenstiefmütterchen „Neu- 
Deutschland“. Prachtmischung groß- 
gefleckter Blumen, starke Stiele, wider- 
standsfähige Blume. 

10 g 7.80, 1 Prise 0.40 M. 

1730 Viola tricolor maximaTrimardeau; 

Prachtmischung; von sehr großen, 

meist dreifleckigen form- und farbvoll- 
endeten Blumen gewonnen. 

10g 2.50, 1Prise 0.25 M. 

1732 Pirnaer frühblühende Stiefmüt- 

terchen. Prachtmischung, 


10g 2.20, 1 Prise 0.25 M. 


1734 Prachtmischung der Schweizer 
Riesen-Stiefmütterchen. 
10 g 5.60, 1 Prise 0.40 M. 


1735 Schmitz’ riesenblumige Elite- | 
Mischung. Meine Pensee-Elite-Mischung | 
| enthält neue, wertvolle Farbentöne in 
einem Ausmaße wie wohl keine andere 
| Zusammenstellung. 


106g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


1736 Rasse Engelmann. Eine neue Rasse, 
die sich durch Großblumigkeit, Eben- 
mäßigkeit der Blüten, unübertroffenes 
Farbenspiel, gedrungenen Wuchs, Win- 
terhärte auszeichnet. Prachtmischung, 

ig 2.20, 1 Prise 8.50 M. 


1737 auriculaeflora, aurikelfarbene Spiel- 
arten. 10g 2.20, iPrise 0.25 M. 


1738 Bougßnets gefleckte Riesen. Die 
oberen Petalen sind meist fein gestri- 
chelt, die Farben dunkel und sehr an- 
sprechend. 10 g 5.60, 1Prise 0.408 M. 

1739 Cassier,. großblumig, gefleckt. 

110g 5.—, 1Prise 02.35 M. 

1741 Germania, gekrauste Riesenstiefmüt- 
terchen mit den seltensten roten und 
braunen Tönen. ; 


10g 4&—, 1Prise 6.35 M. 


36 


Tagetes (Fortsetzung } 


1702 Tagetes signata pumila; 25 cm hoch, 
gedrungen wachsend, mit zahllosen, 
goldgelben Biumen bedeckt. 

109g 1.60, 1Prise 0.25 M. 


= Zwergfapuzinertreffe, 
28 Tropaeolum majus nanım 


1705 a) Aurora, aprikosengelb. 1Pr. 6.15 M. 
b) Goldkönig, goldgelb, dunkellaubig. 
1 Prise 6.15 M. 
c) Kaiserin ven Indien, dunkelblut- 
rot, dunkellaubig. i Prise 0.20 M. 
d) König Theodor, schwarzrot, dun- 
kellaubig. i Prise 0.15 M. 
e) Marienkäfer, orange mit granat- 
roten Flecken. 1Prise 6.15 M. 
f) Vesuv, lachsrosa, dunkellaubig. 
41 Prise 0.15 M. 
g) Geldkugel, goldgelb, äußerst reich- 


blühend. 10g 0.40, 1 Prise 0.20 M. 
1706 Prachtmischung. 100g 1.20M. 
10g 0.35, 1Prise 0.15 M. 


Rankende Kapuzinerkresse siehe Seite 37 


IE Derbena, Eifentraut, «a 


Verbena hybrida; 45 cm. 


i709 a) candidissima, reinweiß, groß- 
doidig. 10g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 
b) coerulea, dunkelblau. 


i0g 1.80, 1Prise 0.25 M. 
ec) Leuchtfeuer (Defiance), scharlach- 
rot. 10g 4—-, 1Prise 0.35 M. 


1734. Viola tric. max. Schweizer Riesen. 
1 Prise 0.40 M. 


Mischungen (Fortsetzung ) 


1742 Über-Riesenstiefmütterchen 
„Olympias. Eine Kreuzung zwischen 


„Neu-Deuischland‘“‘ und ‚‚Schweizer 
Riesen‘, 
10 g 12.80, 1 g 1.60, 1 Prise 0.45 M. 


1744 Viola trice. max. hiemalis. Pracht- 
mischung winterblühender Stiefmütter- 
chen. 10 g 1.406, 1 Prise 0.25 M. 


Broßblumiges Stiefmütterchen 


1729 a) Adonis, hellblau mit gelblichweißer 
Mitte und groß. dunkl. Augen. 
i0g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 
b) Brautjungfer, weiß, rosa, tiefblaue 
Flecken. 10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
c) Feuerkönig, purpur, braunge- 
fleckt, goldgeib gerandet. 
10g 2.20, 1 Prise 0.25 M. 
d) Fürst Bismarck, hellbraun, dunk- 
les Gesicht. 10 g 2.80, 1 Prise 0.386 M. 


>>> SAMENSCHMITZ MÜNCHEN ««=« 


Verbena Eisenkraut (Hertsetzung ) \ 


1709 d) iutea, bernsteingelb. 


10g 2.50, 1 Prise 0.30 M, 
e) rosea, rosa, reizend. 
10g 2.50, 1Prise 9.35 M. 
1710 Prachtmischung I, Rang. | 
10g 2.20, 1Prise 025M. 
1712 Schöne Mischung. 100g 5.60 M. 
10g 1.16, 1Prise 0.20 M. 


1714 eu = auriculaeflora, weißgeäugte 
Blumen in reicher Mischung. 
i10g 2.50, 1Prise 0.30M. 


Verbena hybrida compacta; 25 cm. 


1717 a) Defiance, rein scharlachrot. 


108g 7.20, 1Prise 0.40 M. 
b) Prinz Chamois, lachsrosa. 
10g 4.20, 1Prise 8.35 M. 


c) Violacea, dunkelviolett, sehr hübsch 


10 g 4.60, 1Prise 0.35 M. | 
1718 Prachtmischung. 
10g &—-, 1Prise 0.30 M. 


1720 Verbena hybrida grandifiora (Mam- | 
mut), Prachtmischung großblumiger | 
Spielarten; 45 cm. KA. 

10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M, 

1721 Verbena venosa, fliederblau; dank- 


bare, wirkungsvolle Gruppen- und 
Schnittblume; 30 em. K4. 
i0g 1.80, 1Prise 0.25 M. 


In meiner Gärtnerei 


Schleißheimerstraße 193 sehen Sie jeden 
Sommer viele Sorten Einjahrblumen in Blüte 


Großbl. Stiefmütterchen (Fortsetzung) 


1729 e) Goldeise, reingoldgelb. 

10 g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 
f) Gelb mit dunklem Auge. 

10 g& 2.50, 1 Prise 0.30 M. 
ge) Kaiser Franz Joseph, weiß, vio- 
lette Flecken. 10 g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
h) Kaiser Wilhelm, 

mit dunklern Auge. 

10g 2.20, 1 Prise 0.25 M, 
i) Lord Beaconsfield (Halbtrauer), 
Blumenblätter dunkelviolett, die oberen 


ultramarinblau 


fast weiß. 10 g 2.50, 1 Prise 0.30M. 
k) Mohrenkönig (Faust), schwarz. 
10 g 2.50, 1 Prise 0.30 M, | 


1) Morgenröte, dunkelweinrot mit 
dunklem Auge und weißem Rand, 

10 g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 

m) Prinz Heinrich, samtblau, dunkles 


Auge. 10g 2.60, i Prise 0.30M. 
n) Schneewittchen, reinweiß. 
10g 2.60, 1 Prise 0.389M. 
p) Weiß mit Auge. 
10g 2.20, 1 Prise 0.25 M. 
g) Vulkan, dunkelbraunrot, große 
schwarze Flecken. 
10 g 4.60, iPrise 0.35 M. 


Schweizer Riesen 


1733 a) Alpenglühen, scharlachrot. 
108 6.80, 1 Prise 0.40 M. 


b) Firmengold, goldgelb, . schwarz- 
gefleckt, vollkommen rund, bis 10cm 
breit. 102 6.80, 1 Prise 0.46 M. 


c) Thuner See, blau mit schwarzem | 


Auge. 10g 6.80, 1 Prise 0.40 M. 
d) Berna, samtig dunkelviolett. | 
108 6, 1Prise 0.49 M. 


e}) Montblanc (Silberbraut), weiß 
mit dunkelviolettem, rot auslaufendem 
Fleck. 108 &—, 1Prise 0.40 M. 


f) Schweizer, goldgelb ohne Auge. 
10g 6.80, 1 Prise 0.40. M. 


Neue aufrechtblühende Stämme 
1740a) Viola tric. max., aufrechte candidis- 
sima, weiß. 10g 4.—, 1 Prise 0.35 M. 

b) Viola tric. max., aufrechte Feuer- 
könig 10Pr. 4.50, 1 Prise 0.50 M. 

c) Viola tric. max., aufrechte Halb- 
trauer. 10g 4.-, 1Prise 0.35 M. 


Viola tricoleor maxıima (Fortsetzung) 


Dinterblühend. Stiefmütterhen 

Viola tricolor maxima hiemalis 

1743 a) Eiskönig, siberweiß mit Auge. 
10g 1.60, 1Prise 0.25M. 


b) Himmelskönigin, himmelblau. 
10 g 1.60, 1 Prise 0.25 M. 


c) Jupiter, purpurviolett, oben weiß. 
10 g 1.60, 1 Prise 0.25 M. 


d) Märzzauber, dunkelsamtblau. 
10 g 1.60, 1 Prise 0.25 M. 


e) Wintersonne, goldgelb mit Auge. 
10g 1.60, 1Prise 0.25 M. 


f) Wotan, tiefschwarz. 
10g 1.60, 1 Prise 0.25 M. 


g) Weinrot. 
10g 2.20, 1 Prise 0.30 M. 


h) Helios, rein goldgelb, herrlich. 
10g 1.60, 1 Prise 0.25 M. 


i) Mars, ultramarınblau mit dunklem 
Auge 105g 1.60, 1Prise 0,25 M. 

k) Nordpol, reinweiß. 
i0g 1.60, i Prise 0.25 M. 


l) Blauer Junge, rein silberlila. 
10g 2.20, 1Prise 0.30 M. 


Viola cornuta 
Hornveilchen siehe Seite 40. 


] Rosakönig. 
| 
1 


pleniffime, 


80 cm. 


ZINNIEN«. 


Zinnia elegans fl. pl., farben, 


gefüllte großblumige Zinnie, 70 cm. 


1750 Prachtmischung. 
190 g 3.68, 10 g 0,70, 1 Prise 6.20 M. 


1755 f. Zinnia eleg. fi. Be Kalifornische Riesen- 
Prise 0.25 M. 


Zinnia elegans gröfl. robufta 


riesenblumige, dichtgefüllte Prachtzinnie, 


1751 a)chameis, b}) fleischfarben, c) Isa- 

bella, heligelb, dkarmesin, e) lachs- 

f) orange, g) purpurrot, 
h) scharlach, ;) violett, k) weiß 

je 10g 1.40, 1Prise 0.25M. 

1752 Prachtmischung. 

10 g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 


SAMEN VON SCHLINGPFLANZEN 


Stiefmütterchen, Zinnien, Schlingpflanzen 


Zinnia elegans fl. pl, marima 
sseltfornifche Biefen” 


Eine wesentliche Verbesserung der bekannten 

Zinnia elegans maxima. Die Blumenblätter lie- 
gen dachziegelartig locker übereinander. 

1755 a)fleischfarben, b) lachsrosa, c) pur- 

pur, d) violett, e) schwefelgelb, 

f) Rosakönig, g) goldgelb, h) weiß. 

je10g 1.40, 1Prise 0.25M. 


1756 Prachtmischung. 
i0g 1.20, 1 Prise 0.25 M. 


Befüllte dDahlienblütige Zinnien 
12 bis 14 cm Durchmesser; 90 cm hoch, 

1753 a) altrosa, b) goldgelb, c) Isabella, 
hellgelb, d) karmesin, e) Scharlach- 
flamme, f)lila, g) orange, h) rosa, 
i) violett, k) weiß 

je 10g 1.40, 1Prise 0.25 M. 


1754 Prachtmischung. 
10g 1.30, 1Prise 0.25 M. 


Zinnta elegans fl. pl. Liliput 
Kleinblumig, niedrig, dichtgefüllt, 30 cm hoch. 
1757 a) Boldgelb, b) lila, c) orange, 


d) Rotkäppchen, e) weiß 
e 10g 1.20, 1Prise 0.25 M. 


1758 Prachtmischung. 
i0g 1, 1Prise 0.20 M. 


1764 Zinnia Haageana, einfach blühend, 
orangegelb, ausgezeichnet für Einfas- 
sungen; 40 cm. 

10g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 


Zinnia elegans Tcabiofaeflora 


1769 Keiner anderen Zinnie vergleichbar, 
bringt diese Neuheit skabiosenähnliche 
Blumen hervor. Gelb, dunkelrot, kar- 
minrot und scharlachrot; 80 cm. 


100 & 5.69 M. 
10g 1.80, 1 Prise 0.25 M; 


© = einjährig; a = ausdauernd 


Iobaea fcandens, Ölodenrebe x ıı. 


5) Raschwachsende Schlingpflanze, große, grünlich purpur. oder weißen 

Blüten. K 11. 
1829 a) wm um bias, 
b) u um weiß. 


Bumulus, Dopfen 

1837 japonicus fol. variegatis. Blätter weiß gefleckt und gestreift. 
K ti. 108g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 

1840 Ipomoea imperialis, buntblättrige Kaiserwindee © Blüht 
reicher und schöner als die Purpurwinde, verlangt warmen, 
geschützten Standort. Ki und 11. 10g 8.40, 1 Prise 0.15 M. 


1842 Ipomoea purpurea. Purpurwinde Prachtmischung. © 
10 g 9.35, 1 Prise 8.106M. 


1846 Lathyrus latifolius. Ausdauernde Wicke. | K 12. 
108g 0.78, 1Prise 0.25 M. 
1984 Extra schöne frühblühende Edelwicken in Prachtmischung. 
10 & 0.60, 1 Prise 8.20 M. 


1985 Lathyrus bunte orchideenblütige Prachtsorten gemischt. 
109g 0.70, 1 Prise 08.25 M. 


10g 1.20 M. 1Prise 8.25 M. 
10g 2.50M. 1Prise 0.35M. 


1986 Schmitz’s Edelwicken — Sondermischung. 
10 g 0.50, 1 Prise &26 M. 


‘ 1850 Maurandia Barclayana, Maurandie. © Bis 3m hoch kletternd, 
mit schönen, tiefpurpurnen Blüten. 10 g 4.80, 1 Prise 0.35 M. 

1856 Passiflora coerulea. Schöne schlingende Topfpflanze für volle 
Sonne, blaublühend. 1 Prise 08.25 M. 


Tropaeolum majus, großblumige ranfende 
Bapuzinerfreffe ©O Kt. 
1857 a) Goldglanz. Goldgelb gefüllt, wohlriechend. 
108g 0.406, 1 Prise 8.20 M. 
b) Scharlachglanz. Leuchtend scharlachorange, ein Gegen- 
stück zum bekannten „Goldglanz“. t0g 0.40, 1Prise 8.20 M. 
c) Mondglanz. Ebenso gut gefüllt wie „Goldglanz“ in hell 
primelgelber Farbe. 10g 0.40, 1Prise 0.28 M, 
1858 Gefüllte Glanz-Hybriden. Prachtmischung wohlriechender, 
gefüllter Tropaeelumsorten. i10g 8.40, 1 Prise 0.20 M. 
1865 2 m hoch, mit besonders großen Blumen. K 1. 
ges “ coccineum, scharlachrot, b} ee Theoder, schwarzrot, 
R dunkellaubig, c) luteum, goldgelb, d) Perle weißlichgelb, 


MH e}; Prinz Heinrich, gelb mit scharlachrot 
je 1008 1.20, 106g 8.35, 1 Prise 0.15M. 


IICHMITZ 


1866 Schöne Mischung vorsteh. Farben. 

100 g 1.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 
1868 Prachtmischung, dunkellaub. Sorten 

100 £ 1.20, 10g 0.35, 1 Prise 0.10 M. 
Ri 1863 Tropaeolum canariense (peregrinum). © Blüte gold- 


gelb, Blätter handförmig gelappt. Bis 5m hoch. K 11. 
10 g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 


Japanische Klettergurke. Dunkelgrün, braungelb genetzt, 
dickfleischig, wohlschmeckend; ausgezeichnete Schlingpflanze, 
die nebenbei gute Senfgurken liefert und im Kasten und Freien 
am Spalier gezogen werden kann. 10 g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 


Zierfürbiffe 
1874 Großfrüchtige Sorten gemischt. 
100g 2.20, 10g 0.45, 1Prise 0.20 M. 


za82 Kleinfrüchtige Sorten gemischt, 
100g 2.20, 105g 9.45, 1Prise 0.20 M. 


a Ham 


nen | — 


Strohblumen, Staudensamen 


| SAMEN EINJÄHRIGER STROHBLUMEN 


Die Strohblumen oder Immortellen, wie man sie früher meist nannte, liefern ausgezeichneten Werkstoff für die Trockenbinderei. Sie werden 
geschnitten, wenn die Blumen ganz aufgeblüht sind, und getrocknet, indem man sie an luftigem Ort, mit dem Kopf nach unten, aufhängt. 


Acrocinium (Belipterum), Sonnenflügel 


Rhodanthe (Fortsetzung) 


ee 1797 u = alba, weiß, prächtig. 10g 0.70, 1 Prise 08.206 M. 
Eine der wertvollsten Strohblumen. Man schneide die Blumen 1798 == Manglesi, reizend rosa. {0g 0.70, {Prise 0.20 M. 
#3 in den Mittagsstunden bei praller Sonne, wenn sie ganz ge- : 
ee Statice, Sandneite, & 2. 
= roseum fl. pl., rosa, gefülle 10 g 8.50, 1 Prise 0.15 M. 
= ro fl. pleno albe, iß, gefüllt ielt). 1800 = Bonduelli, schön gelb. 10g 0.48, 1Prise 8.15 M. 
ER WE an releier ler weten Atrnoberuies. 00 1er 
b) = sinuata candidissima. 10g 0.40, 1 Prise 0.15 M. 
c}) == sinuata rosea superba. 10g 0.49, 1Prise 0.15 M. 
1802 = sinuata hybrida, 10g 0.40, 1Prise 0.15 M. 
Die eigentliche Strohbiume, allbekannt und beliebt, ein vor- 18038 = Suwerowii, rosa. i10g 0.70, 1Prise 0.20 M. | 


zügliches Material für die Binderei liefernd; 80 cm. K 2. 


© 1736 Prachtmischung. 108 0.70, 1 Prise 020Mm. F#eranthemum annuum fl. pl. 


Papierblume, nach Helichrysum die 


wichtigste Art für die 
Trockenbinderei; 60 cm. K. 1. 


NSCHMITT 


Bhodanthe (Belipterum), Sonnenflügel % 
Eine der hübschesten Strohblumen, reich- und langblühend; 30 cm. 
K3. 


1806 Gefüllte Sorten in Prachtmischung, 
1795 m atrosanguinea, dunkelkarr.in. 


19 g 3.20, i Prise 6.30 M. 10 g 0.60, 


| 10 g 9.50 
en monfteofum fl. pl. 


1 Prise 06.15 M. 


SAMENVON STAUDEN 


Adhillea, Schafgarbe, x ı2. 


2000 —— millefeollum rubra, rötlich, 50 cm. 

10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 

2001 — ptarmica fi. pl., ‚Perle‘ reinweiß, 
dichtgefüllt; 60 cm. K 12. 

10 g 2.20, iPrise 0.25M. 


Campanula medium (Fortsetzung) 


Doppelkelchige Form 
2075 a) C. mediuın calycanthema weiß. 
b) fliederblau, c) rosa. 


je1i0g 2.20, 1Prise 0.25 M. 
2076 gute Mischung. 


After, Sternblume, x ı2. 
2039 = alpinus superbus, hellblau; 30 cm. 
10g &—, 1Prise 0.35 M 
2044 = amellus hybridus, sommerblü- 
hend; 75 cm. 1 Prise 0.35 M. 
2046 = perennis, spätblühend; Mischung. 


2002 Aconitum Napellus, dunkelbiauer 10g 3.20, 1 Prise 0.30 M. a erste N! | 
Eisenhut; 90 cm. K 12. ! 2 2 . kenblume. 60—80cm. Mischung. RK 12 

00a Aconitum 02 43% 1 Prise 0,25 M. Aubrietia dDeltoides, Blaufiffen 10g 2, 1 Prise 025M. 

© ng. 

2004 Aconitum ern ” se a. 2050 u == Sraeca, hellblau, reizend. 2073 = pyramidalis, mit pyramidalen Blü- 


i0g 2.60, 1Prise 08.30 M. 
2051 = == hybrida grandiflora, Mischung. 
102g 2.50, 1Prise 0.30 M. 


Dellisperennis, Bänfeblümden 


tenständen; 120cm. K 12. 
a) alba, reinweiß, b) coerulea, hellblau. 
je 10g 1.80, 1 Prise 0.25M. 


Centaurea, Flodenblume 
2082] == meontana, Berg-Flockenblume, tief- 


Gefüllte Chaterfhe Bradt- 
malve, Althaca rofea fl. pi. 


Beste Saatzeit Juni-—Juli; 20 cm. K 12. 


2009 a) amarantpurpur, b) brillantrosa, 2053 m m alba fi. pl. ee ar blau, großblumig; 50 cm. K 12. 
c) chamois, d) Pfirsichblüte, e) pur- _, gefült; 10x 2.80, 1 Prise 0.30 M. 10g 0.70, 1 Prise 0.20 M. 
purviolett, f) reinweiß, g) scharlach- 2054 — —— rosea fl. pl. (Longfellow), weiß 
ret, h) schwarzbraun, i) schwefel- mit rötlicher Mitte und Unterseite, | 2087 Cheiranthus Allionil, Goldlack, 
gelb, k) weiß auf dunkelrotem _ töcm.K13. 10g 2.80, ee 0.30M. leuchtend orangegelb; Mai, 50cm hoch. 
Grund; je10g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 2055 — — fi. pl., Prachtmischung dicht- 10 g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 

2010 Prachtmischung. gefüllter Sorten. K 13. . EN 

10g 3.—, 1Prise 0.30 M. ” 108 2.20, 1 Prise 0.25 M. Chelone Bartfaden 

2012 Gefüllte schottische Malve, Pracht- 2057 = —— monstrosa weiß, riesenblumig. . £ : i 
mischung. 10x 2.20, 1 Prise 0.23 M. 10g 4.—, 1Prise 0.35) 2089 — barbata hybrida, gemischt; | 

RR 2058 — — monstrosa dunkelrosa. 120 cm. K 12. 

2014 Alyssum saxatile, Steinkraut; gold- 


gelb, frühblühend; 40 cm. K 12. 
10g 0.90, 1 Prise 0.20 M. 


Andhufa, Ochfenzunge 


10 g 4.—, 
— = monstrosa 
dunkelrot geröhrt. 
10 g 7.60, 1Prise 0.46 M. 
— on monstrosa tubulosa Bernina, 


1 Prise 6.35 M. 
tubulosa Aetna, 


10g 8.60, 1Prise 6.15 M. 


Ihrpfanthemum, Margerite 


2090 


Leucanthemum irkutsanum. Die 
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- weiß, später zartrosa. N Pflanze wird etwa 100 cm hoch, die ein- 
2016 Anchusa italica ae PEBR 102 8.40, 1 Prise 0.45 M. R: zelne Blüte mißt 3—-4 cm, der Blüten- 
eg Kt. SE = = 2 9 strauß 14 cm im Durchmesser. 
108 0.70, 1 Prise 0.20M. Bellis perennis fl. pl. ruberrima. Neuheit. 1 Prise 0.50 M. 
f Bringt auf starken, langen Stielen lebhaft 2091 = jeteantkemuin vernale, Pau 
# 2 Fan auf : A hr P R i 3 ; A & 
Agquilegia, Atelei, K 12. rote nen ne ee en reichblühend, 
R i 5 tkraft. if . 5 a Te y 
2019 == alpina superba, indigoblau mit an 2 an Ges ne 10g 1.20, 1 Prise 0.25 M. 
2 IR 2094 — maximum Prinzeß Heinrich, 
weißer Korolie; 60 cm. = = } 2 ” h | 
108 2.—, 1 Prise 0.253M. Campanula Blodenblume frühblühend, reinweiß; 60 cm. K 12. 
in- / 10g 1.40, 1 Prise 0.25 M. 
2020 = californica hybrida, dunkelkarmin 
rosa mit hellgelber Korolle, langspornig, 2066 „— carpathica, hellblau und weiß mit 2096 — maximum hybridum, Shasta- 
I0 cm. 10 g 2.80, 1 Prise 0.3060 M. weit geöffneten Een, 20 cm. K 12. Margerite; i10 cm, Prachtmischung. 
2099 == coerulea hybrida (haylodgensis), 10g 1.60, 1Prise 0,25 M, K 12. 108 0.90, 1 Prise 0.20 M. 
großblumig, lang gespornt; 60 cm. 2068 — glomerata superba, dunkelviolett, 2097 — maximum hybridum California 
10 g 2.80, 1 Pr 0.30 M. reichblühend, wertvoll; 40 cm. K 12. rahmgelb: 110 u 419 ; 
2024 = Skinneri, gelbgrün mit scharlach- 108 5. 1Prise 0.35 M. 108 1.40, 1Prise 0.25 M. 
EOEeIN N ne 1 Prise 0.35 M Campanula Medium, Mariengiockenbl. wwzn 
— ise 0.35 M, £ ET 
ee Bis 150 cm hohe Zweijahrsbiume. K 12. | 2097 a) Chrpfanthemum Leucan- 
75 cm. 10g 1.80, 1 Prise 0.25M. Einfachblühende Form | them. mag, fl, pl. ,„„Bergkeiftall” 91 
2035 — Prachtmischung einfack- und 2071 S €. medium weiß. b) fliederblau, | Die Blumen ähneln oft gefüllten Astern 
fülltblübender Sorten. ce) rosa. = = ne 
ce 10.8 0.70, 1 Prise 0.20 M. he Ki Pre au ee 
2036 Arabis alpina grandiflora superba, 2072 gute Mischung. 100g 1.88 M. EN \ 
großblumiges Alpengänsekraut; 30 cm, iüg 6.50, 1Prise 6.15 M. | 2097 b) Ihrpfanthemum Ieucan- 
K 12. 10g 2.20, 1 Prise 8.25 M. en Form  themum marimum ‚Glücftern‘’ Sn 
2037 Arabis alpina rosea, zartrosa, ?0 cm. 073 a) ©. medium fl. pl., weiß, b) flie- Ei 5. a ! 
RK 12. 1 Prise 8.60 M. derblau, c) rosa. . Eine neue Stauden-Margerite mit wunder- 
9038 Armeria maritima splendens, Gras- ie 10g 1.80, 1 Prise 8.25 M. voll SERNERWEIR BeschEzIen Riesenblüten, 
nelke, leuchtend magentarosa; 20 cm. 2074 gute Mischung. | die einen Umfang bis zu = 
Ka. { Prise 0.40 M. 10g 1.50, 1Prise 0253M. i oe 1 Portion 0.95 Mi 7] 


2071 6b. Campanula medium, 
fliederhblau. I Prise 0.15 M. 


Corceopfis, Mädchenauge 


2098 = grandiflora, goldgelb, langstielig, 
ausgezeichnet für den Schnitt; 70 em. 
IS. 12, i0g 0.50, 1Prise 0.15 M. 


Belphinium, Ritterfporn 


9103 == elatum „Eisberg“. Der erste weiße 
Staudenrittersporn, der treu aus Samen 
fällt; 120 cm hoch. K 12. 

i0g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 

2104 = elatum hybridum, Prachtmischung 

hoher, großblumiger Rittersporne; 
180 em. K 12. 
10 g 1.20, 1 Prise 0.25 M. 

2106 —ı elatum hybridum fi. pl., gefüllte 
Sorten in Prachtmischung ; 180 cm. K 12. 

10 g 3.60, 1 Prise 0.30 M. 

9108 = elatum hybridum Belladonna, 
Prachtmischung in hell- und dunkel- 
blauen Tönen; 180 cm. K 12. 

{0 g 4.60, 1 Prise 0.35 M. 

2109 u sinense Blauer Zwerg, ultrama- 
rinblau; 20 cm, reizend. K 12. 

i0g 1.40, 1 Prise 0.25 M, 

21094 = sinense „Blauer Spiegel. Neu- 
heit! Ultramarinblau: 60 cm. 

1 Prise 0.40. 

9140 — sinense pumilum azureum, him- 
melblau: 50 cm, RK 12. 

{0 g 1.40, 1 Prise 0.25 M. 

{2 = sinense gemischt. RK 12. 

{0 g 0.90, 1 Prise 0.20 M. 


Dianthus barbatus fl. pl. 
Gefüllte Bartneife, K 2 
2113 a) albus fi. pl. weiß, dicht gefüllt. 

10x 2.20, 1 Prise 0.25 M. 


b) roseus fl. pl., rosa, dicht gefüllt. 
1081.70, 1 Prise 0.25 M. 


ce) atrosanguineus fl. pl., dunkelpur- 


pur. {0 g 1.40, 1 Prise 0.20 M. 
9114 Prachtmischung gefüllter Bartnel- 
ken. 


10 g 1.20, 1 Prise 0.25 M. 


Dianthus barbatus 
Einfache Bartnelte, & ı2. 


2115 a) reinweiß. 
10g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
b) atrosanguineus, dunkelpurpurn. 
10g 0.50, 1 Prise 0.15 M. 
ce) kupferrot, neu, sehr schön. 
10g 8.70, 1 Prise 0.20 M. 
d} oculatus marginatus, dunkelpur- 
pur mit weißem Auge und Rand. 
10 g 0.50, 1Prise 0.15 M. 
e) roseus splendens (Pink Beauty), 
kirschrosa. 
{0 eg 0.90, 1 Prise 0.20 M. 
2116 Einfachblühende Bartnelken in schö- 


ner Mischung. 
{00 g 1.50, 10 g 0.35, 1 Prise 910 M. 


2129, Digitalis purpurea maculata. 
Prachtmischung. I Prise 0.15 M. 


Federneilfen 


2117 Dianthus deltoides Brillant, leuch- 
tend karminrot, reizend für Steingärten; 
15 cm. K 12. 10 g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 
2119 — plumarius albus fl. pl., reinweiße, 
gefüllte Federnelke; 25 cm. K 12. 
10g 5.—, 1Prise 0.35 M. 
2120 — plumarius fl. pl., gefüllte Feder- 
nelken gemischt. K 12. 
10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
2122 — plumarius, einfache Sorten in 
schöner Mischung; 253 cm. K 12. 
10g 8.50, 1 Prise 0.15 M. 
2124 == plumarius semperflorens ruber 
(Cyclop-Spiel’ ten) rosa und rot, ein- 
fach und halb gefüllt; 25 cm. K 12. 
10g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 
2127 Dielytra spectabilis, Fliegendes Herz; 
Sü em. K 14. 1 Prise 0.45 M. 


Digitalis, Fingerhut 


9198 == purpurea gloxiniaeflora, Mi- 
schung. 10g 0.60, 1 Prise 0.415 M. 
2129 == purpurea maculata superba, 
Prachtmischung der großgefleckten 
Form. 10g 0.609, 1 Prise 0.15 M. 
2130 == purpurea monstrosa, große Blu- 
men, gemischt. 
i0g 1.10, i Prise 0.25 M. 
3132 Dororicum caucasicum. Gemswurz, 
gelb, großblumig; 40 em. K 12. 
tg 5-—, 1Prise 0.60 M. 
9134 Echinops ritro, Kugeldistel. Leuch- 
tend blauviolett; 150 cm, gute Bienen- 
weide. R 12. 
10 g 050, 1Frise 0.15 M. 
2138 Erigeron speciosus grandiflorus, 
Frühaster; rosalıla; 75 em. K 12. 
10g 1.80, 1 Prise 0.25 M. 


Erpngium, Edeldiftel, 
Mannstreu 


2140 — alpinum, stahlblau, 50 cm; sehr 
schön. K 12. 
10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
2141 = giganteum, grünlichweiße Silber- 
distel; 75 em. K 12. 
10g 1.10, 1 Prise 06.253M. 
9444 Funkia coerulea, Funkie. 
10g 1.10, 1 Prise 0.253 M. 


Batlllardia grandiflora, 
Bofardenblume, & ı2. 


2145 a) regalis, goldgelb und blutrot, 90 cm. 
10g 2.80, {Prise 0.30 M. 
b) Bremen, dunkelkupferscharlach, 
gelbe Spitzen. 
i0g 3.706, 1 Prise 0.35 M. 
c) Sonne, hellgoldgelb, goldorange ge- 
tönt. 1 Prise 0.90 M. 
9146 Prachtmischung. 
10g 8.70, 1 Prise 0.26 M. 


2115d. Dianthus barbatus, oculatus 
marginatus. 1 Prise 0.15 M. 


Staudensamen 


wi 


2145 b. Gaillardia grafl. Bremen. 
1 Prise 0.35 M. 


Bentiana, Enzian 


2148 —— acaulis, stengelloser, kobaltblauer 
Frühlingsenzian; 10 cm. K 12. 
108g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
2149 = asclepiadea, dunkelblau; 60 cm, 
gute Schnittsorte. K 12. 
10 g 1.40, 1 Prise 0.25 M. 
2153 — septemfida jagodechiana hybri- 
da, vielblumig, tiefblau, völlig winter- 
hart. I Prise 0,40 M. 
3150 Geum coccineum Feuerball (Mrs. 
Bradshaw). Nelkenwurz. Leuchtend 
scharlachrot; 40 cm. K 12. 
10g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 
2154 Gypsophila paniculata, Schleier- 
kraut, weißblühend, besonders dankbar 
für Trockensträuße; 70 cm. K 12. 
1 Prise 0.15 M. 
2155 = paniculata fl. pl., gefüllt. 
1 Prise 0.35 M. 
2156 = repens, reinweiß, rasenbildend, 
ausgezeichnet für Steingärten; 
10 cm. K 12. 10g 2.50, 1 Prise 0.30 M. 


Delenium, Sonnenbraut 


2158 —— autumnale bybridum nanum 
praecox. Spielarten in Bronze und 
Rorbraun; 90 cm. K 12. 

108g 4.60, 1Prise 0.35 M. 

2160 = Hoopesii, dunkelgelb, strahlenför- 

mig; 60 em. K 12. 
10g 1.10, 1 Prise 0.25 M. 

2164 Helianthus, Sonnenblume, ausdau- 

ernde Sorten, gemischt. K 12. 
10g 3.20, 1 Prise 0.30 M 


Belleborus, Chrifteofe 


2462 == hybridus, Prachtmischung groß- 
blumiger Sorten; 45 cm. K 14. 
10g 5-—, 1Prise 0.35 M. 
91693 = niger, echte Christrose, weißblü- 
hend; 35 cm. RK 14. 
10 g 2.20, 1 Prise 0.25 M. 
3172 Heuchera sanguinea hybrida, Pracht- 
mischung; 60 em. K 12. 
ig 1-—, 1Prise 0.35 M. 
2176 Iberis sempervirens, dichte weiße 
Büsche. 30 cm hoch. 
102 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
1846 Lathyrus latifolius, siehe Seite 37. 


Aeontopodium, Edelweif 


2152 — sibiricum, großblumiges _sibiri- 
sches Edelweiß; schön. K 12. 
1g 5:-—, 1Prise 0.60 M. 
2195 Linaria ceymbalaria, Leinkraut. 
Weiß mit lila, reizend für Ampeln und 
Steingärten; 30 cm. K 12. 
i0g 1.80, 1 Prise 0.25 M. 
2197 Linum perenne, ausdauernder Lein, 
hellblau; 75 cm. R 12. 
ide 0.50, 1Prise 0.15 M. 
2157 Lobelia fulgens (cardinalis) Königin 


Viktoria, scharlachblühende Lobelie, 
RK: die durch ihr dunkles Laub auch als 
Blatepflanze schön wirkt; 45 cm. 

1 Prise 0.40 M. 


EEE I Ten 


a N" 


Staudensamen 


Neu! 


Abendglut. 
1 Prise 0.35 M. 


2200b. en FE 


2198 Lunaria biennis, Mondviole, Silber- 
blatt; Winterzimmerschmuck; 120 cm. 
K 12. 10 g 02.60, 1 Prise 06.15 M. 


Aupinus polpphpllus, Stauden- 
lupine, 80 cm. K 12. 


2199 a) albus, reinweiß. 


10g 8.50, 1Prise 0.20 M. 
b) ceveruleus, blau. 
10g 0.40, 1 Prise 0.20 M. 


ce) Moerheimi, reinrosa mit weißen 
Flügeln. 10g 1.20, 1 Prise 0.30 M. 
d) roseus, reinrosa, hervorragend. 


10 g 6.80, 1Prise 0.25 M. 
e) luteus, gelb, wohlriechend. 
10 g 2.20, 1Prise 0.35 M. 
2200 Prachtmischung. 
10g 0.70, 1 Prise 0,25 M, 


2200 a) Downers neue Spielarten, wunder- 
valle Auslese herrlicher Farben; früh. 
10g 1L— 1 Prise 0.30 M. 
b) polyphylius „Abendglut“. Neu! 
Schattierungen von goldgelb, chamois 
bis tiefrot. 1 Prise 0.35 M. 
c) polyphylius, Russel Hybriden. 
Mischung mit gelben, orangefarbenen, 
leuchtend roten Schattierungen, mit hell- 

und dunkelblauen Färbungen. 


1 Portion 0.40 M. 
ipchnis, Bechnelfe 


2202 == chalcedonica, Brennende 
scharlachrot; 90 cm. K 12. 
108g 0.60, 1Prise 0.15 M. 
2203 = viscaria spiendens, Pechnelke, 
feuerrot, früh; 40 cm. K 12. 
108 1.20, 1 Prise 0.25 M. 


Liebe, 


Süpofntis, Dergiimein. 
nicht 
2207 — alpestris Blauer Korb. Großblu- 
mig, indigoblau; 30 cm. K 13. 
10g 2.80, i Prise 0.30 M. 
2208 — alpestris „Annemarie Fischer‘. 
3 Das großblumigste, dunkelste und 
RM: schönste Treibvergißmeinnicht. 
z 1 Prise 0.70 M, 
2209 == alpestris coerulea, blau, 30 cm. 
K 13. 10g 1.30, 1Prise 06.25 M. 
2211 = alpestris Indigo compacta, tief- 
blau; 20 cm. K 13. 
10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 
2212 = alpestris Messider, dunkelblau, 
spätblühend; 30 cm. K 13. 
10g 2.90, 1 Prise 0.36 M. 
2213 == alpestris robusta grandiflora 
{Elise Fonrobert), klarblau mit ge- 
füllten Mittelblumen; 30 cm. K 13. 
10g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 
2214 == alpestris stricta grandiflora, in- 
digoblau, säulenartig wachsend; 30 cm. 
RK 13. 10g 1.80, 1 Prise 0.23 M. 
2215 == alpestris Viktoria. 20 cm hoch, 
himmelblau. K 13. 
10g 2.60, 1 Prise 0.30 M. 
2216 = alpestris Karminkönig. Leuchtend 
karminrosa, 30 cm hoch, rund und ge- 
schlossen. 1 Prise 0.68 M. 


JscHhmitz 


Myosotis (Fortsetzung; 


2221 — hybrida Isolde Krotz, ver- 
'bessertes „Ruth Fischer“ ‚tiefblau KT3: 
x i Prise 0.60 M. 
2222 == hybrida Liebesstern, 20 cm hoch, 
dunkelhimmelblau. RK ie. 

ig 1.50, 1Prise 0.50 M, 
2223 = hybrida Marga Sacher, tiefhim- 
melblau, 115 cm Durchmesser. K 13. 
i Prise 0.50 M. 
2224 = hybrida Ruth Fischer, großblu- 
mig, lebhaft blau; 25 cm. K 13. 
i Prise 0.45 M. 


2230 = oblongata Blaue Grasmücke, 
tiefblau; 30 cm. K 13. 
108g 4—, 1Prise 0.35 M. 


2231] = oblongata perfecta ; großblumiges 
Kalthaus- Vergißmeinnicht: 30cm. K 13. 
10g 2.20, 1 Prise 0.25M. 
2236 = palustris semperflorens Graf 
Waldersee, tiefblau; 30 cm. K 13. 
10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 
2237 == palustris semperflorens Nixen- 
auge (Srandiflora), ausdauernd; K 13. 
10 g 3.20, 1 Prise 0.30 M. 


Dapaver, Mohn 


2254 Papaver alpinum, Alpenmohn, für 
Steinpärten und T rockenmauern; 25 cm. 
R- 12. 10 g 7.20, 1 Prise 0. 40 M. 

2256 = nudicaule, Islandniohr, einfach- 
blühend, mit weißen, gelben und orange- 
roten Blüten; 40 cm. K 12. 


10 g 1.48, 1 Prise 0.25 M. 

2258 = nudicaule fl. pl., halbgefüllte Spiel- 
arten. K 12. 

108g 2.60, 1Prise 0.30 M. 


2259 == orientale, glühend dunkelrot; 
100 em. K 12. 
10g 2—, 1Prise 0.25 M. 
2260 == orientale hybridum. Türken- 
mohn. Prachtmischung; K 12. 
108g 2.—, 1Prise 0.25M. 
2261 Pentastemon gentianoides, Bartfa- 
den. Prachtmischung; 75 cm. K 1%. 
10g 2.80, 1 Prise 0.30 M. 


Bhlor, Flammenbiume 


2262 — paniculata (decussata), 
menbiume gemischt: 90 cm. K 14. 
108 2.80, i Prise 0.30 M, 
2263 = paniculata (decussata)nana,nied- 
rige gemischt; 60 cm. K 14. 
1 Prise 0.40 M. 
2265 Physalis Franchetii, Laternenpflanze, 
Kt2, i Prise 0.20 M. 
2268 Pontentilla, Fingerkraut, einfach- 
blühende Sorten gemischt. K 12. 
10g 1.20, ‘1 Prise 0.25 M. 
2270 m gefülltblühende Sorten ge- 
mischt. K 12.10 g5.—, 1 Prise 0.35 M. 


Primula, Staudenprimel 


227] = aurikula (Luiker) I. Rang. Pracht- 
mischung, großblumig. K 12. 
10g 8.80, ig 1.20, 1Prise 0.35M. 
2272 = Bulleesiana hybrida. Etagenprimel 
für halbschattige Lage; 50 cm. K 12. 
1087.20, 1g1.—, 1 Prise 0.35 M. 
2273 — cashmeriana, Kugelprimel, hell- 
violett; 30 cm. K 12. 
ig 6—, 1Prise 0850M. 
2276 — japonica Prachtmischung. 
Mit quirlständigen, etagenartig ange- 
ordneten Blüten. 50 cm. K 12. 
10 g 4.60, 1 Prise 0.30 M. 
2277 = rosea Srandiflora, leuchtend kar- 
minfosa, 15 cm. K 12. 
ig 2.40, 1Prise 08.40 M. 
2280 —— veris elatior, Gartenprimel. Pracht- 
mischung. K12.10 85.60, 1 Prise 0.30M. 


Pprethrum, Staudenmargerite 


2282 = u hybridum grandiflerum, 
Prachtmischung, einfachblühend. K 12, 
10g 2.40, 1 Prise 0.30 M. 
2283 = roseum hybridum 9. pl., gefüllte 
u. halbgefüllte Sorten in Mische. K 12. 
108 8.40, 1 Prise 0.40 M. 


artfraga, Steinbred 


2286 == caespitosa, reizend moosgrün, ra- 
senbildend, weiße Blütchen; 30 cm. 
K12. 108g 4.60, 1 Prise 0.35 M. 


Flam- 


® 


SiSCHMITE 


2287 = hybrida Blütenteppich. Rasenbil- 
dend, leuchtend karminrot; 10 cm. K 12. 
ig 1.20, 1 Prise 0.40 M. 

2288 — ausdauernde Sorten gemischt. 
1g 0.9, 


K 12. 1 Prise 0.30 M. 


2261. Pentastemon gent. 1 Prise 0,30 M. 


Scabiofa caucafica, Stabiofe, 
80 em. K 12. 


2290 u mm perfecta, tiefblau. 
10 g 8.40, 1 Prise 0.45 M 
229] u Schöne von Eisenach. 
1 Prise 2.50 M 
2295 ee Fettblatt, viele Sorten gemisch! 
Ki 1g 3:—, i Prise 0.35 M 


2304 em pilifera, rasenbildende 
Sternmoos, beste Fugenpflanze fü. 
Plattenwege; 5cm.K 12, | 


18 3:—, 1Prise 0.40 N 

2309 Statice incana (tatarica), Sandnel kei 
weiß, die beste für Trockenbinderei 

50 em. K 19. 


10 8 0.70, 1 Prise 0.20M 
2317 Trollius europaeus, Trollblume, 
Goldranunkel; goldgelb, spätblühend) 


50 cm.K 14. 108 2.20, 1 Prise 0.25 M 


2320 Veronica spicata blau: Ehrenpreis 
40) cm. 10g 1.30, 1 Prise 0.25 M 
2325 = repens, gute Polsterstaude mit dun 
kelgrüner Belaubung und bläulichwe 
ßen Blüten; 5 cm.K 12. 
108 3.20, 1 Prise 0.30M 
2326 == teucrium prostrata, Teppich 
ehrenpreis, blau und weiß gemischt 
19 cm.K 12.10 g 2.80, i Prise 0.30 M 
2327 Verbascum hybridum a. 
Königskerze, mit riesigen, schwefelgel 
ben Kerzen; 200 em. K 12. | 
108g 0.70, 1 Prise 0.20M! 
2670 Vinca rosea, weiß und rosa blühende 
Immergrün, gemischt. 30 cm, K 13. 
10 g 1.20, 1Prise 0.253 M 


Diola cornuta, Dornveilchen, K 
2331 a) Cyelop, leuchtend purpurviolett i 


großem, weißem Auge; 15 cm, 
108 3.70, 1 Prise 0.35 M 
b) Frühlingsbote, purpurn, früh, 


20 cm. 10g 2.20, 1 Prise 0.25 N 
c) G. Wermig, dunkelblau, langstie 
lg;20cm. 191.80, 1 Prise 0.50 M 


d) W.H. Woodgate, leuchtend veil 
chenblau; langstielie: 20 cm. 
1 Prise 0,50 M 
e) Hansa (Syn. Perle von Vierlan 
den), tief veilchenblau; 20 cm. 
ig 1-—-, 1 Prise 0.40 3 
> f) Naseweis, Justige Schelmengesel 
schaft, mahagonibraun mit goldgelb. 
108g 5.--, 1 Prise 0.40 M 
2332 Prachtmischung vieler Sorten. 
108 2.60, 1Prise 0.30 M 
Vioia odorata, wohlriechendes Veilchen 
2333 ee Semperflorens, Märzenveil- 
chen; 10 cm. K 12. 
102 2,80, 


1 Prise 0,30 M 


2345 Winterharte Blüten- 
Kauden, Hohe Sorten gemischt. 
K 12.108 0.70, 1 Prise 0.20 M 


2346 ee Sorten gemischt. 
K 12. 10g1.20, 1 Prise 0.25 M, 


Topfpflanzensamen 


3l SAMEN VON TOPFPFLANZEN 


Epelamen perfieum giganteum 
Riesenblumiges persisches Alpenveilchen 
100 Korn 2.65, 1Prise 0.40 M. 
100 Korn 2.65, 1Prise 0.40 M. 
100 Korn 3.—, 1Prise 0.45 M. 
100 Korn 2.90, 1 Prise 0.45 M. 
e) leuchtendrot 100 Korn 2.65, 1Prise 0.40 M 
f) dunkelrot 100 Korn 2.65, 1Prise 0.40 M. 
g) Rose von Zehlendorf, hellachsfarben. 
100 Korn 3.55, 
h) Perle von Zehlendorf, dunkellachsfarben. 
100 Korn 3.55, 
ij) Sonnenstrahl, heilrosa mit blutrotem Auge. 
100 Korn 2.65, 
k) Leuchtfeuer, leuchtend lachsscharlach, neu. 
100 Korn 4.70, 


2579 a) reinweiß 
b) weiß mit rotem Auge 
c) reinrosa 
d) Hiederfarben 


1 Prise 0.50 M. 
1 Prise 8.50 M. 
1 Prise 0.40 M. 


1 Prise 0.60 M. 


2580 Prachtmischung. 
Rokoko. Die Blumen dieser Rasse sind ungewöhnlich groß, fein 
gefranst und gewellt. Prachtmischung aller Farben. 


2582 


}) Hermosa, elfenbeinlachsrosa, 


mit großem, blutrotem Auge, 


wüchsig, reichblühend, neu. 100 Korn 3.29, 


100 Korn 2.70, 


100 Korn 3.55, 


1 Prise 0.45 M. 
1 Prise 0,40 M. 


i Prise 0.50 M. 


Cyclamen persicum giganteum , 
1 Prise 0.50 M. 


‚Perle von Zehlendorf“ 


2500 Abutilon hybridum, Samtmalve. Begonia gracilis (Fortsetzung) 2} 

Hübsche, wirkungsvolle Topfpflan ze mit = r S Enlcestarie, 2 antoffelblume | 
großen, weit geöffneten Blumen in schö- 521 — = Indianerin. Schöne, neue = EN 2546 == hybrida grandiflora, großblu- 
nem Farbenspiel; 100 cam. K 15. mit lachsscharlachroten Blüten en mige, getigerte und getuschte hohe 
Prachtmischung. tief schwarzpurpurnem, metallisch glän- Pantoffelblumen in Prachtmischung. 

10g 18.—, 1 Prise 0,50 M. zendem BR 25 no ne .} 40 cm. K 16. 

& ZB = rise V. z %g 10.—, 1Prise 0,50 M, 

2 Agav A emisch < | 2 8 ‚ 2 

a Sn a 025M. 9522 —u = Primadonna, reinrosa, karmin- 2548 = hybrida grandifiora pumila, groß- Hi 

ER, = j rot getönt, Ne > Winterblüher; blumige, getigerte und getuschte Zwerg- l 

2505 En oo. ee ans: schöne 25 cm. »g 5.50, 1 Prise 0.50 M. sorten in Prachtmischung. 20 cm. K 16. N 
ü rpflanze. F men ist von ; | 
ee ae a aut 2524 un u Weiße Perle, schneeweiß, groß- %g 10.—, 1Prise 0.50 M. 


{ Prise 8.20 M. 


Alparagus, Zier-Spargel 


2506 


2508 = plumosus nanus, wertvoller Zier- 15 g 440, 1Prise 0.45M. kleine Kegel, schmale u. spitze Früchte 
spargel für Topfkultur und Binderei; 2528 Gruppenkönigin, dunkelrosa, groß- wechseln ab, Ihre Färbung ist violett, 

60 cm. K 15. 1000 Korn 3.60 M. blumig; 30 cm. gelblich, weiß, später goldgelb, orange. 

100 Korn 0.70, „1 Prise 0.20 M. „g 1.60, 1 Prise 035M. | schwarzviolett. 1 Portion 0.40 M. 


mu falcatus. Raschwachsender, schöner 

Ranker mit glänzend dunkelgrünen ge- 
bogenen Blättchen. K 15. 

1090 Korn 18.—, 100 Korn 2.50 M. 

t Prise 0.20 M. 


«u verticillatus. Winterharter, wüch- 
siger, langrankender Zierspargel fürs 
Freie; liefert vorzügliches Schnittgrün. 
K 15. 10 g 2.80, 1 Prise 0,30 M. 


m Sprengeri, ausgezeichnete, harte 
und anspruchsiose Ampelpflanze, die 
während des Sommers auch im Freien 
stehen kann. K 15. 1000 Korn 3.20 M. 

100 Korn 0,60, i Prise 0.20 M. 


Begonia, Inollenbildende 


ig m 2530 Lachskönigin, prächtig lachsrot, Y%, 5.60 4 Prise 0.50 M N 

9% !hri ; : = ; = dunkellaubig; 3 30 cm. s to ci OR SE IH 
252 = hybrida, einfachblühende, rie MS 2.40, 1 Prise 0.40 M 2562 — hybrida maxima. Riesenblumige j 
senblumige Knollenbegonie. Pracht- = RE Eh ji 


2514 


%g 4.40, 1Prise 0.45 M. 


u u einfachblühende, Gekrauste 
Knollenbegonie. Prachtmischung. 


mischung. 


25 cm. 
1 Prise 0.40 M. 


blumig, sehr schön; 
ag 2.20, 


Begonia femperflorens 


2526 


zZ 
a 
=: 


Albert Martin, purpurkarmin, riesen- 
blumig; 30€ cm. 
ag 1.60, 1 Prise 0.30.M. 
2539 Blitzstrahl. Die dunkelste und 
leuchtendste B. semperflorens. Schar- 
lachkarminrot; 25 cm. Neu! 
1, g 3.20, 1 Prise 0.40 M. 
Feuermeer, feurig dunkelrot, reich- 
blühend; 15 en 


2528a Glut, neues Rot, vom Reichsnährstand 


[7 
a 
= 
8 


sehr günstig bewertet. 
1, g 4.40, 1 Prise 0.45 M. 
Weiße Gruppenkönigin, schneeweiß 


mit helilgri .. Laub. Neu! 
g 1.20, {Prise 0.30 M. 


marginata „Elegant“. Weiß mit kar- 


minrosa Rand. 
1a g 2.20, 1 Prise: 0.40 M. 


Tapficum annuum, 


| Zierpfeffer- Mifhung 7) © 


2502 Dieser kleinfrüchtige Zierpfeflfer erfreut 


2550 Campanula fragilis, hellblaue Zim- 


mer-Glockenblume; reizende Ampel- 


pflanze. K 15. 


1%, g 1.60, i Prise 0.40 M. 


sich mit Recht wieder stärkerer Beach- 
tung. Frühzeitig ausgesät und versetzt 
sind die Pflanzen bis Ende Mai so weit 
abgehärtet, daß sie an einem sonnigen 
Standort aufgestellt werden. Verschie- 
dene Formen, bald kugelige Beeren, 


Lineraria hpbrida gtandiflora 


40 cm. 


2561 h er reinweiß, b) atrorosea, alt- 


rosa, c)azurea, azurblau, d) Matader, 
tief kupferscharlach, e) Rosamunde, 


4 hellrosa mit weißer Mitte. 


Prachtmischung; 40 cm. 


%g 5.60, i Prise 0.50 M. 


2564 Gute Mischung. 


ag 1.50, 1Prise 0.35 M. 
= hybrida maxima nana. Riesenblu- 


1a g 7.20, 1 Prise 0.50 M. 2532 Liegnitz, frisch rosarot, lachsrosa ge- RE : il 
2516 fülltblühende Knollenb tönt. großblumig: 30 cm. mige F rachtmischung. 30 ee N" 
ee re "0 g 1.60, 1 Prise 0.35 M. m Be ee N 


nie. Prachtmischung. 


2566 — hybrida Weißenseer Rasse (Ber- 


ag 12.—, 1Prise 0.60 M. 2533 Rosabella, leuchtend hellrosa; 15 cm. liner Markt). Mittelgroße, zu dichten } 
2545 u um gefülltblühende Knollenbego- „eg 4.40, 1 Prise 0.45 M. Buketts gedrängte Blumen; 40 cm. l' 
nie, 9534 Schwabenstolz, leuchtend karminrot, RK 18. ag 1.80, 1 Prise 0.40 M, E 


a) weiß, b) rosa, c) reingelb, d) dunkel- 
rot, e) orange. i Prise 0,70 M. 


großblumig; 20 cın. 


1, g 2.20, 1 Prise 0.40 M. 


9570 = hybrida plenissima, dichtgefüllt, 


reiches Farbenspiel; 46 cm. K 18. 


951ib u u multiflora Frau Helene Harms, 2535 Teppichkönigin, niedrige „Vernon“ 957: ag 340, 1 Prise USOM. 

kanariengelb gefüllt, kleinblumig, reich- feurig karminrot; 15 em. 2572 u hybrida polyantha stellata Dana, 
blühend, sonnenbeständig. 1, g 2.20, 1 Prise 0.49 M. kleinblumige Cinerarien gemischt; 

{ Prise 1. M. 9536 Zauberin, brillantrosa, reichblühend; N 

Sch, 148300, -1 Prise 0.40M. ae 100,1 Prise UI D7, 


Begonia gracilis 


2520 u une Olympia, 


4 verschwenderisch reich. 


15 cm, Jleuchtend- 


scharlachröt. 1 Prise 1.20 M. 


% u cm heterosis Tausendschön. 


Die Farbe ist rein zentifolienrosa, die 
Pflanze wird nur 1? em hoch und blüht 
1Prıse 9.75 M. 


4 Gruppen und Töpfe; 


3537 Heterosis Gruga, die beste rein- 
karminrosafarbene, niedrige Sorte für 
15 cm. 

1 Prise 0.60 M. 
Heterosis Leuchtfunk, bisher Rund- 
funk, die beste Sorte in Karminschar- 
lach; 30 em. 


ug 8—, 1Prise 0.55 M. 


2574 = maritima Diamant, 


geschlossen 
wachsend und feingliedrig; 40 cm. K 18. 
Einfassungspflanze. 


10 g 0.9, 1 Prise 0.20 M. 


3575 Coleus hybridus, Buntlippe. Schönste, 


lebhaft gefärbte Sorten in Prachtmi- 
schung; 50 cm. K 15. 


10g 3.—, 1Prise 0.30 M. 


Al 


Topfpflanzensamen 


2643. Primula sinensis fimbriata Eos. 1 Prise 0.69 M. 


2592 Echeveria de Smetiana, schöne Sukkulente für Topfkultur 
und Teppichbeete, niedrig, weißblättrig, Blüte purpur; 20 cm. 

1 Prise 0.30 M. 

2597 Eucalyptus globulus, Blaugummibaum; gute Zimmerpflanze. 
K #3. 10 g 0.76, 1 Prise 0.20 M. 


2598 Ficus elastica, Gummibaum. K 20. 1 Prise 0.30 M. 


2600 Freesia hybrida Ragienieri, Prachtmischung; 25 cm. K 2 
und 12. 1 Prise 0.25 M. 


2603 Fuchsia hybrida, einfache und gefüllte Sorten gemischt; 45 cm. 
K 21. 100 Korn 1.50, 1 Prise 0.35 M. 


2604 Gerbera Jamesoni hybrida, graziöse, langstielige, vielfarbige 
Strahlenblüten; 60cm. K 15. 100 Korn 1.20, 1 Prise 0,35 M. 


BDeliotropum peruvianum, Danitle,x 12. 
92611 = Marine, marineblau, 40 om. 
2614 = Prachtmischung. 


1 Prise 0.48 M. 


10g 1.30, 1 Prise 0.25 M. 


Impatiens, Fleifiges Lieschen, & 15. 
2616 = Holstiihybrida,Prachtmischung. 1 g 2.40, 
Bafteen-Mifhungen, x ı9. 


2810 Mischung aller Arten 1 Prise 6.25 M, 
2800 Aloe in schönster Mischung { Prise 0.25 M. 
26238 Mimosa pudica, Sinnpflanze, ‚„‚Rühr mich nicht an“. Die fein- 


gegliederten Blättchen klappen bei der leisesten Berührung zu- 
sammen; 60 cm. K 15. 10 g 0.686, 1 Prise 06.20 M. 


Mufa, Bananenbaum 


2629 == ensete, schöne interessante Blattpflanze, leicht aus Samen zu 
ziehen. K 17. 100 Korn 14.—-, 25 Korn 3.80 M. 

1 Prise 0.65 M. 

2634 Pelargenium zonale, einfache, aufrechtstehende Geranien in 
Prachtmischung. K 12. 160g 2.20, i Prise 6.30 M. 


1 Prise 0.35 M. 


Dalmen-Samen, x ı7. 


2725 Verschiedene, leicht zu kultivierende Palmen gemischt. 
100 Korn 1.50, 1Prise 0,25M. 


Primula malacoides, Flieder-Brimel x is. 


Man sät von Juni bis August und überwintert im Kalthaus oder im war- 
men Kasten. Die Blütezeit währt von Januar bis März. 


2639 a) = malacoides „Treu Rosa‘. Rein karminfarben, zu 90% 
echt aus Samen fallend. ig 3.20, 1Prise 08,50 M. 
b) ==. malacoides „Brillantrot‘. Diese herrliche, neue Flieder- 
primel ist wirklich rot, nicht, wie so-manche ihrer „auch“ roten 
Vorgängerinnen, rötlichviolett. ig 9.60, 1Prise 08.70 M. 
c) = malacoides, Wädenswiler salmonea, zierlich, duftig 
lachsrosa mit gelbem Auge. ig 4806, 1Prise 8.50 M, 


e 


R 


I-SCHMETZ 


SCHMITZSCHER BLUMENDUNGER 


i 

} 

das Beste für alle Pflanzen des Zimmers und des Gartens, seit Jahr- | 
zehnten bewährt und als hervorragend anerkannt | 


ca. 500g 0.40, ca. 250 & 0,25, ca. 100g 8,15 M. 


Die Kultur ist ähnlich der der Pr. obconica, doch sät man meist im Mai. 


2643 a) alba, reinweiß ag 2, 1Prise 8,40 M. 
b) eoceinea, purpurkarmin ng 2, 1Prise 0.40 M. 
ce) eoerulea, hellblau %g 2-—, 1Prise 6.40 M, 


d) Defiance, rot mit schwarz. Auge. % g 2.40, 1 Prise. 8.45 M. 
e) Karfunkelstein, dunkelblutrot. '% g 3.208, 1 Prise 0.45 M. 
f} Matader, gesättigt erdbeerrot mit Indischrot getönt. 


ang 2, 1Prise 0.40 M, 

g) Morgenrötz, fleischfarbig rosa. % g 1.68, Prise 0.35 M. 
k} Sedina, karminrosa. 1% g 1.66, 1Prise 8.35 M. 

i; Blender ‘Trszzler;, neue Chineserprimel mit prachtvoll 
82 orar x St „efärbten Blumen. ag 8-—, 1Prise 0.80 M. 


g K) Eos. Die gut gefransten, sehr edlen Blumen dieser Neu- 
4 E lıcıt erreichen 5% cm Durchmesser, übertreffen die von „Morgen- 
A röte‘“ bedeutend. Die Rlütenfarbe ist ein seidiges Zartrosa. Ein 
gelbgrünes Auge, das hellbraun umringt ist, hebt sich wirksam 
von diesem feinen Farbton ab. Is g& 3.60, 1 Prise 2.60 M. 


2644 Prachtmischung I. Rang. 1 Prise 0,40 M. 


Y% g 2. 


E Aussaat in den Monaten januar bis Mai in Schalen in eine Mi- 
A3 schung von 2% frischer, sandiger Heideerde und 1, Mistbeeterde. 
= Der Samen wird schwach bedeckt und ht 150 Celsius schattig 
und gleichmäßig feucht gehalten. Die Sämlinge werden pikiert und zu- 

nächst in 8er-, dann in 12er- Töpfe verpflanzt 
ng 4.40, 
b) Berliner Rot, dunkelblutrot, Rasse Müller 
1, g 4.80, 


2635 a) alba, reinweiß i Prise 0.45 M. 
1 Prise 0.45 M. 
c) Hamburger Rot 1. g 4.80, 1 Prise 0.45 M. 
d) rosea gigantea ag 3.50, 1Prise 0.408 M. 
2635 e) Primula obconica alba „Schneelawine“. Reinweiß, groß- 
blumig. ag 6.-—, 1Prise 0.70M. 
f} Primula obconica „Königssee“. Leuchtend hellblau mit 
gelbem Schlund. ag 9%-—, 1Prise 0.90 M. 
g) Primula obconica sanguinea „Bayernblut“. Tiefdunkel- 
blutrot, riesenblumig. ag 4.50, 1Prise 0,50 M. 


2636 Prachtmischung. ng 3.60, 1 Prise 06,40 M. 


| 2635 1) Neuheit! Primula obconica „Fasbender“, leuch- 
| tend dunkelrot, kompakt. 1 Port. 1.20 M. 
| k) Primula obconica „Fasbender“, rosa mit Auge. 
| Eine sehr schöne zartrosa Primel mit leuchtend dunkel- 
i rotem Auge. 1 Prise 1.20 M. 
l) Primula obconica „Fasbender“, leuchtendblau. 

Diese Primel zeichnet sich durch eine reine, leuchtend- | 

| blaue Farbe der Blüte und ihren kompakten Wuchs aus. | 
1 Prise 1.20 M. 


Salvia, Salbei 


2649 = splendens Feuerball, importiert. {0 g 3.20, 


1 Prise 0.35M. 

a) == splendens Feuerball, Samen deutscher Ernte, besonders 
frühblühend und gleichmäßig wachsend: 30 cm. K 13. 

108g IL—, 115g 1409, 1Prise 0.45M. 

2650 = == Zürich, importiert. 108 2.80, 1Prise 0.35 M., 


265] == spiendens Rakete, dunkelrot, 25 cm. R 15. 


1g 2.80, 1Prise 6.60 M. 

2653 = == compacta Feuerzauber, blüht erwa 3 Wochen vor 
„Feuerball“. ig 3.20, 1Prise 0.60 M. 

26532 = m Johannisfeuer, 25 cm hoch. 1 g 4.50, 1 Port. 0.90 M. 


2647 Saintpaulia ionantha ($grandifiora), Usambara-Veilchen, tief- 
blau, großblumig; 10 cm. K 15. 1 Prise 6.60 M. 


Solanum, Nadtfchatten, x >. 


2655 == Hendersonii, vorzügliche Marktpflanze mit orangescharlach- 
roten Früchten; 40 cm. 10 82.80, 1Prise 0.30 M. 
2656 == Hendersonii New Paterson, mit kirschförmigen leuchtend 
scharlachroten Früchten; 30 cm. 108g 4&—, 1Prise 6.35M. 


266] Streptocarpus kybridus grandiflorus, Drehfrucht: Pracht- 
mischung großblumiger Sorten: 30 cm. K 29. 
ig 4.880, 


1 Prise 0.45 M. 


Gladiolen, Montbretien, Canna 


f = frühblühend, m = mittelfrühblühend, s = spätblühend 


Die großblumigen Gladiolen liefern uns die haltbarste und edelste 
Schnittblume. Ihre langen, eleganten Rispen bleiben im Wasser 10 und 
14 Tage lang schön. Sie werden geschnitten, sobald sich die erste Blüte 
öffnet; dann erschließt sich eine der wundervollen Blumen nach der 
anderen. — Gepflanzt wird im April bis Mai etwa 8—-10 cm tief mit 
einem Abstand von 15-—20 cm von Zwiebel zu Zwiebel. Die Beete sınd 
locker und frei von Unkraut zu halten, bei Trockenheit muß tüchtig 
gegossen werden. Im Herbst, sobald der erste gelinde Frost das Kraut 
vernichtet hat. gräbt man die Zwiebeln aus, schneidet die Stengel bis auf 
einen 10 cm langen Stumpf ab und läßt sie in einem trockenen Raum 
8—14 Tage nachreifen. Dann werden sie geputzt, in trockenen Torfmull 
oder Sand geschichtet und trocken und frostfrei überwintert. 


rm 


I Regenbogen-Mifhung 
Münchner viefenblumiger Gladioten 


Eine Auswahl der edelsten Sämlinge von unübertroffenem Farben- 
spiel. Meine Regenbogen-Mischung wird Jahr für Jahr in stei- 
gendem Maße verlangt; bestimmt ein Beweis für die Sorgfalt, mit 
der sie zusammengestellt ist. 

100 St. 10.—, 25 St. 2.75, 


10 St. 1.20 M. 


kr 


Eine Auswahl der beften Sorten 


Amerika. Zartfleischfarbigrosa. f. 10 St. 1.30, 1 St. 0.15 M. 
Aenne Rahmstorff. Feurigblutrot. 10 St. 1.80, 1St. 0.20 M. 
Ave Maria. Hellblau, nach dem Rande in Lavendelblau übergehend. 

10 St. 2.—, 1 St. 0.22 M. 
Bad Homberg. Centifolienrosa. 10 St. 4.50, 1iSt. 0.50 M. 
Bad Kreuznach. Rein salmfarbig. 10 St. 7.50, 15t. 0.80 M. 
Baron Josef Hulot. Samtigdunkelblau. m. 10 St. 1.50, 1St. 0.17 M. 
Baron von Wynbergen. Dunkelrosa mit cattleyenfarbigem Schlund 

und lachsfarbig behauchter Außenseite. m. 


10 St. 1.50, 1 St. 0.17M. 
Beat All. Großblumig, zartrosa. 19 St. 2.—, 1 St. 0.22M. 
Belinde. Elfenbeinweiß, schöner Farbton. 10 St. 1.60, 1St. 0.18 M. 
Betty Nuthall. Orangerosa mit gelb. s. 10 St. 2,50, 1 St. 0.30 M. 
Charles Dickens. Purpurviolett. 10 St. 2.50, 1 St. 0.30 M. 


Crimsen Glow. Glühend scharlachrot mit lichtgelb gestreifter Mitte. 
Eine der besten roten Sorten. m. 10 St. 1.80, 1 St. 0.20 M. 


Early Orange. Kräftig orangerot. 

10 St. 1.40, 1St. 0.16M. 
Early Sunrise. Dunkellachsfarbig. f. 

19 St. 1.40, 1 St. 0.16 M. 
Flammendes Schwert. Scharlachrot. f. 

10 St. 1.40, 1St. 0.16 M. 
Geheimrat Duisberg. Reinweiß. s. 

10 St. 2.50, 15t. 0,30 M. 
Graf Zeppelin. Leuchtend scharlachrot. lang- 

rispig. m. 10 St. 2.50, 1 St. 0.30 M. 


Halley. leuchtend lachsrosa, sehr früh. 


Gladiolen (Fortsetzung! 


Pfitzers Triumph. Leuchtend lachszinnober- 
rot und ungeheuer großer Blume. Wohl die 
mächtigste Gladiole überhaupt. m. 

10 St. 2.50, 

Picardy. Lachsaprikosenorange. f. 

10 St. 2.50, 

Polareis. Starkwachsend, reinweiß. f. 

10 St. .—, 
Red Canna. Scharlachrot. s. 


1 St. 0.30 M. 
1 St. 08.30 M. 


1 St. 0.22 M. 


10 St. 1.20, 1St. 0.14M. 
Hauptmann Köhl. Scharlachrot mit dunkler 
Schattierung, kerngesund, vielfach prämiiert. 
f, 10 St. 3.50, 1 St. 0.40 M. 
Himmelstor. Rein kanariendunkelg., haltbar, 
wetterfest. m. 108t. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Jungfrau von Orleans. Weiß mit cremefar- 
bener Übermalung, sehr schön und wert- 
voll. m. 10 St. 1.80, 1 St. 0.20 M. 
Lady Boreel. lebhaft rosa mit feurigschar- 
lachrotem Fleck und mächtiger, doppelrei- 
higer Rispe. m. 10 St. 2, 1St. 0,.22M. 
La Paloma. Rosa, auffällig. 
10 St. 4.50, 1 St. 
Leviathan. Zartzitronengelb. m. 
190,80 2°, 1582.0.22M. 
Liebesfeuer. Scharlachzinnoberrot. m. 
106 Se. 1.50, 1St. &17M. 
Lilac Wonder. Hellila, weißer Schlund, 
10 St. 1.66, 15St. 0.18 M. 
Morgenröte. Hell lachsrosa mit karmin. 
10 St. 3.506, 1St 08.486 M. 
Mount Everest. Reinweiß, großblumig. f. 
10 St. 1.40, 15t. 8.16 M. 
Mrs. von Konynenburg. Heliblaulila. 
10 St. 2.50, 1St. 8.30 M. 
Odin. lachsorange, braunrot gefleckt. f. 
10 St. 1.50, 15t. 0.17 M. 
Orange Blossem. Fleischfarbigrot mit violett- 
rot gezeichneter Kehle. m. - 
10 St. 1.70,  1St. 0.20 M. 
Peer Gynt. Klares Orange. 
08. 9%, 15. k-M. 
Pelegrina. Dunkelveilchenblau mit samtgem 
Schein, großblumig. 1. 
i0 Se. 180, I St 


0.50 M. 


0.20 M. 


10 St. 1.46, 1St. 
Richard Wagner. Reinorange. 
10 St. 7.50, 15St. 0.80 M. 
Roter Kaiser. Dunkeischarlachrot. m. 
10 St. 1.40, 1St. 0.16M. 
Rüdesheim. Lila mit dunkler Zone. f, 
10 St. 5.—, 18t. 055 M. 
Schwaben. Zartschwefelgelb mit dunkelgold- 
gelb gefärbter Mitte. s. 
1685: E76, 1 58. .0.20.M: 
Sonatine. Atlasrosa, kirschrot gestrichelt. 
10 St. 3.80, 1St. 0.20 M. 
Stern von Bethlehem. Schneeweiß mit cre- 
mefarbenem Schlund. m. 
10 St. 2.50, 
Stuttgardia. Glühendrot. m. 
10 St. 2.206, 1St. 6.25M. 
Sweetheart. Aprikosenrosa mit silbrigem 
Schein, großblumige. f. 
19 St. 1.608, 1St. 0.18 M. 
Thomas Edison. Aprikosenfarben, im 
Schlund karmesinrot getönt. f. 
10 St. 1.60, 1St. 0.18M. 
Tosca. Feurigblutrot. dunkel abschattiert. 
10 St. 7.50, 1St. 0.30M. 
Trudel Grotz. Leuchtend lachsrosa. 
10 St. 2.50, 1S5t. 08.30M. 
Veilchenblau. Dunkelveilchenblau. 
19 St. 3.50, 15t 08.40 M. 
Yan Tienhoven. Leuchtendret. m. 
10 St. 4.50, 1 St. 6.50 M. 
Venus. Cremefarben mit rosa Hauch. 
106 St. 1.20, 1 St. 0.14M. 
War. Leuchtend ret. s. 
16 St. 1.50, 
Weißer Riese. Weiß, großblumig. 
10 St. 1.80, 


6.16 M. 


1 St. 0.30 M. 


1 St. 0.17M. 


1 St. 0.20 M. 


a ea 


Wiesbaden. Rein lilafarben. 
10 St. 3.50, ı St. 0.40 M. 
Württembergia. leuchtend mennigrot mit 
cremefarbenem Fleck. 
10 St. 3.50, 1 St. 6.40 M. 
Yvonne. Rosa mit violettem Fleck. f. 
10 St. 1.40, 1 St. 0.16 M. 


MONTBRETIEN 


Crocosmiaeflora (Typ), prachtvoll orangerot. 

100 St. 8, 10 8t. 1L.—, 55t. 0.60 M. 
Etoile de Feu, leuchtendrot. 

100 St. ,10.—, 30St. 1.20, 
Feuerkönig, scharlachrot. 

100 St. 8.— 10 St. 1.—, 5 St. 0.60 M. 
Georg Davidson, prachtvoll goldgelb. 

100 St. 8.——, 10 St. 1.—, 5 St. 0.66 M. 
His Majesty, leuchtend orangerot mit gro- 

Bem, gelbem Herzen, großblumig. 

100 St. 16.—, 10St. 1.80, 5 St. 1. M. 
König Edmund, rein gelb, braun punktiert. 

100 St. 12.—, 10St. 1.40 St. 0.880 M. 
Lord Nelson, dunkelorangescharlach. 

100 St. 12.—, 10St. 1.40, 55t. 0.80 M. 


5 St. 0.80 M. 


BE Yen 
Prachtmischung aller Sorten. 
100 St. &—, 25 St. 1.75, 10 St. 0.80 M. 


Tanna indica in Sorten meiner 
| Wahl. 19 St. 7.50, 5 St! 4-—-M. 


Vorgenannte Preise gelten für ruhende 
Knollen. Angetriebene Pflanzen mit 'T'opf- 
ballen, die ich von Ende Mai an liefern 


| kann, kosten 25%, mehr. 
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Dahlien 


Vrolett Scharm 


Leidens Medal 


Mrs. Sowton 


DAHLIEN-NEUHEITEN uno NEUERE SORTEN 


Adoif Mayer, K.D., blutrot mit dunklem 
Hauch, 120 cm. 3.— M. 
Amy Ballego, K. Sch. D., helirosa mit dunk- 
lerer Rückseite und gelb behaucht, 126 cm. 
3.—M. 

Andenken an. Lohse, K.D., mennigoran- 
gefarbig, 120 cm. 0.80 M. 
Andree van den Berg, Sch. D., altgold, lang- 
stielig, 120 cm. 1.50 M. 
Baerne, K.D., lachskarmin, Grund gelblich, 
120 cm. 1.50 M. 
Balleßes Miniatur, K.D., dunkelrosa, an den 
Spitzen weiß, 80 cm. 1.50 M. 
Bandong, Sch. D., bernsteingold mit maha- 


gonibraun., 3.— M. 
Barbarossa, Sch. D. leuchtend scharlach. 

1.20 M. 

Beethoven, Sch. D., violettrosa. 1.50 M. 


Berchtesgaden, K. D,, Petalen gedreht, rot 
mit goldener Schattierung, 120 cm. 2.—M. 


Bergers Meisterstück, K.D., zart chamois- 


rosa, frei über d. Laub, Chrysanthemen- 
form, 120 cm. 5.— M. 
Black Night, Sch. D., schwarzrot, 1.50 M. 


Blauer Himmel, K.D., zartlila mit bläuli- 
chem Schein, 120 cm. 1.20 M. 
Burgunder, Sch. D., dunkelweinrot, langstie- 


lig, 100 cm. 2.40 M. 
Catharina, P.D., buttergelb. 0.75 M. 
Caesar, K.D., hochorangerot. 2.25 M. 


Charles L. Mastick, Sch. D., orange, 120 cm. 


3.—M. 
Clara Carder, Sch. D., lilarosa, 100 cm. 

4.—M. 
Crieff, H. D.,dunkelrosa, Krause weiß, 120 cm. 

3.—M. 


Crois du Süd, anemonenblütig, dunkelrot mit 
Gelb, 90 cm. 2.—M. 
Darcy Sainsburg, Sch. D,, weiß, 120 cm. 


3.—M. 
Direktor Bühler, Sch. D., weinrot, 100 cm. 
5.— M. 
Direktor Wischek, K. D., korallenrot, $0 cm. 
2.—M. 


Donata,E. D., dunkelweinrot mit gelb und helil- 
weinrot eingefaßter Zone; 100 cm. 1.20 M. 
Dorothea Wolf, K. D., rosa mit bläulichem 
Hauch, 100 cm. 0.60 M. 


DAHLIEN — NEU 


Baftus- und Edeldahlien, 
einfhliehlih Kaftus-Bpbriden 


Altmark, rosa mit Mattlila, 120 cm. 0.80 M. 
Amelia Barhart, aprıkosenfarben mit Rosa. 


1.-— M. 
Andenken an Wilhelm Lindenschmit, 
lachsrosa mit Lichtgelb, 130 cm. 1.20 M. 


Asta Clemens, feurig dunkelrot, gute Schnitt- 
sorte, 100 cm. 


2. M. 


Wenn nicht besonders verbeten, ersetZe ich nicht vorhandene Sorten durch gleichwertige. 


B.D. = Balldahlie, E. D. = Einfache Dahlie, H.D. = Halskrausendahlie, K.D. = Kaktusdahlie, P.D. = Pompondahlie, Ras.D. = Roesettendahlie; 
Sch. D. = Schmuckdahlie, S.D. = Seerosendahlie. 


Dr. Verhage, K. D., granatrot. 0.60 M. 
Edelstein, K.D., frischrosa, Spitzen heller, 
120 cm. 2.49 M. 


Edusa, H.D., goldorange mit brauner Zone, : 


100 cm. 3.69 M. 
Elfenbeinzauber, B.D., Lichtpurpur; 100 cm. 
8.680 M. 

Emulation, K. D., rosarot, nach der Mitte in 
Weiß übergehend. 3.—M. 
Enhari Prima, K. D., dunkellachsfarbig, 
Mitte primelgelb, 120 cm. 4.— M. 


Erinnerung an Pyrmont, Sch. D., lachsrot, 
120 cm. 2.50 M. 
Erlösung, K. D., milchweiß, 100 em. 1.70 M. 
Fata Morgana. E.D., weißlichlachsrosa mit 
sehr breiter lachshimbeerroter Zone, 100 cm. 
2.40 M. 

Figaro, K.D., gelb mit Kirschfarben. 1.20 M 
Frau Hildegard, K..D., rosa mit lila Schein, 
150 cm. 4.50 M. 
Freda George, Sch. D., cremerosa mit helio- 
tropfarben, 130 cm. 3.-— M. 
General de Wet, Sch. D., zartrosa auf wei- 
Bem Grund, Schaublume mit gelockten 


Petalen, 100 cm. 5.—M. 
Gladiator, Sch. D., orangerot auf starken 
Stielen, 120 cm. 3.— M. 


Globus, Sch. D., hellgrünlichtgelb, 100 cm. 
2.— M. 
Gliorieus, Sch. D., karminrot. 0.50 M. 
Grey Dawn, Sch. D., Grundfarbe weißlich, 
zartlila behaucht, 130 cm. 2.50 M. 
Hilde Wehr, K.D., kleine Edeldahlie, hell, 
salmrosa mit gelber Mitte, 60cm. 2.—M, 
Hochofen, E.D., dunkellaubig, glühend kar- 
minrot, Blumen von 10 cm Durchmesser auf 
festen Stielen ; 50-60 cm hoch. 2. M. 
Hugo Dentler, K.D., dunkelweinrot, 120 cm. 
1.20 M. 
Inspiratien, K. D., buttergelb, 140 cm. 
1.20 M. 
Isis, K.D., gelber Grund, chameis getönt, 
120 cm. 2.40 M. 
Jean Batten, Sch. D., salmfarbig, 120 cm. 
2.50 M. 
Kardinal von Rossum, K.D., dunkelpur- 
Purviolett, 130 cm. 3.—M. 
Karl Weinhausen, B.D., 60 cm. 4.—- M. 
Klein Waltraut, K.D., oranger., 50cm. 1. M. 


Baby Rose, frisches Rosa, 100 cm. 8.808 M, 
Ballego’s Surprise, reinweiß, 100cm. 2— M. 
Barberina, kräftig altrosa, 130 cm. 2-—-M. 
Bukarest, korallenrot, 100 cm. 31.50 M. 
Christian ESgers, leuchtendrot, 128 cm. 
.—— M. 
Daily Mail, altgold mit orangegeibem Hauch, 
120 cm. 1.-—- M. 
Deutscher Fleiß, aprikosengelb, 100 cm. 
1.50 M. 


Kupferberg Gold, B. D., goldorange, 100 cm, 
0,80 M. 

Leidens Medal, Sch. D., orangefarbig, Spit- 
zen weiß getupft, 100 cm. 2.80 M. 
Lüdenscheid, Sch. D., bernsteingelb, 120 cm. 


2.80 M. 
Margrace, Sch. D., leuchtendrot mit Gold- 
gelb; prächtig, 130 cm. 5.-— M. 


Mrs. H. Brown, H.D., brillant orange, Krau- 
se heligelb, Spitzen gelb, 120 cm. 3.—M. 
M. J. Buyssens, E. D., lachsorange, halbge- 
füllt, schwarzlaubig, 50 cm. 0.80 M. 
Mrs. Sowton, Sch. D., terrakotta mit lachs- 
rosa Hauch, 100 cm. 3.20 M. 
Nagels Bijou, K. D., lachsorange auf chamo- 
isem Grund, 100 cm. 1.50 M. 
Orange Imperator, K. D., orangerot. 
0.60 M. 
Ostmark, K. D,, frischrosa, 120 cm. 2.50 M, 
Peer Gynt, K.D., brillant zinnober, 130cm. 
5.—M. 
Pink Giant, Sch. D., Rosa, 100 cm. 3.— M. 
Princess Beatrix, Sch. D., orangegelb, Spit- 
zen perlenartig, weiß getupft und hla ange- 


haucht; 110 cm. 4.— M. 
Ringeltaube, lilarosa mit dunkler Zone, 
100 em. Ent 


Romance, Sch. D., lachsrosa, karmin geadert, 
langstielig, 120 cm. 3.—M. 
Rosemaria Pape, Sch. D., dunkellachsrosa, 
80 cm. 2.40 M. 
Samland, bernsteinfarbig, 100 cm. 1.50 M. 
Scarlet Queen, H.D., scharlach, Krause 
gelb, 120 em. 0.60 M. 
Schioß Linderhof, Sch. D., rot mit Gelb 
durchzogen, 60 cm. 1.—M. 
Schöne Lau, E.D.,, tiefrosa, 120 cm. 2.40 M. 
Senator Smits, armarantpurpur in Altrosa 


übergehend, 100 cm. 3.---M. 
Tommy Keith, P.D., orange mit Weiß. 

0.50 M. 

Unschuld, Mg. D., weiß 06.50 M. 


Viktor Teschenderf, K.K.D., schneeweiß, 


120 cm. 2.50 M. 
Vielett Scharm, K.D., violettrot, plüsch- 

artıg, 120 cm. 3.20 M. 
Wilhelm Vetter, K. D., dunkefbraunret, 

120 cm. 2,50 M. 
Zinnia, B. !)., scharlach, 80 cm. 0.689 M. 


Deutscher Gruß, zitronengelb, 120 cm. 0.60 M. 

Deutscher Triumph, im Grunde weiß, nach 
den Petalenenden zu zart herbstzeitlosenlila, 
150 cm. 1.590M. | 

Franz Berger, korallenrot mir finnober, 

130 em. 3.20 M. 
Franz Seldte, jachsorange, 150 cm. 0.80M. 
Frau Ida Mannsfeld, grünlichgelb mit ge- 
_ drehten, an der Spitze geschlitzten Petalen, 

120 em. 9.60 M. 


Princess Beatrix 


Kaktus- und Edeldahlien (Fortsetzung) 


Frau Oberbürgermeister Bracht, zartgelb, 
150 em. 1..—M. 


Frau Paul Rhecker, pfirsichrosa auf weißem 
Grund, 120 cm. 3.—M. 
Golden Age, bernsteinorange, 130 cm. 
2.40 M. 
Goldener Mond, aprikosgelb, 15em. 0.80 M. 
Herzog Jirich, zartiachsrosa mit rosenrot und 
gelber Mitte, 130 cm. 1.50 M. 
Hilde Entrup, scharlachorange, 120 cm. 
1.50 M. 
Hillmanns Freude, rosa, 130 cm. 1.20 M. 
Lätare, rot mit Gelb, 130 cm. 1.— M. 
Legende, chromgelb, 90 cm. 1.— M. 
Leidens Elegance, rot mit dunkler Überma- 
lung, 110 cm. 1.-—M. 


Miss Belgium, orangerot, 120 cm. 0.80 M. 
Oschatz, weinrot mit lila, 130 cm. 0.80 M. 
Phöbus, orangerot, 110 cm. 0.80 M. 
Poem, gelb m. rotbraun, 120 cm. 2.50 M. 
Porzellan, elfenbeinweiß, 120 cm. 1.50 M. 


Professor Richard Wetz, zart karminrosa, 

120 cm. 1.50 M. 
Rosiger Traum, zartrosa, 120 cm. 1.—M. 
Royal Velvet, dunkelrot, 120 cm. 0.80 M. 
Saarlands Heimkehr, lachsrosa mit gelber 


Mitte, 140 cm. 1.20 M. 
Schiller, lachskarminrot, 120 cm. 0.60 M. 
St. Franziskus, samtrot, 120 cm. 0.80 M. 
Starlight, goldgelb, 150 cm. 1..—M. 


Trauer um Langemarck, dunkelrot, 130 cm. 


1.50 M. 
Überraschung, weiß mit lilablau, 120 cm. 

1.20 M. 

Weiße Dame, mit hoher kronenartiger Mitte 

und guter Füllung, 130 cm. 1.20 M: 

Weißer Hirsch, rahmweiß, Petalenenden ge- 

weihartig gegabelt, 120 cm, 1L.—M. 


Werners Prachtkerl, gelb, 120 cm. 2.— M. 
Westfalenstelz, lachsrosa mit bläulichem 
Schein, krallig geformt. 2.— M. 


Shmucddahlien 

Adler, reinweiß, 100 cm. 0.60 M. 

Annemarie Kaper, lachsrot mit nach innen 
gekrallten Petalen, 140 cm. 0.80 M. 

Auf Ehr, terrakotta mit korallrotem Schein, 


100 cm. 2.—M, 
3allegos Glory, mahonienrot mit goldgelben 
Spitzen, 120 cm. 1.—M. 


3auers ideal, leuchtend rot, 120cm. 2.— M. 
sauers Meisterstück, goldbronzefarben mit 
Purpurvioletter Rückseite, 120 cm. 1.50 M. 
3rigitte, Javendelblau, 120 cm. 3.—M. 
3ukeye King, lichtgoldfarben, 120 cm. 
1.50 M. 
alifornia Idol, reingelb, 140 cm. 2.40 M. 
/hampoeg, wachsgelb, nach der Mitte zu 
lachsrosa, 120 cm. 1.20 M, 
Yhautaugua Sunset, goldgelb mit ae 
und pfirsichrot. 2.40 M. 
Jeutschland, lachskirschrot, 120 cm. 1.50 M. 
Jichtertraum, malvenrosa mit weißer Mitte, 
120 cm. 0.40 M. 
intrups Monarch, karmesinrosa mit weißem 


Grund, 140 cm. 6.60 M. 
intrups Schönheit, dunkelweinrot mit 
schwärzlichem Samt, 140 cm. 0.80 M. 


intrups Sultan, dunkelkarminrot, 120 cm. 
0.80 M. 


Schmuckdahlien (Fortsetzung) 


Flammenzeichen, orange, 130 cm. 0.89 M. 
Florian Geyer, feurigrot, 120 cm. 2.40 M. 
Frau Marie Kipke, orangescharlach auf gold- 

geilbem Grund mit gelblich gesäumten Spit- 

zen, 130 cm. 1.—M. 
F. T. D., kräftig lilarosa, 130 cm. 0.60 M. 
Gartenstadt Buer, hell goldgelb mit braun- 

goldenem Rand, 1.50 M. 
Geheimrat Dr. Pauli, rot, 120 cm. 0.80 M. 
Georg Steiner, altrosa mit goldenen Spitzen, 

140 cm. 1.20 M. 
Hera, rosaviolett, 130 cm. 0.60 M. 
Hofrat Dr. Lauche, scharl. rot, 130 cm. 1.—M. 
Insulinde, goldbraun, 120 cm. 0.40 M. 
Jos. Janning, karminrosa mit weißer Schat- 

tierung und weißer Rückseite. 1.50 M. 
Jugendtraum, lachsorange, 110 cm. 1.20 M. 
Kaweah, kirschrosa mit karminroter Überma- 

lung, 120 cm. 2.—M. 
Kopenhagen, korallenrot auf goldenem Grund, 


120 cm. 1.50 M. 
Kurprinz, sattgelb, 90 cm. 1.50 M. 
Lady Meira Posoby, gelb, 150 cm. 2—M. 


Ludewika Entrup, in der Mitte blau über- 

haucht. 0.80 M. 
Ludwig Uhland, lachsfarbig, S0 cm. 2.50 M. 
Mad. Charles Degroux, lachsrosa, 130 cm. 


1.20 M. 
Märkische Heide, satinrosa auf gelbem 
Grund, 120 cm. 1.50 M. 


Nagels Ideal, violettrosa mit kobaltblauem 
Schein, 130 cm. 2—M. 
Patrona Bavariae, weiß, 120 cm. 1.50 M. 
Prämie, gelbbraunrot, getuscht. 1.20 M. 
Professor Max von Schillings, samtigtoma- 
tenrot, 120 cm. 0.80 M. 
Rapallo, mahagonirot mitGelb, 80 cm. 0.60 M. 
Reinbek, zinnoberrot mit Gelb, 90jcm. 0.80 M. 
Reußisch Nizza, lachsrosa. 2.—M. 
Robert Treat, dunkelrosa mit karminrotem 
Schein, 120 cm. 6.40 M. 
Rosenkind, rosa, 100 cm. 1.50 M. 
Schwefelblüte, schwefelgelb, 140 cm. 1. M. 
Severins Triumph, lachsrosa, 120 cm. 1.— M. 
Sonnenlicht, goldgelb. 0.40 M. 
Staatsrat O. Eberhart, goldgeib. 2.—M. 
Staatssekretär F. Schubert, leuchtend rot, 
130 cm. 2.40 M. 
Südfunk, magentarot, 130 cm. 0.40 M. 
Taunusgold, salmfarbig mit gelber Mitte, 
120 cm. 0.80 M. 
The World, magentarosa, 110 cm. 0.80 M. 
Thomas A. Edison, tiefpurpurviolett, 130 cm. 
1.20 M. 

Tommy Atkins, orangerot, 150 cm. 0.60 M. 
Violet Wonder, violett, 120 cm. 1.—M. 
Waffenschmied, scharlachrot, 125 cm. 1.—M. 
Wagschals Stolz, lachsrosa, 120cm. 1.20 M. 
Wetterwart, leuchtendrot auf gelbem De 
— M. 


Zauberin, kanariengelb, 130 cm. 0.46 M. 


Seerofen-Dahlien 


Goldrose, fein karminrosa, nach innen gold- 


gelb, 100 cm. 0.60 M. 
Seejungfer, lachsrosa, im Grunde lichtgelb, 
80 cm. 0.60 M. 
Silbernixe, weiß, 60 cm. 1.50 M. 
Wassernixe, reinrosa, 80 cm. 2.—M. 
Weltruf, blutrot, 120 em. 0.40 M. 


Dalstraufen-Dahlien 


Bürgermeister Seiferth, samtigbraunrot mit 
grüngelber Krause, 120 cm. 0.46 M. 
Ella Süptitz, hell karminrosa, mit weißer 
Krause, 120 cm. 1.—M. 
Erika, schwärzlichrot mit weißgespitzter 
Krause, 120 cm. 0.80 M. 
Maria Stuart, blutrot mit weißer, karminrot 
getuschter Krause, 120 cm. 0.80 M. 
Otey, scharlachbraunrot mit Gelb, Krause 
gelb, 110 cm. 1.20 M. 


Ball-Dahlien 


Aida, dunkelpurpurrot mit samtschwarzem 

Schimmer, 110 cm. 0.40 M. 
Aprikose, goldorange, 80 cm. 1.50 M. 
Clementine Hirtsiefer, chamoisrosa. 90 cm. 


0.80 M. 
Eifel, zartviolett, 150 cm. 6.80 M. 
Iris, weiß mit Zartlila, 100 cm. 1.—M. 
Mary Helen, gelb. 0.80 M. 
Schneerose, reinweiß, 70 cm. 1.— M. 


Schwanhild, elfenbeinweiß. 1.20 M. 
Stolze von Berlin, silberrosa, 110 cm. 0.40 M. 
W.W.Rawson, weiß mit lila Mitte, 120 em. 

0.40 M. 
Zigeunerkind, dunkelblutrot, 100 cm. 0.60 M. 


>>> DAS FÜHRENDE FACHGESCHAFT «ee 


Dahlien 


Inspiration 


Dahlien-Seerosen (Fortsetzung) 


Bompon-Dahlien 


Blaumeise, weinrot, 90 cm. 0.40 M. 
Bordeaux, hell weinrot, 100 cm. 0.40 M. 
Caecilie, dunkelrot, 60 cm. 2.40 M. 
Chamoisröschen, weiß mit terrakotta, 90 cm. 

0.40 M. 
Deedee, rein hellila, zierlich, 90 cm. 1.-—-M. 
Diana, sattgelb, 90 cm. 0.40 M. 


Dr. Hirschbrunn, lachsrosa, 90 cm. 0.40 M. 
Elektros, bernsteingelb, SU cm. 8.40 M. 
Gretchen Heine, weiß mit Kirschrosa, 100 cm. 
0.406 M. 

Gruppenstolz, kupferrosa, chamoisrosa,60 cm. 
1.50 M. 

Herbstzeitlose, weiß mitLila, 110 cm. 0.40 M. 
Hildepuppe, leuchtendrot, 110 cm. 0.40 M. 
Joe Fette, weiß, 100 cm. i.— M. 
Jonkheer van Citters, leuchtendaltgold mit 
rotgelben Spitzen und scharlachroter Mitte, 
100 cm. 0.40 M. 
Kochelsee, leuchendrot, 100 cm. 1.—M. 
Madeline, hellgelb, karmin gerandet, 100 cm, 


1.—M. 

Pole Poppenspäler, amarantrot, 100 cm. 
0,60 M. 
Roem von Wassenar, gelb mit bräunlichem 
Rand, 106 cm. 0.40 M 
Schneeflocke, reinweiß, 90 cm. 0.40 M. 
Sieckmanns Feuerball, feuerrot, 100 cm. 
1.—M. 
Tänzerin, lachsrosa, 100 cm. 0,40 M. 
Wee White, weiß, 90 cm. 0.40 M. 
Weiße Aster, reinweiß, 90 cm. 0.40 M 
Yellow Gem, hellgelb, 100 cm. 1.20 M 
Zauberflöte, violett. 0.60 M 


Einfahblühende Dahlien 


Bishop of Liandaff, dunkelscharlachrot mit 

schwarzbrauner Scheibe, 110 cm. 0.80 M. 
Eisbeth, rosa mit breiter Zone, 120 cm. 0.46 M. 
Gelbe Luzifer, zitronengelb, 100 cm. 0.60 M. 
Grace Affleck, rot mit weiß, 80 cm. 0.80 M. 
Helvetia, weiß mit rot, 80 cm. 0.60 M. 
Hispania, kupferr., gelb. Zone, 100 cm. L-—M. 
Hughir, einfachblühend, rot mit 2 cm breiter 

dunkelroter Zone, 90 cm. ft 3 
Luzifer, tiefscharlachrot, 90 cm. 0.40 M. 
Pleasure, dunkelrosa, 100 cm. 0,80 M 
Prinzeß Maria Jos&, rosa, 60 cm. 0.60 M. 
Rotkäppchen, leuchtendrot, 60 cm. 0.60 M. 
Salome, karminviolett, 70 cm. 1..—M 
Schneeprinzessin, reinweiß. 
Volkskanzler, lachsrot mit dunkelkarminrot., 

in Hellrot auslaufender Innenzone, 100 cm. 


1L-—M. 
Hignon-Dahlien 


Flammenmeer, leuchtendblutrot, 50 cm. 


0.80 M. 
Lady Alleen, lebhaft rosa mit purpurner Zone, 
50 em. ®. 


Mad. Butterfly, dunkelgelb, 50 cm. 0.66 M. 
Meteor, zinnoberrot, 50 cm. 6,46 M. 
Murillo, cattleyenrosa mit schwarzroter Zone, 

50 em. 0.80 M. 
Philine, dunkelblutrot, 50 cm. 0,40 M. 
Pink Coltness, rosa, 50 cm. 0.40 M. 


enter 


Kno 


Die großblumige Knollenbegonie ist gegen 
Wind empfindlich und leidet unter heißem 
Sonnenbrand. Die vielblumigen Gruppenbego- 
nien vertragen Sonne, manche von ihnen sogar 
Prallsonne, doch entwickeln sich alle gut auch in 
Halbschatten. Begonien lieben lockere, nahr- 
hafte Erde. 


Fr. = für Freilandkultur. To. — für Topt- 
kultur geeignet. 

Lilium candidum. Madonnenlilie, reinweiß 
duftend, Blüten bis 20 cm groß; 120 cm; Juli. 
Fr. 10 St. 5.50, 1 St. 0.60 M. 
 davuricum {(umbellatum), Feuerlilie, 
orangerot mit schwärzpurpur, 70cm; Juni-Juh. 
Fr. 10 St. 5.50, 1 St. 0.60 M. 
= Henryi, nankinggelb mit grünem Mittel- 
band und rotbraunen Flecken, 200 cm; August- 
September. Fr. 10 St. 11.—, 1St. 1.30 M. 
— martagon. Türkenbundlilie, Neischfarben 
mit braunen Flecken, 70 cm; Mai-Juni. Fr. 

10St. 450, 1St. 0.50 M. 
m regale, Königslilie, reinweiß mit schwe- 
feigelbem Schlund u. weinrot gerippter Außen- 
seite; 150 cm, Juli-August. Fr. 

10St. 5.—, 1St. 0.60M. 
== speciosum (L. lancifolium), Prachtlilie, 
weıß mit rosa Hauch und purpurnen Flecken. 
Die Zwiebeln müssen 20 cm tief gepflanzt und 
im Winter gut geschützt werden, 100 cm; 
Juli-September. 108St. 8—, 1St. 0.90 M. 
— speciosum var. album, reinweiß, 80 cm. 
Fr., To: 10St. 8—-, 15t. 0.90 M. 


Amarpllis vittata hpbrida 


Ritterstern. Prachtvolle Hybriden mit 
riesengroßen, vollendet geformten Blü- 
#4 ten. Die Farbskala reicht vom zartesten 
rosa und rot getuschten und gestreiften Weiß 
bis zu dunklem Purpurrot. Bei guter Pflege 
blüht Amaryllis regelmäßig Jahr für Jahr. 
Extra Größe, sicher blühend. 
10 St. 40.—, 
10 St. 27.—, 


1 St. 4.50 M. 


1. Größe 1 St. 3-— M. 


Anemone 


— coronaria de Can, groißblumige, einfache 
Anemonen in reichstem Farbenspiel. 
100 St. 7. 10St. 0.80, 5 St. 0.45 M. 
m Excelsior Mischung (Caen x His Ex- 
celleney). 
100 St. 8.—, 


10 St. 0.90, 5 St. 0.50 M. 


= St. Brigid, gefüllt, groß und langstielig; 
Prachtmischung aller Farben. 
100 St. 9, 


16 St. L--, 5St. 0.55M. 


enbegonien, Gloxinien, Lilien, verschiedene Blumenzwiebeln u. Knollen 


BEGO 


Gefüllte großblumige Rnollen- 
beganien 
Einzelfarben: reinweiß, reingelb, orange 
und kupferfarben, lachsrosa, reinrosa, 
scharlachrot, dunkelrot. 
10 St. 2.60, 
Prachtmischung: 
10 St. 2.20, 1 St. 08.25M. 
Geftlite gefranfte Rnollen- 
begonien 
Kinzelfarben; reinweiß, reingelb, orange, 
lachsrosa, reinrosa, scharlachrot, dunkelrot. 
10 St. 2.60, 1 St. 0.30M. 
Prachimischung: 
10 St. 2.20, 1 St. 0.23M, 


Einfache viefenblumige Rnotlen- 


begoanien 
Einzelfarben: reinweiß, reingelb, kupfer, 
orange, reinrosa, scharlachrot, dunkelrot. 
10 St. 1.80, 1S5t. 0.20 M. 
Prachtmischung: 
10 St. 1.60, 1St. 0.20 M. 
Einfache getraufte Rnolien- 
begonien 
Einzelfarben: reinweiß, reingelb, kupfer- 
farben, orange, reinrosa, scharlachrot. 
10 St. 2.26, 1S8t. 0.25M. 
Prachtmischung: 
10 St. 1.80, 1 St. 0.20 M. 


Gefüllte Ampelbegonien 
Einzelfarben: reinweiß, reingelb, 
karminrot, leuchtendrot 
10 St. 3.—, 
Prachtmischung: 
10 St. 2.60, 


1 St. 0.30 M. 


rosa, 
1 St. 0.35 M. 


1 St. 0.30 M. 


Königslilie, Lilium regale 


Calla acthiopia 

Eine leicht zu kultivierende Zimmerpflanze, sie 

muß nur während der Entwicklung sehr viel 

Wasser bekommen. 

Perie v. Stuttgart, reinweiß, 40 cm hoch, 
100 St. 80.—, 10St. 9.—, 1St. 1. M. 


Convallaria majalis 


Maiblume, Maiglöckchen. Pflanz- 
A keime. Die Rhizome kommen so tief 
Pa in die Erde, daß eben nech die Trieb- 
spitzen zu sehen sind und 4-—5 cm weit aus- 
einander. Alle 3—4 Jahre muß man teilen. 
Extra starke, 2jähr. Keime. 1000 St. 20.—M. 
100 St. 2.50, 10 St. 0.30 M. 


Cpelamen europacum 


Echtes, wohlriechendes Alpenveilchen; 
E 


die kleinen, hübschen Blüten sind bläu- 
100 St. 40.—, 


lich karminrosa; völlig winterhart. 
10 St. 4.50, 1St. 08.50M. 


Öruppenbegonien 


Bertini. Scharlach zinnoberrot, einfach, 
länglich glockenförmig; wird nur 30 cm 
hoch. 10 St. 3.50, 15St. 8.490 M. 


Feuerflamme. 15 cm hohe Gruppensorte 
mit kleinen gefüllten Blumen. Gedeiht in 
voller Sonne. {0 St. 3.50, 1 St. 8.40 M. 


Frau Helene Harms. Die Perle unter den 
vielblumigen Begonien, niedrig, überreich 
blühend und besonders widerstandsfähig; 
die kleinen gefüllten Blumen haben das 
(selb der Marechal Niel-Rose. 

10 St. 4.50, 1 St.0.50M. 


Frau Richard Galle, Neue, hervorra- 
gende B. multiflora, in Wuchs, Höhe und 
Blütenform der Helene Harms ähnlich, 
mit chamoisgelben, kupferrot überlaufenen 
Blumen und dunkler Belaubung. 

10 St. 6.50, 1S5t. 0.70M. 


Margarete Eysser. Die mittelgroßen 
Blumen sind gut gefüllt und von schön- 
stern, leuchtendem Lachsrosa. 

10 St. 7.50, 1St. 0.80 M. 


Mad. Fräöne Eysser. Großblumig, lachs- 
orange, z. 2. wohl die beste B. multiflora 
überhaupt. 10 St. 10.—, 1St. 1.20 M. 


Wilhelm Eysser. Mit leuchtend feuer- 
roten, großen, locker gefüllten Blumen, die 
frei über dem dunklen Lauh stehen; die 
Pflanze wächst geschlossen, blüht unge- 
heuer reich und ist nicht im geringsten 
sonnenempfindlich. 

10 St. 6.—, 


1 St. 0.65 M. 


Lilien (Fortsetzung) 


Lilium speciosum var. rubrum, rosafarben, 
80 cm. Fr., To. 10St. 8.—, 1 St. 0.90.M. 
— tißrinum, Tigerlilie, leuchtend orangerot 
mit dunkelpurpurnen Flecken, 100 cm ; August. 
Fr. 10 St. 4.50, 1 St. 0.50 M. 


Feuerkönig, leuchtend feuerrot, 
10 St. 3.50, 


Goliath. Tiefviolett mit hellblauem Rand und 
punktiertem Schlund, riesenblumig. 


1 St. 0.40 M. 


10 St. 4.50, 1St. 0.50M. 


Kaiser Friedrich, leuchtend scharlachrot mit 
weißem Rand. 10 St. 3.-—-, 1St. 0.35 M. 


Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit breitem 
weißem Rand. 10 St. 3.—, 1St. 0.35M. 
Montblanc, beste reinweiße. 
10 St. 3.—, 1St. 0.35 M. 
Violacea, tief purpurviolett. 
10 St. 3.—, -1 St. 0,35 M. 
Prachtmischung. 
> 10 St. 2.70, 1S5t. 0.30 M. 


UND KNOLLEN 


Bpacinthus candicans 

Ein Liliengewächs, das aus einem Schopf rötl. 
Schilfblätter einen 100—150 cm hohen Schaft 
treibt, mit grünlichweißen, hyazinthenähnlich. 
Glocken. 10 St. 3.—, 1St. 0.35M. 


Ranunculus 
Sie sind anspruchslos und leicht zu kultivieren. 
Pflanztiefe 5 cm. Pflanzweite 10—15 cm. 
= Französische in Prachtmischung, blü- 
hen von Juni bis August. 
100 St. 5.-—, 10St. 0.60, 5 St. 
= Persische in Prachtmischung. 
100 St. 5.—, 10St. 0.60, 5 St. 0.35 M. 
= Türkische in Prachtmischung. 
109 St. 5.—, 10St. 0.60, 5 St. 0.35 M. 


Dralis esculenta 


Glücksklee, rosablühend, Topfpflanze und für 
Einfassung. Pflanztiefe 4-——5 cm, -weite 12 cm. 
100 St. 4&—, 10 St. 0.45, 5 St. 0.25M. 


0.35 M. 


Obstbäume, Beerenobst, Rhabarber, Weinreben, Erdbeeren 


Laut Bekanntmachung der Hauptvereinigung der Deutschen Gartenbauwirtschaft ist mit Genehmigung des Reichs- 
j ministers für Ernährung und Landwirtschaft und des Reichskommissars für Preisbildung für sämtliche Baumschul- 
erzeugnisse einschließlich Rosenpflanzen, Zierstauden, ausgenommen Forstpflanzen, Rhabarber, Spargel- und 
Erdbeerpflanzen, mit 


Wirkung ab 1. Oktober 19.2 ein Frostschadenzuschlag von 25 Prozent 


zu berechnen, auch rückwirkend für getätigte Kaufabschlüsse, soweit nach dem 1. Oktober geliefert wird. 


schäden der letzten Winter und der damit verbundenen Knappheit an Obstbäu- 
men und Beerenobst bin ich leider nicht in der Lage, ein Festangebot zu machen. 
Ich hoffe, im kommenden Herbst wieder Obstbäume und Fruchtsträucher liefern 
zu können und bitte zu diesem Zeitpunkt um gefällige Anfrage. 


| 4 4 ohne Namen, Kräftige Pflanzen g in besten gelben, weißen, blauen und roten Sorten. 
Rhabarberfämlinge 100 St. 208.—, 10 St. 2.50, 1 St. 0.30 M. Meinreben Topfpflanzen mit gut durchwurzelt. Ballen. 1 St. 3.50 M. 


Pflanzzeit im Frühjahr oder in den Monaten August bis Oktober. Beete, die im Frühjahr angelegt wurden, bringen im ersten Jahre keinen Ertrag, um 
so reicheren dafür allerdings im zweiten. 
Gepflanzt wird reihenweise, die Reihen 40—60 cm weit auseinander, die Pflanzen in der Reihe mit 20—50 cm Abstand. 
Die Erdbeere gedeiht am üppigsten auf bindigen, kalkhaltigen, humusreichen Verwitterungsböden; Überdecken der Beete mit kurzem Dünger, der 
zwei- oder dreimal im Jahr aufgebracht wird, ist vorteilhaft. Blätter und Herzen müssen aber frei bleiben, sie ersticken sonst und faulen. 
Erdbeeren wollen fleißig gegossen sein. 


Die mit meiner Züchtermarke bezeichneten Erdbeersorten sind vom Verband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter anerkannt. 


Ananas-Erdbeeren [Fortsetzung ) 


Deutschland. Neuheit! Große Frucht von 
dunkelroter Farbe. Reift früh, und behält beim 
Einkochen die Farbe. 

100 St. 8—, 258t. 2.25, 10St. 1.M. 


E Eva Macherauch. Neue hervorragende 
R Erdbeere mit sehr großen, tiefdunkel- 
#4 roten, glänzenden, rundlichen Früch- 
ten. Sehr knapper Vorrat. 
100 St. —, 25 St. 1.75, 10St. 2.380 M. 


Frau Mieze Schindler, Hocharomatisch, tief 
schwarzrot, festfleischig. 
100 St. 8, 25St. 2.25, 10St. L.—M. 


Hindenburg (Mad. Moutut). Die größ- 
te Erdbeere, dunkelrot, kegelförmig. 
> 100 St. 4.80, 25 St. 1.25M. 
10 St. 0.55 M. 
Königin Luise. Groß, länglich, dunkelrot. 
100 St. &—, 25 St. 1.10, 10St. 0.45 M. 
Die Bestände sind für Frühjahr 1943 aus-  Mohrenkopf. Große, tiefdunkelrote Erdbeere. 
verkauft, nachstehende Sorten im August 100 St. &—, 25 St. 1.10, 10St. 0.45M. 


bis Oktober wieder lieferbar, Mengenzu- 
teilung und Sortenersatz vorbehalten. 


Großfrücdhtige oder 
Ananas-Erdbeeren 


Amazone. Eine neue Frühsorte. Die 
Früchte sind mittelgroß bis groß, rund- 
lich, dunkelrot und leicht säuerlich. 


& 
ir 
IN 


SCHMITZ 


€ Oberschlesien, die fruchtbarste Erd- 
beere, groß, glänzendrot. i 
100 St. 4.80, 25 St. 1.25M. Monatserdbeere Rügen 

10 St. 0.55 M. 


Sieger. Eine der besten frühen Sorten Samen von Monatserdbeeren 
1 groß, glänzend hellrot. Baron Solemacher, enorm fruchtbar, mit 


100 St. 4.80, er > a. großen, rundlichen bis zu 48 schweren roten 
St. 0.39 IM, Früchten, Aroma gleicht der Walderdbeere. 


SCHMITZ 


ie 


3 


R 


3 SCHMITZ 


S-SCHMITZ 


100 St. 6, 25 St. 1.75, 10St. 0.80 M. 3 Späte von Leopoldshall. Die spä- 10 Prisen 4.—, 1Prise 0,45 M. 
De Bavaria. Wertvolle Neuzüchtung mit teste Erdbeere, sehr groß, leuchtendrot. Baron Solemacher gelbfrüchtig. Die gelb- 
RK: großen, dunkelroten Früchten, wider- > 100 St. 4.80, 25 St. 1.25 M. früchtige Sorte besitzt alle guten Eigenschaften 
A standsfähig gegen Kälte u. Trockenheit. 10 St. 0.55 M. der vorigen. 10 Prisen 4.50, 1 Prise 0.50 M. 

100 nr 6.—, “ = 10 St. M, eg a en ne Harzland 1 Prise 0.45 M. 

I Braunschweig. Hervorragende, von 100 St. 4.—, 25 St. 1.10, St. 6. - .. = 2 
R 3 „Deutsch Evern‘ abstammende Neuheit a Sel Em E Pre . 2 ge * 
284 mit ähnlicher Wuchs- und Fruchtform. m UBENTIEIeRtA Rise, ie u . 
Die Farbe ist dunkler und leuchtender als die onatserdbeeren 
der Stammsorte. Rügen, die Vielfrüchtige mi Walderd- | Kurze Kult i 
= NEnrE 2 n ge mit dem Walderd urze Kulturanweisung. 

100 St. 8.—, 25 St. 2.25, 105t. 1.—M. beeren-Geschmack, rankenlos. Rügen trägt den Erdbeersamen in warmem Wasser quellen 
Deutsch Evern. Die früheste Erdbeere, mit- ganzen Sommer durch bis in den Spätherbst i oder in feuchtem Sand vorkeimen. Man sät 
telgroß, hellrot, schmackhaft. hinein. 100 St. &—, 25St. 1.25 M. | dann im März in ein warmes Mistbeet oder 

100 St. 4.50, 25 St. 1.20, 10St. 0.50 M. 10 St. 0.45 M. in Schalen, die mit leichter, sandiger Erde 

| 


gefüllt sind und hält die Saat geschlossen 
und eher feuchtals trocken. Nach dem Auf- 


B S 0 e » s gehen werden die zu dicht stehenden Säm- 
esuchen 172 m£ine Gärtnerei Schleißheimer Straße 193 linge pikiert, durch Lüften abgehärtet und | 
x x N y > = z im Mai ausgepflanzt. Wie alle Erdbeeren | 
(Straßenbahn-Haltestelle : Schleißheimer— Karl-T'heodor-Straße). liebt auch: die Minatserdbere schen Ba 


| Eintritt frei. Kein Kaufzwang. Hauptblütezeit von Juli bis September. den und nicht zu sonnige Lage. 


>>>>> DAS FÜHRE 


Rosen, Schlingsträucher 


10 Edel-Rosen 


in Sorten meiner Wahl. 5.40 M. 3 
25 Edel-Rosen 
ın Sorten meiner Wahl. 12.—M.% 


10 Edel-Rosen 


neuerer Sorten in meiner Wahl. 9.50 M. 


10 Polyantharosen 


in Sorten meiner Wahl. 5.50 M. 
10 Parkrosen 
in Sorten meiner Wahl. 7.20 M. 


5 Rankrosen 


in Sorten meiner Wahl. 3.60 M. 


Rosen können wie alle anderen Pflanzen 
nicht mit Samenaufträgen zusammen- |} 
gepackt werden. 


25 Prozent, s 


4 $ Halb- und Hochstammrosen sind in diesem Frühjahr # 
Bitte ZU beachten # nicht lieferbar. Sonstige Busch- und Rankrosen sind | 
außerordentlich knapp, ich kann deshalb keine Einzelsorten, mit Ausnahme einiger neuerer Sorten, 
aufführen. Eingegangene Bestellungen können nur in Sorten meiner Wahl zur Ausführung kommen, 
wobei etwaige Wünsche bezügl. der Farbe bestmöglichste Berücksichtigung finden. 

Zur Erleichterung der Auswahl empfehle ich nachstehend meine Rosen-Sortimente, Dieselben sind i 
in altgewohnter Qualität und mit größter Sorgfalt zusammengestellt. 

Auf die z. 2. bestehenden Stopp-Preise kommt mit Genehmigung des Reichsministers für Ernährung 
und Landwirtschaft sowie des Reichskommissars für die Preisbildung ein Frostschadenzuschlag von | 
owie bei Frühjahrslieferung ein Überwinterungsaufschlag von 10 Prozent. 


Deuere empfehlenswerte Sorten 


Bartenrofen 


Arabella. Sattrosa mit silbrigem Rand. 
1 St. 0.60 M. 
Danzig. Leuchtend dunkelrot. 1 St. 3.50 M. 
Gloria diRoma. Leuchtendrot. 1 St. 1.50 M. 
Königsberg. Leucht. scharlachrot. nicht ver- 
blauend, niedrigbleibend. 
10 St. 15.—, 1 St. 1.65 M. 
Mc. Gredys Yellow. Große Blumen von gold- 
gelber Farbe. 1 St. 8.806 M. 
Olympia. Leuchtendrot 1 St. 0.80 M. 
Oranje Nassau, T. H. Die Außenseite der 
Blumenblätter hat ein sattes Goldgelb, die In- 
nenseite ein intensives Orange-rosa. 
10 St. 14.50, 1 St. 1.50 M. 
Princess Beatrix. Große duftende Blumen, 
kupferorangerosa. 1St. .—M. 
Red Better Times, T. H.leuchtendrot. 
10 St. 9.50, 1 St. 1..—-M. 
R.M.S. Queen Mary, T.H. Dunkellachs- 
orange. 10 St. 11.—, 1 St. 1.20 M. 
Tarantella. Dunkelorangegelb. 1 St. .— M. 


Bolpantharofen 


Freude. Gefüllte Blüten von rosagelblicher 
Färbung. 19 St. 8—, 1St. 0.385 M. 
Goldene Johanna Tantau. Die erste gold- 
gelbe Polyantharose. 1 St. 3.50 M. 
Gotenhafen, Reinrosa Blüten nicht verblas- 
send, Blüten mittelgroß. 1 St. 3.50 M. 
Holstein. Ungefüllt, feurig-blutrot, zu mäch- 
tigen Büscheln vereint. 

10 St. 9.56, 1 St. 1.—M. 
Käthe Duvigneau, halbgefüllt, feurigrot, 80 cm 
hoch. 10 St. 22.—, 1 St. 250 M. 


> SCHLING-STRAUCHER |< 


Pelyantkarosen (Fortsetzung) 


Karl Weinhausen. Gefüllt karminrot, 80 cm 
hoch, wetterfest. 10 St. 22..— 1St.250M. 
Keralle. Ein leuchtendroter Sport der bekann- 
ten Else Paulsen. 10 St. 6.50, 1 St. 0.70M. 
Minna Kordes. Diese Sorte ähnelt in ihrer 
Art der bekannten Joseph Guy. Karmesinrot, 
schwärzlich schattiert. 

10 St. 8, 1 5St. 0.85 M. 
Nutzwedel. Rein korallenrot. 

10 St. 6.—, 1 St. 0.65M. 
Orange Triumph, Scharlach-orange, gut ge- 
füllt. 10 St. 8.-—, 1St. 0,85 M. 
Stadt Essen. Gefüllt, von einem feurig leuch- 
tenden Rot. 10 St. 9.50, 1St. 1.— M. 
Tantaus Triumph. Halbgefüllt, geranienrot 
mit orange Tönung. 10 St. 18.——, 1St.2..—M. 


Ranfrofen 


Blaze. Immerblühend, glühendrot, wüchsig, 
winterhart und gesund. 

10 St. 8—, 1St. 0.85M. 
Direktor Benschop. Blumen sitzen in Bün- 
deln zusammen, halbgefüllt, die Knospe ist 
gelblich weiß, 2% m. 1 St. 2. M. 
Erato. Blumen reinweiß von mittlerer Füllung, 
in Dolden blühend, 21% m. 1 St. 1.20 M. 
Johanna Köpcke. Lachsfarbig rosa, die Blume 
erinnert in Farbe und Form an Ophelia, leder- 
artige Belaubung. 1 St. 0.90 M. 
New Dawn. Zart alabasterrosa, edelrosenähn- 
lich, wohlriechend; 10 St. 8.50, 1 St. 0.90 M. 
Tausendschön. Zartrosa mit karminroten, 
Lichtern. 10 St. 8.50, i St. 0.90 M. 


Ampelopsis siehe unter Parthenocissus. 


Aristolochia Siphe, Osterluzel, Pfeifenwinde, Jerichorose 

bis 10 m hoch schlingend, mit riesigem, smaragdgrünem Blattwerk und 
geiblichen, rotbraun geaderten, pfeifenähnlichen Blüten im Juni bis 
August. s 1St. 2— bis 3.—M. 
a scandens. Über 8m hoch schlingend. Sehr zierend durch die schar- 
lachrot- und gelbgefärbten Fruchtstände. 1 St. 1.75 bis .— M. 


Ciematis, WPaldrebe 


Ex 


— montana grandiflora. Üppige, weißblühende, duftende Art, Blüten 


bis {0 cm breit, sehr schön und wüchsig, Mai—Juni. 1 St. 1.80 M. 
—— montana rubens, wüchsig, hart, mit reinrosafarbenen Blumen, 

1 St. 180 M. 
— paniculata, bis 10m hoch schlingend, mit weißen, duftenden 
Blüten. 1 St. 1.80 M. 
== vitalba, einheimische, bis 12 m hoch schlingende Waldrebe, weiß- 
blühend im Juli bis Oktober. 1 St. 1.80 M. 
= viticella, Blätter doppelt gefiedert, Blüten blauviolett, bis 5cm breit; 
Juni — August. 1 St. 1.80 M. 
Jackmannii, Blüte intensiv blauviolett, mittelgroß, mit 4 Blumen- 
blättern. 1 St. 2.25 M. 


Blpeine finenfis (WPiftarta) 


Prächtige Schlingpflanze für warme, geschützte, sonnige Lage mit 
schönen, hängenden oder nickenden Blütentrauben im Mai bis Juni. 
Verlangt Winterschutz, zum mindesten in der Jugend; mauve bis lila. 


1 St. 2.50 bis 3.50 und 7.50 M. 
Bedera, Efeu 


mu colchica. Blätter groß, herzförmig, bis über 15 cm breit, glänzend 
grün; schöner, harter Klimmer. 1St. 2.—M. 


 helix, gemeiner, kleinblättriger Efeu, bekannter, immergrüner Klet- 
terstrauch. 1St. 1.20 bis 1.80 M. 
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zu == hibernica, schottischer oder irischer Efeu, mit größeren und 
breiteren Blättern als die Stammform. Topfpflanzen. 
80—100 cm 1.25, 100—125 cm 1.50, 125—150 cm 2.— M. 


Hydrangea petiolaris, Kletterhortensie. Starkwachsender Schlinger 
mit hellgrünen, herzförmigen, bis 10 cm langen Blättern und weißen, 
flachen Blütendolden. Juni—Juli. 1 St. 1.75 bis 2.50 M. 


Jasminum nudiflorum, echter Jasmin. Goldgelb. Februar— April, 
200 cm hoch. Vorzüglich für warme Wände. 1 St. 1.25 M. 


Aonicera, Geißblatt 


u Brownii var.fuchsioides, außen und innen leuchtend hellkarmin bis 
granatrot, halbimmergrün. 1 St. 2.50 M. 
== caprifolium, Jelängerjelieber. Bekannte, gelblichweiß blühende Art. 

1 St. 2.50 bis 2.— M. 
== japonica aureireticulata. Fast immergrüne Schlingpflanze mit 
gelb getupften Blättern. 1 St. 1.50 bis .— M. 
— Periciymenum. Starkwachsend, mit sattgrüner Belaubung und 
gelblichen, wohlriechenden Blüten. 1 St. 1.50 bis 2.— M. 


Bilder Wein 


Parthenocissus, Jungfernrebe (bisher Ampelopsis) 
a) selbstklimmende Arten: 
== quinquefolia Engelmannii, selbstklimmender wilder Wein. 

1 St. 0.80 bis 1.—M. 
== tricuspidata Veitchii, der schönste Selbstklimmer. ? 

1 St. 0.80 bis 1.—M. 
== tricuspidata purpurea, Form des vorigen; die jungen Blätter 
sind purpurrot gefärbt. 1 St. 1..— bis 1.25M. 
b) nicht selbstklimmende Arten. 
== quinquefolia, der gewöhnliche wilde Wein. 


Poipgonum Aubertit, Bnöteric 


Äußerst wüchsige Schlingpflanze für warmen, sonnigen Standort mit 
4—6 m langen Jahresranken. Die kleinen, weißen Blüten sind zu auf- 
rechten Rispen vereinigt. 1 St. 1.75 M. 


1 St. 0.60 M. 


Acer campestre, Feldahorn 


3jährig, verschult 65 
2 mal verschult 


Buxus sempervirens suffruticosa, Einfassungsbux 
schöne, dicht belaubte, buschige Ware, aus Stecklingen gezogen 
20—25 cm, der laufende Meter 3.50 M. 
30-40 cm, der laufende Meter 4.50 M, 


Carpinus betulus, Hainbuche 


3jährig, verschulte Pflanzen 65—100 cm 
100-—140 cm 


vollgarnierte Heister aus weitem Stand mit geradem Mitteltrieb 


Preise auf Anfrage. 


100 cm 
80—100 cm 


Heckenpflanzen, Laubgehölze und Ziersträucher 


10 St. 100 St. 
2.50 22.—M. 4 jährig, verschult 
8.— 75,.—M. 


verschulte Büsche 
Ligustrum vulgare, gemeiner Liguster 
3—3jährig mit 5—3 Trieben 


10 St. 100 St. 
2.50 22.50 M. 
3.— 27.—M. 


mit Erdballen 


LAUBGEHOLZE UND ZIERSTRAUCHER 


Crataegus monogyna, Weißdorn 10 St. 100 St. 


9—12 mm 1.50 12,— M. 


Cydonia japonica, Japanische Quitte 


40—60 cm 5.50 50.— M. 


mehrmals verschult mit 8—12 Trieben 


Morus alba, Maulbeere 
2 jährige Sämlinge 

Picea excelsa, Fichte 
verschulte starke Pflanzen 


60--80 cm 2.,— 18.— M. 
80—100 cm 2.50 22.50 M. 
60—80 cm 3.60 33.— M, 
80—100 cm 4.50 40.— M. 
60—80 cm 1.20 10.— M. 
80-100 cm 12,— 1106.— M. 
100—120 cm 15. — 140.— M. 


Soweit nicht anders angegeben, verstehen sich die Preise für kräftige Büsche. Die Höhenangaben beziehen sich auf die ausgewachsene Pflanze, die 
Maße bei den Stämmen auf den Umfang 1 m über dem Boden gemessen. m. B. = mit Ballen, m. Tb. = mit Topfballen. 


Acer, Ahorn 


= ginnala. Zierahorn mit prachtvoller Herbst- 
färbung: 300 cm. 1 St. L.— bis 1.50 M. 
 negundo argenteo varlegatum. Weiß- 
bunte Form des kanadischen Eschenahorns, 

1 St. 1.75 bis 2.50 M. 
— palmatum atropurpureum. Schwarzrot 
belaubt. m. B. 1St. 5.— bis 18.— M. 
 platanoides, Spitzahorn. Anspruchsloser, 
raschwüchsiger Baum mit gelber Herbstfär- 
bung. Hochstämme 10—12 cm. 

1 St. 3.— bis 5.—M. 
„= platanoides Schwedieri, Blutahorn, im 
Austrieb prächtig dunkelrot, später dunkelgrün. 
Hochstämme 8—10 cm. 1St. 350M. 
— pseudoplatanus, Bergahorn. Schöner, 
raschwüchsiger Baum mit breiter Krone. 
Hochstämme 8—10 cm. 1 St. .—M. 
== saccharinum Wieri laciniatum., 
Schönste Form des Silberahorns, mit lang- 
hängenden Zweigen und geschlitzten Blättern. 
Hochstämme 8—10 cm. 1 St. 450M. 
Hochstämme 10—12 cm. 1 St. 5.50 M. 
Aesculus, Kastanie. 
= carnea, Rotblühende Kastanie. 
Hochstämme 8—10 cm 1 St. 4.50 bis 5.50 M. 
Hochstämme 10---12 cm. 1 St. 7.50 M. 
= hippocastanum, Roßkastanie. Rasch- 
wüchsig und anspruchslos. Hochstämme 10 
bis 12 cm. 1 St. 3.50 bis 5.—M. 
Amelanchler canadensis var. oblongifolia, 
Felsenbirne, Weißblühend im Mai, 3 bis 5m 
hoch, mit auffallender Herbstfärbung und rei- 
chem Fruchtbehang, 1St. 1.50 bis 2.—M. 
Aronia arbutifolia, Zwergvogelbeere. Im 
Herbst lebhaft gelb und rot gefärbter Strauch 
mit scharlachroten Früchten. 1 St. 0.90 M. 
Azalea, siehe Rhododendron. 


Berberis, Berberige 

- Coryi. Blüte gelb, Frucht korallenrot; 
schön und wertvoll. 1 St. 175M. 
= Gagnepainil. Immergrün, Blüten hellgelb, 
Früchte purpurrot. 1 St. 3.50 bis 4.— M. 


= Thunbergil. Feinzweigiger, 150 cm hoher 
Strauch mit purpurbraunen Trieben und matt- 
gelben Blüten im Mai; Belaubung im Herbst 
leuchtendrot. 


1 St. 0.60 bis 0.90 M. 


Cydonia Jjaponica. 1 St. 0.75 M. 


Berberitze (Fortsetzung) 
== Thunbergii atropurpurea, Japanische 
Biut-Berberitze. Bronzerot, 150 cm. Rot- 


laubig. 1 St. 0.75 bis 1.25 M. 
= Vernae. (B. Caroli hoanghensis). Gelbe 
Blüten. 1 St. 1.50 M. 


Betula, Birte 


= verrucosa, Heimische Weißbirke. All- 
gemein bekannter und geschätzter Baum für 
leichten, trockenen Boden. 

Heister 180—200 cm. 1 St. 2.— bis 3.—M. 
Hochst. 10—12cm. 1St. 6— bis 12.— M. 
= verrucosa atropurpurea, Blutbirke. 
Dunkelgrün belaubter Baum von hohem Zier- 
wert. Pyram. 200—250cm m. B. 1 St. 8-—- M. 


DBuddlea, Buddieie 


= alternifolia. Prachtvoller Solitärstrauch mit 
überhängenden Zweigen und purpurroten 
Blüten. Winterhart. 1 St.1.75 bis 2.75M. 
= Davidii. Blüht in schönen, lilafarbenen 
Ähren von Juni bis September; wunderschön, 
für warme, sonnige Lage sehr zu empfehlen; 
250 cm, 1St. 1.25 M. 
= Davidii Ile de France. Lange, dunkel- 
purpurviolette Blütenähren. 1 St. 250M. 


Caragana arborescens, Erbsenstrauch., 


Schöner, anspruchsloser Strauch mit gelben 
Schmetterlingsblüten im Mai bis Juni. Bis 


5m hoch. 1 St. 0.75M. 
Ceanothus. Gloire de Versailles, hellblaue 
Rispen. 1St.2.—M., 
Ceanothus Indigo. Dunkelblaue Rispen. 

1 St, 250 M. 


Tornus, Rornelfirfche 


== alba sibirica. Im Winter leuchtend 
karminrot berindet. 1 St. 0.75M. 
== mas, Gemeine Kornelkirsche. Bekannter 
Deckstrauch mit hellgelben Blüten im März 
bis April und roten Früchten. 1St. 0.75M. 
== stolonifera flaviramea. 300 cm. Hellgelbe 
Rinde im Winter. 1 St. 0.75 bis 1.25 M. 
— stolonifera Spaethii. Belaubung im Aus- 
trieb bronzefarbig, später goldgelb gerandet; 
300 cm. 1 St. L.—M. 
Halbstämme 1 St. 2.50 bis 3.— M. 


>>>>>> DAS FÜHRENDE 


Kornelkirsche (Fortsetzung) 

Corylus avellana atropurpurea, Biuthasel. 
Starkwachsender Strauch mit schöner, dunkel- 
roter Belaubung und großen, schmackhaften 
Nüssen. 1 St. 1.50 bis 2.25 M. 
Cotinus coggygria, Perückenstrauch. Bis 
4 m hoch, mit rötlichen, fedrigen Fruchtstän- 
den. 1 St. 1.25M. 


Trataegus, Dorn 
== monoßynaalba plena, Gefülltblühender 
Weißdorn, 

Pyramiden 1 St. 1.50 M. 
Hochstämme 8—10 cm. 1 St. 3.25 M. 
== monogyna kermesina plena, Gefüllt- 
blühender Rotdorn. 
Pyramiden 
Hochstämme 8—10 cm. 


Cpdonia, Buitte 


_ japonica. Blüten feuerrot. Früchte gelb- 
grün, apfelförmig; einer der prächtigsten Früh- 
jahrsblüher. 1 St. 0.75M. 
— — rubra grandiflora. Karmesinrot, be- 
sonders großblumig. 1 St. 150M. 
— —.ı sanguinea pi. Blutr., gef. 1 St. 1.25 M. 


Daphne, HSeidelbaft 


== mezereum rubra, rotblühend, m.B. 
1 St. 3.— bis 4&— M. 


Davidia, Taubenftrauc 


—_ Vilmoriniana, eigenartige weiße große 
Schindelblume, 120 cm. 1 St. 5..—M. 


Peubia, Deußie 
«= discolor fasciculata. Zartrosa, mit gra- 
ziös überhängenden Zweigen; 120 cm, Mai. 

1 St. 0.75M. 
= Sracilis. Vorstrauch mit weißen Blüten- 
rispen im Mai; 50--60 cm. ji St. 8.75M. 
-— Lemoinei. Weiß gefüllt, reichblühend; 
120 cm. 1 St. 8.75M. 
== scabra candidissima plena. Reinweiß, 
rosettenartig dicht gefüllt; 150 cm, Juni. 

1 St. 0.75M. 
== scabra maßgnifica. Kräftigwachsend rein- 
weiße, gefüllte Blüten. 1:St. 0.75 M. 
== scabra Pride of Rochester. Weiße, außen 
rosafarbige, dichtgefüllte Blüten; 150 cm. Juni. 


1 St. 1.75M. 
1 St. 3.25 M. 


1 St. 0.75M. 
= scabra rosea plena. Rosa, gefüllt; 150 cm, 
Juni bis Juli. 1 St. 0.75M, 


Laubgehölze und Ziersträucher 


AN 


Phtiladelphus virginalis. 1 St. 0.75 M. 


Diervillea, Weigelie 


Blütezeit Juni bis Juli, 150—200 cm hoch. 
Eva Rathke, tief dunkelrot, 150 cm. 


1 St. 1.50 M. 
= Heroine. Hellrosa, großblumig, aufrecht 
wachsend. 1 St. 0.75M. 
== Mad. Lemoine. Hell- u. dunkelrosa, weiß- 
gefleckt. 1 St. 0.75 M. 


= florida (rosea). Großblumig, rosa mit weiß 
marmoriertem Saum. 1 St. 0.75 M. 
Van Houttei. Knospen rot, Blüten zartrosa, 
weißgefleckt. 1 St. 0.75 M, 


Eufianthus, Bradtglode 


= campanulatus, rote Glockenblüten. 

Herbstfärbend. 1St. 2.—M. 
Elaeagnus angustifolia, Ölweide. Hoch- 
wachsender, silbriger Strauch, gelbe, duftende 
Blüten, gelbe Früchte. 1 St. 0.75M. 
Elsholtzia Stauntonii, Kamminze. Halb- 
strauchig, m.schön gesägt. Blättern u. dichten, 
langen, rosaviol. Scheinähren. 1St. 250M. 


Evonpmus, Spindelbaum 


= alata, Korkästiger Spindelbaum. Zwei- 
ge korkig geflügelt, Blätter im Herbst flammend 
purpurn, Früchte braunrot. m. B. 

1 St. 1.50 bis 2.— M. 
 europaea, Pfaffenkäppchen. Bekannter 
heimischer Strauch mit zierenden Früchten. 

1 St. 0.60 M. 
Exochorda, Perlstrauch 
= Alberti macrantha. Strauch mit schnee- 
weißen Blütentrauben im Mai; reichblühend, 


hart. 1 St. 1.50 M. 
== Giraldii. Großblumig, reinweiß, reich- 
blühend und frohwüchsig. 1St. 150M. 


Fagus siivatica atropurpurea, Blutbuche. 
Herrlicher, rotlaubiger Zierbaum von hohem 
Schmuckwett. 


Sämlinge 100—150 cm 1St. 5.50M. 
Veredlungen 125—150 cm 
1St. 8.— bis 12.—M. 


Veredlungen 175—200 cm 
1 St. 12.— bis 25.—M. 


Forfpthia, Forfpthte Frühlingsblün. 


-—— intermedia, Sparrig aufrecht wachsend, 
lichtgelbe, glockige Blüten, 1 St. 0.75 M. 
== intermedia spectabilis. Tiefgelb, reich- 
blühend. 1 St. 0.75 M. 
= suspensa. Schöne Form mit graziös herab- 
hängenden Zweigen. 1 St. 0.75 M. 


Damamelis, Zaubernufß 


== japonica Zuccariniana. Hochwachsender 
Strauch von haselnußartigem Aussehen mit 
gelben, an Forsythia erinnernden Blüten im 
Dezember— März. 1 St. 4— bis 5.—M. 


— mollis. Blüten größer, erst im Frühjahr er- 
scheinend. 1 St. 4&— bis 5.-—M. 
— vernalis. Blüten gelbgrün mit innen wein- 
rotem Kelch, duftend, im Jan.— März. 

1 St. 4&— bis 5.—M. 
Hibiscus, Eibisch. Hübscher bis 3 m hoher 
Strauch mit großen malvenartigen Blüten vom 
Juli bis zum Herbst. 1 St. 2.50 M. 
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Bydrangea, Bortenfie 
== arborescens grandifiora. Blütenstände 
halbkugelig, weiß, 20 cm breit. 1 St. 1.25 M. 
== paniculata grandifiora. Herrlicher Blü- 
tenstrauch mit 40cm langen, pyramidalen 
Blütenrispen von Juli bis Oktober; weiß, im 
Verblühen rosa; liebt warme, sonnige Lage. 

1 St. 8.75 bis 1.50 M. 
Stämmchen 100—120 cm 

1 St. 1.75 bis 3.25 M. 


Ilex, Hülse, Stechpalme 


== aquifolium. Bekannter, immergrüner 
Strauch mit schöner, dunkler Belaubung und 
korallenroten Beeren; bis 4 m hoch. m. B. 

1 St. 5.— bis 15.— M. 
— longifolia pyramidalis. Schöne, wertvolle 
Form, die besonders willig Beeren ansetzt. 
m.B. 1 St. 3.50 M. 


Kerria japonica plena, Ranunkelstrauch. 
Hübscher Strauch mit goldgelben Blüten von 
Mai bis Juni; 150 cm. 1 St. 1.25 M. 


Aaburnum, Boldregen 


= alpinum, etwas später als L. vulgare blü- 
hend, Blütentrauben bis 25 cm lang. 

1St. 2.—M. 
= anagyroides var, Vossii. Schöne Form 
mit besonders langen, goldgelben Blütentrau- 
ben. 1 St. 2.50 M. 
Stämmchen m. B. 1 St. 7.75M. 


 vulgare, Gemeiner Goldregen. Bekannt 
und beliebt, in gelben Trauben blühend; Mai 
bis Juni; 4 m. Büsche 1St. 0.75M. 
Stämmchen 1 St. 2.75 bis 3.75 M. 


Lonicera, Heckenkirsche 


— Purpusii. Wertvolle, neue Art mit über- 
hängenden Zweigen und rahmweißen Blüten. 

1 St. 1.25 M. 
— tatarica. Schöner Zierstrauch mit hellrosa 
Blüten und lebhaft roten Früchten 300 cm, 
Mai—Juni. St. 0.60 M. 


Lycium chinense, Bocksdorn. Hellgrün be- 
lau»t, von Juni bis September purpurn biü- 
hend, von August an mit korallenroten Beeren 
geschmückt; 100—200 cm. 1 St. 0.75 M. 


Magnolia, Magnolie 


== scoulangeana. Bekanntes Ziergehölz, vor 
Ausbruch des Laubes glockenartige, weiße, 
rotüberlaufene Blüten tragend. 

Ballenpflanzen 80—100 cm. 

1St. 8. 
Ballenpflanzen 100—-125 cm. 

1 St. 12.— bis 16.— M. 
Ballenpflanzen 125—150 cm. 

1 St. 16.— bis 20.— M. 
== soulangeana var. alexandrina. Karmin- 
rot, frühblühend. 

Ballenpflanzen 80—100 cm. 1St. 12.—M. 
— stellata, Sternmagnolie. Blüte klein, 
sternförmig, duftend, früh und reich. 

Ballenpflanzen 60—80 cm. 1St. 12.— M. 


Mahonia aquifolium, Mahonie. 
Bekannter, immergrüner Strauch mit gelben 
Blüten im April bis Mai, blaubereiften Beeren 
im Herbst und rotbrauner Winterfärbung; 
100 cm; starke, mehrmals verschulte Pflanzen. 

100 St. 80.—, 10St. 10.—, 1 St. 1.20 M. 


SHalus, Zierapfel 5 


— baccata Orange. Frucht dunkelorange- 
farben, saftreich, von angenehmem Geschmack. 

1 St. 2.50 M. 
= Exzellenz Thiel. Reichblühender Bastard 
mit stark hängenden Zweigen. Blüte rosa, 
Frucht rotbackig. 1 St. 2.50 M. 
= floribunda purpurea. Belaubung im Aus- 
trieb purpurrot, später bronziert dunkelgrün. 
Blüten kirschrot, Früchte scharlachrot. 

1 St. 2.25 M. 
Hochstämme 7—9 cm. 1 St. 4.50 M. 
— Niedwetzkiana. Prachtvoller Zierapfel mit 
leuchtend braunroter Belaubung ; Blüte dunkel- 
rosa, Frucht dunkelrot. 1 St. 2.25 M. 
= Ökonomierat Echtermeyer. Stark über- 
hängend, Laub rötlich, Blüten purpurkarmin. 

1St. 2—M. 
= purpurea Eleyi. Austrieb rot, Blüte wein- 
rot, Früchte lebhaft purpurrot, in dichten 
Büschelchen hängend. 1 St. 2.25 M. 
m Scheideckeri. Halbgefüllt, zartrosa: Mai 
bis Juni. 1 St. 2.25 bis 2.50 M. 


Morus alba, Maulbeerbaum. Bekannte Sei- 
denraupen-Futterpflanze. 1 St. 0.75 M. 
Osmarea Burkwoodii. Weiße Blüten. 

1 St. 250 M. 


bis 12.— M. 


>>> SAMENSCHMITZ-: MÜNCHEN z«e« 


Forsythla Intermedia. 1 St. 0.75 M. 


Philadelphus, Pfeifenftraud; 


Wilder Jasmin. Nicht zu verwechseln mit 
der Pfeifenwinde, Aristolochia Sipho (S. 48), 
Eines der beliebt. Blütengehölze; Juni—Juli. 
== coronarlus, Gemeiner Pfeifenstrauch. 
Rahmweiß, in dichten, vielblumigen Trauben 


blühend. 1 St. 0.50 M. 
= Lemoinei Dame blanche. Rahmweiß; 
halbgefüllt, von köstlickem Wohlgeruch, 
150 cm. 1 St. 0.75 M. 
= Lemoinei Girandole. Rahmweiß, gut ge- 
füllt, bis 5 cm breit; im Wuchs etwas niedriger 
als Ph. virginalis. 1St. 0.75M. 
== Lemoinei Manteau d’hermine. Rahm- 
weiß, halbgefüllt, mit überhängenden Zweigen; 
reichblühend;; 70 cm. 1 St. 0.75M. 
— virginalis. Reinweiß, büschelblütig, äußerst 
reichblühend. 250 cm. 1 St. 0.75 M. 
Populus pyramidalis, Pyramidenpappel. 
Alleebaum mit schmalpyramidaler Krone. 
Pyramiden 200—250 cm. 

1 St. 2.25 bis 2.75M. 
Pyramiden 250—300 cm. 

1 St. 2.75 bis 3.25 M. 


Prunus, Rirfche, Pflaume 


= cerasifera Pissardii nigra, Blutpflaume. 
Trägt vor Erscheinen der Blätter einfache, weiße 
Blüten; Belaubung dunkelrot. April bis Mai. 

1 St. 1.25M. 
Hochstämme 8—10 cm. i St. 3.50 M. 


== padus, Gemeine Traubenkirsche. Baum- 
artiger Strauch, Anfang Mai mit bis 12 cm 
langen, weißen, betäubend duftenden Blüten- 
trauben bedeckt. 1St. 0.75 M. 
== serrulata hisakura. Japanische Zierkirsche 
mit 5 cm breiten, lebhaft rosaroten, gefüllten 
Blüten, die in Büscheln überhängen. 

Büsche 1 St. 1.75 M. 
Hochstämme 8—10 cm.1 St. 3.50 bis 4.50 M. 


= serrulata shidare sakura, Trauerblüten- 
kirsche. Zartrosa, dichtgefüllt, zierlich über- 
hängend. 1 St. 1.75M. 


Stämmchen siehe unter Trauerbäume. 


= triloba flore pleno, Gefülltblühende 
Mandelkirsche. Rosafarben, dichtgefüllt, 
kleinen Röschen ähnlich, 

Büsche 1 St. 1.50 bis 2.50 M. 
Stämmchen 80—100 cm 1 St. 2.50 M. 
Stämmchen 100—125 cm 1St. 3.—M. 


Pyracantha coccinea Lalandii, Feuerdorn. 
Immergrüner Strauch mit weißen Blüten und 
leuchtend korallenroten Beeren von Oktober 
bis tief in den Winter hinein; 200 cm, Juni. 

1 St. 1.75 bis &— M. 


Kibes, Fohannisbeere 


— alpinum, Alpenjehannisbeere. Bis 2m 
hoher, ausgezeichneter Hecken- und Schatten- 
strauch. 1 St. 0.75 bis .—M, 
= floridum. Bis 150 cm hoher, im Herbste 
rötlichorange bis feuerrot gefüllter Strauch mit 
gelblichweißen Blüten. 1 St. .—M. 
== Gordenianum. Blüte blaßgelb, außen rot 
überlaufen; über 2 m hoch. i St. 1.25M. 
= sanguineum, Blutjohannisbeere. 150 cm; 
reichblühend. April bis Mai. 1 St. 0.75M. 


Syringa vulgaris — Flieder 


Rhododendron, Alpenrofe 


4 Die mit * versehenen 

sich für den Steingarten. 
„ catawbiense grandiflorum. Die bekann- 
teste Art, hart, immergrün, mit herrlichen, lila- 
farbenen Blüten. Ende Mai—Juni. 


Sorten eignen 


40—50 cm 1St. 3.50 bs 4&—M., 
50—60 cm 1St. 450 bs 5:.—M. 
60--70 cm 1St. 5.50 bs &—M. 
719—80 cm 1St. 7.— bis 8.—M. 
30—90 cm 1St. 9.— bis 10.—M. 
90—100 cm 1 St. 11.— bis 1.— M. 


Untergattung Azalea. 


Prachtvolle, dankbare Frühjahrsblüher für 
frischen, etwas sandigen, humosen Boden und 
sonnige bis halbschattige Lage. 

— flavum (Azalea pontica) Hybriden in 
Gelb, Orange, Rosa, Lachsrot usw. 


Ballenpflanzen 1 St. 4&— bis 4.50 M. 
- japonicum in besten Sorten. 
Ballenpflanzen 1 St. 3.50 bis 4.50 M. 


= japonicum sinense, Kosters Brillantrot. 
Leuchtend scharlachrote, große Blumen. 
Ballenpflanzen 1 St. 3.50 bis 4.50 M. 
= rusticum fi. pl. Hybriden (Azalea 
tustica fl. pl.), in besten Sorten. 
Ballenpflanzen 1 St. 1.75 bis 4.50 M. 
= Vuyklanum (Azalea Vuykiana). 
Ballenpflanzen 1 St. 3.25 bis 3.75 M. 
= fastigiatum. Niedrigwachsend, hellpurpur- 
arben blühend. 1 St. 250 M. 
ten ferrugineum. Berostete Alpenrose. 
Blätter dicklich lederartig, Blüten rosa im Juni 
is Juli. 1 St. 3.50 bis 4.50 M. 
= fulgens. Bis 2? m hoher Strauch mit tief 
lutroten Blütendolden. 1 St. 3.50 M. 
un hirsutum. Almenrausch., Behaarte 
\lpenrose. 1 St. 2.75 bis 3.50 M. 
eu impeditum. Sehr niedrig wachsend; die 
jlüten sind violett. 1St.3.—M. 
m kamtschaticum. Laubabwerfende Art 
nit rötlich purpurnen Blumen; 1 St. 3.—M. 
u praecox. Das einzige kalkliebende Rho- 
odendron. Lilafarben. März bis April. 


1 St. 3.75M. 
= Wilsonil. Niedrig, dunkelrosa, gefüllte 
ielblütige Dolde. 1 St. 2.560 M. 


thus cotinus, siehe Cotinus coggygria, 


thus typhina, Essigbaum. Fruchtstände 
olbenartig, karmesinrot, Belaubung im Herbst 
suchtendrot; bis 5 m hoch. 1 St. 2.25 M. 


Jalig, Weide 

=caprea mas, Salweide, Bekannte, früh- 
lühende Kätzchenweide. 1 St. 1.25 M. 
= pulchra ruberrima. Eine der hübschesten 
ätzchenweiden mit glänzend rotem Holz und 


roßen, goldgelben Kätzchen. 1St. 1..—-M. 
=» Smithiana. Kätzchenweide, gleichzeitig 
it S. caprea mas blühend. 1 St. 1.253M. 


Jjambucus, Bolunder 


» canadensis maxima. Starkwüchsige Form 
it riesigen, schirmförmigen Blütenständen 
n Juli bis August. 1St. 1.25M. 


‚nigra, Gemeiner Holunder. 1 St. 0.60 M. 


= racemmosa, Rotbeeriger Holunder. 
1 St. 0.70M. 


"em persica. 


Laubgehölze und Ziersträucher, Trauerbäume 


Sorbus aucuparia, Eberesche. Als Vogel- 
beere bekannter heimischer Baum. 
Hochstämme 8—10 cm. 1 St. 2.23 M. 
== aucuparia moravica, Mährische Eber- 
esche, eßbar, pyramidenförmig wachsend. 
Hochstämme 8—10 cm. 1 St. 2.75 bis 3.50 M. 


Spiraca, Spierftraud 


— arguta. Weiß, ungewöhnlich reichblühend ; 
200 cm, Mai. 1 St. 0.75 bis 1.25M. 


 ariaefolia. Blütenrispen gelblich weiß, 
1 St. 1.25 M. 


— Srossulariaefolia vera. Niedriger Strauch, 
der im Juni mit schneeweißen Blumen bedeckt 
ist. 1 St. 22.—M. 
== pumila Anthony Waterer. Lebhaft kar- 
minrot, in flachen Doldenrispen blühend; Juli 
bis September; 125 cm. 1 St. 6.60 M. 


= Thunbergii. 100—150 cm hoch, mit über- 
hängenden Zweigen, die im Mai von schönen, 
reinweißen Blüten bedeckt sind. 1 St. 1.— M. 


== Vanhouttii. Weiß, äußerst blühwillig, Mai 


bis Juni: 200 cm. Der schönste Frühjahrs- 
blüher dieser Art. 1 St. 8.60 M. 
= Veitchil. Prächtige, neuere Einführung 


mit überhängenden Zweigen und weißen Blü- 
ten im Juni bis Juli; 4 m. 1 St. 1.25M. 


IcHMirz 


Kräftige Büsche 1 St. 1.75 bis 3.— 
Stämme 120/140 cm St. 4.— bis 5.— n 
Stämme 140/160 cm St. 5.— bis .— M. 


Einfachblühende Sorten: 
Andenken an Ludwig Späth. Dunkelr. 
Charles X. Lilarote, bekannte Treibsorte. 
Congo. Rispe groß, Blüte dunkelrot. 
Huge Koster. Purpurrosa, einfach. 
Mme. Florence Steppmann. Weiß. 
Marie Legraye. Reinweiß. 
Gefülltblühende Sorten: 
Mad. Casimir Perrier. Weiß, gut gefüllt. 
Mad. Lemoeine, reinweiß. 
Michael Buchner. Lila, dichtgefüllt. 
President Grevy. Lilarosa. 
Andere Fliederarten. 
Syringa amurensis. Feinzweigiger, bis 4 m 
hoher Strauch mit großen Sträußen weißer 
Blüten im Juni. 1St. 150M. 
== Josikaea. Tiefviolett. Juni. 

1 St. 1.50 bis 2.25 M. 
Sparrig wachsender Strauch, 
Lockere, rosafarbene Blütenrispen; Mai bis 
Juni. 1St. .—M. 
u reflexa. Karminrote Knospen und hell- 
rosafarbene, weißlich gesäumte Blüten. Ris- 
pen bis 20 cm lang, überhängend. Mai. 

1 St. 150M. 
== Rothomagensis. Locker gebauter Strauch 
mit großen, hellvioletten Blütenständen. 

i St. 1.50, bis 2.25M. 
== Sweginzowii superba. Bis 3 m hoch, 
Blüte fleischfarbig mit karminrotem Schlund; 
Juni. 1 St. 2.— bis 2.25 M. 
Symphoricarpus racemosus,Schneebeere. 
Bis 200 cm hoher, buschiger Strauch mit 
großen, weißen Beeren. Gute Bienenweide. 

1 St. 0.60 M. 


Viburnum opulus sterile — Schneeball 


DE Springa vulgaris, Fflieder 


Tamarix tetrandra, Tamariske. Zierlich 
belaubt, heidekrautähnliche Blüten, rosa. 
April bis Mai. 1St. 125 M. 


Tilia, Linde 


„= cordata, Kleinblättrige oder Steinlinde. 


Hochstämme 3-10 cm. 1 St. 350 M. 
= euchlora, Krimlinde. Rauchfest, wertvolle 
Bienenweide. 

Hochstämme 8—10 cm. 1 St. 3.50 M. 
= intermedia, Zwischenlinde. Reichblü- 
hender, hochgeschätzter Baum; wertvolle 
Bienenweide. 

Hochstämme 14—16 cm. 1 St. 7.50 M. 


== tomentosa, Silberlinde. Rauchfest, eine 
der besten Baumarten für die Großstadt. 
Hochstämrne 8—10 cm. 1 St. 3.50 M. 


Pibuenum, Schneeball 


«= Carlesii. Doldenblütiger, niedr. Schneeball 
mit wohlriechenden, reinweißen Blüten im Mai. 
m.B. 1 St. 3.25 bis 4.— M. 
Halbstänme 1St. 6 — bis .—M. 
«=. fragrans. Blüten rosa und weiß, röhrig, vor 
den Blättern erscheinend. 1 St. 2.25 M. 


= jantana. Bekannte, graufilzige Art mit erst 
roten, dann schwarzen Früchten. 1 St. 0.75 M. 
== opulus. Gewöhnlicher Schneeball mit 
flachen Dolden, im Herbst mit roten Beeren 
besetzt. 1 St. 0.75 M. 
== opulus sterile, Schneeball. Weißkugelige 
Scheindolden im Mai bis Juni. 

1 St. 0.75 bis 1.25 M. 
Stämmchen 140—160 cm. 1 St. 2.50 bis 4+— M. 
= tomentosum sterile, Japanischer 


Schneeball. 200 cm hoch, im Frühsommer 
weiße Blütenbälie. 1 St. 1.25M. 


Trauerbäume 


Betula verrucosa elegans Youngii — 
Zierliche Trauerbirke. 1 St. 25.—M. 
== verrucosa tristis. Feinzweigige Hän- 
geform mit aufrechtwachsendem Spitzen- 


trieb. 1 St. 8.— bis 10.— M. 
Caragana arborescens pendula -— 
Hängender Erbsenstrauch. Reichblü- 
hend, zierlich belaubt. 1 St. 3.75 M. 
Fagus silvatica pendula — Trauer- 
buche. Bildet im Alter weitausladende 
“ Kronen. 1 St. 15.— bis 25.— M. 
— silvatica atropurpurea pendula — 
Trauerblutbuche. Tief blutrot. 
1 St. 15.— bis 25.— M. 
Fraxinus excelsior pendula — Trauer- 
esche. Einzeln, zur Bildung einer Laube 
wie als Grabschmuck gleich gut zu ver- 
wenden. 1 St. 450 bis 6.50 M. 


Malus pendula Elise Rathke. Zierapfel 
mit breit überhängendem Wuchs, rosa- 
weißer Blüte und rotbackigen, wohlschme- 
ckenden Früchten. 1 St. 5.50 bis 6.50 M, 


UHRENDE FACHGESCHAFT 


Malus Excellenz Thiel. Schöner Zierapfel 
mit prächtigen, zartrosafarbenen Blüten 
und zahlreichen, wachsgelben, rotbackigen 
Äpfelchen im Herbst. 1 St. 5.50 bis 6.50 M. 
— Ökonomierat Echtermeyer. Gleich 
vorigem stark überhängend. Laub und 
Austrieb rötlich, Blüten purpurkarmin. 
1 St. 5.50 bis 6.50 M. 
Prunus serrulata shidare sakura — 
Trauerblütenkirsche. Dicht gefüllt, zart- 
rosa, mit stark hängenden Zweigen. 
1St. 450 M. 
Salix alba vitellina pendula nova — 
Trauerdotterweide. Gelbholzig, mit lang 
herabhängenden, bindfadendünnen Zwei- 


gen. 
Heister 1 St. 2.50 bis 4.50 M. 
Hochstämme 1 St. 4.50, 5.50, 6.50 M. 


Besonders starke 8.— bis 15.— M. | 
Ulmus montana pendula — Trauer- 
rüster. Dunkelgrün belaubt, großblättrig, 
ausgezeichnet zur Bedachung von Lauben | 


und als Einzelbaum. 1 St.5.50 bis 7.50 M, 


51 


Ziergehölze für Steingärten 


Berberis Wilkonae 


Berberis 


== buxifolia nana. Zweige rotbraun, Blüten 
goldgelb. Beeren blau bersift, wurmmergrün, 
50 em hoch. April. m. B. 1 St. 0.80 M.. 
= candidula. Immergrün, Bläster unterseits 
blendend weiß, Blüten gelb. 5@cm. m. B. 

15. 2350 bis #-— M. 
„= Darwinil. Immergrün, Blätter in drefgroße, 
dornartige Zähne auslawfend, Blüten: srange- 
gelb, inTrauben hängend, Früchteblausehwarz. 
m.B. tS&. 25#M. 
= Darwinii pendula, wie voriger, mit stark 
überhängenden Zweigen. m. B. + St. A3@M. 
= diaphana (yunnanensis), scharlachrote 
Herbstfärbung, 100 cm. m. B. 

1 St. 2.5% bis 350 M. 
= stenophylia. Immergrün, mit reibrauuenr 
Zweigen, gelbenBlumen und achwarzen Früch- 
ten. m. B. 1 St. 1.75 bis 250 M. 
— stenophylla Irwini. Gelbe Blüten und rot- 
braune Zweige,m.B. 18t. 2— his 2.350 ME 
= verruculosa; niedrig, dichtzweigie, mat 
kleinen, dunkelgrünen Blättern und goldgelben 
Blüten. m. B. 1 St. 2.25 bis 275 M. 
= Wilsonae. Kleinblättrig, fast immergrün, 
im Herbst prächtig karminrot gef.; 89 cm. Mai 


bis Juni. m. B. 1St. 2—-M. 
Betula nana — Zwergbirke Kaum im 
hoch, mit kleinen, rundlichen Bätichen; m. B. 

1 St, 250 M. 


Bruckenthalla spiculifeiHa — Äbrenheide. 
Heideartig, 25 em hoch, rosargte Blüten. Juni 
bis Juli. 1 Se. 1. M. 


Lalluna — Befenheide 


Unser allbekanntes Heidekraut. 
— vulgaris alba, weißblübend. 1 St. 9.75 M. 
= vulgaris alba Hammondii, weißblühend, 
hochwachsend,. 1St. 0.75 M. 
= vulgaris Alportii, hochstrebend, reich ver- 
ästelt, rosakarminrot. 1 St. 6.75 M. 
=» vulgaris Camla variety. Reinrosafarbene 
gefüllte Blumen. 1St. .—M. 
= vulgaris C. W. Nix. Breitwachsende Art. 
Die Blumen ähneln denen der C. v. Alportii. 
1St, 2—M. 
== vulgaris fl. pl, H.E. Beale. Verbesserung 
der vorigen mit größeren Blumen und längeren 


Rispen. 1 St. 0.30 M. 
= vulgaris J. H. Hamilton. Herrlich tief- 
rosa, gefüllt. 1 St. 1.75M. 


= vulgaris Mullion. Stark verzweigte Form 
mit dichten, tiefrosaroten Rispen. 1 St. 0.80 M. 


Eotoneafter - Zwergmifpel 
== adpressa. Kriechende Form mit lebhaft 
roten Früchten. 4 St. 1.50 bis .—M. 
«m adpressa Little Gem, Wintergrün, 20cm 
hoch, 1 St. 1.75 bis 2.25 M. 
== Dammeri. Kriechend, immergrün; 5 cm. 
1 St. 1.50 bis 2.— M. 
== horizonialis. Fächerartig ausgebreitet, mit 
roten Beeren; 50 cm.  1St. 0.75 bis 2.—- M. 
„= horizontalis variegata. Weißbunie Blätt- 
chen. 1 St. 2.25 bis 2.50 M. 
== microphylia. Niederliegend, Blattunter- 
seite wollig behaart, Früchte breitkugelig, Iila- 
scharlachrot. m. T'b. 1 St. 1.50M. 
 praecox (Nan Shan). Kreisrunde, 1 cm 
breite Blätter; 40 cm. 
— prostrata. Schöne, stark verzweigte, nie- 
derliegende Art, im Herbst mit roten Früch- 
ten übersät. 1 St. 1.50 bis 2.— M. 
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1 St. 1.50 bis 3.50 M.' 


Eptilus — Beißtlee 


— Battandieri. Winterhart, blattverlierend, 
goldgelbe woblriechende Blüte. 1 St. 3.30 M. 
== decumßens., Gelbe Blüten. 20 cm, m. Tb. 

1 St. 1.50 bis 1.75 M. 
 kewensis.l_ichtgelb. Mai. m. Tb. 

1St. 2.— bis 2.75 M. 
== praecox — Elienbeinginster; bis 150 cm 
hoch, im: Mai mit schwefelgelben Blüten über- 
schüttet. m. Tb. 1 St. 1.75 bis 2.75 M. 
Daphne cneorum,, Heiderösl. Immergrünes 
heimisches Sträuchlein mit hellkarmin bis 
dunkelrosa gefärbten, duftenden Blütenrös- 
chen. 1 St. 3.50 bis 4.50:M. 


Erica — Edte Beide 
Niedrig, immergrün, unentbehrlich für Heide- 
und Steingärten. 


an carnea — Schneeheide. Lichtrot, vom 
Febr.—April blühend. 1 St. 0.60 bis 1. M. 
= carnea alba. Reinweiß blühend, hübsch 


und hart. 1 St. 0.75 M. 
— carnea atrorubra. Rotblühend, kriechend, 
sehr schön. 1 St. 0.75 M. 


_- carnea King George. Niedrig, rosa, sehr 
reichblühend. 1 St. 0.75M. 


== carnea Ruby Glow. Ähnlich E! carnea 
Vivellii, nur lebhafter gefärbt. 1St. 0,80 M. 


= carnea Snow Queen, Die beste reinweiße 


Sorte. 1 St.. 2.50 M. 
= carnea Vivellli. Leuchtend kanminrot, 
dunkellaubig. 1 St. 0.75 M. 


= carnea Winter Beauty. Früheste von al- 
len, dunkelkarminrot. Se &75M. 
== cinerea atrorubens. Dunkelkarmesinrot, 
schöne Form der Grauen Heide. St. &7@ M. 
= cinerea eoccinea. Tief karmesinrot, nied- 
rigwachsend. 1St. @&70M. 
= cinerea atropurpurea. Blutret blühende 
Form der grauen Heide. 4 St. 08.75 M. 
= Mackeyana plena. Rosa, gefüllt. 

£ St. 0.75 M. 
= mediterranea „Silberschrmelze‘. Silber- 
artige weiße Blüten. 3St. 1.50 M. 
= tetralix alba — weiße Glockenheide. 


Juni bis September. 1 St. 06.50 M. 
= teiralix rubra — rote Glockenheide. 
i St. 0.50 M. 


= yagans alba, weiß, 20 cm. 1 St. 0.50M. 
— vagans rubra, rot, 20 em. 1 St. 0.50 M. 


Evonpmus 


== radicans. Immergrün, winterhart, 30 cm. 

1St. 0.75M. 
-—- radicans argenteo -—— variegata. Weiß- 
bunt belaubt. 15St. 1.—M. 
— radicans minima. Kleinblättrige, krie- 
chende Art. 1St. 1.-—-M. 


GBenifta, Binfter 
—— hispanica. Dichtverzweigter Strauch mit 
gelben Blütenköpfchen. m. Tb. 1 St. 1.30M. 
=«hybrida Doretby Walpole. Fahne tief 
samtigkarminrot. 1 St. 2.75M. 
— radiata. Kugeliger Strauch mit gelben 
Blüten im Mai bis Juni. m. Tb. 

4St. 1.75 bis 2.25 M. 


>»>>> SAMENSCHMITZ: MÜNCHEN «=== 


Erica carnea 


Genista (Fortsetzung) 


— sagittalis — Pfeilginster; niederliegend, 
mit gelben Blüten im Mai bis Juni. m. Tb. 

1St. 1.50 bis 1.75 M. 
= scoparia Andreana. Goldgelb mit glühend 
dunkelpurpur gefärbten Flügeln. m. Tb. 

1 St. 2.75M. 

— scoparia Andreana pendula. Blüht wie 
G.scop. Andreana, m. Tb. 1 St. 275M. 
— scoparia Butterfly. Gelb mit hellgelber 
Fahne. m, Tb. 1St. 275M. 
= scoparla C. E. Pearson. Fahne gelb mit 
rötlicher Rückseite, Flügel goldlachsrot, 
Schifichen gelb. m. Tb. 1 St. 2.75 M. 
= scoparla Firefly. Granatrot, gelb gerandet,, 
Kelch purpurn. m. Tb. 1 St. 2.75 M. 
= scoparia Lord Lambourne. Mit lebhaftı 
scharlach-karminroten Früchten und rahm- 
weißer Fahne. m. Tb. 1 St. 2.75M. 
— tinctoria fl. pl. Sattı goldgelb, gefüllt. 

1 St. 1.25 bis 2.— M. 
Hedera helix conglomerata — Zwerg: 
efew. Mit kurzen, niederliegenden Zweiglein; 
an denen die kleinen, gekräuselten, immer- 
grünen Blätter dicht beisammensitzen. 
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1 St. 1.75 M. 


Hypericum calycinum. Kriechend, mit gold- 


Anmicera, Dedentirfdhe 


— nitida. Immergrüner Strauch mit rahm- 
weißem Blüten und) purpurblauen Früchten. 
x St. 0.75 bis 1.25.M. 


St 2—M.” 


gelben. Blüten im Juli bis: September; 40 cm 


1St. 1.—M 
Hypericum Moserianum: Großblumig, 
goldgelbe Farbe, niedrig.. t St. 1.50:M. 
Jasminum Parkerii. Kleine hellgelbe Blü- 
ten, Kriechend, 15 cm hech., 
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— pilenta. Immergrüm und winterhart, Die 


Blüten sind blaßgrün, die Früchte puspur- | 
violett. 1 St. 8.75 bis 1.25 M.| 


Bernettpa, Torfmprte 


— maucronata perperen. Kleinstrawch mit 

wolettpurpurnen Beeren im Herbst und Winter. 
um. Tb. 1 St. 3-—M 
= tasmanica. Immergrüne, niederlegende' 
Form mit rosa Beeren. m. Tb. 18m. 3—M. 


Potentilla, Fingerfraus 


—— dahurica, dicht verzweigtes Sträuchlein. 
mit gelblichen, Blüten. 1 St. 2.23M. 
— Farreri. Zierlich belaubt, mit leuchtend 
gelben Blüten; 50 em. 18St. 1.25M. 
= fruticosz Friedrichsenii. Weißblühend; 
100 cm, Mai bis Juni. 1 St. 0.75 bis 1.25 M. 


' = fruticosa mandschurica. Niedriges Fel- 


sensträuchlein mit reinweißen Blüten im Mai 
bis September. 1 St. 1.25M. 
= fruticosa Purdomii. Neu, schön und wert- 
voll. 1 St. 1.25M. 
= fruticosa Veitchil. Immergrün, weiß- 
blühend, bis 80 cm; Mai. 1 St. 1.25 M. 
Rosa, Rose | 
— Rouletii. Die kleinste Rose, remontierend, 
gefüllte rosa Blumen, 15cm. 1St. 1.25M. 
Salix Bockii. Zwergweide mit grünen, be 
haarten Blättchen und kleinen Kätzchen Im 
Juli bis August; 75 cm. 1 St. 3.50 M. 
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St. = für Steingärten passende Zwergformen. 


Abies, Weißtanne 


= balsamea nana, Zwergbalsamtanne. 


Tübsche, zierliche Zwergform mit dicht- 
tehenden, ausgebreiteten Ästen. St. 
30/40 cm 1St. 5:— bis & —M. 


Ihamaecpparis, Scheinzppreffe 
-Lawsonlana Alumii. Unstreitig die wert- 
ollste blaue Säulenform. 

100/120 cm 1St. 4— bis 4.50 M. 
- Lawsoniana filiformis. Zierlich rundliche 
'orm, Zweige fächerförmig überhängend. 

100/120 cm 1St. &— bis &—M. 
- Lawsonilana Fletscheri. Dichte, bläulich- 
rüne, zierliche Säulenzypresse. 

40/50 cm 18t. 3. 
= Lawsoniana Fraseri, 
laugrüner Färbung. 

125/150 cm 1St. 4&— bis "5.—M. 
= Lawsonians globosa fillformis. Faden- 
irmige, überhängende Zweige. 

20/30 cm 1St. 3.— bis 3.50 M. 
- Lawsonlana minima glauca. Breitwach- 
nd, dicht, blaugrün bezweigt. St. 

20/30 cm 1 St. 2.50 bis 
-» Lawsoniana Stewardtii. 
efärbt, säulenförmig wachsend, 

100/125 cm 1St. 5.— bis 6.—M. 
- Lawsoniana Wisselii. Säulenform mit an- 
genden Zweigen und dichter Belaubung. 

100/120 cm 1St. 8.— bis 9%.—M. 
. nutkaensis, Nutka-Zypresse.Winterhart, 
egant. 80/100 cm 1St. 8.— bis 9.—M. 

100/125 cm 1 St. 10.— bis 11.— M. 
: obtusa aurea, Von lockerer Bauart mit 
serhängenden goldig schimmernden Zweigen. 

80/100 cm 1St. &— bis 8.—M. 
-obtusa filicoides, eigentümliche, breit- 
arrig wachsende Form mit farnwedelartiger 
ezweigung. St. 20/30 cm 1St. 450 M. 


obtusa Iycopodioides, dunkelgrüne, ge- 
ungene Zwergform, mit Iycopodiumähn- 
‚hen Zweigen; sehr hübsch. St. 
20/30 cm 1St. 3:.— bis N 
30/40 cm 1 St. 4, bs 5-—-M, 
 obtusa magnifica. Hochwachsend, mit 
cherförmigen Zweigen. 

100/120 cm 1St. 6&— bis 8.—M. 
 obtusa nana gracilie, Dichte, fächerför- 
ige, tütenartig gedrehte Zweiglein; glänzend 
ınkelgrün. St. 20/30 cm 1St. 7.—M. 
: obtusa nana Kosteri. Bräunlichgelb ge- 
rbt. St. 20/30 cm 1St. 3— bis 4-—M. 
: obtusa pygmaea. Zwergartig, Zweige zu- 
ckgebogen, hellgrün. St, 

20/30 cm 1St. 3-— bis 4-—M. 
 pisifera Nlifera. Zweige fadenförmig, nach 
en Seiten überhängend; sehr dekorativ, 


likommen winterhart. 
20/30 cm 1St. 1.50 bs 2—M. 


 pisifera plumosa. Wertvolle, dunkelgrüne, 
rte Form von gedrungenem Wuchs. 


bs SM. 
Säulenförmig mit 


3.— M. 
Intensiv gelb 


80/100 cm 1 St. 3.— bis 4.—-M. 
125/150 cm 1St. 5.— bis 6.-—M. 
175/200 cm 1 St. 8 — bis 10.—M. 


pisifera plumosa aurea. Wie vorige, je- 

ch goldgelb gefärbt; schön und wertvoll. 
50/60 cm 1St. 2.50 bis 3.—M., 
801100 cm 1 St. 3— bis 4—-M. 


pisifera squarrosa. Dichtbuschig oder 

eitpyramidal wachsend, mit fedriger, grau- 

üner Belaubung. 
80/100 cm 1 St. 
100/125 cm 1 St. 


3.— bis 
4.— bis 


uniperus, Wacholder 


: canadensis var. depressa. Niederliegen- 
r Strauch mit dichten Ästen. St. 

30/40 cm 1St. 5.— bis 6&-—M. 
chinensis argenteo variegata. Kegel- 
rmig wachsend, mit weißlichen Zweigspitz- 


4.— M. 
5.— M. 


en, 80/100 em 1St. 6.50 bs 9%.—M. 
‚chinensis procumbens. Kriechend. St. 
50/60cm 1St. 5.— bis 7.—M. 


chinensis Pfitzeriana. Breit pyramidal 
ıchsend, fast waagrecht abstehende Zweige. 


30/40 cm 18t. 2.50 bis 3.50 M. 
60/80 cm 1 St. 4.50 bis 6.50M. 
80/100. cm 1 St. 6.50 bis 8.50 M. 


100/125 em 1 St. 10.— bis 12.—M. 


: “N ADELHÖLZER wınterHARTE KONIFERE 


An 4 ER ” 


H 


Funiperus (Fortsetzung) 


= communis canadensis, Niulerliegend auf- 
strebend, bis meterhoch werder.d. St. 
40/50 cm 1St. &-— bis 5.—M. 


= communis compresss compacta. Ke- 
gelig wachsender Säulen-Wacholder f£.d. Stein- 
garten, 15/20 cm 1St. 3.— bs 4&“—M. 


= communis hibernica, Irländischer Wa- 
cholder. Dichte, blaugrüne Säulen bildend. 
60/80 cm 1St. 3.:— bis 4&—M. 

125/150 cm 1St. &— bis 8.— M. 
Prachtpflanzen 1 St. 10.— bis 12.—M. 


= japonica. Unregelmäßig wachsend mit 
zierlich hängenden Zweigen. 

40/60 cm 1St. 3-— bis 4-—M, 
— Sabina, Gemeiner Srdebaum. Vunkel- 
grüner Strauch, der sich weit über den Boden 
ausbreitet. 


30/40 cm 1 St. 2.50 bis 3.50 M. 
40/50 cm 1St. 3.50 bis 4.50 M. 
60/80 cm 1Stı 6— bis 8—M. 
Sabina tamariscifolia, bläulichgrüne, 
kriechende Form, für Feisen und Böschungen. 
St. 20/30 cm 1St. 3.— bis 4—M. 


= sqguamata Meyeri. Wundervoller, auffal- 
lend blaugrün benadelter Wacholder von dich- 
tern, sehr langsamem Wuchs, St. 
30/40 cm 1 St. 3.— 
60/80 cm 1 St. 10,— bis 12.— M. 
— virginiana Cannartil, Breitpyramidale, 
dunkelgrüne Form, durch reichen Fruchtan- 
satz ausgezeichnet. 
60/80 cm 1St. 4— bs 5:—M. 
100/120 cm 1St. 6. — bis 7.—M. 


= virginiana horizontalis glauca. Schöne 
stark wachsende Form, flach auf dem Boden 
liegende Zweige mit blaugrüner Färbung. St. 
40/60 cm 1St. 4&— bis 53.—M. 
- virginilana tripartita. Feiner, zwergiger 
Wacholder mit dichtstehenden, ausgebreiteten 


Ästen. St. 30/40 cm 1 St. 2— bis 3.—M. 
Picea, Fichte 
- canadensis nana. Feinnadelig, streng 
pyramidaler Wuchs. St. 

40/50 cm 1St. 8.50M. 


= excelsa Clanbrassiliana. Rundliche oder 
kegelförmige, gedrungene, kurz- und dicht- 
bezweigte Zwergform. St. 

20/740 cm 1St. 5.— bis &.—M. 
== excelsa cupressina, Zypressenfichte., 
Erinnert in der Tracht an eine geschlossene 
breite Säulenzypresse. 

100/125 cm 1St. 6.— bis 8.—M. 
== excelsa echiniformis, Igelfichte. Kurz- 
zweigige, kugelige oder kissenbildende Form 
mit rings um die Zweige gestellten, steilen, 
spitzen Nadeln. St. 

15/20 cm 1 St. 

20/30 cm 1 St. 


2.50 bis 
3.50 bis 


3.50 M. 
4.50 M. 


>>> DAS FÜHRENDE FACHGESCHAFT ww 


Nadelhölzer 


| 


* « 


eidegarten mit Lürchen und Wacholder (Funiperus commuris hibernica)) 


Picea (Fortsetzung) 


= excelsa Ellwangerana. Mit breitem, ge- 
drungenem Wuchs, dichter Bezweigung und 
kurzen spitzen Nadeln. St. 

30/40 cm 1St. 5.— bs %&%—M. 
= excelsa Gregoryana. Kurznadelige, dichte 
rundliche Zwergform. St. 

25—30 cm 1St. 3.:— bis &—M. 
= excelsa inversa. Höchst dekorative Fichte 
mit stark hängenden Zweigen. 

50/60 cm 1 St. 4.50 bis 5.50 M 
== exceisa Maxwellii. Flachkugelig, dicht- 
bezweigt, frischgrün,. St. 


20/30 cm 1 St. 2.50 bis 3.50M. 
30/40 cm 1St. 3.50 bis 450M. 
== exceisa Merkii. Kurznadelige Zwerg- 
fichte. St. 20/30 cm 1St. 3.50 bs 4—M. 


== excelsa nidiformis. Kissenbildende Form 
mit kurzen, fächerförmigen, hellgrün benadel- 
ten Zweigen. St. 


30/40 cm 1 St. 4.50 bis 5.50 M. 
40/50 cm 1St. 5.50 bis 6.50 M. 
50/60 cm 1 St. 6.50 bis 7.50 M. 


- excelsa Ohlendorffii. Flachkugelig, im 
Alter breite Kugeln bildend. St. 
40/50 cm 1St. 4-—- bs 6—M. 


= excelsa procumbens. Dem Boden auf- 
liegende Form mit sparriger Bezweigung. St. 
20/30 cm 1 St. 2.50 bis 3.50M. 
30/40 cm 1St. 3.50 bis 4.50M. 


= excelsa pumila glauca. Dichtzweigige, 
in die Breite wachsende, gedrungene Zwerg- 
form. St. 20/30 cm 18$St. 3:— bis 4&-—-M. 
= excelsa pumila nigra. Plattrunde Zwerg- 
form mit schwarzgrüner Färbung. St. 

30/40 cm 1St. &— bis 5.—M. 
_ excelsa pygmaea. Bildet ganz dichte, 
kegelförmig aufstrebende Pflanzen von hell- 
grüner Färbung. St. 


20/30 cm 1St. 2— bis 3.—M. 

48/60 cm 18St. &— bis 6.—M. 

80/100 cm 1St. 9.— bis 10.— M. 
= exceisa Remontli. Ernpfehlenswerte, 


niedliche Fichte von regelmäjlig spitzkegeligem 


Bau. St. 20/30 cm 1St. 2.50 bis 3.50 M. 
80/100 cm 1 St. 8— bis 10.— M. 
- orientalis aurea. Feine, dunkelgrüne 


kurze Nadeln. Im Frühjahr goldgelbe Spitzen. 

80/100 cm 1St. 4— bis 3.—M. 
= orientalis gracilis compacta. Zierliche, 
pyramidal wachsende Zwergfichte. 

20/30 cm 1 St. 3.— bis 4-—-M. 
== pungens glauca Kosteri. Echte Silber- 
blaufichte. Bekannte, harte Zierfichte mit 
prächtig graublauer Benadelung. 

50/60 cm 1St. &— bs 8... M 

70/80 cm 1 St. 10.— bis 12. M 

175/200 cm 1 St. 30.— bis 40.- M 

200/225 cm 1 St. 40,— bis 60. M 
= pungens glauca pendula. Seltene hän- 
gende Blaufichte. St. 


60/80 cm 1St. 8.— bis 0. . M 


Nadelhölzer, 
E 


Bedenbur 


15/20 cm hoch, per Meter 8 Pflanzen 
25/30 cm hoch, per Meter 6 Pflanzen 


Einzeipflanzen 

Bux in verschiedenen Formen geschnitten 
20/30 1 St. 2.— bis 2.50M. 
30/40 1 St. 4.— bis 5. 


Kugel 
Kugel 


Althaca vofea fl, pl. — Gefüllte Stodrofe Malve 


100 St. 18.—, 10 St. 2.—, 1 St. 0.25 M. 


Gemischte Farben 


Althaea rosea fl. pl. 


— caryophyllus fl. pl. Gefüllte Gart:n- oder 
schiedenen Farben. 


gemischte Farben. 


Dinus, Föhre, Kiefer 


— aristata, Fuchsschwanzkiefer, Langsam 
und gedrungen wachsend. 

20/30 cm 1St. 2,50 bis 3.50M. 

60/80 cm 1St. 5.— bis 7.—M. 

= cembra, Arve, Zirbelkiefer. Prachtvolle 

Konifere von dichten, schmal pyramidalem 

Wuchs: 80/100 cm 1St. 6— bis 8.— M. 

100/125 cm 1St. 8.— bis 10,—M. 


= laricio austriaca, österr. Schwarzkiefer, 
Bildet üppige, schwarzgrün benadelte Bäume 
mit breiter Krone; schön und dankbar. 

60/80 cm 1 St. 5.— bis 

80/100 cm 1St. 6— bis 7—M. 
— montana, Knieholzkiefer, Latsche. 
Heimische Bergkiefer mit niederliegenden oder 
knieförmig aufsteigenden Stämmen. St. 

30/40 cm 1St. 2.— bis 3.—M. 
— montana mughus, Zwergkiefer, Berg- 
führe. Niedrige Form, dichte, kugelige Büsche 
bildend. St. . 

40/50 cm 1St. 4— bis 5.-—M. 
- parviflora glauca. Blaugrüne Benadelung. 

50/60 cm 1St. 5:— bis &—M. 


&—M. 


Tarus, Eibe 


== baccata, gemeine Eibe. Eines der wert- 
vollsten heimischen Nadelhölzer, besonders 
zum Unterpflanzen geeignet. 


60/80 cm 1St. 3.— bis 4.50M. 
80/100 cm 1St. 4.50 bis 6.—M. 
100/125 cm 1St. 7.— bis 9—M. 


125/150 cm 1 St. 10.— bis 1.—M. 

200/225 cm 1 St. 20.— bis 22.—M. 
= baccata fastigiata (hibernica) Irische 
Eibe. Säulenförmig straffwachsend, dunkel- 
grün belaubt; eine der schönsten Formen. 


40/50 cm 1St. 2.50 bis 3.—M. 
50/60 cm 1St. 3.— bis &—M. 
60/70 cm 1St. 4— bis 5.—M. 
70/80 cm 1St. 5— bis 6&—M. 


— baccata repandens. Zwergform von lang- 
samem, ausgebreitetem Wuchs, St. 

30/40 cm 1St. 5.— bs 6&—M. 
-— cuspidata nana (T. brevifolia). Kurz- 
blättriger Eibenbaum, äußerst langsam wach- 
send. 30/40 cm 1St. 3.— bis 4—M. 


Pyramiden 
2.50M. Pyramiden 
3.75M. Bux-Stämmchen 


Bux-Stämmchen 
Bux-Spiralen 


M. 


Blauer Korb. 
Indigo compacta. 


Campanula medium — Marienglodenblume 


Einfachblühende Sämlinge gemischt. 
100 St. 15.—, 10 St. 1.80, 5 St. L.—M. 


Gefülltblühende Sämlinge gemischt. 
100 St. 15.—, 10 St. 1.80, 5 St. L.-— M. 


Diola tricolor — Dinterblüh, Stiefmütterchen 


== Pirnaer Riesen in verschiedenen Farben. 
100 St. 12.—, 10 St. 1.40, 5 St. 0.80 M. 


Riefenblumiges Stiefmütterchen 


m Schweizer Riesen. Prachtmischung. 
100 St. 14.—, 10 St. 1.60, 5 St. 0.90 M. 


Dianthus barbatus — Bartnelte 


60 cm, Juni-Aug. Einfache und gefülltblühende Sorten gemischt. 
10 St. 1.80, 1 St. 0.20M. 


Landnelke in ver- 
1 St. 0.25 M. 


Pigitalis purpurea glorimaeflora — Fingerhut 
100 St. 18.—, 10 St. 2.—, 1 St. 0.25 M. 


100 St. 16.—, 


100 St. 18.—, 10 St. 2.—, 


Buxpflanzen, Halbstauden und Zweijahrsblumen 


Thuja, Achensbaum 


= nccidentalis Bodmeri. Eigentümliche 
Form mit kurzen, dicklichen, übergebogenen 
Zweigen. 

100/125 cm 1 St. 3.— bis &— M. 
= occidentalis columna. Bildet ohne Schnitt 
schlanke, regelmäßige Säulen. 

49/60 cm 1St. 1.20 bis 1.80 M. 


== occidentalis Douglasii filiformis, Mit 

fadenförmigen, überhängenden Zweigen. St. 

30/40 cm 1St. 4— bis 5.— M. 

== occidentalis Ellwangeriana. Übergangs. 

form mit zweierlei Zweigen, ganz hart, gedrun- 
gene, dichtbezweigte Pyramiden bildend, 

40/60 cm 1St. 1.75 bis 2.25M. 

80/100 cm 1St. 3.— bis 4—M 

= occidentalis Ellwangeriana Rheingold. 

Zwergige Spielart mit hellgoldgeiber Färbung. 

St. 20/30 cm 1St. 3.— bis 4— M. 


= occidentalis giobosa. Sehr schöne, regel. 
mäßige Kugelform mit feinen, dichtgedrängten 
Zweigen. St. 

20/30 cm 1 St. 2.50 bis 3.50 M. 
= occidentalis recurva nana, Bildet dicht. 


zweigige, rundliche, regelmäßige Kegel. St, 
30/40 cm 1St. 3— bis d.—M. 


= occidentalis Rosenthalii. Schmale Säu- 
len mit fächerförmiger Bezweigung. 
80/100 cm 1St. 3.— bis 4— M. 


„= occidentalis Wareana lutescens. Wuchs 
kräftig, aufrecht, Bezweigung lebhaft gelb, auch 
im Winter. 


100/120 cm 1St. 4.50 bis 5.50M. 
Tfuga, Bemlodstanne 
= canadensis, Kanadische Hemlocks- 


tanne. Eine der schönsten, zierlichsten Koni- 
feren; Bezweigung im Bogen überhängend. 


60/80 cm 1St. &—M. 
100/125 cm 1St. 4&— bis 5.—M. 
125/150 cm 1St. 5.— bis 7.—M 
— canadensis pendula. Mit hängenden 
Zweigen, 
60/80 cm 1St. &— bis 8—M. . 


30/40 1 St. 
40/60 1 St. 
50/60 cm hoch 1 St. 
80/100 cm hoch 1 St. 
180/200 cm hoch: 1 St. 32.— bis 35.— M. 


4.— bis 5.—M. 
6— bis 7.—M. 
8.— bis 10.—M. 
15.— bis 20.—M. 


Bux in Formen geschnitten, wie Hunde, Vögel, Hühner mit Nest 


1St. 35.—M. 


SMpofotis alpefiris — Dergißmeinnicht 


100 St. 10.—, 10 St. 1.25, 1 St. 0.15 M. 
100 St. 10.—, 10 St. 1.25, 1 St. 0.15 M. 


Ei 


Schnitt- und Öruppenftauden 


Achillea — Schafgarbe 
-— filipendulina Parkers var,, goldgelb, 80 cm, Juli-Aug. 
1St. 0.50 M. 
— hybrida Schwefelblüte, graugrün belaubt, schwefelgelbe Blü- 
tenstände; 60 cm, Juni-Juli. 1St. 08.380 M. 
— micrantha, ähnlich A, millefolium Kelway, Belaubung grau- 
grün, Blütendolden goldgelb; 40 cm, Juli-Okt. 1 St. 8.60 M. 


— millefolium Kelwayi, purpur; 50cm, Juni-Okt. 1 St. 0.40 M. 
— ptarmica Perry’s Weiße, weiß, gefüllt, 60 cm, Juni-Sept. 
1 St. 0.40 M. 

— ptarmica fl, pl. Schneeball, weiß, gefüllt, in großen Sträußen 
blühend; 50 cm, Juli-Okt. 1 St. 08.40 M. 

— Taygetea, aschgraue Belaubung, schwefelgelbe Blüten, 40 cm. 
1 St. 0.80 M. 


Alchemilla major — Frauenmantel, gelappte Blätter und gelbgrü- 


nen Blüten, 40—50 cm, Juli. 1 St. 08.40 M. 
Aconitum — Eisenhut 
— Fisheri, tiefblau, 80 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.30 M. 


— Fisheri var. Wilsonii, "hellblau, langrispig, bis 150 cm hoch; 


Sept.-Okt. 1 St. 0.60 M. 
— Iycoctonum pyrenaicum, gelb, 100 cm. 1 St. 0.50 M. 
— napellus, tiefdunkelblau, 120 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
— napelius bicolor, blau mit weiß, 120 cm, 1 St. 0.50 M. 


— napellus Sparks var., dunkeister blauer Eisenhut, 150 cm, 
Juli-Sept. 1St. 0,50 M. 


Anchusa — Ochsenzunge 
— italica Dropmore, wundervoll leuchtend enzianblau, 120 cm, 


Juli-Aug. 1 St. 0.480 M. 
— italica Morning Giory, straffwachsend, dunkelblau, 120 cm, 
Juli- Aug. 1 St. 0.50 M. 
— myosotidiflora — Kaukasus-Vergißmeinnicht, tiefblau, 
50 cm, März-Mai. 1 St. 0,50 M. 
Anemone japonica — Herbstanemone 
— — Alice, silbrig lilarosa, 80 cm. 1 St. 0.60 M. 
— — Bühler Kind, reinweiß, gefülit, 60—80 cm. 1S5t. 0.80M. 
— — Honorine Jobert, weiß, 60—80 cm. 1 St. 8.60 M. 
— — hupehensis, leuchtend malvenrosa, 50 cm. 1 St. 0.60 M. 
— — hupehensis, Herzblut, tiefrot, gefüllt, 40—50 cm. 
1St. 2—M. 
— — hupehensis fl. pl., Klein Rottraut, dunkelrot, halbgefüllt, 
30—40 cm. 1St. 1.20M. 
— — hupehensis Max Vogel, dunkelrosa, 70cm. 1 St. 0.60 M. 
— — hupehensis splendens, leuchtendrot, 80cm. 1 St. 0.60 M. 
— — hupehensis superba, dunkelrosa, 60—80 cm. 1 St. 0.60 M. 
— — Königin Charlotte, zartrosa, großbl., 80 cm. 1 St. 0.60 M. 
— — Krimhild, fiederfarben, halbgefüllt, 880 cm. 1St. 0.60 M, 
-— —— Luise Uhink, weiß, 80 cm, 1 St. 6.60 M. 
— -—— Margarethe, rosa, halbgefüllt, 80 cm. 1 St. 0.90 M. 
— — Prinz Heinrich, halbgefüllt, rot, 60 cm. 1 St. 0.80 M. 
— — RichardArends, rahmweißmitlilaSchein,großblumig,30 cm. 
1 St. 0.70M. 
— — Stuttgardia, lebhaft dunkelrosa, großblumig, halbgefüllt, 
80 cm. 1 St. 0.70 M. 


Anthemis tinctoria Perrys var., großblumige kanariengelbe Marga- 
rite, 60 cm. 1 St. 0.80 M. 


Aquilegia — Ackelei 


— californica hybrida, großblumig, langspornig, dunkelkarmin- 
lack mit hellgelber Korolle, 90 cm. 1 St. 08.40 M. 
— chrysantha suiphurea, schwefelgelb, 90 cm. 1 St. 0.40 M. 


Sept. 


prachtvoli. 


Okt. 


rot, 150 cm. 


VINTERHARTE BLUTENSTAUDEN 


Der Stückpreis ermäßigt sich bei Abnahme von 10—49 Stück einer Sorte um 10% 


u ine neue After-samellus-Raffe 
Alter amellus praecoz, 50 cm. 
E „Junifreude‘“, leuchtend violett, 


„Sommergruß‘,violettblau. 1 St.1.—M., 
„Sonnenwende‘, leuchtend hellrosa. | 


— Frikartii Jungfrau, violett, 60 cm, Aug.- 
— subcoeruleus Apoilon, blau, 30cm, Juni; 


— subcoeruleus flori bundus, lavendelblau 
mit dunkel orangegelber Mitte; 30 cm, Tuni. 


— subcoeruleus Wartburgstern, violett mit 
gelber Mitte, langstielig, 60 cm, Mai-Juni. 


Herbstastern (großblumige Sorten) 


Asier novae angliae Barrs Pink, reinrosa 
mit bronzegeiber Mitte, 


— — — Rycroft Pink, leuchtend rosa- 


Blütenstauden 


‚bei Abnahme von 50 und mehr Stück einer Sorte um 20% 


Aquilegia — Ackelei (Fortsetzung) 


— coeruliea candidissima Schneekönigin weiß, 45 cm. 
ji St. 08.40 M. 
— coerulea kermesina Rotstern, dunkelkarmesin mit weißer 


Korolle; 50 cm. 1 St. 0.50 M. 

— coerulea var. hybrida (haylodgensis), gemischte Farben, 

60 cm. 1 St. 0.40 M. 

— glandulosa vera, gemischte Farben, 45 cm. 1 St. 0.60 M. 

— hybr. Crimson Star, rot mit Gelb, 80 cm. SE MM. 

— hybr. alpina, blaue Hybriden, 40 cm. 1St. 150 M. 

— sibirica rubra fl, pl., dunkelweinrot. 1 St. 0.40 M. 
— Skinneri, gelbgrün mit rotem Sporn, 80 cm, Juni-Aug. 

1 St. 0.40 M. 

Artemisia lactiflora — Edelraute, dekorative Staude mit milch- 

weißen, federigen, wohlriechenden Blütenrispen; 150 cm, Aug- Okt. 

1 St. 0.50 M. 


Aruncus — Geißbart 


Prächtige Solitärstaude für frischen Boden oder Halbschatten. 
Juli-Aug., 120 cm. 


— silvester, Belaubung zwei- bis dreifach gefiedert, Blütenrispe 


weiß. 1 St. 0.60 M. 

— silvester Kneiffil, wie voriger, Belaubung jedoch fein geschlitzt. 

1 St. 0.80 M. 

Asparagus verticillatus — Schmuckspargel, halbstrauchig, Triebe 


bis über 3m lang, kriechend oder windend; zur Bekleidung von 
Felsen, Geländern usw. 1 St. 0.80 M. 
Asphodelus luteus — Junkerlilie, Blattrosette yuccaähnlich, Blü- 


tenschäfte goldgelb; 100 cm, Mai-]Juni. 1 St. 0.60 M 
After — Sternbiume 
Sommerastern 
— acris, buschig wachsend, mit blauen Sternblütchen überdeckt; 
80 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.40 M. 
— acris nanus, Zwergform der vorigen, 40 cm, 1 St. 0.50 M. 
— amellus Beaute Parfaite, dunkelviolett, 50 cm. 1 St. 0.60 M. 
— amellus Blaustern, leuchtend violett, 40 cm. 1 St. 0.80 M. 
— amellus Elisabeth Liemann, tiefblau, großblumig, 50 cm. 
1 St. 0,70M. 
— amellus Emma Bedau, leuchtend ultramarin, 50 cm, Aug.- 
Sept. 1 St. 0.60 M. 
— ameilus Erstling, rötlichlila, 50 cm, Sept. 1 St. 0.60 M. 
— amellus Gertrud, zartblau, 40 cm. 1 St. 0.80 M. 


— amellus Gnom, kompakt, tiefdunkelblau, Sept. 


— amellus Gruppenkönigin, lavendelblau, 40cm. 1 St. 0.60 M. 
— amellus Heinrich Seibert, dunkelrosa, 40 cm. 1 St. 1.20 M. 
— amellus Hermann Löns, blau, 50 cm. 1 St. 0.60 M. 
— amellus Kobold, purpur, 30 cm, Aug. 1 St. 0.70 M 
— amellus Leuchtfeuer, dunkelrosa, 50 cm. 1 St. 0.80 M. 
— ameilus Mignon, lavendelblau, 50 cm, Aug. 1 St. 0.70 M. 


— amellus Moerheim Gem, tief dunkelviolette, große Blumen; 


40—50 cm, Aug.-Okt. 1St. 2.—M. 
— amellus Oktoberfreude, dunkelblau, 40cm. 1St. 1.20 M. 
— amellus Oktoberkind, dunkellila, 40cm, Sept. 1 St. 1. M. 
— amellus Preciosa, dunkelblau, 40 cm, Sept. 1 St. 0.50 M, 
— amellus Regina, rosa, 60—70 cm, Aug.-Sept. i1St. .—M. 
— amellus Rosa von Ronsdorf, rosa, 50 cm. 1 St, 0.80 M. 


— amellus Rotfeuer; diese Sorte trägt das tiefste Rot, das bisher 
bei A. amellus erzielt wurde; straffwachsend, 60 cm. 1 St. 0.80 M. 
— amellus Roter Zwerg, karminrot, 40 cm. 1 St. 0.80 M. 
— amellus Schöne von Ronsdorf, wunderbar lilarosa, 40 cm, 
Aug.-Sept. 1 St. 8.80 M. 
— amellus Schönste von Eisenach, dunkelrosa, großblumig, in 
breiten Sträußen blühend, 60 cm, Sept. 1 St. 1.20 M. 


— amellus Silberblick, silberrosa, großblumig, 40 cm, Aug.-Sept. 
1 St. 0.70 M. 


1St. .—M. 


1 St. .—M. 


1St. 1.—M. 


1 St. 0.40 M. 


1 St. 8.40 M. 


1 St. 0.50 M. 


150 cm, Sept.- 
1 St. 0.50 M. 


1 St. 0.50 M. 


Blütenstauden 


Wi 


Astilbe Arendsii 


Herbstastern (Fortsetzung) 
Aster novae angliae Crimson Beauty, tiefrosa mit goldbrauner 


Mitte, 150 cm, Sept.-Okt. 1 St. 15060 M. 


— — — Kate Blomfield, dunkelrosa, 150 cm, Sept. 1 St. 0.60 M. 


A 


[A 


— — LilFardell,violettrosa, 130 cm, Sept.-Okt. 
- — — Sonntagskind, dunkelkarminrosa, krallig geformt, 160 cm. 


— — Treasure, auffallend dunkelviolett,150 cm. 
— — W. Bowmann, violett, 150 cm, Okt. 


t Sc. 0.406 M. 


1 St. 6.50 M. 
1 St. 0.40 M. 
1 St. 0.50 M. 


ter aovi beigii 


- Ethel Ballard, rosa, 150 cm, Sept. 


- King of the Beilgians, klarblau, 175 cm. 


Amethyst, purpurblau, gefüllt 80—-{00 cm, re 

1 St. L—M. 
Beechwood Challenger, reinrot, 100 cm. 1 St. 2-——- M. 
Beechwood Glow, purpurrosa mit gelbem Herzen. 

t Se. 2.—M, 
Blue Gem, tiefblau, halbgefüllt; 80 cm, Sept.-Okt. 

1 St. 0.50 M. 
Chas Wilson, kirschrosa, Sept.-Okt. i St. 1.28 M. 
Climax, lavendelblau, 175 cm, Sept. 1 St. 0.606 M. 
Col. F.R, Durham, blauviolett, gefüllt, 100 em; Sept.- 
Okt. I St. 1.20 M. 
Dazzier, leuchtend rosenrot. t1 St. 2—M. 
Distelfink, leuchtendrosa, halbhoch. 1 St. 1.50 M. 
t St. 0.60 M. 
Glory of Colwall, lichtlila, gefüllt, Sept.-Okt. 

{ St. 0.50 M. 
Joan Vaughan, gefüllt, malvenblau, 150 cm, Sept.-Okt. 
1 St. 08.50 M. 
1 St. 0.40 M. 
Little boy blue, tief dunkelbl.,80 cm, Sept. 1 St. 0.50 M. 
Little Pink Lady, leuchtendrosa, 40—50 em, Sept.- 
Okt. 1 St. 0.60 M. 
Maid of Athens, rosa, 150 cm, Sept. 1 St. 0.506 M. 
Mount Everest, weiß, 150 cm, Sept. 1 St. 0.60 M. 
Mrs. George Monro, weiß, 120 cm, Sept. ] St. 6.70 M. 
Nancy Ballard, rotviolett, dichtgefüllt, 140 cm, Sept.- 
Okt. 1 St. 6,50 M, 


- Peggy Ballard, halbgefüllt, lilablühend, 100 cm, Sept.- 


Okt. 1St. 050 M, 
Petunia, halbgefüllt, purpurrot, 100 cm. 18St. 2—M. 
Pink Nymph, große, lebhafte, rosa Blumen, 120—150 cm. 
1 Se. 0.86 M. 
Red Rover, rot, 100 cm, Sept.-Okt. 1 Se. 0.70 M: 
Red Star, hochrosa-karminrot, 150 cm, Sept. 
1 St. 06.70 M. 


Royal blue, prachtvoll tief purpurblau, gefüllt, gelbe 


Mitte, 150 cm, Sept.-Okt. 1 St. 0.50 M. 
Saturn, hellila, 150 cm, Okt. i St. 0.40 M. 
Snowdrift, weiß, gefüllt, 80 cm, Sept.-Okt. 1 St. 6.50 M. 
Wander of CGolwall, lavendelblau, großblumig, 120 cm, 
Sept.-Okt. i St. 0.50 M. 


Robinsonii, himmelblau, 60—70 cm, Aug.-Okt. {St L50M. 


Herbstastern (kleinblumige Sorten) 


Aster cordifolius Ideal, 
100 cm, Sept.-Okt. 
— ericoides Erlkönig, zartlila, 120 cm, Sept.-Okt. 


schönste kleinblumige blaue Aster, 
1 St. 0.50 M. 


1. St. 06.50 M. 


— ericoides Golden Spray, gelblichweiß, 120 cm. 1 St. 0.50 M. 


ericoides Revesii, rosa, kleinblumig, 30 cm. 


1 St. 6,40 M. 


linosyris, nadelförmiges Blattwerk, goldgelb, dichte Sträuße 


bildend, 50 cm, August, 


1St. 0.60 M. 


Herbstastern (Fortsetzung) 


— umbellatus (Diplostephium amygdalinum), weiß, mit wol 


kenartigen Massen kleiner Sternblütchen überladen; 


Sept.-Nov, 


Aftilbe Arendfii — Braditfptere 


Aster 


| 


Amethyst, tiefpurpurviolett, 80 cm. 
Anita Pfeiffer, leuchtend lachsrosa, 70 em. 
Bergkristall, weiß, schmalrispig, 90 cm. 
Betsy Cuperus, weiß mit rosa, 150 cm. 


60 cm. 
Brautschleier, weiß, überhängend, 60 cm. 
Diamant, weiß, 80 cm. 


Sorten, 50 cm. 

Else Schluck, karminrot, 60 cm. 

Erna Dick, lila mit lachsrosa Schein, 90 cm. 
Etna, dunkelrot, 70 cm. 


dichten, federigen Rispen blühd., 70 cm, 


Gertrud Brix, karminpurpurn, 0 em. 
Gloria, leuchtend dunkelrosa, 40 cm. 


Granat, leuchtend dunkelkarmin, 90 cm, 


Hanna Stodt, leuchtend karminross, 80 em. 


- Holsatia, dunkeliisederblau mit rotem Schein, 


Hyazinth, leuchtend lilarosa, 90 cm. 
Irene Rottsieper, rein lachsrosa, 70 cm. 
Irrlicht. Neuheit! Schneeweiß, 

Jo Oborst, dunkelpurpurrot, 70 em. 


König Albert, reinweiß, 200 cm. 
Kriemhilde, hellachsrosa, {00 cm. 


chen, 80 cm. 
Lilli Goos, dunkellachskarmin, 80 em. 
Lydia Hagemann, lachsrosa, 80 cm. 


150 cm. 

Opal, silbrig lichtlila, fedrig, 70 cm. 
Rubin, leuchtend dunkelkarmin, 90 cm. 
Salland, herrlich leuchtendrot, 180 cm. 
Tamarix, rot mit dunkelroten Stielen. 


Weiße Gloria, reinweiß, 40 cm. 
W. Reeves, scharlach-karminrot, 80 cm. 
Davidii, purpurrosa, belaubt, 150 cm. 


hybrida, frühblühend, halbhohe Astilbenrasse, die sich beson- 


ders gut treiben läßt; Juli. 

Bremen, dunkellachskarmin, 40 cm. 
Deutschland, blendend weiß, &0 cm. 
Emden, herrlich lilarosa, 50 cm. 
Europa, reinrosa, 5Ü cm. 


— Rheinland, karminrosa, 50 cm, 
simplicifolia, 40 cm, Aug.-Sept. 

— hybrida alba, weiß. 

— hybrida atrorosea, leuchtend rosenrot. 

— hybrida praecox, frühblühend, rosa. 
Thunbergi Moerheimi, weiße, überhängende 
150 cm, Juli-Aug. 


Bocconia (Macleya) — Federmohn 


— cordata, Solitärstaude mit blaugrünen, gelappten Blättern und 


— cordata Kelways coral plume, gleicht in allem der B. cor- 


langen, weißen Blütenrispen ; 200 cm, Aug. 


data, nur sind die Blüten prächtig korallenrosa. 


Buphtalmum — Rindsauge 


Schöne, 
Standort; Juli-Aug. 


Bonn, dunkelkarmin mit Lachsschein, gedrun 


Düsseldorf, leuchtend lachskarmin, die Leuchtende von allen 


Fanal, glühend dunkelgranatrot über dunklem Laube, in 


Federsee. Federbuschartig, dunkelkarminrot, 70 cm. 


Gloria purpures, leuchtendrot, dunkellaubig, 60 


Köln, kompakter Wuchs, dunkelscharlach karmin, &0--- 
Lachskönigin, hellachsrosa mit kleinen, perlartigen 


Margerite van Rechteren, lebhaft rot mit 


Walküre, frisch hellrosa mit lachsrosa Schein, 70 cm. 


Möve, rosakarmin m. lachsrosa Schein, 40 cm. 


dorönicumähnliche Staude. für trockenen. 


180 cm, 
1St 6.50 M 


gener Wuchs, 
j St. 0.80 M. 
1 St. 0.60 M. 
1 St. 0.50 M, 


1St. 030 M, 
1 St. 0.60 M, 
1 St. ©6080 M, 
1St. L—-M 


1 St. 0.80 M, 
1St. L50M, 


1 St. 


Sıhasmalın 
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1 St. ©. 
1 St. 06,6 
1 St. 0.50 M, 
Blüt- 
1 St. 0.50 M. 
| St. 0.60 M. 
| St. 0.60 M. 
lila Schein, 
1 St. 0.60 M. 
1 St. 0.50 M. 
1 St. 0,50 M. 
St. 0.50 M, 
1 St. L20OM. 


1 St. 0.50 M, 
St. 0.60 M, 
1 St. 06,80 M. 
1 St. 0.60. M. 


1 St. 6.60 M. 
1 St. 0.60 M. 
1 St. 0.60 M, 
{ St. 060. M. 
1 St. 06.60 M. 
1St. 060 M. 
15. 0.60M. 
1St. 0.70M. 
1 St. 0.80 M. 
Blütenrispen; 
1 St. 0 50M. 


1 St. 0.60 M 


1St. L—- M. 


sonnigen 


— salieifolium — weidenblättriges Rindsauge, Blumen gold 


gelb, strahlig, 5 cm breit: 50 cm. 


1 St. 0.50 N 


— speciosum — herzblättriges Rindsauge, Blätter breit herz»- 


förmig, Blumen feinstrahlig, gelb: 180 cm. 


Campanula — Glockenblume 


— glomerata dahurica, dunkelviolett, in dichten 


hend, 0 cm, Mai-Juli. 
glomerata superba, violett, 40 cm, Juni-Juli, 
grandis, hellblau, langjährig, 100 em, Juni-Juli. 


latifolia macrantha, dunkelviolett, großblumig, 120 em; Juli 


August. 


persicifolla Ackermanni; große, weißgefüllte Blüten: 60 bis 


80 em, Juni-Aug, 
persicifolia alba, reinweiß, 50 cm, Juni-Aug. 


persicifolla Blaukehlchen, hellblau, gefüllt, 60 cm, Juni-Aug. 


persicifolia coerulea, blau, 5U cm. 


1 St. 6.60 M. 


Knäueln blü- 
1 St. 0,50 M. 
{ St, 0,50 M. 
{ St. 0.50 M. 


i St. 6.50 M. 


18t. 1.—- M. 
1 St. 0.50 M. 


I St. 0,60 M, 
1 St. 0.50 M. 


persicifolia Moerheimi, weiß, halbgefüllt, 60 cm, Juni-Aug. 


persicifolila Telham Beauty, herrlich blau, 
80 em, JTuni-Aug. 
pyramidalis, pyramidal gebaut, blau und weiß. 
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1 St. 0.60 M. 
riesenblumig. 
I St. 6.70 M. 
i St. 0.50 M. 


Centaurea — Flodenblume 


— 'dealbata, rosa, Blattwerk weiß behaart, 50 cm, Juli-Aug. 
1 St. 6.50 M:; 
-—— montana, tiefblau, 50 cm, Mai. 1 St. 0.40 M. 
— — Lady Florence Hastings, weiß, 60 cm. 1 St. 1.20 M. 
— — var. alba, reinweiß, sonst wie vorige. 1 St. 0.40 M. 
—- Steenbergii, purpurrot mit weißer Mitte; sehr schöne, auf- 
fallende Neuheit; 40—50 cm, Juli-Aug. 1 St. 1.75 M. 


Chelone obliqua, dunkelrosa Lippenblüten in Ähren, 80 bis 100 cm. 
1 St. 0.60 M. 


Chrpfanthemum leucanthemum 


—— — Edelstein, gefüllt, weiß, 50—60 cm, Juni. 1$t. 0.66 M. 


Chrpfanthemum marimum — 
MBucherblume, weiße Staudenmargarete 


— — fl. pl. Bergkristall, reinweiß, gefüllt, 60 cm. 1 St. L—M. 
— — Esther Read, gefüllt, reinweiß mit rahmgelber Mitte; 80 cm, 
Juli-Aug. 1 St. 150 M. 
— — Glückstern, reinweiß, 60 cm. 1 St. 0.706 M. 
— — Hildegard von Grüter, großblumig, reich und lange 
blühend, 70 em, Juli-Aug. 1 Sc. 6.50 M. 
— — Mayfield Giant, halbgefüllt; 80 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.60 M. 
—- — ÖOphelia, in der Knospe zartgelb, später schwefelgelb, 80 bis 
100 cm, Juli-Aug. i St. 0.60 M. 
— Universal, Einzelblüten bis 15 cm Durchmesser, auf starken, 
festen Stielen, weiß. 1 St. 1.580 M. 


Chrysanthlemum uliginosum, reinweiß, großblumig, 120 cm, Sept.- 
Okt. 1 St. 0.50 M. 


Chrpfanthemum indicum — 
die Königin des fpäten Derbfies 


Detorative Sorten 
Blanche Poitevine. Die weiße Standardsorte, reichblühend. 
Jungpflanzen mit Tiopfballen lieferbar ab Mitte Mai. 
100 Se. 25.—. 10St. 2.75, 1St. 06.30 M. 
Fertige, blühbare Topfpflanzen lieferbar ab Mitte September. 
$ St. 1.— bis 2.50 M. 


Kleinblumige Sorten 


Alle diese bezeichneten Sorten halten unter leichter Decke (Laub, 
Fichtenzweige) im Freien aus. 


Anneliese Koch. Reinweißer Sport von Normandie, 70 cm. 
Frankenperle. Weinrot, großblumig, hart und schön. 
Goldfinder, Gelb, außerordentlich reichblühend 
Mägdeblick. Leuchtendrot, überaus reichblühend, Oktober, 40 em. 
Mahnke’s Rote. Weinrot, bewährtes T'opfchrysanthemum; 40 cm. 
Normandie. Hellrosa, straffwachsend.70 cm. 
Normandie bronze, hell bronzefarben, schön; 80 cm. 
Ronnie, gelb, eine der schönsten in dieser Farbe, 70 cm. 
Schneeteppich. Weiß, Blume sternförmig, 30—40 cm. 
Sprite, reinweiß, schön. 
Zitronenfalter. Hellgelber Sport von Normandie, 50 cm. 
Jungpflanzen mit T'opfballen lieferbar ab Mitte Mai. 

100 St. 25.:—, 10St. 2.75, 1St. 0.30 M. 
Fertige, blühbare Toopfpflanzen lieferbar ab Mitte September. 

t{ St. 0.60 bis L.— M. 


Pomponblütige Sorten 
Altgold. Altgold bis wertvoll: September— Oktober 
40 cm. 
Anastasia, dunkel karminrosa, klein- und reichblühend. 50 cm. 
Bernsteinknopf, bernsteinfarbig, sicher blühend, krankheitsfrei, 50 cm. 
Goldköpfchen. Tief bronzegelb, vollkommen winterhart, Oktober. 
Herbstbrokat, eigenartig rotbraun, 50 em. 
Margarete Kießling, hell goldbraun, lange blühend, schön; &0 cm. 
Verb. Miss Selby, hellrosa, edler Dauerblüher, 0 cm. 
Zwergsonne. Leuchtend goldgelb; Septermber—Oktober, 40 cm. 
Jungpflanzen mit Toopfballen lieferbar ab Mitte Mai. 

{00 St. 25.—, 10 St. 2,75, 
Fertige, blühbare Topfpflanzen lieferbar Mitte September. 
1 St. 0.60 bis L.—M. 


bronzefarben, 


1St. 0.30 M. 


Einfahblühende Sorten 


Ceddie Mason. Scharlachrot mit gelber Mitte; Dezember, 50 cm. 
Neckar, leuchtend bronzebraun, 50 cm. 
Wupper, bronzebraun, 60 cm. 
Jungpflanzen mit Topfballen lieferbar ab Mitte Mai. 
100 St. 25.:—, 10St. 2.75, 1St. 0.30 M. 
Fertige, blühbare Topfpflanzen lieferbar ab Mitte September. 
1 St. 0.60 bis 1.— M. 


Chrpfanthemum foreanum 


Eine winterharte Freilandchrysanthemen-Rasse mit einfachen Blumen; 


80 — 100 em, Sept.-Okt. 

Aphrodite, zartrosa einfach. 1 St. 1,50 M. 
Apollo, orangerot, altgoldfarbene Mitte. 1 St. 2.—M. 
Ceres, bronzegelb, einfach. {St. 2.—M. 
Innocence, anfänglich fast weiß, später zartrosa i St. L—M. 
Intensity, tiefkarmin scharlachrot. t St. : M. 
Mars, tief karminrot mit gelbem Herzen it St. 


Blütenstauden 


Delphinium hybr. Perlmutterbraun 


Chrysantkemum koreanum (Fortsetzung) 

1 St. 1.50 M. 
1 St. 2—M. 
1 St. 2—M, 


Chrysoboltonia pulcherrima, interessante Hybride zwischen Chr. 
Zawadskii und Boltonia latisquama mit straffen Büschen, im Herbst 
von mittelgroßen, rosafarbenen Margarethenblumen überdeckt; 
80—100 cm, Sept. 1 St. 0.70 M. 


Cimicifuga — Silberkerze 
Schöne, ornamentale Schrnuckstaude für frischen Boden. 
— acerina, weißblühend; 60 em, Aug.-Okt. t St. 0.60 M. 
— cordifolia (dahurica), Blütenähren cremeweiß, kerzenartig 
schlank, 100 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.70 M. 
— simplex Armileuchter, schneeweiß, Neuheit, 120—150 cm. 
Aug.-Sept. t St. L.—M. 


Orange Wonder, tief kupferorange. 
Orion, prachtvoll warm gelb, sehr schön. 
Saturn, leuchtend orange bis bronzefarben 


Coreopsis — Wanzenblume, Mädchenauge 


— grandiflora, goldgelb, 70 cm, Juni-ÄAugust; 1 St. 0.40 M. 
Coreopsis grandiflora Badengold. Neuheit! Juni-Oktober blühend, 
leuchtend goldgelb, 50-—60 cm. 1 St. &—M. 
— — £l. pl., goldgelb gefüllt, 70 cm. t St. 0.50 M. 

— lanceolata Golden Queen, goldgelb, 50 cm, Juli-Okt. 
1 St. 0.46 M: 


— verticillata, gelb, 60 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.40 M. 


Zeiphintum hobridum — Edelrftterfporn 


Amethyst, lavendelblau in rosa übergehend, 120 cm. 1 St. 2.—M. 
Andenken an A. Koenemann, kobaltblau mit weißer Mitte, 150cm. 
1 St. 6.80 M. 

Anne Baker, großblumig, einfach hellblau, in langen Kerzen 
blühend. 1St. 2—M. 
Arnold Böcklin, rein enzianblau, 130 em. 1 St. 0.50 M. 
Berghimmel, himmelblau mit weißern Auge, meltaufrei, 150 cm. 
1 Se. 1.20 M. 

Blauglut, meltaufrei, rein enzianblau. 18t. 32-—M. 
Blautanne, tief blau, meltaufrei. | St. &-—- M. 
Blickfang, hellblau mit rosa, halbgefüllt, meltaufrei. 1 St. &-—-M. 
Blue Gown, ultramarinblau, großblumig, halbgefüllt. 1 St. 2:50 M. 
Blue Beauty, pyramidenförmig, hellblau mit schwarzem Auge. 
120 cm. I St. .— M. 
Blue Prince, azurblau, violettschattiert, weiß-lila gestreiftes Auge, 
120 cm. ! St. 6.-— M, 


 BDeiphinium Rupfit Rofa Überrafhung | 
| (Pint Senfation) | 
Der erste reinrosafarbene Rittersporn, einer Kreuzung von 


D. nudicaule und einer D. elatum Hybride entstammend. 
Die Neuheit ist starkwüchsig, wird etwa 150 cm hoch und 


; hat frisch hellgrünes, völlig meltauunempfindliches Laub; i 
i die Blumen sind reinrosa. „Rosa Überraschung“ fängt 
| schon im Juni an zu blühen. 1St. 3&—, 10 St. 27.—M. | 
iin BE era hr Ai j; 


Blütenstauden 


ae = nn 
Dieentra (Dielytra) spectabtlis, Fliegendes Herz 


Delphinium hybridum (Fortsetzung) 


Dein blaues Wunder, hellazurblaue Rispen. 1St. 4—M. 
Duchess of Portland, halbgefüllt, tief ultramarinblau mit kleiner, 
weißer Mücke, 1 St. 3.50 M. 
Bisberg, reinweiß, 120 cm. 1St. 1.—M. 
Enzianturm, tief enzianblau mit weißem Auge, meltaufrei, 150 cm. 
1St. 3.— M, 

Ernst von Borsig, auffallend später Rittersporn, samtig enzianblau, 
130 cm. 1St. .—M. 


Ferienknabe, schöne Opaltöne, 150 cm, meltaufrei. i1St. &—M. 
Fliederspeer, hellblau mit lilarosa und blendendweißer Mitte, 


150 cm. 1St. 2.—M. 
Fön, dunkelblau mit violetten u. rötlichen Tönen. 1St. .—M. 
Gletscherwasser, heil eisblau, meltaufrei, 150cm. 1St. .—M. 
Golden Gown, rahmgelb ; 120 cm. 1St. 5.— M. 
Größenwahn, hellblau, riesenrispig. 1 St. .—M. 
Gute Nacht, nachtblau. 1St. 4.— M. 


J. Vandermeulen, Neuheit mit losen Rispen, deren mittelgr. weiß- 
geäugte Blumen tief purpurbraun gefärbt sind. iSt. 5.—M. 
Kirchenfenster, tiefdunkelblau mit rotvioletter Füllung und schwar- 


zem Auge, meltaufrei, 170 cm. 1 St. 3.— M. 
Kreuzritter, tiefdunkelblau mit großem, weiß-blau gebändertem 
Stern, meltaufrei, 130 cm. 1St. 5.— M. 


Lady Bertha, lavendelblau auf tiefblauem Grund. 1St. 2—M. 
Lady Eleanor, himmelblau, zart malvenrosa getönt, gefüllt, lang- 


rispig, schön und wertvoll; 150 cm. 1 St. 22— M. 
Lady Emsley Carr, herrliche Neuheit mit großen, halbgefüllten, 
zart himmelblauen Blumen. 1St. 6 M. 
Lady May, rein malvenrosa, langrispig. 1St. 5.— M. 
Lautsprecher, mittelblau, großblumig, von außerordentlicher Fern- 
wirkung; meltaufrei. 1 St. 3.— M: 


Leuchtturm, grünblau mit grünem Auge, 150 cm. 1St. 2—M. 
Mevrouw Visser-Hooft, gefüllt, herrlich hellblau mit weiß, lang- 


rispig, sehr frühblühend. 1 St. 1.50 M. 
Millicent Blackmore, zartblau mit malvenrosa und schwarzem 
Auge, 150 cm. 1 St. .—M. 


Minister Deckers, schön rötlichviolett mit tiefkobaltblauen Außen- 
blättern und großem, weißem Auge; 180 cm, reich verzweigt, 


hervorragend. 1 St. 3.— M. 
Mrs. Newton Lees, hell malvenfarbig mit hellblau, großblumig, 
halbgefüllt. 1 St. 1.50 M. 


Mrs. Olga Abel, herrlich leuchtend lilarosa mit hellhimmelblauen 
Spitzen und schwarzweißem Auge, außerordentlich großblumig; 
die Pflanze wird etwa 150 cm hoch, verzweigt sich gut und blüht 
sehr reich. 1St. 5.— M, 

Mrs. Paul Neike, kornblumenblau, halbgefüllt. 1 St. .—M. 

Morgenstrahl, warm hellblau mit schönstem rosa und weißem 


Auge, 150 cm. 1St. 2— M. 
Nachtauge, kaltblau mit schwarzer Mücke, meltaufrei, ar cm. 
1 St. 4.— M. 

Nachthorn, tief pflaumenblau, halbgefüllt, Bea. 180 cm. 
1 St. 3— M. 
Nostradamus, dunkelamethystblau mit enzianblauen Rändern, 
halbgefüllt. 1St. .—M. 
Opalsäule, meterhoher Rittersporn mit großen, silberblauen, rosa 
ausgelegten, gefüllten Teellerblumen. 1St. .— M, 
Perlmutterbraun, klar hellblau mit frischem perlmutterrosa und 
grünschwarzem Auge, stark wachsend. 1St. 5.—M. 
Purpurritter, dunkelblau mit violettrosa und blendend weißer 
Mitte, gefüllt, 150 cm: 18St. 2 M. 
Rosemarie, halbgefüllt, purpur im Innern, äußere Blätter un 
1 St. .—M. 


Rosenquarz, hellblaue, einfachblühende, hochwachsende, meltau- 
freie Sorte mit weißem Auge und starkem perlmutterfarb. Schein. 


1 St. &— M. 

Sonntagskind, opalfarbig, 120 cm. 1 St. .—M. 
Souvenir de Jean Bourgerette, samtig rötlichblau mit dunkel- 
blauer Mitte und weißem Auge. 1 St. 150 M. 
Stichflamme, leuchtend azurblau. 1 St. .—M. 
Tempelgong, frühblühender, mannshoher Rittersporn, gefüllt, 
nachtblau mit purpurrot. 1St. .—M. 
Traumulus, 150 cm, dunkel azurblau. 1 St. —M. 
Tropennacht, nachtblau mit roten Flammen und weißen Lichtern, 
meltaufreı, windfest. 1St. 3.—M. 
Ulenflucht, klares Enzianblau. 1St. &.—M. 
Violett Robinson, prachtvoll violettblau mitkleinem weißem Auge, 
riesenblumig 150 cm. 1St. 5..—M. 


Delphinium Hybriden, in neuesten Schattierungen. 1 St. 1.50 M. 


>>>» SAMENSCHMITZ- MÜNCHEN ««« 


Erigeron speciosus semiplenus 


Dicentra (Dielptra) fpectabilis — Fliegendes Berz 


Allgemein bekannte und beliebte Staude für frischen Boden; 
Dicentra zieht nach der Blüte ein. 70cm, Mai-Juli. 1 St. 6.60 M. 


Doronicum — Bemswurz 
— eordifolium (columnae), goldgelb, margeritenähnlich, 50 cm; 


April—Mai. 1 St. 08.40 M. 

— hybridum Mad. Mason, leuchtend goldgelb, lange, kräftige 

Stiele. 1 St. 0.50 M. 

— plantagineum var. excelsum, goldgelb, großblumig, 80 cm, 

Aprii—Mai. 1 St. 0.40 M. 
Echinops ritro — Kugeldistel, leuchtend heilblau, 120 cm, 

Juli— August. 1 St. 0.50 M. 


Eremurus — Lilienfhweif 


Mächtige asiatische Gruppen- und Solitärstaude mit malerischen, 
hohen Blütenschäften; verlangt Winterschutz. 


— Bungei, zitronengelb, 150 cm, Juni—Juli. 1St. .—M. 
— himalaicus, weiß, 150 cm, Mai— Juni. 1 St, 3.50 M. 
— robustus, 200 cm hoch, rosa, Juni. 1St. &—M. 
— — Shelfordii, kupferfarbig bis bräunlich, 120 cm. 
i1St. &—M, 
Erigeron — Frühafter 
— aurantiacus, aprikosenfarbig, 40 cm. 1 St. 0.70M. 
— hybridus Hundsstern; spät, dunkel und niedrig; 30 cm. 
ü 1 St. 0.80 M. 


— hybridus Lasur, lasurblau, früh; 60 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.50 M. 
— hybridus Mrs. E. H. Beale, lichtlilafarben, feinstrahlig, 5 cm 


breit; 40 cm. 1 St. 0.80 M. 
— hybridus Quakeress, zart rosalila, großblumig, 60 em, Juli- 
Aug. 1 St. 0.50 M. 
— hybridus Sommerneuschnee, lichtweiß, 60 cm, Juni-Sept. 
1 St. 0.60 M. 
— mesagrande speciosus, tiefblauviolett, sehr reichblühend, 
30 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
— speciosus grandiflorus Ronsdorf, dunkellila, halbgefüllt, 
50 cm, Juni-Juli. , 1 St. 0.60 M! 
— speciosus semiplenus, lavendelblau, im Aufblühen dicht- 
gefüllt, später halbgefüllt, 50 cm, Juni-Juli. 1 St, 0.50 M. 

— speciosus Wuppertal, halbgefüllt, lila, 60 cm, Juni-Juli. 
1 St. 08.70M. 

Erpngium — Mannstreu 

— alpinum, stahlblau, 50 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.60 M. 

— Bourgatii, Blüten blau, Blätter weißgeadert, 60 cm, Juli. 
1 St. 0.60 M. 


— hybridum Violetta, rötlichviolett, 70 cm, Juli. 1 St. 0.70M. 

— oliverilanum, echte Blaudistel, 70 cm, Juni-Juli. 1 St. 0,60 M. 

— planum, kleinblumig, blau, reichblühend, 120 cm, Juli-Aug. 

t 1 St. 0.40 M. 
Filipendula — Spierftaude 


— hexapetala fl. pl., blendendweiße Blütensträuße, 40—50 cm, 


Juni-Juli. 1 St. 0.50 M. 
— rubra var. venusta magnifica, dunkelrosenrot, 150 cm, Juli- 
Aug.; sehr schön und wertvoll. 1 St. 0.60 M. 


— ulmaria fl. pl. — Mädesüß, blendendweiß, 80 cm, Juni-Juli, 
1 St. 0.60 M. 
Gatllardia — Bofardenblume 


— aristata Bremen, dunkelkupferscharlachrot mit gelben Spitzen, 


70 em, Mai-Okt. 1 St. 0.50 M. 
— aristata Kobold, niedrig, buschig; die Blumen sind goldgelb 
und rot; 30 cm. 1 St. 0.60 M, 


Befuchen Sie meine Gärtnerei, Schleiß- 

heimer Str. 193 (Straßenbahn: Balteftelle: 

Scleißheimer — Bari. Theodor ‚Straße). 

Eintritt frei, Fein Raufzwang. Bauptblüte- 
zeit von Mai bis Bftober. 


Geillardia (Fortsetzung) 
— aristata regalis; goldgelb und blutrot, bisweilen halbgefüllt, 


90 em, Mai-Okt. 1 St. 8.50 M. 
- aristata Sonne, einfarbig goldgelb, 80 cm. 1 St. 0.80 M. 
- aristata Tangerine, orangefarbig, 80 cm. 1St. L.— M. 


- aristata Standhalter, goldgelb und dunkelrot, sehr schön, 
80 cm, Mai-Okt. 1 St. 0.80 M. 


Geranium — Storchenfchnabel 


—— grandiflorum, tiefblauviolett, sehr großblumig und reich- 
blühend. 40 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M. 
— ibericum var. platypetalum, leuchtend blauviolett, 60 cm, 


Juni-Juli. 1 St. 8.50 M. 

— hybridum Endressil, niedrig, rosa, 25 cm. 1 St. 850M. 

— sanguineum, blutrot, 40 cm, Mai-Juli. 1 St. 050 M. 

— sanguineum var. album, weiß, 40 cm. 1 St. 0.50 M. 
Beum — NAcltenwurz 

— Borisii, orangescharlach, 40 cm, Mai-Sept. 1 St. 0.60 M. 


— bulgaricum, dunkelgoldgelb, 50 cm, April-Sept. 1 St. 0,60 M. 

— coceineum Mrs. Bradshaw, scharlachrot, reichblühend, 

40 cm, Mai-Aug. 1 St. 0.40 M. 

— hybridum Fire Opal, scharlach mit dunkelorange, halbgefüllt, 

50 cm; Juli. 1 St. 0.80 M. 

— hybridum Dolly North, leuchtend orange mit karminrotem 

Schein, 50 cm, Juli. 1 St. 0.50 M. 

— hybridum Red Wings, scharlach, halbgefüllt. 1 St. 150M. 
— montanum Heldreichii, mennigorange, 50 cm, Mai-Juni. 

1 St. 0.40 M. 

— Orangeman, orange, einfach, 40 cm, Mai-Juli. 1 St. 0.50 M. 

— Prinzess Juliana, rein orange, großblumig, 40 cm, Mai-Juli. 


1St. 0.70 M. 
Bppfophila — Schleiertraut 


— paniculata, weiß, 70 cm, Juni-Juli. 1 St. 9.40 M. 
— paniculata Ehrlei (Bristol Fairy), starkwachsend, großblumig, 
dichtgefüllt, schneeweiß; 80 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.80 M. 


Gypsophyla paniculata rosea fl. pl. Flamingo. 
Herrliches, neues Schleierkraut mit gut gefüllten, leuchtend rosa- 
rot gefärbten Blüten, sonst in Wuchs und Aussehen der bekann- 

ten G. paniculata Ehrlei (Bristol Fairy) ähnlich. 
1 Stück 2.60, 10 Stück 23.40 M. 


Delenium — Sonnenbraut 


— autumnale superbum rubrum, dunkelbraunrot, 180 cm. 
1 St. 0.50 M. 
— autumnale var. pumilum Crimson Beauty, rotbraun-golden, 
50 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.60 M., 
— autumpale var. pumilum magnificum, reingelb, 80 cm, 
Juli-Sept. 1 St. 0.40 M. 

— bigelovii superbum, goldgelb mit schwarzer Mitte, 50 cm. 
I 1 St. 0.70 M. 

— Hoopesii, dunkelgelb, strahlenförmig, 60 cm, Mai-Juni. 

1 St. 0.50 M. 
— hybridum Baronin Linden, dunkelbraun mit bronze, groß- 
blumig, 130 cm, Aug.-Sept. 1 St. 0.60 M. 
— hybridum Braungoid, mittelgroße Blumen, deren schwarz- 
braune Knöpfe von einer leuchtend braunen Innenzone umgeben 
sind, die in einen goldgelb. Rand ausläuft, 120 cm. 1 St. L—M. 
— hybridum Chipperfield Orange, bernsteinorange, 120 cm, 
Aug.-Sent. 1 St. 0.70 M. 
— hybridum coccineum bruneum, dunkelischarlach, braun 
schattiert, 120 cm, Aug.-Sept. 1 St. 0.50 M. 
— hybridum gaillardiaeflorum, leuchtend rotbraun mit gelbem 
Rand, 150 cm, Aug.-Sept. 1 St. 0.50M. 
-— kybridum Moerheim Beauty, Verbesserung der Sorte Crim- 
son Beauty, leuchtend rot, 60 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.70M. 
-— hybridum Peregrina, dunkelkastanienbraun mit gelbem Rand, 
120 cm, Juli-Aug., 1 St. 0.80 M. 
— hybridum Riverton Beauty, zitronengelb mit dunklem Her- 


zen, 150 cm. 1 St. 0.50 M. 
— hybridum Riverton Gem, prachtvoll goldlackrot, 150 cm, 
Aug.-Sept. 1 St. 0.50 M. 
—— hybridum Windiey, braungelb, 60 cm, Juli. 1 St. 0.60 M. 


-— nudiflerum Goldene Jugend, rein goldgelb, strahlenblütig, 
100 cm, Juli-Aug. 1 St. 8.60 M. 
— nudiflorum Julisonne, dunkelgelb, am Rande leicht braun 


schattiert, 100 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
Helianthus — Sonnenblume 
— giganteus, schwefelgelb, 200 cm, Sept. 1 St. 0.50 M. 


— multiflorus Meteor, schöne halbgefüllte goldgelbe Blüten, 
120 cm. 1 St. 8.60 M. 
—- parviflorus (microcephalus), schwefelgelb, kleinblumig, 
reichblühend; 180 cm, Aug.-Sept. 1 St. 8.46 M., 
— salicifolius, schöne, eigenartig anmutende Solitärpflanze mit 
weidenartig hängenden, schmalen Blättern und kleinen, gelben 
Blüten; 200 cm, Okt. 1 St. 0.60 M. 
—— sparsifolius, 2 m hohe, prachtvolle Sonnenblume mit großen, 
edelgeformten, goldgelben Blumen; Aug.-Okt. 1 St. 08.70M. 
— tomentosus, Blumen prachtvoll goldgelb, Belaubung fast silber- 


grau, 180 cm, Aug.-Sept. 1 St. 0.50 M. 
Deliopfis — Sonnenauge 
Heliopsis patula, orangegelb halbgefüllt, 90 cm. 1 St. 150 M. 


— scabra var. imbricata, goldgelb, halbgefüllt, 80 em, Juni bis 
September 1 St. 0.30 M. 


>>> DAS FÜ 
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Blütenstauden 


E> 2 a: B>. 


ee \. i e E ei “ 
Gaillardia aristata (grandiflora) Kobold 


Belleborus — Chriftrofe 


— hybridus, weiß und rötlich über derber, dunkelgrüner Belau- 
bung blühend; 40 cm, März — April. 1 St. 0.80 bis 1.50 M. 
— niger — Echte Christrose, blendendweiß, 30 cm, Februar bis 
März. 1 St. 1— bis .—M 


Bemerocallis — Taglilie 


— aurantiaca major, tief orange, 60 cm, Juli. 1'St- 0.60 M. 
— eitrina, zitronengelb, tuberosenartig duftend, 150 cm, Juli bis 


August. 1 St. 0.80 M, 
— fulva var. Kwanso, orangegelb, 70 cm, stark wachsend. Juli 
bis August. 1 St. 0.50 M. 


— fulva var. Kwanso fl. pl., leuchtend terrakotta, halbgefüllt, 


100 cm, Juli— August. 1 St. 0.60 M. 
— hybrida Apricot, orange, 60 cm, Juni—Juli. 1 St. 0.50 M. 
— hybrida Aureole, orangegelb, 80 cm, Juli. 1 St. 0.60 M. 


— hybrida Golden Dust, dunkelgelb, sehr reichblühend, 50 cm, 


Mai-Juni. 1 St. 0.40 M. 
— hybrida Hyperion, orange bis reingelb, sehr große Blumen, 
30 cm. 1St. 22.—M. 


— hybrida Margaret Perry, scharlachorange mit rotem Mittel- 
nerv auf jedem Blumenblatt; 50 cm, Mai-Juli. 1 St. 1.20 M. 
— hybrida Nilbio, herrlich rotorange, flach trichterförmig, 100 cm, 


Juli-Aug. 1 St. 0.60 M. 
— hybrida Queen of the May, dunkelgoldgelb, großblumig, 
80 cm, Juni. 1 St. 0.60 M. 
— luteola major, zitronengelb, 70 cm, Juli. 1 St. 0.60M. 


— ochroleuca, hellprimelgelb, 80 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
— Thunbergii, hellgelb, 75 cm, Aug. 1 St. 08,50 M. 


Deuchera — Branatrifpe 


brizoides gracillima, zartrosa bis rosakarmin, feinverzweigt, 
50 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M. 
— sanguinea hybrida Frühlicht, zartrosa, 50 cm, Juni-Juli. 


1 St. 0.50 M. 
— sanguinea hybrida Titania, rosenrot, starkwüchsig, 50 cm, 
Juni-Juli. 1 St. 0.50 M. 


-— sanguineum splendens, leuchtend rote Blüten auf straffen 
Stielen, 30 cm. 1 St. 0.50 M. 
— tiarelloides, hellrosa, 40 cm, Mai-Juni; reizender Bastard 
zwischen Heuchera und Tiarella. 1 St. 0,50 M. 


Dofta — Derziilie, Funtie 


Schöne Blattpflanze für nicht zu sonnige bis schattige Lage. Als 
Einfassungs-, Ufer- und Gruppenstaude unentbehrlich, 

— coerulea (ovata), Blätter dunkelgrün, groß, Blüten weißlichlila. 

1 St. 0.50 M. 

— coerulea albo-marginata (ovata albo-marginata), grün mit 

weißem Rande, 50 cm, Juli. 1 St. 0.60 M. 

—- Fortunei glauca, stahlblau, breitblättrig, robust; 50 cm, Juli. 

St. 0.60 M. 

— japonica aureo-variegata, gelbbunt belaubt, zu Wegeinfas- 

sungen geeignet; 40 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 

— japonica var. lancifolia, schmalblättrig, blaublühend, 25 cm. 

1 St. 0.50 M. 

— plantaginea var. grandiflora (subcordata grandiflora), 

herzförmig hellgrün belaubt, Blumen milchweiß, wohlriechend; 

50 em, Juli-Sept. 1 St. 8.70 M. 

— japenica var. undulata argenteo-vittata, weiß gestreift, 

die hübscheste bunte, 30 cm. 1 St. 0.70 M, 

Incarvillea Delavayi — Freilandgioxinie, rosarot, 70 cm, Mai- 


Juli. 1 St. 0.50 M. 
— hybrida Bees Pink, zartrosa, trompetenförmig, langstielig; 
40 cm, Mai-Juli. 1St. 1. M. 


Blütenstauden 

en an Iris germanica (Fortsetzung) 
Runstein, Dom olivlila, Hängeblätter tief samtviolett mit scharfer, 
weißer Aderung, 80 cm. 1 St, 8.60 M. 
Salonique, Dom gelb, Hängeblätter purpurrot. 1 St. 880 M. 
Sir Michael, Dom klar lavendelblau, Hängeblätter tiefpurpur, rot- 


braun schattiert, 120 cm. 1 St. 1.50 M. 
Souvenir de Mad. Gaudichau, purpur, 70 cm. 1St. .—M. 
Susan Bliss, großblumig hellrosa. 1 St. 156 M. 
Thorsten, Dom lavendelblau, 60 cm. 1 St. 1.50 M. 


Thrudwansg, kräftig gelb mit pflaumenfarb. Hängeblättern, 70 em. 
1 St. 8,60 M, 


White Knight, weiß mit lila Aderung i. Schlund, 70 cm. t St. 8,60 M. 
Iris interregna 

Eine Kreuzung der Iris pumila mit Iris german., Mai, 40/50 cm. 

— — Frithjof, hellavendelblau mit samtig veilchenblauen Hänge. 


blättern. 1 St. 6.46 M. 
— — Walhalla, Dom lila-lavendelblau, Hängeblätter samtig wein. 
1 St. 0.40 M. 


rot, 


Verschiedene Iris-Arten 

Iris forresti, lebhaft gelb mit schöner Schlundzeichnung, 50 cm, 
Mai-Juni, verlangt feuchten Boden. 1 St. 0.60 M, 
— laevigata, der Iris Kaempfer! ähnlich, aber wesentlich härter 
als diese; tiefbiau, 50 cm. 1 St. 0.70 M. 
— laevigata Rose Queen, rosa, 50 cm, Funi-Juli. 18St. 0.70 M, 
— schroleuca gigantea, reinweiß, großblumig, 100 cm, Juni-Juli. 
1 St. 08.40 M. 
- orientalis Schneekönigin, weiß, 60 cm, Juni. 1 St. 0.50 M. 
_ pseudacorus, gelbblüh.Wasserschwertlilie, 80 cm. 1 St. 0.40 M. 

— sibirica Perry’s blue, lichtblau, großblumig, 80 cm, Tuni, 
i St. 0.50 M. 


— sibirica Strandperle, ähnl. d. vorig., 60 cm, Juni, 1 St. 0.50 M. | 


Iris germanica Rheinnixe — sibirica superba, dunkelblau, großblumig, 80 cm. 1 St. 0.50 M. 
Iris — Schwertlilie Buiphofia (Tritoma) - Fadellilte 
Iris germanica -. Deutsche Schwerte, Maiuni-  ,,, > Siefanshlorgenröte, we mitsrangsrön. | SM. 
egir, Dom reinweiß, Hängebl. karminrot, 80 cm. 15t. 0.60 M. u ; $ : NEL: We 
Alfhem, Dom hartlavendelblau, gelblich gedeckt, Hängeblätter ER; en multicolor, verschiedene Tönungen, ae 
violettblau, 70 cm, 1:St. 0.60 M. Ba: ' nr a N ei 
ein reg zartviolett und bronze, Hängeblätter sammet- TE ie ee A eg 070 M. 
violettrot. i St. 0.50 M. A % x 3 1 5 5 Rt { 
Anne Marie Cajeux, heliotropfarbig, sehr große EEE. 200 = & ne ee Bee a8 
St. 5.—M. hen \ ee Ä ER 
Asa, cremegelb, 70 cm. 1 St. 0.60 M. spät blühend, Neuheit ersten Ranges, 60 -80 cm. 1 St. 2 M 
Balder, Dom gelbolivenfarben, Hängeblätter dunkel pflaumenblau. a ee Den ee} dunkelgelb, 80 cm. . Se Sig N 
mit olivenfarbigen Rändern, 100 cm. 1 St. 0.50 M. u a ae sie u > ade 1 Sr 0.50 M. 
nen Dom bräunlichgelb ‚samtbraun, 60 cm. 1 St. 8.60 M. Eat ekien er rohe Kalben En el 1 St 1.50M. 
arfax, aurikelpurpur, samtig. 1St »—M. >; vo le 3 RE nt 
Castor, einfarbig mittelblau, kräftig wachsend. 28. 040 M.- 4 0% bybr ma une, 50 — 79 Er Juli-Sept. | Sr u = 
ae Auer Dom kupferfarbig, Hängeblätter weinfarbig > nn Spiral en ai ee a 1 1.20 M 
armesin mit blauer Äderung, 50 cm. 1St. 3.—M. FrE ® ; Be Ange, : al | 
ar zartlavendelblau mit hell purpurvioletten Hängeblät- Rz ee a lach A = air, 2 
tern, 70 cm. 1 St. 0.40 M. 5; I Bi Be 2 a o IE 
Empress of India, prachtvoll violertblau, 70 cm. 1 St. 0.40 M. ”$ a ap ee 3 ı > u ei 
"lammenschwert, D 1 ä ätte i ig, ie ! Een: Das Dre 
Borensı om hellgelb, Hängeblätter ae Liatris spicata — Prachtscharte, kerzenartige Blütenähren, purpur- 
eh Dom lilarosa, Hängeblätter weinrot mit braungelber violett, 50 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.50 M. 
erung, 90 cm. 1 St. 0.660 M. > 
Forsete, dunkellavendelblau, 120 cm. 1St.0,50M. Aupinus polpphellus — Aupine, Wolfsbohne 
Farenn Lonyay. Te violettlila, Hängeblätter weinrot, im Grunde Ausgezeichnete Gruppen- und Schnittstaude, 80 cm, Juni-Juli. 
weiß genetzt; 100 cm. 1 St. 0.50 M. — — Ada, maisgelb mit tiefgelb. 1 St. 1.25 M. 
Gandvik, veilchenblau mit lavendelblau, 60 cm. 1 St. 0.30 M, — -— Chocolate Soldier, gelb mit braunviolett. 1St. 150 M. 
en. Ho 1 St. 2.30 M. __ __ Codsall orange, korallenorange, sehr schön. 1 St. 2.75 M. 
en Hind, blütengelb mit orange, 75 cm. 1 St. 8. M. — — Gountess of March, porzellanweiß mit dunkellila, sehr fein, 
Goldvlies, goldgelb mit rotbraun, 50 cm. 1 St. 0.60 M. 76cm. 1 St. 2.50 M. 
Grace Sturtevant, purpur mit karmesin, 100 cm. 1 St. 1.20 M. — -— Elisabeth Arden, orange, die beste dies. Farbe. 1 St. 1.50 M. 
Havamal, Dom cremefarben mit lichtlila Anflug, Hängeblätter — — Flamingo, kastanienbraun, Flügel karmin. 1St. 150M. 
De mit ea Rand, 60 cm. 1 St. 0.60 M. — — Golderest, oben tiefgelb, unten orangegelb. 1 St. 1.50 M. 
ajesty, rosalila, 60 cm. h . 1 St. 8.50 M. — .— Highlander, prachtvoll einfarbig hellrosa. 1 St. 1.50 M. 
Iduna, Dom zarthellgelb, Hängeblätter, veilchenblau, hellgelb ge- — _. Mrs. Nicol Walker, braunrot, oben gelb-rosa. 1 St. 1.50 M. 
randet. 60 cm. n ke j 1 St. 0.60 M. — — Redgrove, einfarbig tiefrosa. 1 St. 1.50 M. 
Rheintochter, Hängeblätter samtigviolett m. breitem lichtlila Rand, — — Riverslea, auffallend tiefrot. 1St. 150M. 
Dornblätter weiß mit lichtlila Rand, 80 cm. 41 St. 150M. — — Russels Hybriden in den neuesten Farben. . 15t. L— M. 
en hellila geadert, 70 cm. . 1 St. 0.80 M. — — Rubinkönig, rein purpurrot, sehr schön. 4 St. 0.80 M. 
eut, A. V lliamson, Dom lobelienblau Hängeblätter samtig — — Sunset Glow, violettpurpur, im oberen Teil der Rispe zart- 
purpur, 70 cm. 1 St. 0.80 M. N, 1 St. 2.50 M. 
Lohengrin, kräftiger Wuchs und auffallend große Blüten, catt!yen- — — gchöne Farben gemischt 1 St. 0.40 M 
rosa, 100 cm. 1 St. 0.48 M. RER Beer a | 
Lord Lambourne, Dom rosig bronzefarben, Hängeblätter karmin- ülällen, ‚Farben, von auserwählten Fangen es M | 
rot. 18t. 2—M. . Er ' m 
Loreley, ultramarinblau mit cremefarbener Aderung und lichtgelben Andnis ET Aichtneite 
Rändern, 60 cm. 1 St. 0,40 M. — chalcedonica, Brennende Liebe, scharlachrot, 100 cm; Juni- 
Mad. Henri Cayeux, Dom bronzeviolett, Hängeblätter samtig Aug. 1 St. 0.40 M. 
dunkelkarmin 1St. 2—M. — viscaria spiendens fl. pl., Pechnelke. Leuchtend karminrot 
Maöori King, Dom dunkelgoldgelb, Hängeblätter dunkelschwarz- 40 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.40 M. 
er braun mit gelbem Rande, 50 cm. 1 St. 0.50 M. 
rs. H. Darwin, weiß mit zartlila geadert, 60cm. 1St. 0.40 M. Apthrum — MWeiderich 
Mrs. Neubronner, rein dunkelgelb, 60 cm. St. 0.50 M. i 
Nadia, hellrosa-amarant, er nn ei: { Se 2 salicaria roseum superbum, leuchtend dunkelrosarot, 80 em, 
Nibelungen, Dom olivenfarben, Hängeblätter tief purpurviolett Juni-Aug. LED. 
mit rahmfarbenem Rande, 60 cm. 1 St. 0.50 M. Y y 
a Dom zitronengelb, Hängeblätter purpurviolett mit Sionarda == Bienenbalfam, Indianerneffel 
gelbem Rande, 80 cm. 1 St. 0.60 M. ur 7 i-Aug 
Pluie dor, dunkelgoldgelb. | 1 St 250M. didyma Cambridge Scarlet, rot, 70 cm, Juli ne rer 
en rege ran Dom lichtschwefelgelb, Hängeblätter — didyma Kelmiana, violettrot, 80 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M 
pflaumenfarbig mit cremegelbem Rand, 80cm. 1St. 0.40 M. — didyma var. salmonea, lilarosa, 70cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 
Purple King, einfarbig dunkelblau, 60 cm. 1 St. 0.50 M. — didyma spiendens, rot, 70 cm, Juli-Aug St. 0.50 M 
2... weiß mit porzellanblau. 70 cm. 1St. 1.—-M. an“ \ = Fa - 
eingauperle, zartrosa, 90 cm. 1 St. 0,50 M. R {5% 
Rheinnixe, reinweiß mit veilchenblau, 100 cm. st. 050m. SHorina — Bardendiftel | 
Rheintraube, Dom lavendelblau, 90 cm. 1 St. 08.68 M. — longifolia, zartrosa blühende ! ‚„velart mit pyramıdalen Blüten- 
Romance, karminrot, zweifarbig, S0 cm. 1 St. 2.50 M. : ständen, 60 cm, Juli-Äug. 15St. 0.60 M. 
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Densthera — Nadhtterze 


— frutieese major, goldgelb; 70 cm. Juli. 1 St.. 840: M. 
— g$lauck (glabra), Blüten leuchtend goldgelb, Belaubung. bräun- 


lich; 40:em. 1 St. 83®M. 
Dapaver orientale — Türfenmohn 

— —— Colonel Bowles, scharlachrot,, spät 1 St. 9:80 M. 
— — Ethel. Swete, kirschrosa. 1 St. &80:M. 
— -— Feuerzeichen, zinnoberrot, guter Bau, DO cm. 1 St. 8.60:M. 
— — Geliath, brennend scharlachres). 100 cm. 1 St. 0.50°M. 
— — King George, scharlächrot, 80%:emi 1 St. 0.50 M. 
— — Maltony, mahagonibraun, großäl., 100 cm. 1 St. 0.60 M. 
+ — May. Queen, dunkellachsrot, 8ßiem. 1 St. 050 M. 
-— —— May Sadier, lachsrosa, 60 em: 1St. 1. M. 
— -—— Mrs. Perry, orange-aprikosenfarbig. 1 St. 0.60 M. 
— —- Olympia, scharlachrot, gefüllt, 50 cm. 1St. .— M. 


— —- Orangekönig, leucht. orangescharl., 80 cm. 1 St. 0.50 M. 
u Perry's White, seidenartig weiß mit dunklen Flecken im 
Grunde, 80 cm. 1St. 0.50 M. 


— — Phänomenal, kirschrosa, 80:cmi 1 St. 1L-—-M. 

— Salmon Glow, orange, gefüllt, 80 cm. 1 St. 1.20M. 
— — Sturmfackel, feurigrot, 60 cm. 1 St. 1.— M, 
— —— Württembergia, dunkelblutrar,. 90 cm. 1 St. 0.50 M. 
— — Wunderkind, karminrosa, riesenbl., 80 cm. 1St. 0.60 M. 


Pentastemon barbatus (Chelone barbata) — Bartfaden. Dankbare 


Rabattenstaude mit scharlachroten, gelbschlundigen Blüten im 
Juni-Aug., 100 cm; Winterschutz! 1 St. 0.40 M. 


Baeonia albiflora var, finenfis — Pfingftrofe 


Albert Crousse, lebhaft rosa, Mitte karminrot. 1St. 150 M. 
Bingen, silbrigrosa mit fleischfarbigem Hauch. 1St. 2.50 M. 
Duchess de Nemours, Schale reinwaiß, Füllung schwefelgelb mit 

grünlichem Schein. 1 St. 1.50 M. 
Festiva maxima, reinweiß mit elfenbeinweißem Grunde, rosen- 


förmig; eine der besten. 1 St. 1.20 M. 
Germaine: Biget, Iilarosa mit karmin: 1 St. 1.20 M. 
Gleire de-Charles Gomboult, rosa, schalenförmig, 1 St. 1.50 M. 
Graf Fritz: Schwerin, einfäch dunkelpurpurrot. 1 St. .—M. 
Holbein,.bellseidenrosa, einfachblühend. 1 St. 0.80 M. 
Insignis,leuchtend rosa, einfachblühend. 1 St. 1.50 M. 
Karl Rosenfieid, dunkelweinrot. 1 St. 1.50 M. 
Kelways; Gloriosus, dichtgefüllt, weiß, die Außenblätter hellrosa 

gestrichelt. 1 St. 3.—M. 
Kelway’s. Lowely, hellrosarot, Blumenblätter, hellrosa getupft, in 

der Mitte: rusa. 1 St. 2.50 M. 
Lady Alexander Duff, leuchtend rosa;.großblumig. St. 1.50 M. 
La Rosiere;, cremeweiß. 1 St. 1.50 
Le Cygne,. rein milchweiß,. frühblühend: St. 7.— 
Lord Derby, prachtvoll dunkelrot. St. 1.50 
Louis van. Houtte, samtig kirschrot. St. 120 
Mad. Breon, bellrosa, im weiß übergeheud. St. L.— 
Mad. Charles Levöque;, zart fleischfärben. St. 1.20 
Mad. de Verneville, weiß, karminrot gefleckt. St. 28 
Mad.. de Galheau, lilarosa, Füllung rakmgelb St. 2.58 
Maing, elfenbeinweiß, schneeballähnliche Blüten. St. 25% 
Marguerite Guerardi, heil hortensiensosa. St. » 

St. & 


Marie Crousse, zartfleischfarbiglila. 
Marie: Lemoine, elfeubeinweiß, nelkenförmig. 
Mr. Martin Cahuzax, purpurrot. 
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1 St. 

1 St: 
Meritz von Schwind, rosa, einfachblühend. 1 Se. 3 
Nam plus ultra, Schale lichtlila, Fülkang silbrigrosa. 15er 3 
Pkilom2le, lilarosa.. 15. R 
Pierre Desert, dumkelrot. 1882 
Pink Delight, halıgefüllt, herrlich hellrasa. 1 Se. 2.50 
Primrose, gelblichweiß gefüllt. 1 St. 1.50 
Prolifera tricolas, reinweiß. 1 St. 1.20 
Rauenthal, zartläis, rosenförmig. 1 St. 2— 
Reine des Roses, rosenrot. 1 St. 1.50 
Rubra triumphans, leuchtend: dunkelpurpurrot. + St. 1.20 
Rüdesheim, lichtlilarosa. 1 St. 2— 
Sarah Bernhardt, leuchtend rosa. 1 St. 1.50 
Soifatare, reinweiß mit hellschwefelgelber Füllung. 1 St. 1.50 
Straßburg, violett, rosa gestreift, locker gefüllt. 1 St. 2.50 
Thorbecke, leuchtendrot. 1 St. 1.20 
Tsingtau, schalenförmig, lebhaft weinrosa, 80 cm. 1St. 1.75 
Whitleyi major, silberweiß, einfachblühend. 41 St. 1.50 
Wiesbaden, weiß mit fleischfarbigrosa, lila schattiert. 1 St. 2.50 


Derfchiedene Dfingftrofen 


Paeonia hybrida Avantgarde, zartrosa mit goldgelben Bor 


fäden, frühblühend, 80 em. iSt. 2 
— — Mai Fleuri, fleischfarbig. 1St. 1.20 M. 
— — mollis, einfach, dunkeirosa, Mai. 1St. 1.20 M. 
— officinalis fl. pl. — Bauernpfingstrose 
— — alba plena, weiß, 60/80 cm, Mai-Juni. 1:St.,L—M. 
— — rosea plena, frischrosa, 60/80 cm, Mai. 1 St. 1 M. 
— — rubra plena, echte Bauernpfingstrose, purpurrot, 60/80cm; 
Mai-Juni, 1St. LM. 


— tenuifolia fl. pl., purpurrot, gefüllt. 1 St. 150 M. 
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Blütenstauden 


Paeonia sinensis 


Petasites — Pestwurz 


fragrans, grünlichweiße, duftende Blüten. 1 St. 8.50 M. 


Dhlor — Flammenblume 


Phiox Arendsii. Blütezeit Mai bis Oktober. 

— — Amanda, lila, 40 cm. 

— -— Emmy, zartlila mit dunkellila Auge. 60 cm. 

— — Grete, zartrosa, 50 cm. 

— — Hanna, purpurrosa, 50 cm. 

— — Inge, reinrosa mit weißem Auge, 70 cm. 

— — Luise, hellila mit lilakarminrotem Auge, 60 cm. 

— -— Sophie, reinweiß, großblumig, 50 cm. 

— maculata hybrida Alpha, leuchtend rosa mit dunklem Auge, 
100 em, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 

— — hybrida Rosalinde, leuchtend karminrosa mit dunklem 
Auge, 80.cm, Juli-Aug. 1 St. 08.48 M. 

— — hybrida Schneelawine, blendendweiß, 120 cm, Juli-Aug. 

1 St. 0.48 M. 


er 
ununmnunnm 
serseer 


— paniculata (decussata) 


Adolf Aderno, orangerot, 80 cm. 1 St. 0.50 M. 
A. E. Amos, leuchtend scharlachrot, großdoldig. 1 St. 0.68 M. 
Aida, dunkelkarminrosa mit purpurnem Auge, 60 cm. 1 St. 0.66 M. 
Alfred Weiß, hellviolett, niedrig frühblühend. 1 St. 8706 M. 
Aiphonee Diepenbroeck, zartrosa, mit dunkl. Mitte. 1 St. E5®M. 
Angelus, zartrosa, 80 cm. 1 St. 8.50 M. 
Annie Laurie, lachsrosa, großdoldig. 1 St. 66% M. 
Argunz, leuchtend kirschrot, 70 cm. 1 St. 08.30 M, 
Baron van Dedem, scharlachbiutrot, 70cm. i St. 6.48 M, 
Bauerastelz, karminrosa, 80 cm. 1 St. 2.58 M. 
' Biedermeier, weiß mit dunklem Auge, 60 cm. 1%. 0.8389 M, 
Border Gem, dunkelvwlett, 40 cm. 1 St. 0.68 M. 
Brandenburg, tiefbrandrot, sehr widerstandsfähig. 1 St. 1.50 M. 
Camillo Schneider, scharlachrot, 80 cm. 1 St. 6.50M. 
Caroline van den Berg, auffallend blau, 70 cm. #4 St. 0.50 M. 
Carmen, leuchtend karminrot, 80 cm. +1 St. 0.50 M. 
Charles HB. Curtis, leuchtendrot, 90 cm. 1 St. 3.2-—-M. 
Crepuscule, silbrig malvenfarbig mit karminrotem Auge, 60 cm. 
1 St. 06.40 M. 

Daily Sketch, lachsrosa mit karmesinrotem Auge. 1 St. 8,80 M, 
Diang, weiß, großblumig. 1St. 8.60 M. 
Dorffreude, rosenrot, tief dunkelrot geäugt. 1 St. 1.50 M. 
Dr, Vogel, blauviolett, 70 cm. 1 St. 8.50 M. 
Ekkehardt, karmin mit purpur, niedr. Gruppensorte. 1 St. 1.— M, 
Eifenkönig, riesendoldig, zart elfenrosa, 80 cm. 1St. 1.—M. 
Elisabeth Campbell, helirosa, 60 cm. 1 St. 0.40 M, 
Entrancing, einfarbig mauve, großblumig. 1 St. 0.80 M. 
Erntefeuer, brandrot, 120 cm. 1 St. 0.80 M, 
Etna, tief korallenrot. 1 St. 0.50 M. 
Europa, weiß mit karminrotem Auge, 80 cm. 1St. 0.40 M., 
Eva Foerster, lachsrosa mit weißem Spiegel, 50 cm. 1 St. 0.60 M. 
Feuerberß, in dunkelrot, 80 cm. 1St. 2.—M. 
Feuerbrand, scharlach, 100 cm. 1 St. 0.49 M. 
Feuerreiter, eigenartig erdbeerrot, 100 cm. 1 St. 08.80 M. 
Fidelio, reinweiß, karminrote Mitte; 86 cm. 1 St. 0.60 M. 
Frau Alfred von Mauthner, lachsfarbig orange mit kleinem, kar- 
minrotem Auge. 1 St. 250M. 
Frau Anton Buchner, weiß, 80 cm. 1 St. 846 M. 
Fred Rafferty, scharlachorange, $0 cm. 1 St. 8.50 M. 
Friedel, niedrig, glühend kirschrot, frühbl., 80 cm. 1St. 8.806M, 
General P&tain, tief weinrot. 1 St. 0.60 M. 
General] van Heutsz, lachsrot mit weiß. Mitte, 50cm. 1 St. 0.40 M. 
Georg Stipp, lachsrot mit karminrotem Auge, 70cm. 1 8St. 8.50 M. 
Gertrud, hellrosa mit salm, niedrig. 1St. .-—M. 


Gleneagies Glory, tief kirschrosa, niedrig wachsend, ausgezeichnet 
für Einfassungen und niedrige Rabatten. 1 St. 0,80 M. 
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Blütenstauden 


Phlox banliculata (Fortsetzung) 


10 Bhlore in Sorten meiner Wahl 
100 Phloze in Sorten meiner Wahl 


Phlox glaberrima var. suffruticosa. Blüht vier Wochen vor Ph. 
paniculata auf und remontiert dankbar bis zum Eintritt stärkerer 
Fröste; Rispen langgestreckt, schmal. 


— — Burns, rosenrot mit kirschrotem Auge. 1St. 0.50 M. 
— — Gyp, weiß, rosa überlegt. 1 St. 0,50 M. 
— — Magnificence, dunkelpurpurrot. 1 St. 06.50 M. 
— — Miß Linquard, cremefarbig, aparte Farbe. 1 St. 0.50 M., 
— — Ringleader, zartrosa. i St. 8.50 M. 
Physalis Franchetii — Judenkirsche. Blüte unbedeutend, 
dagegen schön die scharlachroten Früchte, die abgeschnitten 
monatelang halten, 1 St. 0.10 M. 
Physostegia — Falscher Drachenkopf 
— virginiana, zartlilarosa, einer Riesenerika ähnlich, 100 cm, 
Juni-Aup. . 1St. 0.50 M. 
— —- Vivid, weinrot, in langen, dichtbesetzten Ähren blühend; 
80 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.80 M. 


‚Podophyllum Emodi majus — Fußblatt, Blätter schildförmieg, 
marmoriert, Blumen weiß bis zartrosa, einzeinstehend; 60 cm 
April-Mai. 1 St. 0.80 M. 

Polemonium — Sperrkraut 

— Richardsonii, himmelblau, April-Mai, 30 cm. 1 St. 0.50 M, 

— Richardsonii album, wie voriges, nur weißblühend. 

1 St. 08.50 M. 

Polygonatum -— Salomenssiegel 

— macranthum, grünlich weiße Blüten, Schattenpflanze. Höhe 


60 cm. 1Su 0.50 M. 
Phlox paniculata Dolpgonum mn Bnöterich 
Pe ungen un — amplexicaule purpureum, glühendrot, 100 ee Ei ee 
Glutauge, lachskarmin mit dunklem Auge, 80cm. 1St. L—M. — campanulatum, blüht in nickenden oder hängenden, hellen 
Graf Zeppelin, reinweiß mit karminrot. Auge, 90 cm. 1 St. 0.50 M. oder dunklen, rotgefüllten Trauben; 100 cm. 
Hadupert, feurig zinnoberrot, mittelhoch, 70 cm. 1 St. 0.90 M. i R 1 St. eg M. 
Hadwig, rein karmin, großblumig, niedrig. { St. 1L50M. polystachium, Staudenflieder, rosaweiß, duftend, 120 em, 
Hauptmann Köhl, dunkelkarmin-blutrot, 60cm. 1 St. 0.50M. Sept.-Okt. Ei ie 5% 0.50 M. 
Hindenburg, karmoisinrot, 90 cm. 1 St. 0.50 M. sachalinense, dekorative Solitärstaude mit weißlichen Blüten- 
Hohes Licht, lachs mit orange und hellem Auge. 1St. .—M. rispen, 200 cm, Sept.-Okt. 1 St. 0.50 M. 
en glühend kirschrot, 70 cm. 1St. 1.—M. 
unius, lachsrosa, 60 cm. 1 St. 0.70M. i 1 u 
Karl Foerster, glühend dunkelorangerot, 70 cm. 1 St. 0.50 M. Potentilia hebrida Fingertraut 
Kirmesländler, schneeweiß mit rotem Auge, 60cm. 1 St. 1.20M. Schöne Zierstaude mit erdbeerähnlichen Blüten und wohl- 
. . purpurviolett, 80 cm. 1 St. 0.40 M. riechendem Laube. 40 cm, Juni-Aug. 
eo Schlageter, scharlachkarmin, 100 cm. 1 St. 0.60 M. an 5 t. 8.50 M. 
Leuchtfeuer, lachsrosa mit dunklem Auge, 80 cm. 1 St. 0.50 M. ZI em ; ER ei N8 
Lofna, zartlilarosa, 70.cm. 1 St. 0.40 M, — — Hamlet, karmin und feuerrot. 1 St. 0.50 M. 
Lord Lambourne, schönster lachsrosa Phlox, 80 cm. 1 St. 1.20 M. — — Star of the North, scharlachrot. 1 St. 0.50M. 
Lord Raleigh, violettblau, 40 cm. : 1 St. 0.40 M. — nepalensis Miß Willmott, karminrosa, 25 cm, Juli-Sept. 
Lukas Schwinghammer, violettkarmin, 100 cm. 1 St. 0.60 M. 1 St. 0.40 M. 
Meyr. W. van Beuningen, lachsrosa. 1 St. 0.60 M. — — Roxane,,orangelachs mit dunklem Stern, 40 cm; Juni-Sept. 
Mia Ruys, weiß, 40 cm. 1 St. 0.40 M. > { St. 050 M, 
Mrs. Ethel Prichard, hell malvenrosa, 80 cm. 1 St. 0.60 M. — Thurberi, ähnlich P. nepalensis Miß Willmott, jedoch dunkel- 
Montfort, tiefamarantpurpur, mittelhoch. 1 St. 1.—M. blutrot blühend. 1 St. 0.50 M. 
Morgenrood, eigenartig rot, 60 cm. 1 St. 0.50 M. 
Nelkendorm, zart nelkenrosa, 50 cm. 1 St. 0.80 M. ’ 
Nordlicht, karminrosa mit blutrotem Auge, 60 cm. 1St. 0.50M. Pprethrum vofeum — bunte Staudenmargerite 
Opal, große warmrosa Blume, mit rotem Auge, »U cm. 1 St. 0.70 M. 2 
Paul Hoffmann, magenta-karminrot, 80 cm. 1 St. 0.50 M. Einfachblühende Sorten 
P. D. Williams, zart apfelblütenrosa mit dunkelgestreifter Mitte, — — Eileen May Robinson, reinrosa, 70 cm. 1 St. 0.60 M 
riesenblumig. 1 St. 0.70 M. — — Glut, einfach leuchtend rot, 60 cm. 1 St. 0.80 M 
Professor Went, leuchtend amarantpurpur, 50 cm. 1St. 0.50 M. — — Hamlet, einfach, lebhaft rosa. 1 St. 0.60 M 
R. A. Goldie, leuchtend lachsorange mit kleinem, karmin- — — Harold Robinson, herrlich scharlachkarmesin, groß- 
rotem Auge. 1 St. 1.50 M. blumig, 60 cm. 1 St. 1.— M. 
Rijnstrem, dunkelrosa, 100 cm. 1 St. 0.60 M. — — James Kelway, blutrot. 70 cm. 1 St. 8.608 M. 
Rokoko, zartrosa, nicht verblassend; 70 cm. 1 St. 0.50 M. — — Kelway’s Glerious, einfach, großblumig, karmin-scharlach- 
Rosabella, rosa, widerstandsfähig, lang blühend. 1 St. 0.70 M. rot, frühblühend. 1St. 2-—M. 
Rosemarie, reinrosa, großblumig, niedrig. 1 St. L—M. — — Piccolo, karminrot, reichblühend, 40 cm. 1 St. 0.80 M. 
Rosenberg, feurig karminviolett mit blutrotem Auge, 70 cm. e — — Scarlet Glow, leuchtend scharlachrot. 1St. .—M. 
1 St. 0.50 M. 
Rosakönigin, lachsrosa, 80 cm. 1Stı 1.—M. Gefülltblühende Sorten 
Rosea superba, lebhaft rosa, sehr hübsch. 1 St. 0.68 M. — — Alfred Kelway, dunkel karminrot, 60 cm. 1St. 0.60 M. 
Rosenkavalier, rosenrot, 60 cm. 1 St. 0.60 M. — — Beauty of Leaken, karminrot, dichtgefüllt. 1St. 0.80 M. 
Saladin, scharlachorange mit rotem Auge, 100 cm. 1 St. 0.506 M., — — Figarro, gefüllt, karminrot. 1St. 0.70 M. 
Salmon Glow, lebhaft rosa mit lachsfarbenem Schein, kräftig wach- — — Karl Veigt, weiß, frühblühend. 1St. 6.60 M. 
send, großblumig, mittelfrüh. ’ 1Sı. 1.—M. — — Königin Marie, zartrosa, 60 cm. 1 St. 0.60 M. 
Salome, lachsfarben mit karminroter Mitte, 70 cm. 1 St. 0.50 M, — — Koralle, dunkelrosa, 70 cm. i St. 0.80 M. 
San Antonio, dunkel blutrot, 70 cm. 1 St. 0.60 M. — — La Vestale, lila mit silbriger Mitte, 60cm. 1St. 0.60M. 
Septemberschnee, der späteste weiße, 90 cm. 1 St. 0.80 M, — — Lord Rosebersg, gefüllt, leuchtend karminrot. 1 St. 8.70M. 
Sir William Lawrence, frischrot mit kleinem, weißem Auge; — — Madelaine le Clergq, silbrigrosa; große, lockere, langstielige 
70 cm. i St. 0.70 M. Blume; 60 cm. 1 St. 0.60 M. 
Smiles, lilarosa mit dunklem Auge, 100 cm. 1St. 0.560 M — — Montblanc, reinweiß, 70 cm. 1 St. 0.70 M. 
Sommerkleid, weiß mit dunkelrotem Auge, 70 cm. 1 St. 0.40 M. — — Non plus ultra, fleischfarbigrosa, 70 cm. 1 St. 08.60 M. 
Spätrot, lachsrot mit karminroter Mitte, 100 cm. 1 St. 0.80 M, — — Oldenburg, frischrosa, gut gefülit, 60 cm. 1 St. 0.60 M. 
The King, magentarot. 1 St. 0.60 M — — Walküre, silberrosa, 70 cm. 1 St. 0.60 M. 
Thor, lachsrot mit blutrotem Auge, 70 cm. 1 St. 06.40 M. — — Yvonne Cayeux, reinweiß, 60cm. 1St. 8.80 M. 
Turandot, leuchtend neurot, großdoldig, reichblühend, von straffem | is t 1 Hah fuß Idgelb;, dichtseftlt 
Wuchs und großer Widerstandsfähigkeit. 1 St. 1.20 M. Ranuncu us acris Ilpl — nen, Beiakeiln, 1 Se a 
U Deutschland, orangescharlach, 70 cm. 1 St. 0.50 M. en 1 St 0.60M. 
Wanadis, weichlila mit violettem Auge, 100 cm. { St. 0.48 M. DE er toHus, . FE 5: ber s höhe os = A 
Wenn schon — denn schon, stechend dunkelviolettrot mit heller Rheum palmatum — Zierrhabarber. Schöne So, er 
Mitte, 90 cm. 1 St. 0.50M. geschlitzten Blättern und roten, fedrigen Blütenständen, 200 cm, 
2 SR: e ’ 3 2 St. 0.80M 
Widar, violettblau mit reinweißer Mitte, 70 cm. 1 St. 0.40 M. Juli-Aug. 1 : 
Wiking, lachsrosa, 100 cm. 1 St. 08.40 M. Rodgersia pinnata — Schaublatt. Blätter ähnlich denen der Roß- 
W. Kesselring, violett mit weißem Auge, 40 cm. 1 St. 0.40 M. kastanie, Blüten rosa bis rosaweiß in ansehnlichen Rispen; 100 cm, 
Württembergia, karminrosa, 60 cm. 1 St. 0.406 M. Juni-Juh. 1 St. 0.80 M, 


Rudbedia — Sonnenhut 


— fiava, sattgelb, 60 cm, Juli-Sept; 1 St. 6.48 M. 


— laciniata fl. pl. Goldball, goldgelb, gefüllt, 200 cm, Aug.-Sept. 
i St. 0,50 M. 


— nitida Herbstsonne, große, einfache, goldgelbe Blumen; 

200 cm, Sept.-Okt. 1 St. 0.50 M: 
— purpurea, karminrot, 100 cm, Juli-Sept. 1 St. 8.50 M. 
— — Earliest ofall, karmesinrosa, 100 cm, Juli-Aug. 1 St. .— M., 


— — grandiflora Leuchtstern, karminrot, 100 cm, Aug.-Sept. 


1 St. 1.20M. 
— — Moerheimi, dunkelrot, 100 cm, Aug.-Sept. 1 St. .—M. 
— — Rubin, dunkelblutrot, Höhe 100 cm. 1St. 150 M. 


— — Silberstern, weiß, 100 cm. 1 St. 1.20 M. 

— — The King, dunkelkarminrot, großblumig, 180 cm, Aug.-Sept. 
1St. L.-—M. 

— speciosa (Neumanni), satt goldgelb mit schwarzer Scheibe, 

70 cm, Aug.-Sept. 1St. 8.40 M. 
Salvia nemorosa superba — Salbei. Belaubung graugrün, Blüten- 
ähren leuchtend violettblau mit rötlichvioletten Kelchen und Hüäll- 


blättern, 50 cm, Juli-Sept.; eine der besten Bienen weidepflanzen. 
1 St. 6.50 M. 


Scabiofa — Stabiofe 


— caucasica perfecta, hellviolett bis himmelblau, 70 cm, Juni-Okt. 
1 St. 0.50 M. 

— caucasica Diamant, dunkellila, 70 cm, Juni-Okt. 1 St. 0.80 M. 
— caucasica Miß Willmott, weiße, aus mehreren Kränzen be- 
stehende, große Blumen; 50 cm, Juli-Okt. 1 St. 6.80 M. 

— caucasica Prachtkerli, leuchtend blau, äußerst robust, 70 cm, 


Juni-Okt.. 1St. 2— M. 
— caucasica Schöne von Eisenach, hellblau, großblumig, 60 cm, 
Juni-Okt, 1 St. 1.20 M. 


8° 
Senecio — Greiskraut 


— clivorum, orangegelb, 120 cm, Aug.-Sept., wertvoll für feuchte; 
halbschattige Lagen. 1 St. 0.60 M.: 

— clivorum Orange Queen, orangegelb, 1 St. 0.70 M. 
— hybridus Hessei, mit dreieckigem Laub und orangegelben 
Blumen; 180 cm, Juli-Aug. 1St. 1.50 M. 

— Veitchianus, Blütenrispen kerzenartig, Blüten reingelb, 150 cm. 
1 St. 0.70 M. 

— Wilsonianus, Blätter breit herzförmig, Blumen leuchtend gold- 


gelb; 180 cm, Aug.-Sept. 1 St. 8.70 M. 
Solidagoe — Goldrute 

— hybrida Frühgold, altgold, 150 cın, Juli. 1 St. 0.40 M. 

— Goldfeder, hellgelb, 80 cm, Sept. 1 St. 0.60 M. 


— hybrida Goldschleier, goldgelb, in straffen, pyramidenförmi- 
gen Rispen blühend; 60 cm. 1 St. 0.50 M. 
— hybrida Goldstrahl, goldgelb, breitrispig, 80 cm, Aug.-Sept. 


1 St. 0.50 M. 

— hybrida Mimosa, goldgelb, reichverzweigt, 150 cm, Sept.-Okt. 
1 St. 050 M. 

— hybrida Perkeo, goldgelb, mit federartigen Rispen, 40 cm, 
Sept.-Okt. 1 St. 0.50 M. 


— missourlensis (Aster luteus). Trägt winzige, goldgelbe Stern- 
blütchen in verschwenderischer Fülle; 60 cm, Juli-Sept., gut 
für Trockensträuße. 1 St. 0,50 M. 


— Shortil, mit mächtigen, breiten Blütenfahnen; 160 cm, Sept.- 


Okt. 1 St. 0.40 M. 
virgaurea nana, goldgelb, federartig, 40 cm, Aug.-Sept. 
1 St. 0.40 M. 


Stachys grandiflora superba (Betonica) — Scheinziest, purpur- 
rosa, 40 cm, Juli 1 St. 0.50 M. 


Statice — Strandschleierkraut 
— incana (tatarica), weiß oder rosa, vorzüglich für Dauersträuße; 


30 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 

— latifolia, violettblau, 40 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
Stokesia cyanea (laevis) — Kornblumenaster. hellblau, 40 cm, 
Juli-Sept. 1 St. 0.60 M. 


Thalictrum — Wiesenraute 


— aquilegifolium, lilarosa oder rosa, federbuschartig blühend, 
100 cm, Juni. 1 St. 0.50 M. 

— aquilegifolium var. atropurpureum, Stengel violett, Laub 
rot überlaufen, sonst wie voriges. 1 St. 8.50 M: 

— dipterocarpum, schön lila, 150 cm, Juni-Aug. 1 St. 0.60 M. 
— — Hewitts Double, violett gefüllt, ganz winterhart. 120 cm. 
1 St. 2.20 M. 


Blütenstauden 


Trollius hybridus 


Thalictrum (Fortsetzung) 


1 St. 0.60 M. 
— galioides, schmalblättrig, Blüten gelb in aufrechten, schmalen 


— flavum, gelbblühend, 150 cm, Juni-Juli. 


1 St. 0.50 M. 
1 St. 6.50 M. 


Rispen, nach Maiglöckchen duftend;; 100 cm. 
— minus var. adiantifolium, 40 cm, Juli. 


Tradescantia — Dreimasterblume 


— virginiana atrocoerulea, dunkelblau, 40 cm, Juli-Aug. 


1 St. 0.50 M. 
— virginiana Leonora, warm tiefviolett, großblumig, 50 cm, 
Juli-Aug. 1 St. 0.60 M. 

— virginiana rubra, leuchtend karminrot, 40 cm, Juli-Aug. 
1 St. 0.40 M. 


Trieyrtis — Krötenlilie 


— macropoda, lilienartige Staude, mit gelbbraun gesprengelten 
Biütendolden, 50 cm, Juli-Aug. 1St. 1.—M. 


Trollius — Trolblume, Goldranunfel 


— Earliest of ali, hellorangegelb, 60cm, April-Mai. 1 St. 0.60 M. 
— Empire day, hellorangegelb, großblumig, früh. 1St. 0.70M. 
— Excelsior, dunkelorangerot, 50 cm. 1 St. 0.60 M. 
— Feuerball, dunkelorange, 70 cm, April-Mai. 1 St. 0.60 M. 
— Feuertroll, orangerot, 50 cm, April-Mai. 1 St. 0.60 M. 
— Glory of Leiden, orangegelb, reichblühend, 50 cm. 1 St. 1.20 M. 
— Goldquelle, gelborange, kugelig, 50 cm, April-Mai. 

1 St. 0.70 M: 
— Helios, reingelb, kugelförmig, 50 cm, April-Mai. 1 St.:0.70 M. 


— Ledebouri Golden Queen, dunkelorangegelber Sommer- 

trollius, 60 cm, Juni-Juli. 1St. 1.—M: 
— Leuchtkugel, orangegelb, 40 cm, April-Mai. 1 St. 0.80 M. 
— Lichtball, orangegelb, 60 cm, April-Mai. 1 St. 0.60 M. 


— Orangekönig, leuchtend orangegelb, sehr großblumig, 50 cm, 


April-Mai. 1 St. 0.80 M. 
— Orangekugel, glühend orangegelb, reichblumig, 50 cm, April- 
Mai. 1 St. 6.60 M. 


Derbascum — Rönigsterze 


Schöne, dekorative Zierstaude für Einzel- und Gruppenpflan- 
zung in sonniger Lage; Juli-Sept. 

— hybridum C. L. Adams, prachtvoll tiefgelb, 1 St. L.—M. 

— hybridum Cotswold Queen, lachs, 100 cm. 1 St. 0.60 M. 

—- hybridum Pink Domino, rosafarbener Sport der vorigen. 

1 St. 2.50 M. 

— longiflorum var. pannosum, prachtvoll, mit riesigen, -gold- 

gelben Kerzen über silbergrauen Blattrosetten; 150 cm, Juli- 


Aug. 1 St. 0.50 M. 
Veronica Andersonii (Hendersonii) — Ehrenpreis. Beste hohe 
Sorte, tiefblau, langährig, 70 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.70M. 


Wahlenbergia grandiflora (Platycodon) Mariesii, dunkelblaue, 
schöne Glockenblume, 40 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.50 M. 


Yucca filamentosa — Palmenlilie. Fremdartig wirkende, winter- 
grüne Solitärstaude mit breitlanzettlichen Blättern und pyramidal 
‚verzweigten Blütenschäften. Einzelblumen glockenartig, milchweiß. 


150 cm, Juli-Aug. 1 St. 150 M. 
— — elegantissima, mit elegant schmaler Belaubung, 80 cm, 
Juli-Sept. 1St. .—M. 


Stauden-Sortimente 


Wer die Stauden und ihre Lebensbedingungen nicht kennt, fährt am besten, wenn er die Auswahl dem Fachmann überläßt. Er vermeidet 
auf diese Weise manchen Mißgriff und Fehlschlag und erspart sich viel Ärger. Meine Sortimente sind aufs sorgfältigste zusammengestellt. 


Sie enthalten nur bewährte, marktgängige, wirklich harte und reichblühende Sorten. 


Auswahl I: Schnitt- und Gruppenstauden 


100 St. 30.—, 10 St. 3.50 M. 


Auswahl II: Einfassungsstauden 


100 St. 20.—, 10 St. 2.50 M. 


Ich empfehle: 


Auswahl III: Stauden für Steingärten und Trockenmauern 
100 St. 30.—, 10 St. 3.50 M. 
Auswahl IV: Uferstauden für Teichränder und Wasserläufe 
100 St. 30.—, 10 St. 3.50 M, 
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Blütenstauden 


Miedrigbleibende Stauden 


Aster alpinus 


Acaenz Buchananil — Stachelnüßchen, rasenbildend, blaugrün be- 


laubt, mit zierenden Früchten im Herbst. 1 St. 0.40 M. 
Acantholimen — Stachelvolster 
— glumaceum, stachelige, dunkelgrüne Polster, ährenähnliche, 
karminrosa Blumen, 10 cm. t St. 0.706M. 
Ackillea — Schafgarbe 
-- ageratifolia weiß, 15 cm, Juni. 1 St. 0.40 M. 
— aurea gelb, Belaubung grautilzig, 1 5em, Juli. 1St. 8.40 M. 
- eonjuncta, weiße Blüten, silberweiße Belaubung. 1 St. 0.30 M. 
Kellerei, Belaubung silbergrau, Blüten weiß. 1 St. 0,50 M. 
Lewisii, Blüten zartgelb, Belaubung grau, 20 cm. i St. 0.50 M. 
- rupestris, weiß, Laub silbergrau, 10cm. 1 St. 0.40 M. 
- tomentosa, gelb, Laub graugrün, 15 cm. 1 St. 0.48 M. 
Ademis — Adonisröschen 
— BmBrensie, gelbe, 30 cm. 1 St. 1.50 M. 
fl. pl., dichtgefüllt, spät blühend. 1St. 150 M. 
= vernalis, gelbe Blüten, 15 cm. 1 St. 0.70 M. 
Asthionema hybrida Warley Rose — Steintäschel. Rosafarbene 
Blütenrispen, 15 cm, Mai-Juni. 1 St. 08.60 M. 


Ajugs — Günsel 


- metallica crispa, grüngekrauste Belaubung.10 cm. 1 St. 0.50 M. 
- reptans foliis purpureis. Blätter dunkelbraunrot, Blüten blau; 


10 cm, Mai. 1 St. 0.40 M. 
Alltem -—- Lauch 
- eyaneum. Blüte blau; 15 cm. Juli-August. 1 St. 0.40 M. 
moly (luteum), Blätter blaugrün, Blüte gelb; 30 cm. 
1 St. 0.40 M. 
Alyssam — Steinkraut 
- Moellendorfianum, gelb, silbergraues Laub. 1 St. 0.40 M. 
— saxatile citrinum, gelb, 20 cm, April-Mai. 1 St. 0.40 M, 
— saxatile citrinum fi. pl., goldgelb, gefüllt. 1 St. 0.60 M. 
spinosum, silbergraue Belaubung. 1St. 1.—M. 
Androsace — Mannschild 
— carmea, Blüten fleischfarbig, 5 cm, April-Juni. 1 St. 0,50 M. 
- lactea, Polster bildend, Blüten weiß. 1 St. 0.50 M. 
— obtusifolia, weißblühend, selten. 1 St. 0.60 M. 
- sarmentosa Chumbyi, lila Blüten. 1 St. 2.50 M. 
-—— lanuginosa, silbergrau belaubt, 10 cm. 1 St. 0.50 M. 
— sarmentosa, rosa, 1 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M. 
— sarmentosa Chumbyi, lila, 5—10 cm. 1 St. 0.50 M. 
— sarmentosa Watkinsii, rosarot. 1 St. 0.50 M. 
Anemone -- Buschwindröschen 
— Lesseri, Blume samtigkarminrot, 20 cm, Mai. 1St. 1.20 M. 
— nemorosa, weiß, 15 cm; März-Mai. 1 St. 0.80 M. 
"— pulsatilla, Küchenschelle, violett, 15 cm. 1St. 0.50 M. 
-—— puilsatilla alba, wie vorige, jedoch weißblühend. 1 St. 0.80 M. 
— silvestris, weiß, 25 cm, Mai. 1 St. 0.40 M. 
Anthemis — Berskamille 
— Biebersteinii, gelb, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
— santelineides. Blüten gelblichweiß. 1 St. 0.48 M. 
Antennaria — Katzenpfötchen 
— dioica, Blüte rosaweiß, Laub silbergrau. 1 St. 0.30 M. 
— tomentosa candida, weiß, Laub silbergrau. 1 St. 0.30 M. 


Antirrhinum glutinosum — Löwenmäulchen. Niederliegend. Blu- 


men weißlichgelb;; 30 cm, Juli-Okt. 1 St. 8.60 M. 
Arabis — Gänsekresse 
— albida, Blüte weiß, Blattpolster graugrün, 15cm. 1 St. 0.30 M. 
— albida atrorosea, rosa, 15 cm, April-Mai. 1 St. 0.80 M. 
— albida var, fl. pl., levkojenartig gefüllt, 15 cm. 1 St. 0.30 M. 
— albida Rosabella, leuchtendrosa; 15 cm. 1 St. 0.40 M. 
— alpina coccinea. leuchtendrot; 15 cm. 1 St. 150M. 
— alpina rosea, zartrosarot, 15cm, April-Mai. 1 St. 0.30 M. 
— alpina Schneehaube, weiß, 15cm, März, 1 St. 0.60 M. 
— bryoides, poisterbildend, weiß, 10 cm. 1 St. 0.50M. 
— earduchorum, niedrig, rasenbildend, weiß. 1 St. 0.40 M. 
— procurrens, Polster mit weißen Blütchen. 1 St. 0.30 M. 
— Wilczeki, gutePolsterstaude, weißblühend, 15cm. 1 St. 0.60 M. 


für Steingärten, Trockenmauern, Einfassungen und Rasenersatz 


Armeria — Grasnelike 


— hybrida Bees Ruby, leuchtend rosarot, 30 cm. 1 St. 0.60 M- 

— maritima alba, reinweiß, 15 cm, Juni-Juli. 1 St. 8.30 M- 

— maritima var. Laucheana, rosa, 20 cm, Mai. 1 St. 8.30 M. 

— maritima Schöne von Felibach, rosa, 30 cm. 1St. 0.50 M. 

- maritima Vindictive, karminrot, 15 cm. 1 St. 6.50 M. 
Arnebia — Prophetenblume 

- echioides, gelb, 30 cm. i St. L.—M. 


Asarum europaeum — Haselwurz, zuverlässigsterTeppichbildner, 


15 cm. 100 St. 24.—, 10 St. 2.70, 1 St. 0.30 M.: 
Aster — Sternblume 
— alpinus, lavendelblau, 15 cm, Mai-Juni. 1 St. 8.40 M. 
— alpinus alibus, weißblühend. 1 St. 0.40 M. 
—— alpinus Begeisterung, dunkel lilarosa. 1 St, 0.60 M. 
— alpinus Dunkle Schöne, dunkellila, 20 cm. - 1St. 0.60 M, 
-— alpinus Güte, reinrosa, 25 cm. i St. 1.20 M. 
— alpinus Liebe, dunkelrosa, 20 cm. 1 St. 1.20 M. 
— alpinus Schönheit, rosa, 20 cm. 1 St. 1— M. 
— alpinus Stolz, lilarosa. 1 St. 1.20 M. 
— alpinus Treüe, violettblau, 15 cm. t St. 8.80 M. 
— alpinus Wargrave Pink, lilarosa. 1 St. 1.20 M. 
— alpinus Wunder, hellviolett, 15 cm. 1 St. j — M. 
— Andersoni, rasenbildend, lila Blumen. 1 St. 0.30 M. 


-— dumosus. 20 bis 30 cm hoch, in denMonaten Sept.-Okt. über 
und über mit schönen, mittelgroßen Blumen bedeckt. 
- dumosus Blue Bouget, violett mit gelbem Auge. 1 St. 2—M. 


Blue Baby, prächtig blau, halbgefüllt. i St. 2. M 

- dumesus Countess of Dudley, reinrösa. 1 St. 0.80 M 
dumosus Diana, sehr schön, hellrosa, 40 cm. 1St. L-- M 

-— dumosus Dwarf Nancy, hellilarosa. 1 St. 0.60 M 
= dumosus Niobe, reinweiß mit gelber Mitte. 1 St. 0.80 M 
— dumosus Snowsprite, reinweiß. 1 St. 0.60 M 
— dumoesus Victor, hell lavendelblau. 1 St. 0.60 M 

Astilbe — Zwergspire 
— sinensis pumila, lilarosa, 30 cm; Aug.-Sept. 1 St. 6.50 M. 
Aubrietia — Blaukissen, 8-10 cm, April-Mai. 

— deltoidea Blue King, lavendelblau, großblumig.. 1 St. 0.40 M. 
- Crimson Bedder, karminrot, spätblühend. 1 St. 1.20 M. 

-— Drayton, leuchtend, purpur. 1 St. 1.-—-M. 
- deltoidea Dr. Mules, dunkelviolett. 1 St. 0.40 M. 
—— deltoidea Feuerkönig, leuchtend karminrot. 1 St. 0.50 M. 
deltoidea Gloriosa, leuchtendrosa, großblumig. 1 St. 0.50 M. 

— deitoidea Glückauf, hellila, reichblühend. 1 St. 0.50M, 
— deltoidea Lavendel, hellavendelblau, großblumig.i St. 0.40 M. 
— deltoidea Moerheimi, leuchtend rosa, 1 St. 0.40 M. 
— deitoidea Peter Barr, dunkelviolett, großblumig. i St. 0.50 M. 
— deltoidea Prichards, herrlich dunkelviolett. 1 St. 0.40 M. 
— deitoidea Purpurteppich, dunkelviolett. 1 St. 8.40 M. 
— deitoidea Vesuv, eine der edelsten karminroten. 1 St. 0.60 M. 
deltoidea Vindictive, dunkelrot, großblumig. 1 St. 0.50 M. 

-—— tauricola, dunkelblau, niedrig. 1 St. 0.40 M. 


Azorella — Andenpolister 


— trifurcata, Blüten grünlichweiß, 
10 cm. 1 St. 0.40 M. 


Beillium minutum — Zwergbellis, weiß, an Gänseblümchen erin- 
nernd, 10 cm, April-Aug. 1 St. 0.40 M. 


immergrüne Polsterstaude. 


Bergenia (Megasea) 


— cordifolia, Blüten hellrosa, Blätter herzförmig, rundlich, etwas 
gewelit; 40 cm, April-Mai. 1 St. 0.50 M. 
— erassifolia, dunkelrot, 30cm, April-Mai. 1 St. 0.50 M. 
— delavayi atropurpurea, Blätter kerbzähnig, rötlich grün, 
Blüten rosa, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 


Brunella grandiflora incisa rubra -— Brunelle, dunkelrosa. 


10-15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
Caltha palustris fl. pl. — Sumpfdotterblume. Goldgelb, gefüllt. 
30 cm. 1 St. 0.50 M. 
Campanula — Glockenblume 
— caespitosa (pusilla), blaublühend, 10cm, Juli. 1St. 0.40 M. 
— caespitosa alba, wie vorige, nur weißblühend. 1St. 0.40 M. 
— caespitosa Miß Willmott, silbrig hellblau. 1 St. 0.50 M. 
— earpathica, hellblau, 20 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
— carpathica alba, wie vorige, nur weißblühend. 1St. 0.40 M. 
— carpathica Isabell, 20 cm. } 1 St. 0.50 M. 
— earpathica maximum, lichtblaue Schalenb!l. 1 St. 6.60 M. 
— earpathica turbinata, violettblau, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
— collina, dunkelviolett, 15 cm, Juni-Aug. 1 St. 0.50 M. 
— garganica, hellila Blumen, 6 cm, Juli. 1 St. 0.40 M, 
— garganica erinus major, violettblau. 1 St. 0.60 M. 
— giemerata acaulis, dunkelviolett, 10 cm, Juli. 1St. 0.50 M. 
— hybrida Abundance, hellila, 25 cm. 1 St. 0.80 M. 
— Stansfieldii, niedrige Hybride. 1 St. 0.60 M. 
— Portenschlagiana, rötlichlila, 15cm, Juni-Sept. 1 St. 0.50 M. 
— Poscharskyana, lila Sternblumen, 20—25 cm. 1St. 0.60 M. 
— pulloides, blauviolett, 15 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.50 M. 
— Raineri vera, blaue Glocken, 10 cm. 1 St. 0.70 M. 
— Wilsonii, dunkelviolett, 10 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.50 M. 


Carlina acaulis — Eberwurz, Wetterdistel. Silberweiße, sten- 
gelige Blüten; 5/25 cm, Juli-Aug. 


1 St. 0.50 M. 


Cerastium — Hornkraut 


— Biebersteinii, starkwuchernde Staude mit weißfilzigem Laub 
und kleinen, weißen Sternblütchen; 15 cm, Mai. 1St. 0.30 M. 

— tomentosum, silberweißblättrig, weißblühend, 15 cm, Mai. 
1 St. 0.40 M. 

— — Columnae, weißer als tomentosum, nicht wuchernd, 15 cm. 
1 St. 0.40 M. 


Corydalis lutea — Gelber Lerchensporn. Für Halbschatten; 
20 cm, Mai-Okt. 1 St. 0.40 M. 
Cotula squalida — Fiederpolster, moosartige Polster mit braun- 
grüner, feingefiederter Belaubung. 1 St. 0.30 M. 


Cotyledon -— Nabelkraut 
— chrysantha, hauswurzähnlich, graugrün, mit grünlichgelben 
Sternblumen; 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
—- spinosa, blaugrüne Blätter und grünlichweiße Blumen in 


dichter, ähriger Rispe; 30 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
Crucianella stylosa — Klebkraut. Karminrosa, 20 cm, ein Dauer- 
blüher für Schatten und Dunststellen. 1 St. 08.40 M, 
Cyclamen europaeum —- Alpenveilchen. Rotblühend, wohl- 
riechend, 10 cm, Aug.-Sept. 1 St. 0.50 M., 


zu us — Nelfe 


- Allwordii, kompakt wachsend, rosa. 1 St. 0.60 M. 


— brachyanthus, niedrig, rosablühend. 1 St. 0,80 M. 
— caesius Blaureif. Polster tiet blaugrün, Blüte rosa; 10 cm, 
Mai-Juni. 1St. 1.—M. 
— caesius carmineus, rosa, 15 cm, Mai-Juli. 1 St. 0.50 M 
— caesius compactus, rosa, 10 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M 
— eaesius splendens, leuchtend rosarot, 20 cm. 1St. 08.50 M 
— deltoides Brillant, karminrot. 1 St. 0.40 M 
— glacialis (neglectus), karminrot, 10 cm, Mai-Juni. 
1 St. 0.50 M 
—- graniticus, karminrot, 15 cm. 1 St. 0.50 M 
—- integer, weiß, Polster blaugrün; 10 cm. i St. 0.50 M 
2 musalae, kleines derbes rosa Polster. 1St. L.-—M. 
— oxylepis, Polster bildend, rosa Blüten. 1 St. 0.60 M. 
— pertraeus, zartrosa, Polster blaugrün; 15 cm, 1 St. 0.50 M. 
— spiculifolius, weiße, polsterbildend, 15 cm, Mai-Juni. 
1 St. 0.40 M. 
— zonatus, weiß mit rotem Ring, 30 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.40 M. 


Dicentra (Dielytra, Dielytra) Fliegendes Herz 


— eximia, rosarot, 30 cm, Juni-Aug. 1St. 0.40 M 
—- formosa, rosa, 30 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M 
Dodecatheon meadia Götterprimel, cyclamenartige Blumen 
auf kräftigen Kandelaberdolden, 30 cm. 1 St. 0.60 M. 
Puuglasia praetusiana, goldgelb, 5 cm. 1 St. 0.50 M. 
Vitaliana — -Schlüsselspeick, goldgelbe Blüten über dunkel- 
grünen Polstern; 5 cm, April-—Mai. 1 St. 0.60 M 

Draba -— Hungerblümchen 
—— Aizoon, polsterbildend, gelb, 10 cm, April. 1 St. 0.50 M. 
— bruneifolia, gelbblühend, 10 cm, April. 1 St. 0.40 M. 
— dedeana, kleine Polster, Blüten weiß. 1 St. ®&.40 M. 
— dicraneidis, Blüten goldgelb, 5 cm, 1 St. 0.50 M. 
— Hagnäldii, gelbes Hungerblümehen, 5 cm. 1 St. 0.50 M. 
— repens, kriechende Art, gelbe Blüten, 10 cm. 1 St. 0.40 M. 
— Salomonii,zwergige Polster, Blüten weiß, 5cm. 1St. 0.59M. 
— Sündermanni, weiß. 1 St. 0.40 M. 
Dracocephalum Ruyschianum — Drachenkopf, blau, reich- 
blühend, 30 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.40 M. 


Dryas — Silberwurz 
— octopetala, kriechend, halbstrauchig, mit weißen, großen Ane- 


monenblumen; 10 cm, Mai-Sept. 1 St. 0.60 M. 
Edraianthus dalmaticus — Büschelglocke, glockenblumenartig 
mit dunkelpurpurnen Blüten, 15 cm. 1 St. 0.60 M. 

= Purpurblüten 1 St. 0.60 M. 

— serpyliifolius, violette Blüten. 1 St. 0.60 M. 

— tennuifolius, blau. 1 St. 0.70 M. 
Epiloblum Fleischeri — Weidenröschen, rosenrot, alpine, Ge- 


rölipflanze, 20 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.60 M. 


Epimedium Sockenblume, 20/25 cm, April-Mai. 
—- alpinurmmn, violettrot mit bronzeroter Belaubung. 1St. 0.40 M. 
— macranthum, weiß, großblumig, schön. 1 St. 0.80 M. 
— Muschianum, weißlichrosa, niedrig. 1 St. 0.50 M. 
—- pinnatum (sulphureum), gelbblühend. 1 St. 0.60 M. 
—- pinnatum elegans, gelbblühende. 1 St. 0.70 M. 
rubrum, rot. 1 St. 0.40 M. 
Brigeron —- Frühaster 
leiomerus, asternähnlich zartblau, 20 cm. St. 8.50 M. 
Euphorbia Weifsmilch 


— capitulata, kriechend, goldgelb, 5cm, Mai-Juni. 1 St. 0.60 M. 
— epithymoides (polychroma). Wunderhübsche Art mit leuch- 
tend goldgelben Blütenständern, 40 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M. 
-— myrsinites -— Felsenwolfsmilch, kriechend, blaugrüne Be- 
laubung und grüngelbe Blüten; 15 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.60 M. 


Bentiana — Enzian 


— acaulis, stengellos, kobaltblau, 10 cm, Mai 
— acaulis Clusii, acaulis-Form der Kalkalpen. 1 St. 08.70 M. 
— acaulis dinarica, wüchsig, {0 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.70 M. 

acaulis Macauleyi Wells‘ Variety, himmelblau, zartgrün ge- 


1 St. 0.70 M. 


streift, 20 cm. 1 St. 150 M. 

-— Farrerli, sommerblühend, hellblau. 1 St. 150 M. 

> Freyniana, himmelblaue Blüten, 20 cm. 1St. 0.70M. 

—. 2’ornata (sino-ornata), blaugrün gestreift. 1 St. 1.50M. 
Geum sibirieum — Nelkenwurz, orangerot, 20 cm, April-Mai. 

1 St. 0.40 M. 


Globularia cordifolia -— Kugelblümchen. 


I.lablau, Mai-Juni, 10 cm. 1 St. 8.50 M. 


Blütenstauden 


Gentlana acaulis 


Gppfophpla — Schieierfraut 
— repens var. monstrosa, reinweiß, 10 cm. 1 St. 08,40 M. 
— repens fl. pl. Rosenschleier, rosa, gefüllt 1 St. 0.70 M. 
— repens Purpusii, weiß, breitblättrig, kriechend. 1 St. 0.40 M. 
— repens var. TrOSea, zartrosa, sonst wie vorige. 1 St. 0.40 M. 


Haberlea Ferdinandi Coburgii. Dunkelgrüne Blattrosetten und 
hellila Lippenblüten; 10 cm, Juni-Juli, 1 St. 150 M. 


Delianthemum — Sonnentöschen, 20 cm, Juni-Sept. 
 — album oculatum, weiß mit gelbem Auge. 1 St. 0.40 M. 
— Attraktion, hellorange mit dunkler Mitte. 1 St. 0.40 M. 
— Ben Lui, leuchtend tiefrot, eines der schönsten. 1 St. 0.40 M. 
— Ben Mare, dunkelorangerot, einfach, Belaubung graugrün. 
» 15 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.80 M. 
— Ben Nevis, strohgelb, großbl., 20 cm, Mai-Juli 1 St. 0.80 M. 
— Ben Venue, rötlichorange mit dunkler Mitte 1 St. 9.80 M. 
— Biutströpfchen, blutrot, 20 cm 1 St. 0.50 M. 
— Bronze, bronzefarben, einfachblühend. 1 St. 8.40 M. 
— Chamoeis, lachsbeige. 1 St. 0.40 M. 
— coccineum fl. pt., dunkelrot, gefüllt. 1 St. 0.40 M. 
— Double Yellow, gelb, gefüllt, sehr hübsch. 1 St. .—M. 
— Gelbe Perle, goldgelb, gefüllt. 1 St. 0.40 M. 
— Golden Queen, einfach goldgelb, großblumig. 1 St. 0.40 M. 
- oelandicum, einfach gelb, zwergig; 5 cm. 1 St. 0.50 M. 
— Rubin, leuchtend scharlachrot, gefüllt. 1 St. 0.40 M. 
— Sunbeam, leuchtend gelb, einfach, großblumig. 1 St. 0.40 M 
Hepatica Leberblümchen 
— angulosa (Anemone angulosa), hellblau, 1 St. 0.60 M., 
— triloba, blaublühend, 15 cm, März-April. 1 St. 0.40 M. 
— triloba alba, weißblühend, sonst wie voriges. 1 St. 0.70M. 
triloba coerulea plena, blau gefüllt, 15t. 3.—M. 
— triloba rubra, rotblühend. 1 St. 0.60 M. 
— trileba rubra plena, rotblühend, stark gefüllt. 1 St. 0.80 M. 
Hieracium — Habichtiskraut 
— aurantiacum, tief orangerot, 30 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.30 M. 
Horminum pyrenaicum Drachenmaul, mattgrüne, Blattro- 
setten mit lila Lippenblüten, 20 cm. 1 St. 0.40 M. 
Hypericum polyphylium — Hartheu, gelb, 15 cm. 1 St. 0.50 M. 


Iheris — Schleifenblume 
sempervirens Firn, blendendweiß, niedr. wachs. 1 St. 0.50 M. 
— sempervirens Schneeflocke, schneeweiß, reich und lange 
blühend, 20 cm, Mai-Juni. 1 St. 2.40 M. 
— sempervirens Weißer Zwerg, schneeweiß, 10 cm, Mai-Juni. 
Inula Alant 1 St. 0.40 M. 
— ensifolia, klargelb, 20 cm, Juli-Aug.. 1 St. 8.50 M. 


Preis pumila — Zwergfchwertiilie, 15 cm, April-Mai. 


— -—— atropurpurea, dunkel-violettpurpur, 1 St. 0.40 

- —- aurea, reingoldgelb. 1 St. 0.40 
— — cserulea, himmeiblau. 1 St. 0.50 
— — nova candida, rahmweiß. 1 St. 8.40 
— — sulphurea, schwefelgelb. 1 St, 0,40 
— — velutina, dunkelsamtblau. 1 St. 0.40 


Iris pumila hpbrida, 30 cm hoch. 


SSESESZSEER SESSESES 


hybrida ceitrea, lichtgelb. 1 St. 0.40 

— -— hybrida cyanea, tiefultramarinblav. 1 St. 0.40 

— — hybrida Darmstadt, lila. 1 St. 0.60 

— — hybrida Die Braut, reinweiß. 1 St. 0.50 

— — hybrida Die Fee, heliveilchenblau, 30 cm. 1 St. 0.40 

— — hybrida excelsa, reinockergelb. 1 St. 0.40 

— -—— hybrida florida, zitronengelb, 30 cm. 1 St. 0.40 

— — hybrida formosa, dunkelveilchenblau. 1 St. 0.50 

—- — hybrida Schneekuppe, reinweiß, großbimg. 1 a. 0.50 
Lavandula vera — Lavendel. Lila, 40 cm. 1 St. 8.40 


Leontopodium alpinum Echtes Alpenedelweiß 


I .iebt kalkhaltigen, durchlässigen Boden; 15 cm, Juni-Juli. 
1 5St. 0.48 M, 


Blütenstauden 
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Primula denticulata 


Primula auricula alpina 


Primula rosea grandiflora 


Echte Alpenaurikel, ‚„Gamsblümerl‘“ 


Linaria hepaticaefolia, weiß marmorierte Blätter, weiße Blüten, 
5 cm. 1 St. 0.50 M. 
Linaria pallida — Leinkraut. Violett, großblumig, wohlriechend; 
kriechend, 10 cm, Mai-Sept. 1 St. 0.40 M. 
Lithospermum fruticosum — Steinsame, kriechend, dunkel- 
blaue Blüten, 20 cm, 1 St. 0.70M. 
Luppia repens, Polster bildend, weiße Blüten. 1 St. 0.50 M. 
Lysimachia nummularia — Pfennigkraut, gelbe Sternblumen, 
5 cm, Mai-Juli. 100 St. 24.—, 10 St. 2.70, 1 St. 0.30 M. 
Mertensia echioides — Lungenwurz, kobaltblau, 20 cm, Juni- 


Aug. 1 St. 0.50 M. 
Misonlein croatica — Scheinbohnenkraut, lilarot; 10 cm, 
Juli-Aug. 1 St. 0,50 M. 


Mimulus — Gauklerblume 


— hybridus Vesuv, orange Blüten perennierend. 1 St. 0.80 M. 


— luteus, reizend, gelb, 30 cm, Juni-Sept. 1 St. 0.40 M. 
Myosotis palustris — Alpenvergißmeinnicht, dunkel ultra- 
marinblau, 10 cm, Mai. 1St. 0.40 M. 


— rupicola, ultramarineblaue Blüten, 10 cm. 


Oenothera — Nachtkerze 

— missouriensis, kriechend, schwefelgelb, 30 cm, 1 St. 0.50 M. 

— pusilla, gelb, rosettenbildend, 20 cm, Juni-Okt. 1St. 0.40 M. 

Omphalodes verna — Frühlingsvergißmeinnicht, leuchtend 
hellblau, 10 cm, April-Mai. 1 St. 0.40 M. 

Origanum officinarum compactum — Heidegündel, rosalila, 
nach Majoran duftend, 25 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.30 M. 

Pachysandra terminalis, halbstrauchige, immergrüne Euphor- 


1 St. 0.40 M. 


biacee, 25 cm. ji St. 0.60 M. 
Papaver — Mohn 
— alpinum, Aipenmohn, gem., 15cm, Juni-Juli. 1 St. 0.40 M. 


— nudicaule, Sibir. Mohn, 30 cm, April-Herbst. 1 St. 0.40 M. 

Paronychia serpyllifolia — Mauermiere, bildet saftiggrüne, 
dauerhafte Polster; Blüte unscheinbar; 2—3 cm. 1St. 0.40 M. 

Patrinia triloba — Goldbaldrian, goldgelb, 25 cm, Juni-Juli. 


1 St. 0.60 M. 

Dr — flammenblume 

— adsurgens, leuchtendrosa Blüten, 20 cm. 1St. -M 
— amoena, leuchtend karminrot, 10 cm, Mai. 1St. 0.40 M 
— divaricata (canadensis) Küppelstein, dunkelviolettblau, 

20 cm, April-Mai. 1 St. 0.50 M. 
— divaricata Laphami, dunkelblau, 30 cm. 1 St. 0.50 M. 
— divaricata Müngsten, blau, 30 cm, April-Mai. 1St. 0.50M. 
— divaricata Schloß Burg, hellblau, 30 cm. 1 St. 06.50 M. 
— divaricata Schneeteppich, weiß, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
— Dougiasii hybrida, rötlichlila, 5cm, April-Mai. r St. 0.50 M. 
— hybrida Cecil Davis, mit rundlichen Blättchen und r. rosalila 

Blüten; 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.80 M. 
— nivalis, rasenbildend, weiß, 10 cm, April-Mai. 1St. 0.40 M. 
—- ovata, eiförmige Blätter; rosarote Blüten, 10 cm. 1iSt. 0.50 M. 
— pilosa hybrida Altenberg, malvenrosa, 25cm. 1St. 0.50 M. 
— pilosa hybrida Brillant, dunkelkarmin, 30 cm. 1 St. 0.50 M. 
— stellaria, hellschieferblau, 20 cm, April-Mai; wachsende T'ep- 

pichphlox. 1 St. 0.49 M. 
— subulata (setacea). 10/15 cm, April-Mai. 
— subulata Alice Wilson, reinlila. 1 St. 0.50 M. 
— subulata atropurpurea, purpurrot. 1 St. 0.4060 M. 
— subulsta Brightness, leuchtend lilarosa. 1St. 0.50 M. 
— subulata camlaensis, dunkelrosa, großblumig. 1 St. .—M. 
— subulate Fairy, zartlila. 1 St. 0.50 M. 
— subulata G. F. Wilson, schön hellblau, reizend. 1 St. 0.40 M. 
— subulata Leuchtstern, leuchtend lachsrosa. i St. 8.60 M. 
— subulsta Maischknee, reinweiß, großblumig. 1 St. 8.50 M. 
—— subulata Marjorle, lebhaft rosa, sternförmig. 1St. 6.78M. 
— subulata Moerheimi, leuchtend karminrot. 1 St. 0.580 M. 
— subulata Morgenstern, weiß mit roter Mitte 1St. 8,656 M. 
— subulate« Rensdorfer Schöne, lachsrosa. 1 St. 8.60 M. 
— subulata Rotkäppchen, rot, 5—10 cm. 1 St. 6.70 M. 
— subulata Samson, rosa mit karminroter Mitte. 1 St. 6.608 M. 
— subulata Schneewittchen, weiß, reichblühend. 1 St. 0.56 M, 
— subulata Sprite, karminrot mit dunklem Auge. 1St. 6.40 M. 
— subulata Vivid, lachsrosa, einer der schönsten. 1 St. 6.98 M. 

verna, rosa, kriechend; 10 cm, Mai-Juni. 1 St. 6.58 M. 
Phyteume Scheuchzeri, Teufelskralle, blau, 10 em. 1 St. 0.506 M. 


Polygonum affine — Alpenknöterich. Rasenbildend, Blätter 
lanzettlich, Biütenrispen rosa; 15 cm, Aug.-Okt. 18t. 0.46 M. 


>>> SAMENSCHMITZ : MÜNCHEN =«=« 


Potentilla — Fingerkraut 


— alpestris, gelb, 20 cm, Juni-Juli. 1 St. 06.60 M. 
— ambigua, kriechend, Blätter grauhaarig, Blüten goldgelb, Mai, 

Juli. 18: 040 M. 
— aurea chrysocraspeda, gelb, 10 cm, Juni. 1 St. 0.40 M. 
— nitida, teppichbildende Art mit silberglänzendem Laub und 

pfirsichrosa Blüten; 10 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
— Tonquei, gelb mit rötl. Grunde, 20 cm, Juni. 1 St. 0.60 M. 


Primula — Primel 
a) Alpenprimeln 
acaulis, stengellose Gartenprimel, 15 cm, April-Mai. 


— — alba, weiß mit gelbem Auge. 1 St. 0.40 M. 
— — alba plena, weiß gefüllt, 1 St. 0.70M. 
— — Arthur Dumollin, rosamauve, gefüllt. 1 St. 150 M. 
— — aurea, goldgelb. 1 St. 0.40 M. 
— — coerulea, schön reinblau, 1 St. 0.50 M. 
— — Croussei plena, rosalila, gefüllt. 1 St. 8.80 M. 
— — llacina, lilafarben, 5 cm. 1 St. 0.50 M. 
— — sanguinea plena, rot gefüllt. 1 St. 0.80 M. 
— — sulphurea plena, gelb gefüllt, 1 St. 0.80 M. 
— — hybrida, gemischte Farben. 1 St. 0.30 M. 
— altaica grandiflora, hellmauvefarben, 10 cm, März-April. 
1 St. 1.20 M. 
— auricula, Gartenaurikel. Saftiggrüne Blätter in gemischten 
Farben, 10/15 cm, April-Mai. 1 St. 0.40, M. 
— — alpina, echte Alpenaurikel, goldgelb, 15 cm. 1 St. 0.60 M, 
— — Remstaiperle, violett mit gelber Mitte. 1St. 1.—M. 
— Clusiana, purpurrosa, 10 cm. 1 St. 0.60 M. 


— florindae, große Blattrosette, schwefelgelb, 40 cm, Juli-August. 


1 St. 0.50 M. 
— marginata, dunkellila, 10 cm, April. 1 St. 0.80 M. 
— rosea grandiflora, karminrot, 15 cm, April. 1 St. 0.40 M. 
— — Micia Visser — de Geer, dunkelrosa, 1 St. 1.50 M. 


— sikkimensis, herrlich schwefelgelb, 40 cm, Juni. 1 St. 0.60 M. 


b) Etagenprimeln 
— anisodora, weinrot mit gelbem Schlund, nach Anis duftend, 


40—50 cm, Juli. 1 St. 1.20 M. 
Beesiana, samtig purpurn, 25 cm, Mai. 1 St. 0.50 M. 

—- Bullesiana, Hybride in allen Schattierungen, 30 cm, Mai-Juni. 
1 St. 0,50 M. 

— Bulleyana, orange, 30 cm, Mai-Juni, 1 St. 0.50 M. 
— burmanica, violettrosa. 1 St. 0.66 M. 
— hybrida Aileen Aroon, tief karmesinrot. 1 St. 0.70 M. 


— japonica, mit herrlichem Farbenspiel, 40 cm. 1 St. 0.50 M. 

— Lissadell Hybrid (P. Silva Taroucana), rot. 1St. 0.60 M. 

— Moerheimi Hybriden. Etagenprimel in allen erdenklichen 
Farben, 40 cm, Juni-Juli. 1 St. 02.70 M. 

— pulverulenta, leuchtend rote Blumen auf mehlig bepuderten 
Stielen. 1 St. 0.50 M. 

c) Kissenprimeln 

— pruhoniciana (Helenae). Durch Kreuzung aus P. Juliae und 

P. acaulis entstanden; 10 cm, März-April. 

— Arno von Oheimb, samtig dunkelpurpur. 

— Biaukissen, hell veilchenblau. 

— Bornperle, purpurrot, großblumig. 

— Bunty, die blaueste von allen, 

— Edelstein, leuchtend purpurrot. 

Enchantress, rötl. violett, 30 cm, Mai-Juni. 

Garden Delight, lachsrot, 30 cm, Mai-Juni. 

Gartenglück, karminrot mit gelber Mitte. 

Garteninspektor O, Sander, hellviolett. 

Gloria, magenta mit rotem Auge. 

J. R. Janes, tief lachsfarbigrosa, hervorrag. 

Juwel, leuchtend rötlich magenta. 

Lebensfreude, karminrosa mit hellviolett. 

Magenta, samtig dunkelkarmesinrot mit Auge. 

Mrs. Mac Gillavry, lilarosa. 

Oberschlesien, großblurmig, violett. 

Ostergruß, amarantrot. 

Pam, purpurkarmesin, 

Purple Spliendour, purpurrot. 

Purpurkissen, dunkel purpurkarmin. 

Samtkissen, samtig dunkelrot. 


0.50 M. 
0.50 M. 
0.80 M. 
1.—M. 
08.50 M. 


. 0.50 
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Primeln (Fortsetzung) 


— — Schlesierkind,leuchtend violett,reich blühend. 1 0 M. 

— — Schneekissen, reinweiß. 1 St. 08.58 M. 

— — Späths Jubiläumsgruß, rot, 10 cm. 1 i 

— — Späths Olympiagruß, zartlila, 10 cm. 1 St. ®. £ 

— — Wanda, fast reinblau. 1 St. 0.50 M. 
Alle genannten P. Helenae-Sorten werden 10cm hoch und 
blühen im März-April. 

— Juliae, alpine Primel, violett, 10 cm, Juni-Aug. 1St. 0.40 M. 


d) Kugelprimeln 


— denticulata, purpurviolett, 30 cm, April-Mai. 1 St. 0.40 M. 
— — alba, blendendweiß, 30 cm, April-Mai. 1 St. 0.50 M. 
— — var. cashmeriana, violett, Winterschutz! 1 St. 0.46 M. 


— — var. cashmeriana Rubin, tief purpurrubinrot, 30 cm, 

April-Mai. Winterschutz | 1 St. 0.60 M. 
— — Rose Queen, rosablühend, 30cm, April-Mai. 1 St. 1.20 M. 
— — Violett Queen, dunkelviolett, sehr schön. 1 St. 1.20M. 


e) Japanische Primeln 

— cortusoides, tiefrosa, 20 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M. 

— luteola, gelbe Schattenprimel, 30 cm. i St. 09.60 M. 

— Sieboldii, dunkelviolett, rot, rosa und weiß; 20 cm, April-Juni. 
Winterschutz! 1 St. 0.60 M. 

f) Gartenprimeln 

— elatior, Gartenprimel, 20 cm, April-Mai. 


— — aurea grandiflora, goldgelb, wohlriechend. 1 St. 0.40 M. 
— — Barrowby Gem, niedrigwachsend, goldgelb. 1 St. 2.50 M. 
— — Barr’s Ephibition Red, rot, schönu. wertvoll. 1 St. 0.830 M. 
——- — coerulea, hell- bis dunkelblau, großblumig. 1St. 0.50 M. 
— — frondosa, Mehlprimel mit rosa Blüten. 1 St. 0.60 M. 
— — farinosa, Blätter, fleischfarbene Blüten, 10cm. 1 St. 0.50 M. 
— — Giant Orange, rein orangegelb, lange Blütezeit. 1 St. 1.50 M. 
-— — gigantea alba, reinweiß. 1 St. 0.30 M. 
— — gigantea Goldelse, dottergelb. 1 St. 0.60 M. 
— — gigantea Hybriden, in allen Schattierungen. 1 St. 0.30 M. 
— — Mooreäna Kugelprimel, blauviolett. 1 St. 0.70 M. 
— elatior fl. pl. Olga Menden, karminrot, 20 cm. 1St. 2.50 M. 
— — rote Farben, 1 St. 0.40 M. 
— — saxatilis, Blüten rosa, 10 cm. 1 St. 0.60 M. 
— — uralensis, gelb, niedrig. 1St. .—-M. 
— — sibirica, schmale Blüten, lila Blumen, 20 cm. 1 St. 0.60 M. 


Pterocephalus parnassi — Alpenskabiose; kriechend, graue 
Belaubung, rosafarbene Blüten; 20 cm, Juli-Sept. 1 St. 0.50 M. 


Pulmonaria — Lungenkraut 
— angustifolla azurea, enzianblau, 25 cm, April. 1 St. 0.40 M., 
— rubra, leuchtend mennigrot, 30 cm, April-Mai. 1St. 0.408 M. 
— saccharata Mrs. Moon, Blätter dunkelgrün mit großen weißen 
Flecken, Blüten leuchtendrot, 30 cm. 1 St. 0.50 M. 
Ramondia pyrenaica — Ramondie, Blumen violett, Blätter 
dunkelgrün, braunrot behaart, 10 cm, Juni. 1St.1..—M. 
Sagina subulata (Spergula pilifera) — Sternmoos. Moosartig 
wachsende Rasenersatzpflanze, 5 cm, Juni-Juli. 
100 St. 20.—, 10 St. 2.25, 1 St. 0.25 M. 
Santolina — Heiligenblume 
— chamaecyparissus, Belaubung silbergrau, Blüten gelb; 30 cm, 
Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
— pinnata, schwefelgelb, 30 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
Saponaria — Seifenkraut 
— ocymoides, kriechend, karminr., 10 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.40 M. 
Satureja (Calamintha) — Bergminze 
— alpina, polsterbildend, blau, 10 cm. 1 St. 2.50 M. 
— montana, weiß oder zartlila, 20 cm. 1 St. 0.48 M. 


Sarifraga — Steinbred 


a) moosartig wachsende Arten 


— eaespitosa, reinweiß, großblumig, 20 cm, Mai. 1S5t. 0.40 M. 
— — bybrida grandiflora alba, weiß, 20 cm. 1 St. 09.40 M. 
— — Hybr. Prachtmantel, karminrosa. 1 St. 0.406 M, 
— — — grandiflora Bees Pink, leuchtend rosa. 1 St. 0.80 M. 
— — — grandiflora magnifica, hellrosa, 15 cm. 1 St. 0.40 M, 
— — — grandiflora Maienglut, dunkelrot. 1 St. 0.50 M. 
— — — grandiflora Schöne von Ronsdorf, leuchtend dunkel- 


N 
© 
S 


karmin, gut nachblühend, 15 cm, April-Mai. 

— — grandiflora Schwefelblüte, schwefelgelb. 
— — grandiflora splendens, karminrot, 15 cm. 
— — grandiflora Teppichkönigin, rosa, 6 cm. 
— — grandiflora Triumph, karminrot. 
hypnoides leptophylla, hellgrün, weiße Blüten. 
hypnoides pulchella, weiße Blüten, 15 cm. 
Irvingil, karminrosa, 5 cm, April. 

Kingiäne, rotgrünes dickes Moos. 

muscoides, weiß, moosartig, 5 cm, Mai. 
trifurcata, weiß, kräftig wachsend, 15 cm, Mai. 


b) polsterbildende Arten 
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— apiculata, heligelb, Blattrosetten blaugrün. 1St. 050 M. 
— Boydu, hübsche gelbblühende Hybride. 1 St. 0.66 M. 
— Burseriana, biendendweiß, großblumig, über dichten Polstern 

blühend, 5 cm, März-April. 1 St. 0.60 M. 
— Burseriana major, weiß. 1 St. 0.60 M. 
— Burseriana minor, klein, reichblühend, weiß. 1 St. 1.—M. 
— Burseriana sulphurea, schwefelgelb. 1 St. 0.60 M. 
— Elisabethae, hellschwefelgelb, 5 cm, April. 1 St. 0.50 M. 
— Ferdinandi Coburgii, gelb, graugrün belaubt. 1 St. 0.70M., 
— Hostii, weiße, etwas rot punktierte Blüten, 30 cm. 1 St. 0.6060 M. 
— Koelbii, weiß, zierlich, 15 cm, April. 1 St. 0.60 M. 
— juniperifolia pseudosancta, gelb. 1 St. 0.60 M. 
— moschata (muscoides), grün, 5 cm. 1 St. 0.60 M. 
— moschata (muscoides) rosea, rosa. 1 St. 8.60 M. 
— pungens, stachelige Polster, gelbe Blüten. 1 St. 0.70 M. 
— sancta, gelb, 5 cm, März-April. 1 St. 8.60 M. 


Blütenstauden 


Saxifraga Burserlana 


Saxifraga (Fortsetzung) 


— Sündermannli, rotblühend, 5 cm. 1 St. 1..— M. 
— Stribruyi, rote nickende Blüten. 1 St. 0.380 M. 
c) rosettenbildende Arten 
— aizoon, weiß, Rosetten silbergrau, 20 cm. 1 St. 6.40 M. 
— — balcana, weißblühend, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
— — marginata, weißblühend, 10 cm. 1 St. 0.50 M. 
— — rosulare, weiß, 20 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.40 M., 
— cochlearis, weiße Blüten, 10cm. 1 St. 0.50 M. 
— cotyledon pyramidalss, Blätter saftiggrün mit weißen Adern, 
Blüten weiß, 40 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M. 
Engleri, Blättchen weißgerandet, Blüten weiß. 1 St. 0.50 M, 
Hagii, zahlreiche leuchtend gelbe Blüten. 1 St. 08.60 M. 


lantescana, Rosetten weißkrustig, weiß, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
longifolia, weißblühend, 30—50 cm, Mai-Juni. 1 St. 1.50 M. 
Zimmeteri, weiße Blütenrispen; 20 cm. 1 St. 0.60 M. 
verschiedenblättrige Arten 

Geum, Blüten weiß, 25 cm, Mai-Juni. 


1 St. 0 

Sranulata fl. pl., Blüten milchweiß. 1 St. 0. 
heucheriloba, rot, heucheraähnlich, 20 cm. 1 St. 0.40 M. 

1St. 0 

1 St. 6 


nivalis, Blüten weiß; 5-—10 cm, Juli-Aug. f 
umbrosa, weiß, immergrün, 25 cm, Mai-Juni. St. 
umbrosa aurea punctata, Blätter gelblich punktiert, Blüten 
weiß; 20 cm. 1 St. 0.40 M. 
— — Elliots var. Leuchtend rosa Blütchen; 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
Scuteilaria orientalis alpina — Schildkraut, kriechend, silber- 
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grau belaubt, gelbblühend, 15 cm, Juni-Aug. 1 St. 9.50 M. 
Sedum — Fetthenne, Sonnenmoos 
a) Moosartig wachsende Arten (Sonnenmoose) 
— acre, gelbblühend, 10 cm, Juni-Juli. 1 St. 06.25 M. 


— album, weißblühend, zierlich, 10 cm, Juni-Juli. 1St. 0.25 M. 
— anacampseros, kriechend, mit blaugrünem Laube und pur- 

purnen Biumen, 10 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.30 M. 
— anglicum, kleine Blättchen, rosa Blüten, 50 cm. 1St. 0.40 M. 


— dasyphyilum, blaugrüne Zwergform, weiß, 5cm. 1St. 0.40 M. 
— iydium, rosaweiß, 5 cm, Juli. 1 St. 8.30 M. 
— iydium aureum, Belaubung gelblichblau, 10cm. t St. 8.40 M. 
— iydium glaucum, blaugrünes Polster, idem. 18t. 0.30 M. 
— pulckellum, rosa, 10 cm, Aug.-Sept. 1 St. 0.46 M. 
— reflexum, gelb, 10-15 cm, Juli. 1 St. 6.25 M. 
— rupestre, gelb, 10 cm, Juh. 1 St. 0.25 M. 
— spurium, wichtiger Rasenbildner, rosablühend, 15 cm, Juli-Aug. 

100 St. 20.—, 10 St. 2.25, 1 St. 0.25 M. 
— spurium album, wie voriges, nur weiß blühend. 1 St. 0.30 M 


— spurium Erdbiut, Neuheit! Dunkelblutrote Blüte über braun- 


roten Blattpolstern, Blütezeit Juli-Aug. 1 St. 06.80 M. 
— spurium Schorbuser Blut, blutrot, 10 cm. 1. St. 08.70 M. 
— spurium splendens, dunkelrot. 1St. 6.30 M. 
b) Buschig wachsende Arten (Fetthennen) 

— aizeon, gelb, 30 cm, J al. 1 St. 0.40 M. 
— altissimum, silbrig bereift, gelbblühend, 25 cm. 1 St. 0.40 M. 
— Deusgilasii, gelb, 10-—15 cm, Juni— Juli. 1 St. 09.406 M. 
— Ewersii, rosa, spätblühend, 10 cm. 1 St. 0.30 M. 
— Ewersii turkestanicum, dunkelrosa, 10—15 cm. 1 St. 0.48 M. 
— hybridum, gelb: 20 cm, Juli. 18t. 0.40 M. 
— kamtschaticum, gelb, 10—15 cm, Juli. 1 St. 0.30 M. 
— kamtschaticum fol. var., buntblättrig. 1 St. 0.30 M. 
— maximum atropurpureum, Belaubung dickfleischig, groß, 

dunkelrot, Blüten gelb, 30 cm. 1 St. 8.40 M., 

— Middendorfianum, goldgelb, i0 cm. 1 St. 0.30 M. 
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— obtusifolium, bräunl. schimmernd, 10 cm, Juli. 1 St. 6.48 M. 
— Sieboidii, Blüten rot, Belaubung blaugrau, 10 cm- 1 St. 8.40 M. 
— spathulifolium, gelbblühend, Belaubung rötlich, mehlig be- 

stäubt, 10 cm, Aug. 1 St. 0.50 M. 
— spectabile Brillant,tiefrot, Belaubung blaugrün. 1 St. 0.50 M. 
— spectabile Carmen, dunkelblutrot, 30 cm. 1 St. 0.70 M. 


— Telephium Munstead dark red, purpur, 30 cm. 1 Se 0.50 M. 


Selaginella Douglasii, Belaubung bräunlichgrün mit zierlicken 
Blütenähren, 5 cm, 


1 St. 0.40 M. 


Blütenstauden 


an) 
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Viola cornuta Hansa 


Semperpivum — Ewiglicben, Bausmwurz 


— arachneideum, bräunlichgrün, weiß übersponnen, Blüte leuch- 
tend rosa; 10 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.30 M. 
— atroviolaceum, herrlich braunviolett mit braunroter Blüte, 
große Rosetten bildend; 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 8.40 M. 
— blandum (rubicundum), Blüte rötlich, Rosetten bräunlich 
mit grünen Rändern und Spitzen, 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
— doeileanum, spinnwebartig behaart, rosa. 1 St. 2.30 M. 
— fimbriatum, Blätter rötlichbraun gespitzt, rosa, 1 St. 0,30 M. 
— globiferum, Rosette kugelig klein, Blüten gelb. 1 St. 0.30 M, 
— Hookeri, behart, rein silberweiß. 1 St. 0.60 M. 
— hybridum Alpha, Rosette hellbräunlichrot mit weißer behaarter 
Mitte, Blüte rosa, 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
— hybridum Beta, dunkelrosa, 15 cm. 1 St. 0.40 M. 
— hybridum Gamma, Rosetten fast schwarzbraun, Blüte purpur- 
rosa, 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
— hybridum Rauhreif, purpurrot, Blumen karminrosa ; 3—5 cm, 


Juli-Aug. 1 St. 0.60 M. 
— Laggeri, hellbraun, Blüte rot, 10—15 cm. 1 St. 0.30 M. 
— montanum, Rosetten grün, Blumen trübrot. 1 St. 0.30 M. 


— penicillatum, grüne Rosetten, purpurne Blüten. 1 St. 0.40 M. 
— Reginae Amaliae, Blüte gelb; i5 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.50 M. 
—- rupestre, ähnlich S. tectorum, robust und dankbar. 1 St. 0.30 M. 
— ruthenicum, Blumen gelb; 15cm, Juli-Aug. 1 St. 0.40 M. 
— tectorum, die gewöhnliche, vielfach auf Dächern anzutreffende 

Haus- oder Donnerwurz, dunkelgrün mit rosenroten Blumen, 

15—20 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.30 M. 
— tectorum pyrenaicum, bräunliche Rosetten. 1 St. 0.30 M. 
— triste, Belaubung rötlichbraun, Blüte dunkelrosa, 1 St. 0.406 M. 
Silene -— Alpenleimkraut 


— alpestris, weiß, 15cm, Juni. 1 St. 0.40 M. 
-— alpestris fl. pl., gefüllt, weiß. 1 St. 0.60 M. 
— Schafta, rosarote Blüten, 10 cm, Aug. 1 St. 0.40 M. 
Sisyrinchium anceps — Binsenlilie, niedliches kleines Iris- 

gewächs, dunkelviolett; 20 cm, Mai-Juni. 15St. 0.40 M. 
Soldanella alpina — Alpenglöckchen, Blätter nierenförmig, 

Blüten lila, 10 cm, März-April. 1 St. 0.60 M. 


Solidago — Goldrute 
— multiradiata, goldgelbe Rispen, Aug.-Sept. 1 St. 0.50 M. 
Stachys lanata — Wolliger Ziest, weißwollig, 20 cm, Juli-Aug. 
100 St. 20.—, 10 St. 2.25, 1 St. 0.25 M. 
Tanacetum argenteum, Blüten gelb, Belaubung silberweiß, 
20 cm, Juni-Juli. 1St. 1.— M. 
Teucrium chamaedrys — Gamander, immergrün, rosablühend, 
gut für Einfassungen, 15 cm, Juli-Aug. 1 St. 0.25 M. 


Thrmus — Thpmtan 


— ceitriodorus fol. aureis var., goldbunt belaubte Art mit herr- 
lichem Zitronenduft, 20 cm. 1 St. 0.50 M. 
— Golden Duwarski, gelbbuntblättrig, weißlila Blütchen; 10 cm. 


1 St. 0.50 M. 

— lanuginosus, rosa blühend, weißwollig belaubt, kriechend, 
5 cm, Juni-Juli. 1 St. 06.40 M. 

u Marschallianus, rosa, 10 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.40 M. 
— rotundifolius Purpurteppich, weinrot, 20 cm. 1 St. 08.50 M. 
— serpyllum albus, reinweiß, 5 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.30 M. 
— serpyllum carneus, leuchtend rosa; 5 cm. 1 St. 0.46 M. 


— serpylium splendens,leucht. rot, 5 cm, Juni-Juli. 1 St. 0.40 M. 
— Trachelicum rumelicum, dunkelgrün, glänzendes Laub, hell- 

blau, Röhren-Blüten in Dolden, 10 cm. 1 St. 0.88 M. 
Trifolium repens atropurpureum — Steinklee, weißblühend, 


purpurbraun belaubt, 10 cm, Aug. 1 St. 8.40 M. 
Valeriana rotundifolia — Zwergbaldrian, eh schön; 
5—10 em. 1 St. 0.40 M. 
Deronica — Ehrenpreis 
-— armena, tiefblau, 5 cm, Juni- Jul. 1 St. 0.60 M. 
— cinerea, Blätter graufilzig, Blüten blau, 10cm. 1St. 0.49 M. 
— filiformis, hellblaue Blütchen, 5 cm, Juni-Aug. 
100 St. 20.—, 10 St. 2.25, 1 St. 0.25M. 
— fruticans, hellblau mit purpurnem Schlund. 1 St. 0.40 M. 
— gentanoides fol, var., weißbuntblättrig, 30 cm. 1 St. 0.40 M. 
— incana, dunkelblau, silbergrau belaubt, 30 cm, Juni. 1 St. 0.39 M. 
— latifolia Perle, rein enzianblau, 30 cm, Mai- Juni. 1 St. 0.40 M. 
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Veronica (Fortsetzung) 


— latifolia Shirley Blue, blau; 20 cm, Mai-Juni. 1 St. 0.50 M, 
— repens, weißbl., rasenbildend, 5 cm, April-Mai. 1 St. 0.30 M. 
— spicata alpina, blau, 10 cm, Juli-Aug. i St. 0.40 M. 
— spicata Blauer Zwerg, dunkelblau, 10—20 cm. 1 St. LM. 
— spicata rosea Erika, dunkelrosa, 30 cm, Juni-Aug.1 St. 0.40 M. 
— spicata rubra, rot, 20 cm, Juni-Aug. 1 St. 0.380 M. 
— teucrium var. prostrata, dunkelblau, 10 cm, 1 St. 0.40 M. 
— — var, prostrata alba, weißblühende Sorte. 1 St. 8.40 M, 
— — var. prostrata coerulea, leuchtendblau. 15t. 0.40 M, 
— —- var. prostrata pallida, eigenart. bläulichweiß. 1 St. 0.40 M. 
— — var. prostrata rupestris, amethystblau. 1 St. 8.40 M. 


Dinca — Immergrün 

— minor; bekannte, kleinblättrige Bodendeckstaude für Schatten, 
blaublühend; 10 cm. 100 St. 24.—, 10 St. 2.70, 1 St. 0.30 M. 

— — Bowles var., besonders schönes Immergrün mit leuchtend 
blauen Blüten; 5—10 cm, April-Mai. 1 St. 0.70 M. 


— — rotundifolia, Blätter rundlich, Blüten blau, 10 cm. 
10 St. 3.60, 1 St. 8.40 M. 


Diola cornuta — Bornvetlchen, Sommervetlhen 
15 cm, Mai-Sept. 


— — Alabaster, weiß. 1 St. 0.60 M. 
— — Hansa, intensiv blau. 1 St. 0.30 M. 
— — Johanna Langer, samtig dunkelviolett. 1 St. 0.40 M 

— Mia Karsten, großblumig, zartlila. St. .—M 


Piola odorata — Wohlriechendes Deilchen 
März-April und Sept.-Okt. 


— — cealifornica, violett, großblumig, 20 cm. 1 St. 0.30 M. 
— — Königin Charlotte, dunkelblau, 10 cm. 1 St. 0.30 M. 
— — Meifßner Mädel, langstielig, dunkelblau. 1 St. 0.40 M. 


—— — Triumph, Neuheit! Die dunkelvioletten Blumen stehen auf 
langen Stielen, eine Sorte von großer Zukunft, 20 cm. 1 St. 0.80 M. 
Viola papilionacea (cucullata grandiflora) Pfingstveil- 
chen, langstielig, dunkelblau, 20 cm, Mai-Juni. 15t. 0.30 M. 
Waldsteinia geoides — Ungarwurz, Gelbblühende, fingerkraut- 
artige Pflanze mit immergrünem, lederartigem Laub; 30 cm. 
April-Mai. 1 St. 0.40 M. 
Zauschneria californica — Kolibriblume. Scharlachrot, fuch- 
sienartig, Büsche frischgrün; 30 cm, Juli-Okt. 1 St. 0.60 M. 


Ziergräfer 

Arrhenaterum bulbosum variegatum, bunte Form des hei- 
mischen Glatthafers, 30 cm. - 1 St. 08.40 M. 

Elymus glaucus — Haargras, blauweiß, 60 cm. 1St. 0.40 M. 

Festuca — Schwingel 

— glauca, blaugrün, 20cm, für Einfassungen geeignet. 1 St. 0.40 M, 

— scoparia (F.crinum ursi), hellgrün, fädig, 15 cm. 1 St. 0.40 M. 

Gliyceria aquatica (G. spectabilis) fol. var. — Süßgras, weiß 
und grün längsgestreift, 60—80 cm, besonders als Uferpflanze 


zu empfehlen; gedeiht auch im flachen Wasser. 1 St. 0.40 M. 
Gynerium argenteum — Pampasgras, federartige Blütenbü- 
schel, 150 cm; Winterschutz! 1St. 2.—M. 


Miscanthus (Alle Miscanthus-Arten verlangen etwas{Winterschutz) 
— sacharifer (Imperata sacchariflora), kriech. 1 St. 0.50 M. 
— sinensis (Eulalia japonica), 200 cm. 1 St. 0.70 M. 
— sinensis var. gracillimus, mit weiß. Mittelnerv. 1 St. 0.70 M. 


— sinensis var. zebrinus strictus, leuchtend gelb. 1 St. .— M. 
Molinia coerulea variegata — Blaugras, weißbunt, buschig 
wachsend, liebt frischen Boden, 30 cm. 1 St. 0.40 M. 
Winterharte Freilandfarne 
Adiantum pedatum — Venushaar, 30 cm. 18t 1.-M. 
Asplenium trichomanes — Milzfarn, 1{0—20 cm. 1 St. 0.50 M. 
Athyrium filix femina — Frauenfarn, 50—-80 cm. 1 St. 0.50 M. 
— filix femina cristatum, 40--60 cm hoch. 1 St. 0.60 M. 
— — plumosum, 40—60 cn hoch. 1 St. 0.60 M. 
Blechnum spicant — Rippenfarn, winfergrün. 1 St. 0.50 M. 
Cystopteris fragilis — Blasenfarn, 15--25 cm. 1St. 0.50 M. 
Dryopteris (Aspidium) — Schildfarn 
— filix mas — Wurmfarn, 30 cm. 1 St. 0.40 M. 
— filix mas Barnesi. 1. St. 0.60 M. 
— filix mas fructuosa, 40 cm. 15t. 0.60 M. 
— filix mas lineare, 30---50 cm. 1 St. 0,60 M. 
— —— polydactylon, 50-—-80 cm hoch. 1 St. 0.80 M. 
— spinulosa, 30--60 cm. 1 St. 0.40 M. 
— — dilatata, 40-—-70 cm hoch. 15St. 0.50 M. 
Matteucia struthiopteris (Strutbiopteris germanica) — 
Straußfarn, S0—100 cm. 1 St. 0.60 M. 
Osmunda 
— gracilis, 40-—-60 cm. 1 St. 3. M. 
— regalis — Königsfarn, 150 cm hoch. 1 St. 1.50 M. 


Phyllitis scolopendrium (Scolopendrium vulgare) — Hirsch- 
zunge. Lanzettliche, ungeteilt. Blätter, 20—30cm. 1 St. 0.60 M. 

— scolopendrium undulatum, Blätter ziemlich breit und stark 
gewellt; 30 cm. 1 St. 0.80 M. 

Polypodium vulgare — Tüpfelfarn, tiefeingeschnittene, fieder- 
teilige Wedel; 30 cm. 1 St. 0.50 M. 

Polystichem (Aspidium) — Punktfarn 

— acrosticheides, hart, wintergrün, 60-—80 cm. 1 St. 0.80 M. 


— aculeatum, lange, feinzerteilte Wedel, 80-—100 cm. 
1 St. 0.60 M. 


— angulare cruciato-polydactylum, kammartig. 1 St. 0.80 M. 
— angulare multiobum Wollaston, 40—60 cm. 1 5t. 0.80 M, 


MPinterharte Seerofen, Blütezeit Juni-September. 


Weiß 1 St. 2.25 bis 4—M. Rot 41 St. 7.— bis 8:— M, 
Rosa 1 St. 5.— bis 8—M. Gelb i St. 6-— bis 8.—M. 
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2 $ Nach Weisung des Reichsnährstandes halte ich in meinem Gartenbaubetriebe kräftige, gesunde Pflanzen aus 
Gemüfepflanzen dem Saatbeet von nachstehenden Sorten bereit: 


Blumenkohl, Kohlrabi, Rotkohl, Weißkohl, Wirsing, Rosenkohl. 


Leider ist es nicht immer möglich, alle Sorten gleichzeitig versandfertig zu haben, ich muß mir deshalb Teilsendungen vorbehalten. 
der leichten Verderblichkeit der Gemüsepflanzen können dieselben Samensendungen nicht beigepackt werden, 


Infolge 
sondern gelangen separat 


zum Versand. Mengen unter 50 Stück einer Sorte können nicht abgegeben werden. Ferner empfehle ich gesunde wüchsige Pflanzen mit Toopf- 


ballen von: 


Alles in bestbewährten Sorten zu Reichsnährstandspreisen. 


ALLERLEI PFLANZEN FÜR DEN KUCHENGARTEN 


Gurken, Kürbis, Tomaten. 


Samen siehe Gemüsesamenteil Seite 14 — 25. 


Andere als die angeführten Pflanzen versende ich nicht, da sie zu sehr dem Verderb ausgesetzt sind. 


Spargelpflanzen 


Ruhm von Braunschweig 
Einjährige Pflanzen: 1000 St. 30.—, 
Zweijährige Pflanzen: 1000 St. 40.—, 


Schneekopf 
Gelblichgrün, mittelstark, frühreif, äußerst wohlschmeckend. 


Einjährige Pflanzen: 1000 St. 40.—, 100 St. 5.—, 105t. 0.70M. 
Zwejjährige Pflanzen: 1000 St. 50.—, 100 St. e&—, 10St. 0.80.M. 


Anleitung zum Spargelbau steht auf Wunsch kostenlos zu Diensten. 


Ihampignonbrut 


Deutsche Züchterbrut, getrocknet, in Backsteinform gepreßt, für etwa 
1%,—2 qm Beetoberfläche ausreichend. 1% Kilo 1.20 M. 
Dr. Passeckers Reinkuiturbrut in Kartuschenform, getrocknet, für 
1%—2 qm Beetoberfläche ausreichend. 
i Kartusche i.—, 10 Kartuschen 9.50 M. 
Jungfernbrut, getrocknet, in Tafelform gepreßt, reicht für etwa 1 qm. 
1 Tafel 0.75 M. 
Eine Anleitung zur Champignonbrut steht auf Wunsch kostenlos zu 
Diensten. 


100 St. &—, 
100 St. 5.——, 


10 St. 0.60 M. 
16 St. 0.70 M. 


Mürzpflanzen für die Küche 


Alant 100 St. 30.—, 10 St. 3.50, 1 St. 0.40 M. 
Beifuß 100 St. 30.—, 10 St. 3.50, 1 St. 0.40 M. 
Bohnenkraut 100 St. 46.—, 10S5t. 4.50, 1St. 0.50 M. 
Eberraute, im Volksmund ‚„Gürtler‘‘ genannt 


100 St. 30.—, 10 St. 3.50, 15t. 0.40 M. 
Estragon 100 St. 40.—, 10St. 4.50, 1 St. 0.50 M. 
Lavendel 100 St. 30.—, 10St. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Liebstöckel 100 St. 30.—, 10St. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Pfefferminze 1000 St. 25.—, 100 St. 3.50, 10 St. 0.50 M. 
Pimpinelle 100 St. 30:—, 10St. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Rosmarin 100 St. 70.—, 105t. 7.50, 1St. 0.80 M. 
Salbei 100 St. 30.—, 10St. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Thymian 190 St. 30.—, 10St. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Tripmadam 100 St. 30.-—, 105t. 3.50, 1St. 0.40 M. 
Waldmeister 109 St. 30.-—, 10St. 3,50, 1St. 0.40 M. 
Weinraute 100 St. 30.-—, 10 St. 3.50, 1 St. 0.40 M. 
Wermut 100 St. 40.—, 105t. 4.50, 1St. 06.50 M. 
Ysop 100 St. 30.—, 105t. 3.50, 15t. 0.40 M 
Zitronenmelisse 100 St. 30.—, 10St. 3.50, 1 St. 0.40 M. 
Samen dieser und der einjährigen Pflanzen finden Sie auf 

Seite 20. 


Meerrettich. Ferer | 


aus besten bayerischen Kulturen, gleichmäßige, etwa 30 cm 
] lange, bleistift- bis fingerdicke, gesunde Ware. 
Z 10 St. 1.25, 1St. 


100 St. 10.—, 0.15 M. 


Ageratum, Leberbalsam, 100 St. 20.—, 10St. 2.50 M. 
Begonia semperflorens, immerblühende, kleinblumige Begonie in 


Weiß, Rosa, Leuchtendrot. 100 St. 18:—, 10St. 2—M 
Heliotrop. 100 St. 5&—, 10St. 6.—M. 
Petunien, einfachblühende, in besten Sorten. 

100 St. 22.—, 10St. 2.50 M. 
Petunien, gefülltblühende, in besten Sorten. 

100 St. 32.50, 10 St. 3.50 M. 
Salvia splendens „Feuerzauber“. 100 St. 36.—, 10St. 4— M. 


Fucdhjfien 
Einfahblühende Sorten 


Adrienne Berger. Fabelhaft schöne Sorte mit karminrosa Korolle und 
weißlicher, karminrot überlegter Sepale. 

Charming, rotviolett. 

Cupido, blauviolett und rot, sehr reichblühend. 

Deutsche Perle, Korolle leuchtendrot, Sepale weiß. Reichblühend. 
Frühling, frühblühend, weit geöffnete Korolle in violettblauer Färbung, 
sonst wie die Sorte Heinzelmännchen. 

Heinzelmännchen. Zierliche Fuchsie von schönem, gleichmäßigem 
Wuchs und außerordentlicher Blühwilligkeit. Die Blumenglocken sind 
lavendelblau, die Sepalen karmesinrot; erstklassige Marktsorte. 
Henriette Ernst, violett, früh- und reichblühend, 

Rose de Costille, Korolle blauviolett, Sepalen weiß, reichblühend. 


Befülitblühende Sorten 


Amethyst, apart hellila, dicht gefüllt, sehr schön und wertvoll. 
Dollarprinzessin, glänzend scharlachrot mit dunkelblauer Korolle. 
Edelstein, ein weißer Sport der bekannten Hilde Rademacher, reich- 
blühend. 

Schneekoppe, Korolle rot, Sepale weiß, die beste in dieser Farbe. 
Tausendschän, lachsroter Kelch, Korolle zart lachsrosa. 


Bängende Sorten 
Marinka, leuchtend karminrot mit scharlachroter Sepale, reichblühend. 
Eine der besten Hängefuchsien. 


Traubenblütige Sorten 
Gartenmeister Bohnstedt, leuchtend orange, braunlaubig. 
Leverkusen, lachskarmin bis leuchtend korallenrot, erstaunlich reich 
und lang blühend. 
Fertig kultivierte Pflanzen mit guten Topfballen und Blütenansatz. 

100 St. 40.—, 10St. 4.50, 1St. 8.50 M. 


Fuchsien-Stämmchen in besten Sorten. 1 St. 2.— bis 8—M. 


GRUPPENPFLANZEN 


Fertig kultivierte, blühbare Ware mit reichem Knospenansatz. 


2) 


3 Schnittlaud, echter feinröhriger, mit Ballen 


t St. 0.20 M. 


SCHMITZ 


100 St. 15.—, 10 St. 1.80, 


Die Pflanzen können von Mitte 


Geranien 
Einfahblühende Sorten 


Meteor. Bekannte Allerweltssorte mit feurig scharlachroten, grußen 
Dolden. Sehr dankbar. 


Fertig kultivierte Pflanzen mit guten T'opfballen und Blütenansatz. 


Mai an geliefert werden. 


100 St. 45..—, 10St. 5.—, 1St. 0.55 M 
Gefülltblühende Sorten 
Leif, Neuheit. Lachsrot, halbgefüllt, große Dolden. 1 St. 0.80 M. 


Lerchenmöüller, hell karminrot, halbgefüllt, früh- und reichblühend; 
wertvoll. 

Rubin, zinnoberscharlach, halbgefüllt; eine der besten Geranien. 
Schöne Schwarzwälderin, lebhaft dunkellachsrot, in großen Dolden 
überaus reichblühend. 

Sofie Königer, halbgefüllt, leuchtend lachsrot, sehr reichblühend. 
Trautlieb, dunkelrosa, reichblühend, gedrungener Wuchs. 


Westfalengruß, leuchtend karminlachs, gedrungener Wuchs, halb- 
gefüllt. 100 St. 45.—, 10St. 5.—, 1St. 0.55 M. 
Geranicn-Peuheit Ar 9306 
gefüllt blühend, große Dolden, von purpurvioletter Farbe 
Fe rtig kultivi ierte Pflanzen. 10:8t. 8&—, 1St.L--M. 


Efeugeranien (Pelargonium peltatum.) 


Galil&e. Lebhaft rosa mit lachsrosa Schein, gut gefüllt, früh und außer- 
ordentlich reichblühend; zur Zeit die beste rosa Balkonsorte. 
L’Etincelant, zinnoberscharlach, bekannte, ausgezeichnete Balkonsorte. 
Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark rankend. 
Piere Crozy (Peltaten-Zonal), gedrungener Wuchs, Farbe ziegelrot, 
für Balkon sehr zu empfehlen. 

100 St. 45.—, 


10 St. 5.—, 1St. 0.55 M. 


SCHMITZSCHER BLUMENDÜUNGER 


das Beste für alle Pflanzen des Zimmers und des Gartens, seit 
Jahrzehnten bewährt und als hervorragend anerkannt, in ge- 
schmackvollen, bunten Kartons mit genauer Gebrauchsan- 


weisung. 
ca. 500g 0.40, ca. 250g 0.25, ca. 100g 0.15M. 
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Schädlingsbekämpfungsmittel 


Mittel zur Befämpfung der Ameifen: 

Ameisenfalle „Famos“. Unentbehrlich in Haus und Garten, in Le- 
bensmittelgeschäften usw. Große Falle 0.95, kleine Falle 0.50 M. 
Kontra-Ameisentöter. Große Dose 0.70, kleine Dose 0.35 M. 
Kontra-Kammerjäger, geg. Ameisen, Russen, Schwab. Kart.0.70M. 


„Rodax‘-Ameisenfreßlack, vernichtet die Ameisen samt Brut und 
Königin in Haus und Garten. 250g 1.70, 500g 2.90, 1kg4.95M. 
Kleine Haushaltpackung 0.60, große Haushaltpackung 0.95 M. 


Mittel zur Betämpfung der Erdflöhe, Erd: 


raupen, Schneden uf, 
Halticinea gegen Erdflöhe, Raupen, Käfer. !a kg 0.75, 
Queria-Pulver, wirksam gegen Erdflöhe, Kohlraupen, Schnecken, 
Erdbeerstecher usw. 250g 0.50, 1 kg 1.20, 4,5 kg 4.50, 10 kg 8.50 M. 
Peco-Schneckentot. Vernichtet alle Schnecken in Kellern, Frühbeeten, 
Treibhäusern, Weinbergen usw. Einfache Anwendung. 2% kg reichen für 
2500 qm Land. Packungen: 358g 125g 230g 500g 
0.15 075 250 5.60M. 


„Schneckex“, anerkanntes Bekämpfungsmittel gegen alle Schnecken. 
508 0.25, 125g 0.55, takg L.—, 1kg 2.50M. 


Mittel zur Befämpfung von Schädlingen an 
Zimmer: und Gewädhshauspflanzen: 


Buibosan-Staub, zur Bekämpfung der Braunfieckenkrankheit der To- 
maten (Näheres siehe Seite 21). 5 kg 11.20 M. 
Exodin. Neu, wirksam gegen Blattläuse, Raupen und andere tierische 
Schädlinge. 208g 40g 100g 200g 400g 
0.40 0.70 1.45 2.65 5.—M. 
Floraevit, gegen Blattläuse, Raupen, Rote Spinne und andere fressende 
und saugende Schädlinge, zugleich auch zur vorbeugenden Bekämpfung 
der Pilzkrankheiten. 10 — 30 g auf 1 Liter Wasser. 
Sig 0.45, 100g 0.60, 2508 120, 5008 2—-, 1Kilo 3.70M. 


1kg 2.25 M. 


Fe 
forbiat, zur Bekämpfung der Kohlfliege an sämtlichen Kohlsorten. 
250 g 1.03, ikg 2.91 M. 


ae # Gärtner-Nikotin. Wirksam gegen Schädlinge verschie- 

„ denster Art, insbesondere Blattläuse, Schildläuse, Thrips, 

Rote Spinne usw. Vollkommen unschädlich für die Pflanzen. Geschmack 
bzw. Geruch der Früchte oder Blumen wird nicht beeinträchtigt. 

50 g 0.50, 100g 0.85, 250g 1.50, 500g 2.25, 1 Kilo 3.50 M. 


Parasitol I zum Bespritzen und Räuchern; wirksam gegen Blattläuse, 
Blattflöhe, Raupen, Milben, Thrips usw. 
Ligg io Ya Y 1 
0.60 1.10 2.25 A — 7.80 
Parasitol-Räucherbeutel. 
Gr. i für etwa 100 cbm 0.35, 


21, Liter 
18.50 M. 


Gr. 2 für etwa 50 cbm 0.20 M. 


Purpursol. Zur Bekämpfung von Schildläusen, Blattläusen, Roter 
Spinne usw. an hartblättrigen Pflanzen (Kakteen, Palmen). 

50g 1.50, 150g 2.25M. 
Spritzmittel „S“ mit sofortiger Wirkung gegen Schleimpilze, Vermeh- 
rungspilze, wie überhaupt alle Fäulnispilze; unentbehrlich bei der Jung- 
pflanzenanzucht. 11 3.50 M. 
Tabakstaub zum Räuchern, rein gesiebt. 5kg L.—M. 


Mittel gegen Salatfäule, Kohlhernie 

Brassicol, einfach anzuwendendes Stäubemittel zur Salatfäule- und 
Zwiebelbrand-Bekämpfung. ikg 238, 5kg 9.— M. 
Brassisan. Gebrauchsfertiges Streumittel zur Bekämpfung der Kohl- 
hernie an Kohlpflanzen. 4,kg0.74, ikg 2.38, 5kg 9. M. 


Y%, kg 0.20, 


das zuverlässige Be- 
kämpfungsmittel der 
Kohihernie sowie aller Wurzelkrankheiten der Gemüsepflanzen. 
Mit i kg können 250 Stück Pflanzen behandelt werden. Siehe auch 
Seite 15. kg 3.— M. 


Elhardt’s Wurzelschutz 


Mittel zur Befämpfung von Unfraut: 


„Unkraut-Ex“, radikales, ungiftiges Mittel zur Vernichtung des Un- 
krautes auf Gartenwegen, Höfen, Sportplätzen, Gleisanlagen usw.; ein- 
fach anzuwenden, sicher Y% 1 b) 30 50 100 kg 
und nachhaltig wirkend. 0.90 160 6.75 38.- 4.—- 9%.—M. 
Futschikato. Vernichtet auf Gartenwegen, Straßen, Sportplätzen jeg- 
liches Unkraut mit der Wurzel. i kg 1.60 M. 
3 9-4# Giftfreies, radikalwirkendes Mittel zur Vernichtung des 
# Unkrautes auf Gartenwegen, Höfen, Sportplätzen,. Gleis- 
anlagen usw. 500g 0.90, 1 kg 1.60, 5kg 6.50 M. 


PFLANZENSCHUTZ UND SCHADLINGSBEKAMPFUNG 


Mittel zur Befämpfung von Schädlingen im 
Freiland-, Barten- und Dbftbau: 


Erysit, wirksam gegen Pilzkrankheiten (besonders Meltau) und Rote 
Spinne. 1/10 10.45, 1/51 0.70, 1/21 1.60, 11 310M. 


Zur Beachtung! | 


Kupferhaltige Spritz- und Stäubemittel können nur gegen Ein- 
sendung von Bezugsmarken abgegeben werden, die bei der 
Pfianzenschutzstelle der zuständigen Kreisbauernschaft erhält- 
lich sind. Esbetrifft dies: Fusibar, Kupferkalk Bayer, Kupferkalk 
Wacker, Kupferkalkpulver Schacht, Kupfervitriol, Nosprasit. 


Fusibar (Arsenkupferkalkpulver) zur gleichzeitigen Bekämpfung von 
Pilzkrankheiten und fressenden Schädlingen aller Art. 
150g 0.55, 300g 0.80, 600g 1.25, ikg 170M. 


Kupferkalkpulver „Schacht‘ zur sofortigen und einfachen Herstel- 
lung der bekannten Kupferkalkbrühe. %kg 0.75, ikg 1.30 M, 


Kupferkaik Bayer. Neu! Zur Vor- und Nachblütenspritzung im Obst- 
und Weinbau, gegen Schorf und andere Pilzkrankheiten. 1kg 1.)M. 


Obstbaumkarbelineum, Winterspritzmittel, wirksam gegen Blatt- 
® Blut- und Schildläuse wie gegen fast das ganze übrige in ir- 
R gendwelchen Entwicklungsformen überwinternde Ungeziefer. 


5 kg 4.50 M. mit Behälter 
50 kg 21.— M. ohne Behälter 

Dinitrokresol-Pulver „Prokarbol“, Winterspritzmittel gegen alle tie- 

rischen und pflanzl. Schmarotzer. {kg Prokarbolpasta auf 1001 Wasser. 

kg 2.65, iM%kg 7.13, 3kg 13.50 M. 

Laurina, Sommerspritzmittel, wirksam gegen alle saugenden Insekten, 


besonders Blattläuse, Blutläuse, Rote Spinne, T'hrips und Rosenzikaden, 
100g 0.55, 500g 1.20, kg 2.20, 4,5 kg 8.50 M. 


Cosan. Kolloidaler, flüssiger Schwefel zur Meltaubekämpfung an Gur- 
ken und sonstigen Gemüsepflanzen. Gegen alle Pilzkrankheiten im Obst- 
und Gartenbau. 50 8 0.50, 100g 0.90, 520g 1.60, 500g 2.35M. 


Naphtal-Schwefel, wirksam gegen Pilzbefall, vor allem Meltau. 
Spritzdose 0.50, %kg 0.60, ikg 1.10, 2,5kg 250M. 
Nikotin-Quassia-Extrakt, altbewährtes Berührungsgift, wirksam 
gegen Blatt-, Blut- und Schildläuse, Rote Spinne, Rosenzikaden usw. 
25g 0.45, 250g 175, 5008 3.—, 1000 g 5.50 M. 


Hercynia Neutral (Kalkarsenkupferspritzmittel), ein besonders wirk- 
sames Vorblütenspritzmittel sowohl gegen pilzliche Erkrankungen z.B. 
Schorf (Fusicladium), als auch gegen fressende Insekten (OÖbstmade, 
Raupen usw.) 400 g 1.60, ikg 2.75, 5kg 12.50 M, 


- 4 Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämp- 
Nosp rasıt „OÖ fung von pilzlichen und tierischen Obst- 
schädlingen, z.B. Fusikladium und Raupen auf Obstbäumen. 
150 80.85, 750g 1.90, 150083.05, 5kg9.40M. 


SCHMITZ 


25 kg 10.50, 


Pomarsol, Obstbaumspritzmittel zur Schorfbekämpfung. Für 100 Liter 
Spritzbrühe werden etwa 1 Kilo benötigt und reicht zum Spritzen von 
etwa 15 Bäumen mittlerer Größe. ) 1 Kilo 2.78, 5 Kilo 13.20 M. 
Selinon-Neu. Wirksames Winterspritzmittel zur Bekämpfung von Frost- 


spanner, Blattlaus, Blattsauger und sonstige tierische Schädlinge. 
ikg 3.30, 5kg 13. M. 


heit des Pfirsichs und der Weinrebe, Schildläuse, 


Stachelbeerraupen, Rote Spinne, Thrips. 
100g 0.45, ikg 2—, 5kg 7.50M. 


 Solbar wirksam gegen Meltau, Fusikladium, Kräuselkrank- | 


Schwefelkalkbrühe, wirksam gegen Kräuselkrankheit, alle 
Arten Meltau, Schorf (Fusikladium), Schildläuse usw. 

4, kg 0.45, %kg 0.65, 1kg 0.90, 2,5kg 2.—, 5kg 3.—M. 
Solvolan, von sicherer Wirkung gegen die Blutlaus, zum Pinseln und 
Spritzen. Ilıokg 0.60, Ykg120, kg 2—, ikg 3.75M. 


-Neu, leichtlösliches Spritzmittel von ausgezeichneter 
Venetan Wirkung gegen Blattläuse. 
5080.60, 100g1.10, %kg3.50, ikg 6.—M. 
Ventilato-Schwefel (Schwefelblüte), wirksam gegen Meltau und ähn- 
liche Pilzkrankheiten. a kg 0.35, 5kg 3.20 M. 


Uraniagrün, gegen alle fressenden Schädlinge, wie Apfelblütenstecher, 
Obstmade, Frostspanner, Goldafter, Ringelspinner, Raupen, Blattwespen, 
Spargelkäfer usw. 100g 0.40, 250g 0.60, 500g 1.10, 1kg 2.—M. 


I- SCHMITZ 


su 


gungsmittel gegen alle Arten von Würmern, 
Schnecken, Ameisen, Engerlinge, Schmetterlingsraupen usw. 
Ya 1 2% 41% 10 25 50 


0 1008 
0.45, 1.15, 2.50, 4.—, 7.80, 17.50, 33.50, 65.— M. 


das hervorragende, unterirdische Radikal- Vertil- 
 Terrasan.;; 8 $ 


“ 


das neue Wuchshormon zur schnelleren und besseren Bewurzelung von Stecklingen aller Art. Belvitan wird als ! 


1 

| nd Pulver und als Paste auf den Markt gebracht. Belvitan-Pulver dient zur Herstellung einer Lösung, von der 1 Liter 
| für ungefähr 300-1500 Stecklinge ausreicht. Belvitan-Paste wird in erster Linie zur Behandlung krautiger Steck- 
| 


linge (Geranien) verwendet. 


Belvitan-Paste: 


Belvirtan-Pulver: Packung mit 5 Gläschen 8.50, mit 2 Gläschen 4.20 M. 


Tube mit 30 Gramm Inhalt 1.35 M. 


Mittel zur Baumpflege: 
Baurmteer, entsäuert, zur Wundpflege. 

11 1.35, 513.50, 1016—, 25117.50, 501 30.—M. 

 Leinbergol-H, das bewährte Obstbaum-Heilmittel, heilt bei sachge- 

mäßer Anwendung auch in schwersten Fällen durch Überwallung Baum- 
krebs, Frostplatten, Mäusefraß, Gummifluß, Bruch-, Riß-, Schnitt- und 
Sägewunden unter Garantie. 

150g 1.10, 250g 1.75, 500 & 2.80, ikg 3.90 M. 
Lauril-Baumsalbe, verhindert das Eindringen von Feuchtigkeit und 


Pilzsporen, zur Wundpflege unerläßlich. Bei jeder Temperatur streich- 
fähig. 250g 0.85, 500g 1.45, 1000g 270M. 


ri Baumwachs, nach altbewährtem Rezept hergestellt, enthält 
2 z keinerlei ätzende Bestandteile, läuft nicht ab, springt nicht ab. Zu 
/ jeder Jahreszeit anzuwenden. 


508 125 g 250g 5008 ikg 4,öKkg 
0.35 0.55 0.85 1.40 2.70 10.30 M. 


Insektenfanggürtel „Einfach“ zur Bekämpfung des Apfelblüten- 
stechers, der Obstmade, Miniermotte, des Weidenbohrers usw., 
im Frühjahr anzulegen. 


Rolle von 30 m 2.50, von 10m i.—M. 


Ys Ua Y% ee ke 


Kaupenleim 0.58 0.90 1.70 3.10 7.25 14.— M. 
Raupenleimpapier. 14 cm breit, 25 m 08.40, 50m ®70M. 
Ag 10 einfache Meter 25m 045M. 
_ IE nr . 820029 ET zeichen für 5Bäume 5 m 080M. 
u mittleren Alters. 10 1.50 M. 
Saatbeizmittel 
Naßbeizen: Ceresan-Naßbeize für Getreide 
El 500g 10008 5 kg 
075 1.0 251 4.74 8.97 44.25 M. 


Sonderpackung für Gemüsesamen 0.75 M. 
5 Röhrchen mit je 1 g-0.58 M. 

Fusariol 157 Universal-Naßbeize 
Packung für 1 2 4 8 15 30 75 Ztr. Saatgut 


0.42 0.70 1.20 215 350 680 17.—M. 
Germisan Universal-Naßbeize 
508g 100 g 250 € 500 g 1000 g 5kg 
0.77 1.07 2.51 4.74 8.97 43.25 M. 
Spez.-Packungen für 1% 3 6 Ztr. Saatgut 
0.60 1.05 1.80 M. 


Trockenbeizen: Ceresan-Trockenbeize für Getreide 
200 g 1.06, 1000g 3.94, 5kg 18.75 M. 


Sonderpackung für Gemüsesamen (Inhalt 50 g) 0.68 M. 
Für 1 Kilo Gemüsesamen benötigt man ungefähr 2 g. 


Fusariol- Trockenbeize 


200 g 1.05, 400g 2.05, 1000g 3.95, 5kg 18.75 M. 


Grodpi — Neu! Für leere Räume anwendbares Korn- 


käfermittel. 1 Liter reicht für 50 qm Fläche. 


1 Liter 2.90, 5 Liter 13.75 M. 


M kit das neuartige, trocken anzuwendende, ungiftige Krähen- 
Orki abwehrmittel. In einem Arbeitsgang mit der Beize zusam- 
men unter das Saatgut bringen. Für einen Zentner Saatgut wird 100 g 
Morkit benötigt. 1 Faltschachtel (200g) 0.94, 1kg 3.25, ökg 15.50M. 


Schädlingsbekämpfungsmittel, Gartenbücher 
Mittel zur Betfämpfung von Nagetieren: 


Gastod-Apparat zur Bekämpfung der Mäuse, Ratten, Wühlmäuse, 
Maulwürfe, Kaninchen, Erdwespen usw. 1 St. 2.80 M. 
Gastod-Patronen. 1 St. 0.50 M. 


Phosphorweizen 


zur Bekämpfung von Feldmäusen, Ratten und Hausmäusen. 
ikg 1, kg 0.55, 4, kg 0.30, 1 kleine Dose 0.20 M. 


Castrix-Giftkörner, Spezialmittel zur Feldmausbekämpfung, ungiftig 


für Geflügel und Federwild. ikg 3.80 M. 
Zelio-Körner zur Vertilgung der Haus- und Feldmäuse. 
25 g 0.45, 50g 0.85, 100g 1.55, 250g 3.45 M. 


Zelio-Paste zur Vertilgung der Ratten und Wühlmäuse. 
1 Tube 1.35, 1 Büchse (250g) 4.30 M. 


Meerzwiebel, frische, zur Bekämpfung der Hausratte. 500g 0.50 M. 


Raxon, bestes Meerzwiebelpräparat zur Rattenvertilgung, flüssig. 
1 Liter 13.50, 1 kl. Flasche 0.75, i gr. Flasche 1.15 M 


Mühlmausfalle 
Spftem Attentofer mit dem Stellholz 


Sie ist leicht, stabil und haltbar, billig, unschwer zu handhaben, vor 
allem aber unbedingt zuverlässig, und somit,das Ideal einer Wühl- 
mausfalle. (Siehe Seite 24.) 

1 Falle mit i Stellholz 0.70, 5 Fallen mit i Stellholz 2.70 M. 


Gebrauchsanweisung wird jeder Falle beigegeben. | 


Derfhiedenes 


Vin Yollbondnil vingulogudun Rontoffuln, 

LA . ” “ D 
Rubın, Dohlindinollm u. Slummmzuinbıiu 
sichert man sich, indem man seine Kartoffeln gegen Fäulnis karsa- 


niert. Karsan tötet die anhaftenden Fäulniserreger ab. Geschmack, | 
Geruch, Aussehen u. Keimkraft bleiben erhalten. Das Karsanieren 


ist einfach und kostet nur 5—10 Pf. je dz. K AR 5 A 


5 Kilo 12.60, ikg 2.70, % kg 1.48 M. 
100 g 0.54 M. (ausreichend für 3—5 dz). 


‚Blashausblanf” 


zur Reinigung der Gewächshaus- und Frühbeetfenster, besonders von 
Ruß und Teer. 1 kg des konzentrierten Pulvers geben 10-—20 1 Lösung. 
ikg 1.80, 3kg 4.50, 6 kg 8.70M. 


Hydrasil (Holzschutzmittel) 

das hoch wirksame Holzschutzmittel für Gartenbau, Landwirt- 
#2 schaft und Baugewerbe, geruchlos, unschädlich für die Pflan- 
B zen, nicht färbend. Hydrasil kann im Eintauch- und Anstreich- 


verfahren angewendet werden. 
1% kg 1.75, 1kg 3.—, 10 kg 22.50 M. 


Schachts Frischhaltemittel 


zum Frischhalten des Obstes. Obst bleibt erntefrisch und lager- 
fähig. Schrumpfung des Obstes und Gewichtsverluste werden 
stark herabgemindert. 1/1150, 413.—-M. 


5 kg 12.50, 


Yufolgy im OJondan Dinch Din Büchen ind Vondanhuftn dan Gontumfchontui. 


Gemüse das ganze 
aus 


Heft 


: Obst das ganze Jahr - 


.: Der Steingarten weitet den Kleingarten. 173 
2: Kein Garten ohne Wasser. 
3: Schöne Gärten von 200—1000 qm. 193 
: Unser Garten auf dem Balkon. 20: 
bei richt. Sortenwahl. 21: 
: Gemüse das ganze Jahr auseigenem Garten. 
: Staudenpflanzung in Sonne und Schatten. 22; 
8: Zimmerpflanzen, die nicht versagen. 
: 200 Winke für den Obstgarten. 24: 
: Kampf den Gartenschädlingen. 25: 
: Der Wochenendgarten. 
2: Schöne Kakteen für den Liebhaber. 274 
3: 200 Winke für den Gemüsegarten. 
: Unser Obstbaum, Pflanzung, Pflege, Schnitt. 28: 
5: Gartensegen - haltbar gemacht. 29: 
: Richtige Düngung - doppelte Ernte. 


Tn Ipanın Oabuil Zeit ion Gall! 


Heft 

Würz-u. Heilkräuter aus deutschen Gärten. 
18: Beerenobst gibt schnell eine Ernte. 

Das Frühbeet steigert den Ertrag. 
Vogelschutz - gesunder Garten. 

Das schöne Blumenfenster, seine Konstruk- 
tion und Bepflanzung. 

Neuzeitl. Geräte erleichtern d.Gartenarbeit 


23: Hecken schützen den Garten. 
Einjahrsblumen. I. Aussaat ins freie Land. 
Einjahrsblumen. II. Mit einfach. Vorkultur. 
26: Dein Garten braucht Kompost. 
Edelrosen: Busch-, Hochstamm- und 
Kletterrosen. 

Wildrosen und Gartenrosen mit Wildrosen- 


Säen und Pflanzen. [charakter. 


Jedes Sonderheft kostet nur 1.20 M. 


Deutsche Heilteekräuter 


#M_DEUTSCHE HEILTEEKRAUTER B& 


Ap-Bro-Tee 


aus Apfel, Brombeerblätter und 

aromatischen Blüten, vorzüglich 

schwarzem Tee ähnlich abge- | 

stimmt. ä Paket 0.20 u. 0.50 M. | 
} 


Zum Studium der Heil- und Nährkräfte aus Wald und Flur empfehle 
ichdie Pfianzen- und Taschenbüchlein zu 0.45 M. 
Herausgegeben von Dr. Bernhard Hörmann, München 

Als Pflanzen- und Taschenbüchlein sind erschienen: 

Taschenb. 1: Wildgemüse und -Salate Taschenb.5: Heilpflanzen 1 
Taschenb. 2: Hausteepflanz. u. Wildfrüchte Taschenb.6: Heilpflanzen 2 
Traschenb. 3: Speise- und Giftpilze Taschenb’7: Heilpflanzen 3 


Blätter, Blü.= Blüten. Preise veränderlich. 


| WIBO-Familientee 
(Deutscher Haustee) 
Dieser vorzügl. Frühstücks- u. 
Äbendtee ist als wohlschmeck. 
Getränk ein preisw. Ersatz für 
echten schwarzen Tee. 
1 Paket (50 g) 0.36 M. 


Packung 0,50 M. Packung 0.50 M. 


Alantwurzel. 100 g 0.55 M. 

Angelikawurzel, bei Asthma krampfstillend. 

100 & 0.85 M. 

Anserine (Bl.), gegen Magen- und Herz- 

krämpfe. 100g 0.35 M. 
Apfeltee, zeitgemäßes Familiengetränk. 

100g 0.45 M. 


Arnika (Blü.), gegen Arterienverkalkung. 
100g 1.25 M. 


Asthmatee, 100g 0.65 M. 
Attich (W.), bei Wassersucht und Blasenleiden, 
100g 0.45 M. 

Augentrost (Bl.), für. Augenbäder. 
100g 0.60 M. 
Bärentraube (Bl.), bei Blasenkatarrh und 
Nierenleiden. 100g 0.45 M. 


Baldrian (W,), beruhigt nervöse Zustände. 
100 g 0.90 M. 


Basilikum (Kraut), gegen Blähungen. 
100g 0.85 M. 
Beifuß, bei Schwäche der Verdauungsorgane, 
gegen Durchfall. 100 g 02.40 M. 
Benediktenkraut, reinigt das Blut. 


100g 0.45 M. 

Betonie (Kraut), gegen Asthma und chron. 
Rheuma. 100g 0.45 M. 
Birke (Bl.), gegen Rheuma und Fettleibigkeit. 
100 g 0.35 M. 

Blutreinigungstee. 100g 0.45 M. 


Blutreinigungstee Maikur. { Rolle 0.35 M. 
Bohnenhülsen, der Tee für Zuckerkranke. 
100g 0.25 M. 
Bockshornklee, Verwendung ähnlich wie 
Leinsamen, zu Umschlägen. 100g 0.60 M. 
Brennessel (Bl.), zur Nierenreinigung. 
{00 g 0.35 M. 
Brennesselwurzel, enthält Kieselsäure und 
Vitamine. 100g 0.45 M. 
Brombeere (Bl.), eisenhaltig, vitaminreich, 
ähnelt dem chinesischen Tee. 100g 0.45 M. 
Brusttee aus ganzen Teilen, lindert Verschlei- 


mung 100g 0.45 M. 
Kiblechwarzel, Hustenberuhigungsmittel. 
{00 8 0. M. 


Eiche (Rinde), Durchfall still. 100g 0.23M. 
Enzian (W.), magenstärkend. 100g 0.55 M. 
Erdbeere {Bl.), verbessert die Säfte. 

100g 8.45 M. 


Gewürze 


Anis, gemahlen 
Backaroma, Glas 
Citrosin statt Zitrone 
Dill zum Einmachen 
Fenchel, echt bulgarischer 
Gurkendoktor, verh. Schimmelbldg. 
Gurkeneinmachgewürz Ischa 
Hirschhornsaiz zum backen 
Kardamom künstlich 
Koriander Brotgewürz 
Kümmel 
Küchengewürzpuiver 
Lorbeerblätter 
Muskerna (Ersatz für Muskatnuß) 
Paprika, gemahlen 
Pfeffer, gemahlen (künstlich) 
Pfeffergewürz Prittelbacher, als 
heitsfördernd anerkannt 
Salizyl, zum Einmachen 
Thymian, Gebrauch wie Majoran 
Vanillezucker, knapp 
Wacholiderbeeren 


ESS 


Y% kg 1.20, 
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Taschenb. 4: Deutsche Gewürzpflanzen 


BRRRZEREEE 


100 g 0.25, 0.10 M. 


100 g 8.30 M. 


Frauenmantel, Frauentee. 100 g 0.60 M. 
Galeopsis (Kraut), gegen Asthma. 

100g 0.75 M. 
Gänseblümchen, blutreinig. 100g 0.55 M. 
Haferstroh, blutverbessernd. 100g 0.15 M. 
Heidelbeerblätter, Zuckerkranken zu 


empfehlen. 100g 0.45 M. 
Hagebutten, vitaminreich, 

Kerne 100g 0.25 M. 

Früchte ganz 100g 0.40 M. 

Schalen 100g 0.65 M. 


Hauhechel, Harnsäure ausscheidend, gegen 
Gicht, auch gegen Lungenverschleimung. 
100g 0.45M. 
Hernia (Kraut), wirksam bei Nierenleiden. 


100 g 0.45 M. 
Heublumen, zu Bädern. 1% kg 0.40 M. 
Himbeere (Bl.), wirkt auflös. 100g 0.35 M. 


Hirtentäschel, Blutkreislauf verbessernd, geg. 
niedrigen und gegen hohen Blutdruck. 
100g 0.40 M. 
Holunder (Blü.), schweißtreib. 100 g 0.55 M. 
Hopfen (Blü.), nervenberuhig. 100g 0.45 M. 
Huflattich (Bl.), reinigt die Atmungsorgane. 
100g 0.40 M. 
Isländisches Moos, schleimlösend. 
100g 0.35 M. 
Johanniskraut, gut für die Leber. 
100g 0.35 M. 
Kalmus (W.) stärktden Magen. 100g 0.40 M. 
Kamille, schmerz- und krampfstillend, 
fränkische 100g 1.10 M, 
Badekamiille. 100 g 0.65 M. 
Knöterich, gegen Husten. 100 g 8.35 M. 
Kornblume (Blü.), gegen Unterleibsbeschw. 
100g 1.05M. 
Lavendel (Blü.), herz- und nervenstärkend 


und für Bäder. 100g 0.85 M. 
Liebstöckl (W.), bei Wassersucht und Gicht. 
100g 0,90 M. 
Lindenblüten, schweißtreib. 100g 0.95 M. 
Löwenzahn (Bl. } \Auflösend 100g 0.45 M. 
Löwenzahn (W.).[b. Leberld. 1002 0.50 M 
Lungenkraut, Lungentee. 100g 0.45 M 
Malve (Bl.), schleimlösend. 100g 0.935 M 
Melisse (Bl.), beruhigt die Nerven. 
100g 0.75M. 
Mistel, gegen hoh. Blutdruck. 100 g 0.40 M. 


Zur Bogelpflege und Diverfes 


Animalin, Beifutter zur Aufzucht der Haus- 
tiere (für größere Tiere). 
31, kg 2.35, ikg1.-— M. 
Chinosol zur Tierpflege. 

Packung 1.60, 0.95 und 0.25 M. 

F-Fischfutter, vorzügliche Fischnahrung. 
1 Paket 0.30 M. 
F-Gefiedersalz z. Gefiederpflege. Pk. 0.25 M. 


Fichtennadel-Badetabletten,Schwarzwälder 
Sprudelbad, erfrischend. 0.60, 0.30 M. 


Flügelklammern, hindern die Hühner am 
Fliegen. 1 Paar 0.25 M. 


Kynovitan, bestrahlte Trockenhefe für Sing- 
und Ziervögel, reich an Vitamin Bu. D. 
Karton 0.95 und 0.55 M. 
Nesteier für Hühner, aus Porzellan. 
1 St. 0.07 M. 


Ungeziefer fern- 
1 St. 0.30 M. 


Futter für kranke und 
Dose 0.30 M. 


r mit Camphorin, 
haltend. 


Pfeiffers „Rettung“, 
nichtsingende Kanarien. 


Taschenb.8: Heilpflanzen 4 


Meisterwurz, für Bäder zur Kräftigung der 
Füße 100 g 6.65 M. 

Nierentee für Blasen- und Nierenleiden. 
100 g 0.65 M, 


Dfefferminze 
belebend und erfrischend, bringt Linde- 
rung bei Herzklopfen und WMagen- 
beschwerden. 100 g 0.65 M. 


Pimpinelle (W.), gegen Magenschwäche, 
100 g 0.65 M. 
Preißelbeere (Bl.), gegen Blasenleiden, 
100g 0.45 M. 
Rosmarin (Kraut), gegen Blutandrang zum 
Kopf. 100 g 0.35 M. 
Salbei (Bl.), blutverbessernd und als Gurgel- 


wasser. 100g 0.35 M. 
Schafgarbe (Kraut), magenstärkend. 
100g 0.40 M. 
Schlehdorn (Bl.), leicht abführend. 
100g 1.10 M. 
Schlüsselblume, gegen Gicht und Rheuma- 
tismus. 100 g 0.85 M, 


Silbermantel (Kraut), für Frauenleiden. 
100g 0.90 M. 

Spitzwegerich (Bl.), schleimlös.100 g 0.45 M. 

Stiefmütterchen (Kraut), blutreinigend. 
100g 0.55 M. 


Süßholz, gegen Brustkatarrh. 100g 0.35 M. 
Tausendguldenkraut, vertreibt Sodbrennen. 
100g 0.55 M. 
Veilchenblätter, schleimlös. 100g 0.60 M, 
Waldmeister, herzstärkend. 100g 0.50 M, 
Walnußblätter, fördern die Verdauung, und 
zur Aufbesserung des Blutes. 100g 0.35 M. 
Wegwarte, reinigt Galle, Leber. 100g 0.35 M: 
Weinraute (Kraut), gegen Atemnot. 
100g 0.40 M. 
Wermut, zur Verbesserung der Magensätte, 
auch gegen Sodbrennen. 100g 0.40 M. 
Wollblume, gegen Bronchialkatarrh. 
20 g 9.65 M. 
Zinnkraut, gegen Arterienverkalkung. 
100g 0.35 M. 


Protegan gegen Seuchen des Geflügels, wie 
Cholera usw. { Paket 1.10 M. 

Sepiaschalen (Fischbein). 
je nach Größe 0.05 bis 0.15 M_ 


Singkörner mit Lecithin f. Kanarienvögel. 
Paket 0.35 M. 
Sprechkörner mit Lecithin für Wellensittich. 
1 Paket 0.35 M. 
Vitakalk, Beigabe zu jedem Futter der Kühe, 
Hunde, Kaninchen, Katzen, Geflügel. Hoch- 
wertiges Vitamin, Kalzium, Phosphor -Prä- 
parat. i Dose 1.39 und 0.58 M, 


Vitakraft, Leckerbissen für Kanarien und 
Waldvögel unter Zusatz von Lebertran, Ei- 
weiß und Salzen. ı Glas 0.35 M. 


Lesen Sie bitte! 


DieKneipp-Kräuterkur 
Praktischer Wegweiser 
für die Kräuterheilkunde 
VonProf. Dr. F. Eckstein, Dr. med. S. Flamm 
Kart. 0.90 M. 
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Dertaufsbedingungen 


Die Preise dieser Liste sind in Reichsmark gestellt. Die Preise 
verstehen sich, wenn nichts anderes vereinbart wurde, für Netto- 
gewicht ab Lager bzw. ab Gärtnerei, ohne Verpackung, netto 
Kassa. Die Preise sind freibleibend, stets werden die am. Tage 
der Lieferung geltenden Preise berechnet, Kleine Erhöhungen 
teile ich auf Wunsch mit, Preisänderungen infolge gesetzlicher 
oder verbandlicher Maßnahmen sind dem Abnehmer gegen- 
über auch ohne besondere Ankündigung wirksam. 

Die Pflanzenpreise ‚gelten nicht bei persönlichem Aussuchen in 
meiner Gärtnerei, : . 


‚ Das Gewicht ist das für Deutschland gesetzlich geltende: 


Ikg =2 Pfund, 100 kg = 200 Pfund 


. Berschnung: 


a) Bei Erbsen, Bohnen und Spinat werden berechnet: 


Mengen unter 434 Kilo zum 1-Kilo-Preis 
434 Kilo und mehr zum 10-Kilo-Preis 

4915 Kilo und mehr zum 100-Kilo-Preis 

300 Kilo und mehr zum 1000-Kilo-Preis 


b) bei allen anderen Gemüsssamenarten werden berechnet: 


Mengen unter 50 Gramm zum 10-Gramm-Preis 
50 Gramm und mehr zum 100-Gramm-Preis 


250 Gramm und mehr zum 1-Kilo-Preis 
434 Kilo und mehr zum 10-Kilo-Preis 
25 Kilo und mehr zum 100-Kilo-Preis: 
300 Kilo und mehr zum 1000-Kilo-Preis 


c) Bei Feld- und Vogelfuttersaaten werden berechnet, soweit 
nicht andere Preisvorschriften bestehen: 


250 Gramm und mehr zum 1-Kilo-Preis 

5 Kilo und mehr zum 5-Kilo-Preis 
25 Kilo und mehr zum 25-Kilo-Preis 
50 Kilo und mehr zum 100-Kilo-Preis 


d) Bei Knollen, Zwiebeln, Pflanzen und allen anderen Artikeln, 
die nach Stück gehandelt werden, berechne ich: 


10 Stück und mehr zum 10-Stück-Preis 
50 Stück und mehr zum 100-Stück-Preis 
500 Stück und mehr zum 1000-Stück-Preis 


Eine andere Preisstaffel darf der Berechnung nicht zugrunde 
gelegt werden, Zur Berechnung des. 1000-Kilo-Preises ist der 
Verkäufer nur dann verpflichtet, wenn dieser, Preis in seinem 
Preisverzeichnis für den betreffenden Artikel ausgeworfen ist. 
Die Berechnung hat für jede Sorte getrennt nach der in einem 
geschlossenen Auftrag zur Ablieferung kommenden Menge ge- 
mäß der Preisstaffel zu erfolgen. Es ist also’nicht angängig, vom 
gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen bestellte Mengen 
nachträglich zusammenzuziehen, um dadurch Berechnung .nach 
einer günstigeren Preisstaffel zu erreichen. 


. Alle Aufträge werden in der Reihenfolge des Eintreffens unter 


Berücksichtigung des Weiters und der Jahreszeit so rasch und 
so vollständig als möglich erledigt. Während der Hauptversand- 
monate März bis Mai muß eine angemessene Lieferfrist zu- 
gestanden werden. 


‚Für fehlende Sorten gebe ich gleichwertigen Ersatz, wenn dies 


der Besteller nicht ausdrücklich verboten har. 

Ausbleiben oder verspätetes Eintreffen von erwarteten Zufuhren, 
Nichtverwendbarkeit des Samens, Verkehrsstockungen, Streik, 
Mobilmachung, Erklärung des Kriegszustandes, Krieg, Blockade, 
Aus- und Einfuhrverbote, behördliche Maßnahmen, die den 
Handel erschweren oder ganz behindern, überhaupt alle Fälle 
höherer Gewalt, berechtigen mich, ohne jede Vergütung ent- 
weder die Lieferung hinauszuschieben oder vom Vertrage ganz 
oder zum Teil zurückzutreten. Das gilt selbst dann, wenn der 
Auftrag schon bestätigt war. 

Die Annahme von Aufträgen auf Sämereien, die noch nicht ge- 
droSchen oder gereinigt sind, erfolgt unter der Voraussetzung, 
daß die Ware rechtzeitig und überhaupt angeliefert wird. Für 
Schäden aus verspäteter Lieferung kann ich nicht aufkommen. 


. Der Versand erfolgt nach Vorschrift auf Rechnung und Gefahr 


des Bestellers, Mangels besonderer Weisung handle ich nach 
eigenem Ermessen. Das Rollgeld zur Bahn trägt der Besteller. 
Es wird als Barvorschuß durch die Bahn nachgenommen, 


‚Das Gewicht und die Stückzahl aller Bahn- und Postsendungen 


ist bei der Übernahme zu: prüfen. Etwaiges Mindergewicht oder 
die Zahl der fehlenden Stücke muß bahn- bzw. postamtlich be- 
scheinigt werden. 


Lieferungen erfolgen zu den Vorschriften und Bedingungen des Reichsnährstandes, Für monopolpflichtiges Saatgut sind auch die 
besonderen Bedingungen der Reichsstelle für Getreide, Futtermittel- und sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse maßgebend. 
Im übrigen gelten meine vorsiehenden allgemeinen Verkaufsbedingungen. Für fehlende Herkünfte gebe ich ‚gleichwertigen 
Ersatz, wenn dies bei Bestellung nicht ausdrücklich verbeten wird. ; ; 2 

Preise: Preise veränderlich. Die Preise werden den bestellten Mengen entsprechend gestaflelt, niedrigst berechnet und ver- 
stehen sich ab Lager München bzw. ab deutscher Erzeuger- und Einfuhrstation. Vorfrachten werden, soweit notwendig, zu äußerst 


niedrigen Selbsikosten in Rechnung gestellt. 


Füllsäckes Ich weise besonders auf Nummer 8 obiger angeführter Bedingungen hin. Einsendung von Käufers Füllsäcken ist 
nur auf mein besonderes Verlangen notwendig. Die Stellung der Verpackung meinerseits dient der Ärbeitserleichterung und 


Geschäftsvereinfachung. 


8. 


12. 
13. 


Zusätzliche Redingungen für den Verkauf andwirtschaftlicher Seldsaaten: 


Füllsäcke werden je nach Art und Menge brutto für netto ein- 
schließlich Verpackung oder netto ohne Verpackung in meiner 
Wahl gestellt und berechnet. Allgemein gelten die Bedingun- 
en der Verteilunässtelle für Säcke. Besonders weise ich auf die 
‚bgabepflicht gemäß 8 12 der Anordnung Vp. 5. | hin, wonach 
„Säcke, in denen meine Besteller diese Nars erhalten, vom 
Zeitpunkt der Entleerung an beschlagnahmt sind. Diese Säcke 
sind unverzüglich nach Entleerung einer zugelassenen Sackfabrik 
gegen Erstattung .des Höchstpreises abzubieten, Zuwiderhand- 
lungen werden bestraft.” > 

Diese Verpflichtung besteht insoweit nicht, als die Ware in 
Miet, Leih- und Füllsäcken oder in Säcken versandt wird, die 
dem Rückgabeverkehr unterliegen. 

Pappschachteln, Papiergewebe sowie Packstroh werden nicht 
zurückgenommen. 


‚Jede Lieferung ist sofort nach Eintreffen zu untersuchen. Hier- 


bei erkennbare Mängel der Verpackung und der Ware sowie 
Gewichtsdifferenzen müssen spätestens am dritten Werktage, 
mangelhafte Keimkraft spätestens drei Wochen nach Empfang 
der Ware beanstandet werden. Soll bei landwirtschaäftlichen 
Sämereien eine Prüfung der Reinheit und Keimfähigkeit durch 
eine amtliche Kontrollstation vorgenommen werden, so müssen 
die nach den Vorschriften des Verbandes der landwirtschaft- 
lichen Versuchsstationen im Deutschen Reiche ordnungsgemäß 
gezogenen Proben spätestens am dritten Werktage nach Ein- 
treffen der Ware übersandt werden. Ergibt die Untersuchung 
ein von meinen Ziffern abweichendes Ergebnis, so bin ich be- 
rechtigt, eine Schiedsanalysse zu beantragen. Für diesen Fall 
sind doppelte Proben zurückzustellen. "Ute "tan der Unter- 
suchung trägt der unterliegende Teil. 

Beschwerden über Pflanzen müssen innerhalb 8 Tagen nach Ein- 
treffen der Sendung erfolgen. Im übrigen weise ich darauf hin, 
daß ich keine Gewähr für das Anwachsen der Pflanzen über- 
nehme, da dies von Umständen abhängt, die.meiner Einwirkung 
und Kontrolle entzogen sind. Ebenso übernehme ich keine Ge- 
währ für den Erfolg der Treiberei. Für anerkanntes und Han- 
delssaatgut landwirtschaftlicher Feidsaaten gelten die besonde- 
ren Bedingungen des R.N.St. x 

Wenn die Beschwerdefristen verstrichen sind, gilt die Ware als 
genehmigt. 


. Sollte der Empfänger auf Grund der Mängel, die bei der Uniter- 


suchung erkennbar waren, oder wegen ungenügender Keim- 
kraft eine Ware mit Recht beanstanden, so verpflichte ich mich, 
den Minderwert zu vergüten, oder die Ware auf meine Kosten 
zurückzunehmen. Das gilt auch dann, wenn eine andere als die 
bedungene Saat geliefert wurde, bei Abweichung in der Be- 
nennung oder Beschreibung oder bei einem etwa vorkommen- 
den Irrtum. Bei allen sonstigen Mängeln hafte ich nur bis zur 
Höhe des für den betreffenden Artikel bezeichneten Betrages. 
Darüber hinausgehende Ehe En muß ich ab- 
lehnen. Mit dem Verbrauche der Saat hört jede Gewähr auf. 
Das gilt vor allem für die Aussaat von Samen mit nicht genü- 
ender Keimkraft oder mangelnder Reinheit, insbesondere mit 
Basctz von Seidesamen (cuscuia), von Saatgut mit mangelhafter 
Bezeichnung der Herkunft und von solchen Soaten, deren Äußeres 
die Art in unzweideutiger Weise erkennen läßt. Eine Bürgschaft 
für den Ernteausfall kann ich in keinem Fall übernehmen. 
Bei Streitigkeiten unterwerfen sich beide Parteien dem Schieds-- 
gericht des Reichsnährstandes. ; 5 


. Aufträge von Bestellern, mit denen ich nicht in laufender Rech- 


nung stehe, werden unter Nachnahme des ‚Betrages ausgeführt, 
sofern keine anderen Äbmachungen getroffen wurden. Rech- 
nungen sind fällig am Tage ihrer Ausstellung, zahlbar sofort 
nach Empfang, ohne Rücksicht: auf Ankunft .der Ware. Schuld- 
beiträge sind vom 30. Tage nach: Fälligkeit an bankmüßig zu 
verzinsen. Mahnspesen gehen zu Lasten des.Schuldners. Die 
Ware bleibt bis zur völligen Besen ung des Gegenwertes 
an des Verkäufers mit dem eventuellen Rechte der 85 45, 
Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen ist München. 
Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenom- 
men, Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches 
Verlangen bestätigt. Für Überweisungen gilt als Tag.des Zoh- 
lungseinganges derienige Tag, an welchem die Gutschrifts- 


‚anzeige bei mir eingeht. Akzepte nehme ich. nur zahl nspne!ber, 
Gutschrift erfolgt erst am Tage der Einlösung. Stempel und 
Diskont gehen zu Lasten des Akzeptanten. Ark 


. Durch Erteilung eines Auftrages erkennt der Besteller ausdrück- 


lich meine Zahlungs- und Lieferungsbedingungen an, Ab- 
weichungen bedürfen besonderer Vereinbarung... : 


SO | 


————— 


Umschlagdruk G. Franz'sche Buchdrucerei, München 
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